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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Wie steht es in Südafrika?
Diese Frage ist -lsider seichter cruszustellen, als zu be-

cmftoorten, imm  während des ganzen Verlaufs sowohl
zuerst des Bondslzjwarts-Slufstcmldes tote jetzt des
Hersro-Aufstanidesh-cck die alte Klage sich als nur zu be¬
rechtigt«rtoieslsn, daß lder Draht zwischen unseren
Kolonien und dm Berliner amtlicher Stellen zerrissen ist.
Die Empfindung ist 'weit verbmitet, ldatz man an den aml-
IrchM Stellen doch noch nicht die volle Empfindung dafür
-habe, mit welcher leicht begreiflichen Spannung und
Unruhe-das derstsche Volt den Nachrichten aus Süd -West-
osrÄa«ntgegMsieht. Wiederholt sind wichtig« Vorgänge
auf dem Aufftcmdsschauplotz zuerst aus privaten ,und noch
dazu aus zumeist trüben englischen Quellen zu uns ge¬
langt, und zwar vielfach in übertriebener und entstellter
Darstellung; zuweilen haben sich arrch die englischen Sen
Wonsmeldungen cüs völlig erfunden hevausgestellt.

Biele dieser Meldungen wärert nicht >gögl-aubt und uns
damit manche Unruhe erspart worden, toerm man aus ein
sorgfältiges und promptes Funktionieren -der amtlichen
Berichterstattung rechnen könnte. Das ist aber leider nicht
der Fall oder wenigstens bisher nickst.der Fall gewesen.
Es wird mit Befriedigung begrüßt werden, daß das
Kolimialamt, das nunmehr endlich die Berechtigung der
Klagen über die absolut unzureichende Berichterstattung
cmsrlcmnt zu haben scheint, den Gouverneur Leutwein zu
Kmer eingehenden Berichterstattung über die Borgänge
auf dem Aiufstandsschanplatz aufgefordert hat . Mr
wollen hoffen, daß diese Mahnung Früchte trägt owii>daß
Ate amtliche Berichterstattung nicht nur eingehender, son-
>asm auch prompterMird . Das deutsche Volk hat ein Recht
auf eine bessere Jnformiernng über diese Dinge, die uns
doch wahrlich nahe genug gehen. Die Sparsamkeit fft ja
alles in allem eine gute Eigenschaft, aber eine Pfennig-
tuchsewi in solchen Dingen ist vom Übel.

, Hoffentlich wird dem gerade in iwtt letzten Wochen
mMerhcht beklagtM Übelstand -der mcmgelhasten Be-
vMerstattungdurch die neueste Anweisung des Kolonial-
Mts abgeholfen werden. Das auffällige Ausbleiben -der
mmimhr« ngetroffeuen näh-even Nachrichten über das
Gefecht bei Okatumba ist vom Gouverneur Leutwein mit
emerBetriebsstönmg der Heliograph-enlinie erklärt wor
N - « es muß immerhin überraschen, daß >die Verlust-
M sofort übermittelt werden konnte, während die
^pesche über den Ausgang Gefechts sich um drei Tage
verspätete. Und atrch diese vevspätete Depesche, -die osfmr-

"och von dem System fiskalischer Sparsamkeit diktiert
yr, vnngt leider keine völlige 5Aarheit über die militärische

Be deutung des Gefechtes bei OLatumba und -die 'dadurch
geschaffene Lage. So geht aus dem Telegramm nicht her¬
vor, ob unsere Trupp « ! bei Okatumba mit einem Teil der
am 9. Älprtl bei Oganjira geschlagenen Hereros, oder aber
mit den Leuten -des Häuptlings Tetjo zusammengestoßen
find, die nach -dem Gefecht bei Qwikakorero sich auf der
Linie Ofl-ofasu-Okadumba festgesetzt haben sollten.

Hieraus kommt es aber ganz auherardenttich an , dmn
wenn die letztere Vermutung zutreffen sollte, bann könnte
die Kolonne Glasenapp , die ohnehin von Mißgeschick ver¬
folgt wurde, leicht in sine sehr gefährliche Lage kommen,
besonders darnach -dem Gefecht bei Okatumba die Ver¬
folgung -des Feindes nicht aufgeno-mmen werden konnte,
so -daß dieser sich möglicher Weise mst -den nach dem Ge¬
fecht bei Onganjira auf den Standort der Kolonne
G-lasenaipp abgsdrängten Hereros vereinigt. Man ist
über das Schicksal -der Kolonne Gla-senapp ohnehin be¬
sorgt, ito seit dem 9. April , wo die amtliche Meldung über
-das schwere und verlustreiche Gefecht bei Okaharui ein-
ging, jede Nachricht über die Kolonne fchlt. Es ist nur
bekannt, daß Major Glasenapp nach dem Gefecht dem
Feinde nordwärts nach Otjikuara folgen wollte. Da nun
nach dem siegreichen Kampf unserer Hauptabteilung unter
Oberst Leutwein bei Onganjira von den 3000 ge¬
schlagenen Hereros etwa 2000 in der Richtung der
Kolonne Glasenapp abgezogM sein sollen, so wird .diese
arif alle Fälle einen sehr schweren Stand haben. Aller-
dings verfügt die Kolonne Glasenapp über etwa 380
Mann und auch Mer eine hinreichende Anzahl Pferde,
um sich-durch einen sorgsamen Kundschafterdienst gegen
Überraschungen zu sichern. Daß noch keinerlei Nachricht
über .das Schicksal der Kolonne eingelau-fen ist, ist viel¬
leicht -dadurch zu erklären, daß einzelne Kundschafter es
nicht wagen können, 'durch das von «den Hereros -besetzte
Gebiet Nachrichtenm bringen , wäh rend Major Glasena-pp
selbstverständlich nicht .daran denken kann, seine Streit-
kräfle durch die Msendung einer stärkeren Truppe zu
schwächen.

Hoffentlich treffen bald Nachrichten über .das Schicksal
-der .Kolonne Gl-asenapp ein, die unseren Besorgnissen,
welche durch das Ausbleiben jeglicher Meldung hervor-
gerufen sind, ein Ende machen. Überhaupt wäre es recht
wünschenswert, wenn die trotz des sieg-reicheri Ausgangs
der Gefechte'infolge unserer starken Verluste schr uner-
srsultchen Nachrichün «der letzten Wochen bald durch bessere
abgelöst würden . Dieser Tage ist ja ein neuer Ver-
stärkungstransport in Swakopmund eingetroffen. Aber
es 'dauert allzulange , bis wir den Aufständischen in
einigermaßen repräsentabler Stärke zu Leibe gehen
können. Hätte rnan sich sofort zu den Verstärkungen ent¬
schlossen, die jetzt nach und nach hinübergchen, so würde
die Situation heute eine ganz andere sein und manches
bluti'ge Opfer wäre uns erspart geblieben!

^ Der russisch- japanische Krieg.

Feuilleton.
Gehirnkrankheiten.

Bon Dr . med . Ebing.
Nächst der Nervosität nehmen in unserer Zeit die

Murnkran-kheiten einen erschreckendenAuffchmung. Die
Mieneration des Menschengeschlechtes nimmt leider
^« rer mehr zu in physischer wie in psychischer Hinsicht,

psychische Degeneration herrscht in allen Kreisen.
*r Je9en  Prinzen und Arbeiter vor dem Strafrichter,

Je: Geschworenen stehen, beide Parteien , Prinz wie
veiter. krankend an psychischer Entartung , die sie .wider

B rff tt oder ohne Bewußtsein ans die Bahn des Ver
"recyens trieb.

^ ^̂ psychische Entartung hat ihren Ursprung im Ge-
*3 . röe  der Anfang einer Geistesstörung bald er¬
st«,» - ^ eine Heilung in den meisten Fällen wenig-

*° *?*’* Möglich, daß die Patienten nicht dem Jrren-
s' ĉheim fielen . Leider aber herrscht der Umstand

^ .,j,p?y die psychische Entartung nur sehr langsam zum
Ausdruck gelangt . Die Veränderungen im

liL ^ Fühlen und Handeln -sind anfangs so unmerk-
sie Its i te  der Umgebung entgehen und erst dann, wenn
Servil 1 hervortreten , erregen sie Angst , Besorgnis und

Die bis jetzt verlorenen russischen Schisse
sind folgende : „Petropawlow -sk", Linienschiff, gesunken
ber Port Arthur am 13. April, - „Pobjeda ", Linienschiff,
von Mure oder) Torpedo getroffen am 13. Ilpril;
„Zasarew -itsch", Linienschiff, von Torpedo getroffen am.
9. Februar, - „Retwifan ", Linienschiff, von Torpedo ge.
troffen am 9. Februar, - „Pallada ", gedeckter -Kreuzer.
E Torpedo getroffen am 9. Februar, - „Warjäg", g«.
deckter Kreuzer , gesunken am 9. Februar : „Korjetz"?
Kanonenboot , gesunken am 9. Februar : „fteneffet",
Hv-1?, 11 rischiff , gefunken am 11. Februar : ,Wnn»
schrtelni , Torpedobootszerstörer , gestrandet am 24.Febr .r
, L̂-tersgntsffchi ", Torpedobootszerstörer , gesunken am
10. Marz : „Destrustschni ", Torpodobootszerstöver, ge¬
sunken am 13. April . Zusammen : vier Linienschiffe, zwei
gedeckte Kreuzer , ein Minensch-ifs, «in Kanonenboot,

Torpedolbootszerstörer . Ferner wurde als kaurpf.
unfähig gemeldet der gedeckte Kreuzer „Dojarin " und
als beschädigt das Linienschiff „Pultawa ". Mer den
ffU'>̂ nd dieser beiden Schiffe weiß man nichts Bestimm-
tes . Beschädigt und wieder gebrauchsfähig gemacht
wurden vier Schiffe , nämlich die gedeckten Kreuzer
„Nowik , „Askold " und „Diana ", sowie das eben jetzt
wroder als beschädigt gemeldete Linienschiff „Pultawa ".
Dw Japaner haben bis jetzt angeblich nicht ein einzige-
Schrff verloren . ^

Offiziöse Kriegsbegeisterung i« Rußland,
x . Petersbnrg , 16. April . Anläßlich der Mobilisation

der russischen Armee werden gegenwärtig alle zur Dis.
Position gestellten Offiziere aufgefordert , sich binnen 38
Tagen bet ihren diversen Korps zu präsentieren . Die
nach Ablauf dieses Zeitraums nicht .Erschienenen werden
als Deserteure betrachtet. Bon der Verpflichtung aus-
genvmwen sind die im Auslände an ausländische Frauen
neicheirateten Offiziere , sowie jene, die das Alter von
45 Jahren bereits überschritten haben. Letztere würden
nur für den Fall einberufen werden , daß ein Angriff
aus das europäische Territorium Rußlands zu besürchten
ware . Um nun den Inaktiven , von deren Opferfreudig,
kert man nicht nn-be-dtngt überzeugt zu sein scheint, von
vornherein den Standpunkt klar zu machen, w-erden
gegenwärtig folgende patriotische Histörchen von offiziös
russischer Seite anfgewärmt , die, wenn sie nicht wahr
sind, doch den Vorzug haben, in ihrer Pointe ungemein
-öentüch -zu sein . Im russisch-türkischen Krieg von 1877,
hatten von 183 Offizieren z. D . 192 freiwillig verlangt
ms Feuer gestellt zu werden , während einer seinen,
Rechte gemäß um die Ansnahme in die Hüffsarmee bat
Diffes ward ihm denn auch nicht verivehrt , aber er wurde
alsbalü von zwei Kameraden , die heute zu den Adju-
tauten des Zaren gchören , ausgesucht, die ihm den deut.
llchenWmik gaberk, auf unauffällige Weise aus d:m

gütigen Tätigkeiten , die man zusammen mit dem
'-bea n äu  benennen pflegt, kommen nur mit Hülfe
beit bestimmten Organs zustande, sie sind die Ar-
äWir Drganö . and dieses heißt -das Gehirn . Der
ffiivt' sicher das vollkommenste Gehirn von allen Ge-
LeßE? hat 'dadurch auch die Fähigkeit , die höchste

Tätigkeit entwickeln zu können,
i» ^ shirn wird eingeteilt in das große Gchirn,
kons Teile des Schädels , in das kleine, im Htnter-

, und in das Mittclhirn , die Verbindung beider.
sei»8 „ .̂ .̂ tärke des Verstandes , des Willens , Bewußt¬
en Krün Fuhlens , kurz, der höhere Grad der geisti-

hängt von der mehr oder weniger vollkommc-
thiLt Helling der Gehirnnevven ab. Größe und Gc-

m  Gehirns stehen stets im Verhältnis zum geisti¬

gen V̂ermögen . Mit dem wechselnden Gewicht und der
zunehmenden Größe des Gehirns in den verschiedenen
Lebensaltern ändert sich auch öas geistige Tun und Trei
ben des Menschen.

Beim Kinde entwickelt sich der Geist nur langsam in
dem Maße , als sich das gallertartige Gehirn festigt lind
vervollkommnet. Erst gegen das siebente Jahr ist seine
Festigkeit eine solche, daß es stärkere geistige Eindrücke
ohne Schaden ertragen kann. -Zwischen -dem vierzigsten
und fünfzigsten Jahre erreicht beim Menschen das Gehirn
das Maximum seines Umfanges, um von da ab wieder
abzunehmen. Ausnahmen , wie sie bei großen Menschen
Vorkommen, bestätigen nur die Regel.

-Der äußere Umfang des Kopfes beweist nicht die
höhere Fähigkeit , -denn es kann ein Dummer einen dicken
Kopf und ein Kluger einen dünnen haben : -das hängt oft
von der Schädeldicke, der Schäbelform oder der Größe der
Statur ab. Das edlere Gehirn bewährt sich stets in der
Gleichmäßigkeit und der inneren Schärfe seiner -Bauart,
sowie in der Menge seiner grauen Substanz . Richtig vor
sich gehen kann die geistige Tätigkeit nur dann, wenn das
Gehirn in seiner Größe , seinem Bau . seiner Zusam-mm-
setzrmg und seiner Ernährung keine Störung erleidet.
Es verhält sich mit dem Gehirn genau so wie mit den an¬
deren Organen . Ein guter , genügender und rascher
Stoffwechsel ist auch hier notwendig . Dauernde fiebcrlose
Störung des -Gehirns nennt man -Geistes - oder Seclen-
störulig. Die hairptsächlichsten sind folgende:

-Dummheit äußert sich durch schwaches Erkenntnis¬
vermögen , durch Unfähigkeit , die Gedanken aus mehr als
einen Punkt zu richten, wodurch falsche Vorstellungen
entstehen. Gewöhnlich ist ein starkes Begehrungsvcr-
mügen und eine bis zu tierischer Heftigkeit gesteigerte Be¬
gierde damit verbunden.

Der -Stumpfsinn äußert sich durch Unfähigkeit zur
normalen Betätigung aller geistigen Funktionen.

Blödsinn ist die höchste Schwäche des ErkennenS, Em¬
pfindens und Begehrens.

Wahnsinn ist eine krankhafte, dauernde und ficbcr-
los« Steigerung des Wahrnehmungsvermögens und des
Selbstgefühls fGrötzenwahn) und des Gemüts , die zu
faffchen Vorstellungen Veranlassung geben.

Tobsucht ist die krankhafte, fieberlose und länger an.
dauernde des Wollens und des Handelns.
. . . ber Bildung des Verstandes ändert sich auch
die Fähigkeit , Sinneseinbrücke wahvzunehmen und zu
verarbeiten . Während solche Eindrücke bei Kindern
oder Unverständigen rein äußerlich beschränkt bleiben,
erregen sie bei Erwachsenen und Verständigen Gedanken
und Bestrebungen der verschiedensten Art und Dauer
und erzeugen so das Gemüt und den Eharakter

Einseitige Verstandesübung schafft Egvisten, ein.
seitige Gemüts - und Phantasietätigkeit Schwärmer AuS
dem normalen Gleichgewicht des Geistes und des Ge.
mutcs enffteht der Seelcnfrieöe , die Gemütsruhe , die der
allgemmnen Gesundheit so förderlich ist. Sie ist die
^ ^ Earmonle der Wahrheit , Sittlichkeit und Men.

Um diesen günstigen Zustand zu erreichen, lasse man
keine Leiden,chasten einseitig aufwachsen, sondern halte
sic in einer mittleren Bewegung des Empfindens und
Verlangens . Voltaire vergleicht die Leidenschaften mit
den Winden : sturmrschc machen das Lebensschiff oft schei.
lCnto ^ 'st Mit segeln . Hufeland nennt
die Leidenschaften die Rosse am Wagen der menschlichen
Leele , deren Zügel die Vernunft sein mutz. Dian ge-
Ewe sich, daran, in allen Lagen des Lebens einen ge.
f 'I v-, Gleichmut zu bewahren , im Unglück wie im Glück
das ist die beste Prophylaxis , Vorbeugung der Gchirm
krankheiten. Wie die Tätigkeiten in unserem Gehirn
vor sich gehen, ist noch unbekannt . Nur das scheint sicher
zu -sein, daß die Zellen der grauen Htrnmassen di«
eigentlichen Arbeitsstätten sind, während die Hirnfaser»
der weißen Masse mir öieLeitung teils in die graue Masse
hinein , teils aus dieser heraus besorgen.

Durch sein Arbeiten nutzt sich das Gehirn natürlich
ab wie jedes Organ , welches gebraucht wird, desbalb
mutz es von Zeit zu Zeit ruhen . Diese Ruhe ist der
Schlaf.

Die Erscheinungen des Schlafes bestehen in Zeichen
welche kund geben , daß die -Erregbarkeit der Gehirns
und bald auch die des ganzen vom Gehirn abhänaiaen
Nervensystems abgenommen hat.

Je -der gesunde Mensch hat einen gesunden Schlaf
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Leber» zu sehen, da das Offizierkorps stcĥ seiner sonst
«M Gewalt entledigen Müßte. Dem alten Soldaten , der
keinen Enthusiasmus nicht entschieden genüg dokumentiert
Hatte, blieb NichtS anderes übrig , als sich zu erschießen
und die Tat fand den ungeteilten Beifall des Komman¬
danten . Gin Histörchen mt ähnlicher Pointe , da§ gleich¬
falls zur Schüvung noch nicht entwickelter Begeisterung
Arenen soll, wird mit General Snwaroff in Verbindung
gebracht. Dieser sagte eines Tages zu seinem Neffen,
Aer eben im Begriffe stand, ins Feld zu ziehen: Wenn
tott ohne Pulvergeruch aus dem Kriege zurückkehrst, tote
ich dich. Der ungetreue Neffe, der dieses Wort nicht
allzu ernst genommen haben mochte, hatte sich der Ambu¬
lanz angeschloffen. Der General erfuhr dies später und
ließ ihn zu sich kommen. Eine vom Oheim eigennastg
unternommene Untersuchung ergab alsbald , daß des
Neffen Uniform nicht nach Pulver roch, worauf der
drakonische Befehlshaber dem Neffen unverzüglich eine
Kugel durch den Kopf jagte. Die Nachkommen des
unglücklichen Mannes , eines Füchten Obnkoff, müssen
Aur Erinne ^urrg an die Schmach ihres Ahnherrn noch
heute eine Peitsche im Wappen tragen . Die Gcschichtchen

>find, wie gesagt, geschickt erfunden, und man braucht nicht
gerade in die höhere Mystik eingeweiht zu sein, um ihre
Sprache zu verstechen. Nach so deutlichen Appellen an
ihre Begeisternngsfähigkcit werden die Einzuberufenben
aus allen Ländern zweifellos in Hellen Scharen nach
Väterchens Land strömen.

Ein Soldatcnbries auS Chardin.
" Der Krakauer „Czas" veröffentlicht einen , aus
Chardin datierten Brief eines bei dem 123. Regiment
dienenden polnischen Soldaten . Das 123. Regiment
bildet mit dem 124. Regiment die zweite Brigade der
81. Division, die aus Charkow auf den Kriegsschauplatz
«bkommandiert wurde . „Wir reiften aus Charkow,
schreibt der Soldat , „am 21. Januar ab und stnd in
Charbin am 21. Februar eingctrvssen. Zwar hatten
w>ir während dieser Zeit einige Rasttage, das war ledvch
eher eine Marter denn eine Erholung . Wir wußten
nämlich in die von der Eisenbahnstation mehrere Werst
entfernt gelegenen Kasernen die Bagage tragen und in
den feuchten und kalten Kasernen auf der nackten Pritsche
schlafen. Früh morgens hieß cs wieder nach der Bahn-
Ration zurücklanfen. Gegessen wurde zu jeder Tages¬
zeit . Manchmal atzen wir früh, cm andermal wieder
Mittags oder abends . Wir wurden oft auch mitternachts
oder um 2 Uhr morgens zum „Mittagessen Steckt
Und dieses Mittagessen !" Ein wenig bloß mit Wasser
abgekochtcs Kraut , ein Stück ungenretzbares, faseriges
Fleisch und Maisbrot . Für das Abendessen erhwl.cw
Mir — nicht immer gleich — drei, vier , manchmal fun
Kopeken. Nach unserer Ankunft m Charbm wurden
Mir in finsteren Baracken untcrgcbracht. Hier werden
Mir abgerichtet. Für die Abrichtung, Re sonst drei bis
vier Monate dauert , sind hier sechs Wochen bestimmt.
Den ganzen Tag werden wir im Kascriieuho, in der
Kälte herumgejagt , und in der Kaserne werden un >̂ d
Gewehrgriffe beigebracht. Ein elendes Soldatcnlcbcn.

Des Zaren „Herz".
Won der unglaublichen Unwissenheit und Beschränkt.

heit russischer Soldaten zeugt das folgende frappante
Beispiel , das sich der „Daily Mirror " aus Moskau bc-
richten läßt : Kurz nach dem Ausbruch des Krieges sandtt
Aer Zar au Admiral Alexejew em -relegramm , i» dem
er seine Truppen dem Schutz der Vorsehung empfahl
uüd mit den Worten schloß: „Mein Herz tftfiet meine«
Weren Truppen ." Dieses Telegramm wurde auf der
Parade vor allen russischen Soldaten und Matrosen ver¬
lesen. Eine Anzahl sehr Essender Soldaten aus
Wjätka faßte die Botschaft wörtlich an, , und cs v r

breitete sich das Gerücht, daß der Zar , um seine Truppen
zu ermutigen , sein Herz herausgmmnmen und> -» rn
einer goldenen Kassette mit der sibirisch« ! Eisenbahn
geschickt hätte. ES hieß, er hätte daS mit Hülfe von
Bater Johann von Kronstadt getan, dtt anstelle de»
ursprünglichen Herzens das von St . Nikolaus dem
Wundertäter gesetzt hätte, das in einem Kwster im
Norden Rußlands anfbcwahrt wird . Einige Tage da¬
raus entdeckte man, daß das Schloß der NegimeutSkasse
aufgebrochcn, aber der gesamte Inhalt nnberührt war.
Als daS ganze RcFiment mit Strafe bedroht wurde, wenn
nicht der Name des Schuldigen verraten würde , gestand
ein Soldat namens Dcrcshkow, daß er die Kasse geöffnet
habe. SercshkowS Kameraden hatten erklärt , daß nie¬
mand das Herz des Zaren sehen und am Leben bleiben
könne, und da der Soldat seinen Muk zeigen « Nie,
hatte er das Schloß aufgebrochen, fand aber zu seinem
großen Erstaunen nur Geld und Papiere ) Sercshkow
überlebte nicht nur das Offnen der Kasse, sondemr auch
die 20 Streiche, die er zur Strafe für seinen „Helden¬
mut" bekam.

Aus Ziadt und Land.
itesbaden,  10 . April.
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feine Dichtungen von jetzt ab musikalisch selbst gleitet . Sehrsw »S 'Kr &s«
ISSsiiääsäs 'ISISS
ttodi durck Künstlerlchast. Charles und Kredy als Hand- und Kopf
akrolm en bote »ül Angenehmer und fanden altgememe Be-
wunderiinii" Slebrüder Will, als akrobatifche ElowuS bringen
recht  ickwieriae Tricks in Lawinenstürzen aus beträchtlicher Höhe

Art. Elegante Jongleur , und Balance.
vrodttktfonen »-faten Cläver und Ptecolv in einer Eport».
fvnaleurizenc „ein Biertelftflndchenim Restaurant . Trotz sehr
schwöre» Kiinstsiiickchen enthält Liefe Szene reichlich komisch Bet
gaben, die große Wirkung erzielten. "glaubliche « e» ^lickkelt entwickelt das internationale Gesangs- uno ^ anzsuen
Geichivister Waldow, die sich zum Schluß als akrobanfche^ änze-

EsS'r sr ?» %
®ie übten eine nngehcnre Wirkung auf die Lachmuskeln der Zu»
schauer auS. Ein Skelett erscheint dann noch, geht cn Trümmer,
belebt Mi wieder , tanzt , springt und entpuppt sich zuguterletzt als
eine bildhübsche Dame. Nicht unerwähnt fei l>er O-rchefterdirtaent
Serr öomann-Webau, der mit seiner kleinen Kapelle ebenfalls
s/n Abend verschönte. Das Haus war sehr stark be«tzt, trotzdem
siel die kühle Temperatur aus, die einer vorzüglichen Wasser¬
ventilation zuzuschreiben ist.

— DaS Kaiser-Panorama bringt auch diese Woche zwei hoch-

tt er * ts7 'a»s L*chLLser
Deutschland" wir lernen unter anderem die interessanten

Punkte Lhicago, Hudson. Philadelphia, Josemtetetal. Kailfor-
nt-,, wit leinen Urwäldern, Jellowstonepark mit den heißen
Lmllm usw. kennen und in ' Apparat 3 machen wir eine Herr-
liche Wanderung durch B o » n i « «. Bekanntltch gehörte di s»„v i«7« sptt TürEen, die eS an Österreich nhtreten mum îik
delün Verwaltung in dem vernachlässigten Gebiete überraschende
^ieiultate erzielt hat. Die vielen Moscheen verraten nüS, daß
der Islam dort noch zahlreiche Anhänger besitzt. Bon den
schlanken, iN der Nacht erleuchteten Svttztürmen, Minaretts ge-
nannt , ertönen öfter Mahnrufe znm Webet. 2" ^ a«b,̂ w1r
leine Ar! Marktplatz! herrscht reger Verkehr. Dort haben wir
auch Gelegenheit, die Landestrachten zu studieren. Bon den
Ltaitvttlüssen des Landes fließen Bosna und Arbas zur -̂ -ave,
während"die Narenla in das «driatische Meer mundet. Ein

Nebenfluß der ArbaS. die Pliva , stürzt bei ihrer Mü'U.unp (,
eine N Meter tiefe Schlucht. Die Hauptstadt « sSMen». Sa^SS“SS
«unMUte Woii. t , lie größt« Lt . bt

ihrer Seraiscn Umgebung ein herrliches Panorama . Nich,
minder malerisch liegen die Dlte Maglay, Doboy, Vugoyno u>td
Travnik. Geradezu großartig ist der Blick von Boror in der
Richtung nach vangaluka.

— Südmest-Asrika. Für unsere im Felde stehenden Soldaten,
die im Kamps mit den aufständischen HereroS wre rmt demc unge.
wohnten Trepenklim« harte An,trengungen und Cnibehrunzei,
ertragen und insbesondere sür die Verwundeten und Kranken
werden Liebesgaben  gesammelt. Die hiesige Firma Luguii
Engel hat hierfür 240 halbe Flaschen Wein ü°er RüdesRnr«
Berg, eine ungenannte Firma Äi Flascheii Wein dem Vater,
ländische« Frauenvercin zur Verfügung gestellt, airch Tabak,
Tabaksbeutel und kurze Pseifen sind eingegangen. Möchten doch
unsere Mitbürger diesem patriotychen Beyptei ttlgen und cmq
eine, wenn auch kleine Gabe an Labe- und Genußmtltel alz
Bier , Mineralwasser, schwere Weine, Schaumwerne, Cognac,
Fruchtsast, Kakao, Chokolade, Tabak, Zigarren , kurze Piene»,
Tabaksbeutel und Zigarrenetuis beisteuern, solche Liebesgaben
werden unseren braven Kämpfern ihre Strapazen ^ leichrern und
^,en zeigen, wie die Landsleute in der Heimat ihrer gedenken.
Aus Wunsch (Postkarte an den Schriftführer des ^ ziA^ Ber.
bandeL Baterländischer Frauenveretne ^ . Vtkt0ttastrabeg(werden die Liebesgaben auch abgeholt. Sawmelstelle ^ yilivps.

bergstrabe 8̂ des Vermieters im Falle der Weg
nähme der eingedrachten Sache» durch den Gerichts
Vollzieher. Nach 8 561 B . G.-B . erlischt das Pfandrech
des Vermieters , wenn die eingedrachten Sachen des
Diieters aus der Wohnung entfernt werden, mit dem
Wlauf eines Monats , nachdem der Vermieter von der
"ntfcrnung der Sachen Kenntnis erlartßte, fojertt &er
Nrmictcr diesen Anspruch nicht vorher Kemchtlrch geltend

gemacht hat. — Diese durch 8 561 B »G.-B . bestimmte
AuSschtußsrtst findet jedoch, wie das Kölner Oberlandes,
gericht entfchteden hat, keine Anwendung , sofern die «in.
gebrachten Mobiliargegenstände Sepfändet und versteuert
worden stnd. Es handelt sich um folgenden Fall . Eine
Bank zu München ließ bei dem Elektrotechniker E. zn
Barmen für eine ihr an denselben zustehende Foroerung
Mobiliargegenstände des E. pfänden und versteigern.
Eine Renlnerin zu Düsseldorf, bei der E. gewohnt hatte,
und Mete schuldig geworden war , verlangt aus Grun¬
des ihr gesetzlich znstehenden Mietprrvilegs vorzugsiveife
Befriedigung aus dem Erlöse der gepfändeten G^ en.
stände. Die Bank widerspricht diesem Anspruch, Mil
die Rentnerin es unterlassen habe, rhre Ansprüche inner-
halb der im 8 661 B . 6).-B . bestimmten Ausschlußfri,t
von einem Monat geltend zn machen. Es kam nun
zwischen den Beteiligten zum Rechtsstreite, in welchem
der Rentnerin sowohl von dem Elberfelder Landgericht,
wie auch von dem Kölner Oberlandesgerrcht rn der Be.
rufungsinstanz ihr Anspruch auf vorzugsweise Besm-
digung aus dem Erlöse der verstelgerten Gesienstand-
mit folgender Begründung zuerkaunt wurde : Der Nn.
rvand, daß das auf 8 865 Z.-P .-O. gründete Pfand « «des Vermieters erloschen sei, rst unbegründet , denn - -
zur RcchtfertiglUig dieses Emwan ^ s vertretene Au,,
fassung, daß daS gesetzliche Pfandrecht der Klägerin «r
einmonatigen Ausschlußfrist des _8 ^ 1 B . Ĝ -G . unter-legen habe, ist rechtSirrtümlich. 8 561 B . G.E fetzt vor-
auS, daß der Vermieter der Entfernung der Sachen zu
Widersprechen berechtigt ist, und demgemäß die machen
ohne Wissen oder unter Widerspruch des Verrnieters eud
fernt worden sind. Ein dcrarttges Recht steht aber! nach
der ausdrücklichen Vorschrift des 8 805 Abs. 1 der Z.-PD-
im Falle der Pfändung der Sachen dem Berimeter m«
zu. und ist demzusolge hier auch der Umstand, ob W
Entfernung ohne Wissen oder unter Widerspruch erfolst,
rechtlich vollkommen bedeutungslos . Für 8 561 B . G.-w-
ist neben 8 805 Z.-P .-O. Lein Raum , andernfalls fuhr»
dies zu dem absurden Ergebnis , daß das Pfandrecht o.»
Vermieters schon mit der Wegnahme der Dachen du«,
den Gerichtsvollzieher erlischt. Damit aber wurde -er
Anspruch de§ Vermieters auö 8 865 Z.-P .-O. illusorisch.
«HM?

wer an Schlaflosigkeit leidet, der ist krankL -idem  sind
die Gehirnnerven krankhaft gereizt. Jede Erregung o
GebirnS bei Nackü bedeutet Schlaflostgkeik, die erste Stuf

heilsam, wenn er ruhig ist, je ruhiger und traumloser,
idessto eranickender und stärkender ist er. . .

Die Ursachen der Schlafloisigkeit können sehr versch
den sein, aber immer wir>kcu sie aus das Gehirn hin.
E *Chronische Schlaflosigkeit entsteht dnrch anhaltenLe
körperliche oder geistige Überanstrengung, durch großena .JlJwr hu s schwere Sorgen und bittere Not. Eyekenrc,
1>ie in solchen Zuständen Eltern werden, legen leicht bei
stören Nachkommen den Grundstein zur Degeneration.
ZAr °^»« »m » möglichst
-mättserbeitcrung die schlimme Schlaslvsigrett. In leichten
wie in schweren Fällen von Schlaflosigkeitsollen Schlaf-
•mttI  vermieden werden. Leider aber greisen die
tneßsten Menschen lieber zu solchen Gewaltmitteln , als
Äk auf natürlichem Wege, durch entsprechendeDiät
Kr« -non ihrem Leiden befreien. Viele nehmen kogar
Morphium und Ehloralhydrat , wo noch ein cmsachcs
Hausmittel , wie kalte Umschläge aus die Stirn , Trinken
^ kaltem Baldriantee schlasbringend wirken weirde.
L fJSSSfttaulBfcrtttel ist die einfache Val-
diiantinlktiir mit etwas BroMkalium. Man löst rn hun-
dert Gramm Baldrianiinktur zehn Gramm BronAalium
ünd nimmt von dieser Lösung kurz vor tschlafengehen,
2 ÄS » » eit, 50 bi- 100 Tropfen auf Zucker oder

Gehirn leiden können nur vom Arzte behandelt
ittvrftea foaar nur vom Spezialarzt.

Me'le Arzte rechnen außer den oben genannten
Krankbetten auch noch folgende zu den Gchirnleiden:
tkvikevsie Hysterie und Somnantbulismus , doch können
S 'ötST ecfolent« du-« >» -» >-
durch den Patienten allein behandelt werden.

wereschtschagin st.
Der berühmte ruMche Maler Wereschtschagin, dessen

Krtegsbilder in ihrer realistischen Auffassungsweise un-
übertroffen sind und dessen Mldcr von Napoleons
Scklachten und den Kämpfen aus dem letzten russisch-
irischen Kriege wie eine Sensation «tnschlugen, ist mit
den» ^Petropa « lom»k" untergegangen. Wereschtschagin

ist 62 Jahre alt geworden. Ursprünglich Offizier , wurd.
er von seinem Humanitätsgefühl von R«s«m Vernse ab-
gcschrcckt. Andererseits konnte dieses Gefühl lange nichl
o bestimmend auf feine Richtung einwirken, daß er da-̂

Schildern des Schrecklichen unterlassen hatte. Er will
mit sc-lnen Mldern abschreckend wirken, behandelt aber
di« Darstellung des Schrecklichen und Grausamen so liebe¬
voll, daß er seine Absicht nicht erreicht. Diesen Z'.me,palt
hat er nicht zn lösen vermocht.

Ans Wereschtschaginö Leben.
Der russische Künstler, -der nach den letzten Mel.

düngen bei dem Untergange dcS russischen KriegSschisfcS
Betropawlowsk" nun doch den Tod gefunden zu hüben

scheint 2 in seinen lebendig geschriebenen „LebenS-
erlnue'vungen" uns selbst eine Schilderung seiner
frühesten Eindrücke und Erlebnisse hinterlasscu. -seine
jiindheit verbrachte er in einer ländlichen Umgebung.
Am tiefsten scheint auf das Gemüt des Knaben fern:
Wärterin -eingewirkt zu haben, eine guimütigr , aber¬
gläubische Witwe, deren besonderer Liebling der kleine,
schwächliche Waßja gewesen zu schein scheint, und in« ihm
die Liebe zur Natur «inflötzte, indem sie ihn oft in den

Wald führte, um Beeren und Pilze zu suchen. Wenn du
Mutter ihn einmal halb im Ernst , halb im -rochcrz uv»
das Knie zog, um ihn sür ein Vergehen zu strascn, muss»
er dabei stets „Kikeriki" rusen , was jedesmal unter
Tränen geschah. Zu den Jugendspielen gehört der Fis«
sang, das Schießen mit der Armbrust und das StciSer¬
lassen von Drachen. Das erste Kunstwerk, das der Knme
nachdenklich betrachtete, war die Abbildung eines u>l
fischen Dreigespanns , das sich vor Wölfen rettete und m
einem Tuch der .Kinderfrau dargcstcllt war . „Ich kopicm
es ganz, mit den Wölfen, den Insassen des Wagens, ^
ans sie schießen, und den schneebedeckten Bäumen , um
zwar so rasch und treffend, daß die Kinderfrau , MM
Mama und viele der Gäste darüber erstaunten und un»
lobten) doch kam cs keinem in den Sinn , daß eS bei nn
derartigen Veranlagung wohl angebracht gewesen i
mir eine künstlerische Bildung zuteil werden zu lasseu.
In dem Kadettenkorps in Zarstoje Selo bei PctersvE
in da§ -der Knabe, als er acht Jahre alt war , anfgenoi
men wurde, fühlte er sich sehr unbehaglich, " -otz-e
hier berctts sein Zeichcntalent Aufsehen erregte , dacyrc»
seine Eltern noch nicht daran , ihm hierin eine besonc^
Ausbitdimg zu geben. Mit 11 fahren kam et } »
Seekorps in Petersburg . Als er schließlich seinen Eu«
seinen Entschluß mitteilte, Künstler zit « erden, E
die Mutter und fing am an seinem Verstände | » P
fein. Endlich gab der Bater nach . . . Damit schl'^
seine Jugenderinncrungen . Wre Eugen Zabel in st«
„Wereschtschagin-Monographie erzählt , « ar -der KünP
während des russtsch-türk-ischen Krieges bereits - ciM
nahe daran , in einem Torpedoboot, daS zu sinken anM
unter dem Feuer der Türken auf der Donau fein reo
ciuznbützen. Eine Kugel hatte den Boden -des
getroffen, war abgeprallt und hatte zum Gluck ,
Knochen vorbei ihm die Hüfimuskel durchbohrt. Er
rücklings hin, konnte sich jedoch bald wieder erhcv^
In seinem Buche „Vom Kriegsschauplatz in Asiens -t
Europa ", deutsch von Alexis Dtarkow, Berlin M '
dem er wertvolle Erinnerungen an seine Feldzugs
sainmcugtstellt hat. erzählt er seinen Zustand
maßen: „AlS ich mich nach dem Sturz erhoben
stellte ich mich wieder auf, doch begann ich allmahli l^ ^
unangenehmes Gefühl im rechten Bein zu
Ich faßt« nach der schmerzhaften-stelle . Die Beinkc ^
waren an zwei Stellen entzwei, der Finger draM ,

SW» ri». et. «!; » « “ÄtSl
Ja , die ganze Hand ist voll Blut . Wie einfach
Früher dachte ich, das sei viel umständlicher.
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o. Könrgl . Schloß . Es fei darauf aufmenksam ge¬
macht, daß eine Bchchtigung der inneren Räume des
Königl. Schlosses wegen der Vorbereitungen für den Bc-
«uch des Kaisers am 1. Mai vorerst — voraussichtlich bis
1. Mai — nicht mehr gestattet werden kann.

o. KommnrnallandtagL -Wahl . Wegen der Wahl der
Abgeordneten des Stadtkreises Wiesbaden zu dem Kom-
Eknallandtag , die am nächsten Donnerstag , mittags 12
Ahr, im Bürgevsaal des Rathauses von Magistrat nnd
Stadtverordneten vollzogen wird , ist, wie wir hören,
innerhalb der beiden Körperschaften eine Verständigung
erzielt worden . Danach sollen außer dem Herrn Ober¬
bürgermeister Herr Stadtältester Weil , sowie die Herren
Stadtverordneten Juftizrat vr . Alberti und Rechtsan-
Valt v. Eck wieder - und Herr Professor Kalle als weite¬
res fünftes Mitglied neugewählt werden.

o . Schnlnachricht . Mit dem Beginn des neuen Schul-
iahres sind in den Lehrkörpern der städtischen Volks-
und Mittelschulen die folgenden Veränderungen
eingetreten : a . In der Schule in der Lehrstraße wurde
Herr Anton Jäger,  bisher an der Schule in der
Meinstraße , als Rektor angestellt und als Lehrer Herr
Hermann Betz von Berlin , b . In der Blücherfchule
trat Herr Rektor Gros,  bisher an der Schule in der
Lehrsttaße, an die Stelle des pensionierten Herrn Rektors
Hölper. c . In der Gutenbergschul « wurden die Herren
Peter Kemps  aus Montabaur und W . Müller  aus
Klarenthal , sowie die Lehrerinnen Fräulein Rosa Stein
»nd Fräulein Eleonore Fischer,  beide von hier,

an der Schule in der Bleichstraße Herr Ioh . Weimar,
bisher in Pütschbach (Westerwald ) neu angestrllt . In
der leweren Schule ist die Handarbeitslehrerin Frau
G o h d e von hier an die Stelle der pensionierten Frau
Neger getreten , e . Schule auf dem Schulberg . Neu
angestellt wurden Hier die Herren W . Müller  aus
Oberursel , Adolf Maurer  aus Dillenbnrg und die
Lehrerin Fräulein Elisabeth Matt  aus Steinefrenz
und versetzt dahin die Herren Karl Hans  von der
Schule in der Castellstratze, Aug . B « u d t von der Schule
in der Lehrstraße , f . Schule in der Castellstratze. Neu
ongcstellt wurden hier die Herren Aug . Moses  von
Hausen, W. V a h l e r t von Niederlahnstein , Ernst H o f
von Rambach und als Lehrerin Fräulein Hilda Peter
von hier : an diese Schul « versetzt wurde Fräulein Therese
Bernhardt  von der Gutenbergschule , g . In Claren-
thal wurde Herr Lehrer Moritz Wagner,  bisher in
Dotzheim, und h . in der Schule an der Mainzer Land¬
straße Herr Thomas Haubrich  aus Rüdesheim , sowie
die Lehrerin Fräul . Waltburg Schmidt  aus Wasungen
in Thüringen neu angestellt . An die Mittelschule in der
Rheinstratze ist Herr Würsdörfer,  bisher in der
Bleichstratzeschule, und an die Mittelschule in der Luisen¬
straße sind die Herren W . B u l l m a n n von der Castcll-
straße-, sowie die Herren Aug . Jung u,d Cloe  8 von
der Bergschule versetzt worden . Im ganzen wurde das
städtische Lehrpersonal , dem Wachstum der Schülerzahl
entsprechend, um 12 Lehrer und Lehrerinnen vermehrt.

— Jubiläum . Bei unserer heutigen DiensLbotenuot
verdient es besonders erwähnt zu werden , daß das
Dienstmädchen Frl . Barbara Czawinsky  bei ihrer
Herrschaft in der Kirchgasse dahier heute ihr 2vjähriges
Dienstsubilärtm feiert . Zweifellos ein gutes Zeugnis
für beide Teile.

— _L»kal"-Chro»ik. Heute morgen wirb bas bekannte
Restaurant„8 »« Karlsruher Hof", Friedrichstraße 44. wieder
eriiffnet, nachdem es einer gründlichen Renovation unterzogen
worden ist.' Als Wirt hält Herr Wilhelm Höhler, -er be¬
kannte Wartturms -Rcstaurateur, seinen Sinzu, . Herr Höhler
wird seine Tätigkeit auf dem Wartturm übrigens ebenfalls bei-
behaltcn.

- Schnlnachrichie». Am Samstag , den 18. d- M., schloß,m
Institut Schrank,  Adclheidstraße 3 hier, der achtwüchme
Kursus zur Ausbildung von Handarbeiislehrernincn für
das Land, welchen der Zentralvorstand de» KewerbeverernSfür
Nassau mit Unterstützung des BezirkSverbandeS alljährlich an
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Seine Eindrücke vom Kriege hat Wereschtschagin , der
jetzt nun selbst ein Opfer des Krieges geworden ist, in
der Monatsschrift „Die Waffen nieder " .geschildert . Da
heißt eS: „Es ist schwer wiederzugeben , in Worten zu
schildern, was em Gesecht oder die Hitze deS Gefechtes
ist, weil dabei jede Minute etwas Neues , Unerwartet^
bringt. Die Teilnahme am Gefecht wirkt allerdings nicht
nur auf mich, sondern auf jeden aufregend . Die Leute
werden geradezu wahnsinnig , schimpfen und schreien der¬
artig. daß am Ende des Kampfes alle , vom General bis
znrn Soldaten , heißer werden . Trotzdem man durch die
Kampfeswut hingerissen wird , ist man sich der Nähe des
Todes stets bewußt , und als ich ins Feuer kam, habe ich
stets erwartet : „Bald , gleich wird 's mich erreichen!
Dabei dachte ich stets : „Und hast du cs' nötig gehabt,
dich hierher vorzudrüngen , hast du dich nicht davon fern¬
halten können ? Jetzt , Bruder , zahle sür deine .Voreilig¬
keit." Als Wereschtschagin im Jahre 1881 seine Arbeiten
»um erstenmal in Paris ansstellte , lernte er neben vielen
»amhasten Künstlern , Schriftstellern und Gelehrten auch
Meisionmer kennen , der von dem Skobeleffbilde des
Mischen Malers so eindrucksvoll berührt war , daß er
«denken trug , ein ähnliches Sujet , das er damals ge¬
rade angefangen hatte , zu vollenden . Wie andersartig
aber die beiden Künstler in ihrer Kunst vorgingen , in
wie anderem Verhältnis sie der Natur gegenüberstandcn,

deutlich die folgende hübsche Episode . Wereschtschagin
kragte Meiffonnier einmal , wie er denn eigentlich den
Schnee auf seinem Gemälde „Napoleon im Jahre 1814"
Srmalt habe. Darauf wies Meissonnier ans ein niedriges
Erstell von ein bis anderthalb Quadratmeter Umfang
m». auf dem er alles Nötige selbst angefcrtigt hatte , den
«chnee, den Schmutz und die Spuren der Gleise . Der
'»anzösische Meister zeigte , wie er mit einer kleinen
ininone auf einer Lehmschicht wiederholt hin - und her-
Wahren sei, dann die Spuren der Hufe .eingedrückt,
fielst darauf geworfen , daS Ganze wieder mit der
«anone befahren und endlich, um den Glanz des Schnees
s/rauszubekommen , Salz darauf gestreut habe . Weresch-
Magin mutzte bei dieser Beschreibung unwillkürlich
mcheln und antwortete , als ihn Meissonnier fragte , wie
ZJ *2P  die Sache angestellt hätte: „Ich wiirde «infach
U Rußland gereist sein , wo fast alle Wege genau so
N - wie Sie es brauchen , und diese Studie nach der
fi r ßEmaIt  haben ." - „Ja , wir Pariser, " meinte
Ei»? °nnier , „rühren uns nicht so leicht von der Stelle,

»i Anerkennung , die dem Künstler die größte Freude

Wiesbadener Tagblatt._ Menstas, 19. April 1904. $t\u s.
genannter Anstalt abhalten läßt. Es wurden in diesem Jahre
11 Kurststinnen ausgebildet, und zwar Fräulein Gudelius-
Haigcr, Frau Best-Hausen b. Usingen, Frau Sreusel-Hennethal,
Fraulein Lenz-Sechshelden, Fräulein Liedcmann-Kronüerg i.
Fräulein Matthä« - Westerfeld, Fraulein Müller-Telkenheiui,S .ulein Sennlaub-Seltersb. Weilburg, Frau Wagner-Lang-e, Frau Weinreuter-Schupbach, Frau Winkel-Burg bei
Herborn. Außer diesen hatte sich noch eine zwölfte Schülerin,
Fräulein Tischbein aus Rinzenberg, Fürstentum Birkenfeld, auf
eigene Kosten an dem Kursus beteiligt. DaS Ergebnis der
Prüfung , welche unter dem Borfitze deS Herrn Professors Lautz
von Fräulein Muffet, Jndustttelehrerin , und Fräulein
A. Schrank abgehalten wurde, war ein sehr gutes. Die auSge-
legten Arbeiten bestanden zunächst auö den für die Prüfung vor¬
geschriebenen schulmäßigen Arbeiten. Daneben zeigten aber auch
die in großer Menge vorhandenen auSgebefferten tgeflmten und
gestopften) Wäsche- und Kleidungsstücke, daß die Schülerinnen
verstehen, das an Mustertüchern und Übungsarbeiten Gelernte
gut und praktisch zu verwerten. Alle Arbeiten waren mrt Sorg-
satt auSgesührt,' sie legten Zeugnis ab von auherordentttchem
Fleiße der Schülerinnen und machten den Lehrerinnen große
Ehre. Der Zcntralvorftand des GewerbcvercinS, welcher diese
Kurse bereits seit 15 Jahren abhalten läßt, hat sich durch diese
Einrichtung — auch dem kleinsten Dorf unseres Regierungs¬
bezirks nach und nach eine gut auSgcbtldete Handarbeitslehrerin
zu geben — ein großes Verdienst erworben.

— Der Wärmewert verschiedener Kleidungsstücke
ist durch Qr . BergoniS von der Pariser Biologischen
Gefellsĉ rft durch eine Reihe sorgfältiger und zudem
recht merkwürdiger Experimente sestgestellt worden.
Der Forscher nahm «ine Büste auS rotem , poliertem und
nachher geschwärztem Kupfer , die auf einen hohlen Holz¬
sockel gestellt wurde . Me Büste war so angebracht , daß
sie leicht mit mehr oder weniger langen Kleidungsstücken
angetan werden konnte . In dem Holzsockel befand sich
eine Glühlampe , um der Büste eine ganz bestimmte,
gleichblcibende Temperatur uritteilen zu können . Diese
Temperatur wurde durch ein langes Thermometer ge¬
messen, dessen Kugel sich etwa in der Mitte .des inneren
Hohlraumes der Büste befand . Das Thermometer be¬
saß eine sehr genaue Skala , an der noch die Fünftel der
Grade vermerkt waren . Die Ablesung des Thermo¬
meters erfolgte auS einem bedeutenden Abstand mittels
eines Fernrohrs , um jeden Geobachtungsfehler auszu¬
schließen. Auf diesem Wege konnte noch der SO. Teil
cineS Celsiusgrades beim Steigen oder Fallen der Queck¬
silbersäule nachgewiesen werden . Das Laboratorium , in
dem die Versuche stattfandcn , blieb ungeheizt , so daß ein
Unterschied von 25y2 Grad zwischen der Temperatur der
Büste und der des umgebenden Raumes erzielt '»erdeil
konnte . Gemessen wurde nun die Zeit , die verstrich,
während sich die bekleidete Büste um 1 Grad abkühlte.
Die Verzögerung der Abkühung durch das zu unter¬
suchende Kleidungsstück wurde gegeben durch das Ver¬
hältnis der zur Abkühlung notwendigen Zeit bei der
bekleideten Büste zu der entsprechenden Zeit bei der
nackten Büste . Diese Anordnung der Versuche ergab
also die Möglichkeit , nachzuwcisen , welchen Wert die
verschiedenen Bekleidungen aus die Erhaltung der
Körperwärme gegenüber der abkühlenden Wirkung der
Autzenluft besitzen. Es ist von vornherein klar , daß
solche Experimente einen beträchtlichen Wert haben , weil
eS nahezu unmöglich ist, bei nur oberflächlicher Vcstch-
tigung eines Kleidungsstückes seinen Wärmewert auch
nur annähernd abzuschätzen. Untersucht wurde eine sehr
große Zahl von Kleidungsstttcken aus verschiedenen
Stoffen , so daß hier nur einige der wichtigsten Ergeb¬
nisse genannt werden können . Am niedrigsten stellte sich
das bezeichnete Wärmeverhaltnis bei einem Sweater,
wie ihn Radfahrer gebrauchen , aus Baumwolltrikot und
hellbrauner Farbe und einem Gewicht von 840 Gramm,
der sich den Formen der Büste dicht anschloß. Das
Wärmeoerhältnis war bei dieser Bekleidung 1,1, d. h.,
die Abkühlung der Büste erfolgte fast ebenso schnell, als
ob sie ganz unbekleidet gewesen wäre . Daraus folgt,
daß ein Sweater seinen eigentlichen 'Zweck wohl erfüllt,
daß sich sein Träger aber selbstverständlich sehr vor Er¬
kältungen in acht nehmen , also ein anderes Kleidungs¬
stück darüberziehen muß , sobald er die lebhafte Körper¬

bewegung unterbricht . Die nächftniedrige Zahl von 1,38
ergab sich für ein kurzes Taghemd aus Baumwvlle
lNetzgewebe ) und für eine Unterjacke aus neuem Flanell
von mittlerer Stärke ohne Ärmel . Nur wenig darüber
stand mit 1,4 ein wollenes Jägerhemd aus leichtem Trikot.
Dann folgte mit 1,8 ein Hemd aus Wolle und Seide von
sehr feinem dichtem Gewebe . Das Verhältnis von 1,6
hatten «ine Jagdweste aus sehr dickem Wolltrikot und
eine schwarze Lederjacke (Chauffeur ), wie sie von Auto¬
mobilisten getragen wird . Ein Hemd von weichem, aber
kräftigem Baumwollflanell ergab die Zahl 1,75. Ein«
dunkelblaue Lodenpelerine aus angeblich wasserdichtem
Gewebe stellte sich auf 2,1. Noch befler , nämlich 2,5, war
das Ergebnis bei einer Unterjacke aus sogenannter
Pyrenäenwvlle , trotz schlechtem Schluß auf der Vorder¬
seite, und ebenso bei einer Winterjack -e aus dickem Tuch
mft Seide gefüttert . Den höchsten Stand erreichte mit
4,5 eine amerikanische Pelzjacke mit einem Futter von
dickem schwarzem Tuch , die freilich auch ein Gewicht von
4200 Gramm besaß . Um nur einen der Schlüffe , die sich
aus diesen Messungen ziehen lassen, hervorzuheben , sei
darauf aufmerksam gemacht , daß man in einer Pelzjacke
von der beschriebenen Art bei einer Temperatur von
— 12 Grad nicht mehr Wärme verliert , als in der Logen-
pclerine bei einer Temperatur von 12 Grad über dem
Gefrierpunkt.

— Haarspendc « . Als es galt , 1813 den deutschen Erb¬
feind zu besiegen , brachten viele ihre letzte« Kostbarkeiten
herbei , um sie dem Vaterland zu opfern . Wie viele arme
deutsche Frauen und Mädchen steuerten -damals ihre
schönen Flechten , die dann zum Aufputz der vornehmen
Welt Nicht nur diesseits , sondern auch jenseits der Voge¬
sen dienten ! Seit dieser Zeit ist es wohl selten vorge-
kommen , .daß Frauen sich darauf besannen , ihren Haar-
schmuck in den Menst des öffentlichen Wohles zu stellen.
Und doch liegt der Gedanke gar nicht so fern , wenn man
den hohen Preis bedenkt , der für menschliches Haar ge-
zahlt wird , ganz besonders für das feine Frauenhaar der
arische Völkerfamilie . Bor drei Jahren trat nun eine
Frauenzeitschrift , der in Stuttgart erscheinende ,Jrauen-
beruf " , mit einem Ausruf hervor , der sich mit der Bitte
an alle Frauen richtete , ihr 'Haar , das ihnen beim Frisie¬
ren ausfiel , zu sammeln und solches dann der Schrift¬
leitung zuzufftellen, damit diese es dann weiter verwerte,
nm den Erlös dem Stipendienfonds zur weiblichen Be¬
rufsausbildung zuzuführen . Da -mit dem Sammeln der
a-usgekämmten -Haare ->den Betreffenden gar 'keine
weitere Arbeit zugemutet werden sollte, konnte man von
vornherein auf reichliche Beieiligung rechnen . DaS
Blatt veröffentlicht nun das Ergebnis der bisherigen Er¬
folge und es ist erfreulich , daß aus all den kleinen Spen¬
den, die für die Geberinnen gar keinen 'Wert besaßen.
Hoch eine Einnahme von 71g M . erzielt woriden ist. Die¬
ser Betrag ist nun in Form von Berussirnterftützungen
in der Höhe von 10 bis SO M . einigen Mnstlerinnen,
Kindergärtnerinnen imd -pfl-egerinnen , Dienstmädchen,
Bolksschullehrerinnen und Putzmacherinnen zugute ge¬
kommen . Die Ausbeute , welche die einzelne Sammlerin
gewährt , ist gewöhnlich 50 Pf . bis 1 M ., -und kann natür.
lich bei stärkerem Haarausfall -wesentlich Höher sich be.
werten . Züm Aufbewahren der Haare werden vom
kunlstgewerblichen Franenbasar in Stuttgart zweckent¬
sprechende, besonders ausgeklügelte Tüten billig abge¬
geben . Auch werden zur größeren Bequemlichkeit der
Sammlerin und zur Ersparung des Portos die Haar«
aus Wunsch vierteljährlich abgeholt . Gewiß , es ist nur
ein kleines Mittel , um irgendwelchen guten Zweck zu
fördern , gerade * wie das Zigarrenspitzensammeln der
Raucher : aber wenn man bedenkt , wie viele Frauen und
Mädchen täglich ihre ausge -kämmtcn Haare verbrennen
öder soüsttvic beseitigen müssen, so läßt sich einigermaßen
berechnen , wie viele Wertparti 'kelchen dadurch vernichtet
werden , die noch Nutzen zu stiften im stände wären!

bereitete und chn, nach seiner eigenen Versicherung, förm¬
lich elektrisierte, waren die Worte : „Vos tableaux sont
la meilleure assurauce contre la guerre ", die Kaiser
Wilhelm II . an den Maler richtete.

Aus Kunst und Leben.
6 . K.  Die „Toboggansahrt " durch die Lust. Der

neueste sranzösffche Sport ist die „Toboggansahrt " durch
die Luft , ein „Gleiten " durch die Luft , wie -cs auch viel¬
fach genannt wird . Zurzeit ist dieser Sport für Frank¬
reich so beliebt , daß -er selbst die Experimente mit Flug¬
maschinen ein wenig in den Hintergrund - gedrängt hat.
Die Requisiten für daS „Gleiten " sind eine Art riesiger
Kastendrachen , ein Bergabhang und recht kräftige Ncr-
veik. Der Drachen oder Aroplan ist ans Eschcnholz.
sehr starker Seide und Klavicrsaiten und wiegt einige
sechzig Pfund . Der „Gleiter " nimmt am Rand « des Ab¬
hangs seinen Drachen und seinen Mut in beide Hände:
er legt sich dann in der Bauchlage flach in den Kastcn-
drachen hinein , -darauf saffcn vier Leute den Drachen
an , rennen mit ihm schnell vorwärts und laffen ihn den
Abhang hinunter von Stapel , mit dem „Gleiter " zu¬
sammen , der sich daran anklammcrt . Der Kastendrachen
tut das Übrige und trägt ihn einige Fuß über der Erde
biS an den Fuß des Berges . Ein Luft -Toboggan fliegt
ungefähr Ol Meter , wenn er von einer Höhe von unge¬
fähr 7 Meter loSgelassen wird . Au dem Drachen sind
zwei Ruder angebracht , «in vorderes und ein hinteres.
DaS vordere Ruder steuert auf oder nieder und hält den
Aroplan in der richttgen Entfernung vom Goden . Das
Hinterruder steuert nach rechts oder links und ist nützlich
für die öffentliche Sicherheit , denn wenn auf dem Wege
unerwartet jemand auftancht , so kann der Toboggan-
Fahrer mit Hülfe des Ruders auSweichcn . Die Pioniere
des neuen Sports sind Ernest Archdeacon und eine An--
zahl spvrtbcfltffencr Jünglinge , die den französischen
Automobil , und AroklubS angehören . Sie veranstalten
Gleittnrnicre auf den Sauddünen der französischen Küste
-des Kanals . Archdeacon schildert eine solche Luftschiff¬
fahrt folgender Weife : ,Mir brechen -aus der Höhe der
Düne auf . Ich rufe : Loslasscn ! und sie iverfcn mich vor¬
wärts . Dann geht der Aroplan durch die Luft herunter,
gegen den Wind , der ihn aufyält . Wie ein flaches Blatt
Papier gleitet der Aroplan durch die Luft , mit einer
langen Bewegung abwärts , dann mit einer kurzen nach
oben, wieder mit einer langen abwärts usw. Endlich,

wenn ich sehe, daß ich der Landungsstelle nahe bin , mach«
ich eine senkrechte Schwenkung -mit -dem vorderen Ruder.
Es verursacht ein plötzliches , augenblickliches Erheben
der ganzen Maschine , bricht den Stoß , der -durch daS
Landen verursacht wird — und dann ist man angclangt.
Bon dem Prinzip des gleitenden Aroplans ausgehend,
will Archdeacon auch einen Weg finden , eine zuverläffige
Flugmaschinc zu konstruieren . Er will einen Petroleum¬
motor an Sen Aroplan anbringen und -damit Versuche
im Fliegen machen . „Bis jetzt" , sagte er , „war der
wesentliche Einwand gegen Flugmaschinen , die schwerer
alS die Luft sind — also ohne Ballon , der sie hält — die
Unmöglichkeit , zu vermeiden , daß sie plötzlich auf die Erde
niedergeschmettert werden , wenn die Maschinerie durch
einen Unfall stoppt . Das Tobvggansahren macht uns mit
allen Bedingungen der Luftfahrt vertraut . Wir beginnen
damit , daß wir lernen , die Luft hinab zu gleiten und zu
landen — ohne Motor . Wenn dann später , -wenn wir
Motoren angebracht haben , der Motor plötzlich stoppt,
so werden wer doch nicht schlimmer daran sein, als wir
bereits hundertmal es gewesen sind beim Toboggan-
fahrcn ohne Motor ." Eine Flugmaschine , von einem
Aroplan statt von einem Ballon unterstützt , ist schon jetzt
zwei Amerikanern , den Gebrüdern Wright aus Chesa-
peake, erbaut worden . Der Aroplan Wright ist aus
Leinwand gemacht, die auf ein Gerüst aus leichtem Holz
gespannt ist . Er wird durch zwei sechsschauflige Pro¬
peller getrieben , die von einem Gasolin -Motor tn Be¬
wegung gesetzt werden , und wird durch ein fächerförmiges
Lcinwandruder gesteuert . Er ist 33 Fuß lang , 5 Fuß
breit und 5 Fuß hoch und ist bereits drei engltsche Meilen
gegen starken Wind geflogen . . . . In Berck, im Norden
FraukrcichS , auf den Sanddünen , sollen „Tovoggan-
Wcttfliegen " abgchaltcn werden , -unb Henri de Roth¬
schild hat bereits dazu einen schönen Pokal als Preis ge¬
stiftet.

* Milch i« Postpaketen . Es ist verschiedentlich da¬
rauf hingewiesell worden , daß jetzt Verfahren zur Her-
stcllung eines Milchpubvers von einwandfreien Eigen¬
schaften gefunden worden sind . In Amerika scheint man
die Absicht zu haben , diese neue Entdeckung noch insbeson¬
dere zugunsten der Hygiene auszunutzen . Das Milch-
pulvcr ist leicht, gelblich , von etwas flockiger Beschaffen¬
heit und verwandelt sich durch Zusatz von Wasser in eine
Flüssigkeit , die im großen und ganzen weder durch das
Auge , noch durch den Geruch , noch durch den Geschmack
von frischer Milch zu unterscheiden ist. Einen erheblichen
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— Eine interessante SchentzwüMtzkeit ist die „Teuifch-
lawd--Weltußr ", welche im Schaufenster öeS Juweliers
Heinr . Hertz er , Schwalbacherstrahe 33, Eckhaus Mau-
ritrusstrahe , zu sehen ist. Sie stellt eine Uhr mit Mittel¬
europäischer Zeit dar, umgeben von mehreren kleineren
Uhren , welche die darnach berechnete Zeit in öen ver¬
schiedenen deutschen Kolonialvesttznngen angeben.

o . Jmm . bilien-Bersteizernueen. , Set der gestrigen frei-
wtlligen Versteigerung von Immobilien de? Herrn Heinrich
Hartmann  und Miteigentümer blieben Letztbietende auf:
1. Acker„KömgSstuhl", 2. Gew., mit 14 Ar 35,80 Quadratmeter
Flächengchalt, 2. Acker .Königsstuhl", 2 Gew., m,t 8 Ar 21̂ 50
Quadratmeter , und 3. Acker„KonißSstuhl, 2. Gew., mit 11 Ar
92,76 Quadratmeter , taxiert zu 18 550 M., Herr Hch. Harttnarm
mit der Taxe, 4. Acker.Fönigsstuhl , 8. Gew., mit 18 Ar 07,60
Quadratmeter , erfolgte kein Gebot. 5. Acker ^ SmjSstuhl,
8 Gew., mit 29 Ar 10,50 Quadratmeter , taxiert zu 17 500 Bk.,
Herr H. Hartmann mit der Taxe. 6. Acker„Köniarstnhl", 9 De«
mit 9 Ar 87 Quadratmeter , taxiert zu 8950 M., derselbe nnt
4050 M. 7. Acker„Hainer", 4. Gew., mit 12 Ar 82,50 Quadrat-
meter, taxiert zu 20 200 M., derselbe mit 21 000 M., und 8. Acker
.Hainer ", 4. Gew., mit 18 Ar 62,75 Quadratmeter Fliichengebalt,
taxiert ju 29 800 M., derselbe mit 80 000 M. — Bei der srer.
willigen Versteigerung von Immobilien der Erven Anton
Reinhard Setlberger  blieben Höchstbietende aus: 1. Acker
.Hinter dem Ochsensta«", 8. Gew., mit 14 Ar 24 50 Quadrat-
meter, taxiert zu 2800M., Herr Hch- Thon mit 25M M. 2. Acker
„Hinter dem Ochsenstall", 3. Gew., mit 16 Ar 18,75 Quadratmeter,
taxiert zu 2450 M„ derselbe mit 2760M. 3. Acker„Bei ErkelS-
born", 1. Gew., mit 18 Ar 58,25 Quadratmeter , taxiert zu
1850 M., Herr Karl Seilberger mit 2000 M. 4. Acker „MoS-
bacherberg", 2. Gew., mit 21 Ar 04,24 Quadratmeter , taxiert zu
6300M., Frau Louis HeeS Wwe. mit 11 300 M. 6. Acker„Tennel-
bera", 3. Gew., mit 14 Ar 48,50 Quadratmeter , taxiert zu
2900 M., Herr Lehrer W. Datum mit 8000 M. 6. Wiese
„Schweinskaut", mit 29 Ar 52,50 Quadratmeter , taxiert zu
1750M., Herr Josef Seilbcrger mit 3050M. 7. Acker„Hammers-
tal", 6. Gew., mit 19 Ar 88,75 Quadratmeter , taxiert zu
1600 M , Herr Lehrer Anton Lauth mit 2650 M. 8. Acker
„Rettungshaus ", 2. Gew., mit 15 Ar 23 Quadratmeter , taxiert
zu 1600 M., derselbe mit 2050 M. 9. Acker „MoSbacherberg,
2. Gew., mit 14 Ar 32,75 Quadratmeter Flächengehalt, taxiert zu
4300M., Herr W. Datum mit 8450 Ai.

kl. Biebrich, 18. April - Der Magistrat  hat in feiner
-estrigen Sitzung u. a. folgende Baugesuche: 1. de? Herrn Ober-
oostassistenten Ferdinand Tops, betreffend Errichtung eine»
Wohnhauses an der Jahnstraße, 2. des Herrn Ludwig Scheurer,
betreffend Errichtung eines Wohnhauses auf fernem Grundstück
an der Jägerstraße , 8. des Herrn Wilhelm Häußer M Erben¬
heim, betreffend Errichtung eine? Wohnhäuser auf seinem
Grundstück an der Waldstrahe, 4. der Firma Kall« u. Cie., be-
treffend Errichtung einer Lagerhalle auf ihrem Fabrikgrund-
stück an der Rheinstraße, 5. des Herrn Adolf Dormann zu Wies¬
baden, betreffend Errichtung von 3 Stallgebäuden auf feinem
Grundstück an der Waldstraße, und 6. des Herrn Karl Wuth, be-
treffend Errichtung einer KantinengcbäudeS auf feinem Grund¬
stücke bet der Curve, und zwar ad 1, 2 und 3 unter besonderen
Bedingungen. 5 und 6 auf Widerruf aus Genehmigung begut-
achtet. Das Baugesuch des Herrn Wilhelm Gade zu Wiesbaden
betreffs Errichtung eines GärtnerwohnhanseS auf feinem Grund-
stück im Distrikt „Hosenberg" wurde dagegen auf Grund der
88 1 und 2 der OrtsstatutS abschlägig beschieden. — Die Aus¬
führung der Pslasterarbciten für die Rbeingau. und Adelheid-
straße wurden dem Pflastermeistcr Herrn Josef Reck zu He,mbach,
die Dachkonstrukiion für das Elektrizitätswerk der Firma Aktien-
gesellschaft für Zinkerei und Eisenkonstruktion vormals I . HilgerS
zu Rheinbrohl, die Lieferung der gußeisernen Säulen der Firma
L. Beck u. Ko. sRheinhütte» dahier, die Kefseleinmauerung und
die Herstellung des Kamins an die Firma Grnnert zu Chemnitz
auf Grund der eingereichtcn Offerten übertragen. — Als
Stadt« uSfchutz  genehmigte der Magistrat das Gesuch öeS
Metzgermcisters Herrn Friedrich Schnitzer »» W« »baden be¬
treffs Ausübung der unbeschränkten Schanckwrrtfchait in seinem
kaufe Waldstraße 56 und das Gesuch der Frau Georg Ernst
Wwe. betreffs Ausübung eine? Kantinen^BrrtschastSbetriebeS
auf ihrem Grundstück im Felddiftrikt „Mttt", letzterer nur auf
die Dauer der Bahnbauarbeiten in der genannten Gegend.

N. Biebrich, 18. April. Die Eröffnung des Se ft au *
rants „Bavaria"  im Beckclfchen Neubau am HerzogSplatz
fand am Samstagabend in Form eines Festessens statt. Die
Leistungsfähigkeitdes Herrn « empf als Wirt wurde dabe, aller-
feits lobend anerkannt.

X Sonnenberg. 17. April. Gestern vormittag verun-
a l ü ckt e das geladene Steinsuhrwerk des MaurermessirrS Bach
unterhalb des Steinbruchs. Ein Pferd brach zwei Berne und

mußte sofort getötet werden, das andere erlitt schwere Be-
schädisungen am Hrnterkörper. Der Wagen ging in Trümmer.
Die BremSeinrichtungensollen gebrochen fein, wodurch der llniall
herbeigeführt wurde. Der Fuhrmann ist mit heiler Haut davon-
gekommen. — Herr Flurhüter W. W a g n e r feierte im enaen
Familienkreise das Fest der silbernen Hochzert.  Wir
gratulieren ! — DaS sämtliche Steinobst nuferes Tales präsen¬
tiert sich augenblicklich in herrlichsterB l ü t e n p r a cht und er¬
freut bei schönstem Frühlingswetter dar Auge deS Spazier¬
gängers. Nicht minder reichen Obstsegen versprechen, unsere
Apfel- und Birnbäume ! auch bei ihnen kommen die Bluten bei
gegenwärtig herrschender warmer Witterung rasch zur Ent¬
faltung.

— Erbenheim. 15. April. Vorgestern abend fand hier im
Gasthaus „Zum Schwanen" die Generalversammlung des
Lokalgewerbevereins  statt . Die statutengemäß aus¬
scheidenden Vorstandsmitglieder wurden per Akklamationwieder¬
gewählt. AuS dem Bericht über die Tätigkeit de» Vereins im
abgelaufenen VereinSjahr geht zur Genüge hervor, daß derselbe
mit größter Befriedigung auf dasselbe zurückblicken darf. Ist er
doch erst vor Jahresfrist mit 24 Mitgliedern in» Leben getreten
und heute zählt derselbe 114, gewiß ein Beweis von großem
Interesse für die gute Sache! Der Vorstand hielt zehrr Sitzungen
ab, in denen Beratungen über Einrikhtungen der Schulen, Be¬
schaffung von Lehr- und Lernmitteln usw. gepflogen wurden. Auch
durch Abhaltung mehrere Vorträge, sowie verschiedener AuSftuge
suchte der Verein der Fortbildung seiner Mitglieder Rechnung
zu tragen. A!S Deputierter für die Generalversammlung rn
Nassau wurde Herr Philipp Heinrich Christ und als dessen Stell¬
vertreter Herr Heinrich Christian Koch I . gewählt. — Die
Prüfung in der gewerblichen FortbildiingSschnlewird Herr
Professor Lautz-Wiesbaden am 27. d. M„ nachmittags um N/-
Uhr abhalten. — Herr Schulamtsbewerber Altwann ist durch
Herrn OrtsschulinspektorPfarrer Hümmerich in Segewvart des
Schulvorstandes und deS Lehrer-Kollegiums in sein Amt einge¬
führt worden.

88 Erbenheim. 18. April. Unter zahlreicher Beteiligung hielt
der „Rad fahr - Klub"  im Gasthause „Zum Engel seine
diesjährige Generalversammlung ab. Nach Entgegennahme
des Jahres - und Kassenberichtes fand die Borstandswahl statt.
Gewählt wurden die Herren Franz Heuer 1. Vorsitzender, EraS-
mus Merten 2. Vorsitzender, Karl Kleber Kassierer. Karl Krug
1. Schriftführer, August Stäger 2. Schriftführer, Heinrich Merten
1. Fahrwart , August Merten 2. Fahrwart , Heinrich Friedrich
MttaliedSwart und Heinrich Baum Zeugwart. Zu Standarten
begleiter wurden Heinrich Schwenk, Peter Reichert und Heinrich
Koch ernannt . Zum Schluß wurde noch beschlossen, am 9., 10. und
11 Juli d. I . zur Feier deS 10jährigen Stiftungsfestes ern
Straßenrennen  mit Blumenkvrfo und Konkurrenzreigen-
fahrcn mit Preisverteilung abzuhalten. — Anläßlich seiner Der-
dienste um den „Turnverein " ernannte derselbe den Herrn Ober-
ingenieur Heinrich Stein  zu seinem Ehrenmitglied« unld über¬
reichte ihm ein künstlerisch auSgestattetcS Diplom.

(?) Flörsheim «. M.. 17. April. Die von der Gemeinde.
Vertretung  vorgenommene Wahl von vier Schöffen hatte
die Wiederwahl der Herren Landwirt Joh . Lauck 3r und Wagen¬
meister Joh . Adam 8r, sowie die Neuwahl der Herren Kurhau?
Pächter Aug. Zeiger und Ztmmermann Adam Richter Ir zum
Ergebnis — In der Generalversammlung des Gewerbe-
Vereins  wurden die ausscheidendcn VorstandSinttglieder, die
Herren Lehrer Roth als Schriftführer und Fabrikant Dienst und
Zimmermeister Mich. Mohr als Beisitzer, wicdergewahlt. An
Stelle des verstorbenen Herrn Ant. NeuhauS wurde Herr
TünchcrmeistcrG. Kohl in den Vorstand ausgenommen. AlS Ab-
geordnete zur Hauptversammlungnach Nassau wurden d,e Herren
Zimmermeister Mich. Mohr, Bantechniker Joh . Pet . Schuhmacher
gewählt. Der Hauptversammlungdes GewerbcveretnSfür Nassau
sollen folgende Anträge  unterbreitet werden: 1. Der Zentral¬
vorstand wolle bei der Naffauischen Brandversicherungsanstalt
dahin vorstellig werden, daß die Versicherung auch Mobilien in
die Versicherung aufnehmc, damit die einzelnen Versicherten eS
nur mit einer Anstalt zu tun hätten: 2. der Zentralvorstand wolle
einen RechtSbeistand schaffen, der vom Zentralvorstand bezahlt,
jedem einzelnen Mitgltede deS Naffguifchen GcwerbevereinS in
Rechtssachen unentgeltlich Beistand leiste: 8. die Körngl. Elsen,
bahndirektion soll im Interesse vieler Arbeiter ersucht werben,
den Frühzug um 6 Uhr auch in den Monaten April von Flörs¬
heim ab fahren zu lassen.

w. Frankfurt a. M., 18. April. Heute findet hier der jähr
liche Kongreß derStanbeSherren  statt , an dem etwa
80 reichSnnmittelbare Geschlechter beteiligt find. Den Borfitz
führt Fürst zu Löwenstein-Wertheim-Freudenberg. An den
Kongreß schließt sich ein Diner und ein Ball im „Englischen
H»s" an.

w. Gießen, 18. April. Der Kon g r e ß f ü r e x p e r , m e n-
teile Psychologie  wurde heute vormittag 9*/, Uhr in der
NniverfitätSaula durch Professor vr . Sommer-Gießen mit einer
Ansprache eröffnet. De» Vorsitz übernahm Professor vr . El,as

Müller-Göttingen. Als erster Redner sprach Henri-Paris über
die Methode der Jndividual -Psychologie. Der Kongreß dauert
bis zum 21. April.

* Ans der Umgebung. In D i e z fand im Hause der Witwe
Pilgrim , Rosenstöatze, eine Gasexplosion statt. Die Ursache der.
selben war das Ableuchten der Gasleitung . Unter einem furch«,
baren Knall wurden die Fenster zertrümmert , Gardinen usw.
sind verbrannt . Der junge Mann, der das Ablenchten besorgte,
zog sich bedeutende Brandwunden zu. _ t

In Weilbach  wurde das dreijährige Krnd des Th. Buch
von einem Automobil überfahren. Das Kinb, welches an,
scheinend schwere innere Verletzungen erlitten hatte, wurde j,
das Krankenhaus zu Höchsta. M. verbracht.

* Mainz. 18. April. Rheinpegel:  1 rn 98 cm gege»
1 m 94 cm am gestrigen Vormittage.

Sport.
* Eine praktische Erfindung, welche die Lederwarenfirwa

Ang. Wittekind in Qffenbach demnächst in den Handel bringt, ha«
Herr Georg Spelwann in Elberfeld gemacht. Sie wird befons
ders in Radfahrerkreisen Freunde finden. ES handelt sichu«,
eine sehr praktische Radfahrergamasche oder richtiger Fußstiche.
Sie zeichnet sich vor allen bis jetzt vorhandenen derartigen
Fabrikation durch Eleganz und tadellosen Sitz aus , sie klemmt
nicht, verdreht sich nicht, zerknittert die Hose nicht, sie schwiegt sich
vermöge ihres Schnittes jedem Stiefel an, so daß das Ganze alz
ein Stulpenstiefel erscheint und auch hierdurch für Ruhtrad.
fahrer namentlich bei nassem Wetter als Ersatz für die teuren
Stulpenstiefel gern getragen werden wird.

Vermischtes.

«HS»

* Toilcttennmnder auf der Weltausstellung . Wer
die Wunder der Dvilettenkunst , die in fafhionable»
Pariser Schneiderfirmen jetzt angefertigt werden , mu
auf der Weltausstellung Sensation zu erregen , schreibt
man aus Paris : Unter den eleganten Stratzentoilettei,
ist eine ans marineblauem Taffet mit Handstickereieniw
chinesischem Gelb und Perlweitz besonders hervorzuheben.
Die Stickerei ist in weicher Seide mit langen Stichen
ausgeführt . Uber den Hüften ist die Seide in Falten
gezogen , die nach unten zu ausfallen . Ein anderes
Straßenkleid ist aus mostrichgelbem, weichem Tuch, das
vom Gürtel bis zum Nocksaum plissiert ist. Auch Me
Taille ist sehr fein gefältelt und zeigt vorn eine weihe
Weste. Als Besatz für Taille und Gürtel dienen kleine
Streifen aus weißem Leder, und zur Vervollständigung
der Toilette gehört ein Bästhut mit einem Blätierzwetz
an der einen aufgestülpten Seite , während Me andere mst
einem braunen Spitzenschleier drapiert ist. Dazu wird
noch ein Visiteumantel aus grünem Taffet und Samt,
mit Falbeln getragen . Diese Umhänge sind gegenwärtig
überhaupt sehr beliebt . Ein Umhang aus schillerndem
blauen Taffet gehört zu einer weißen Mnsselintoilett -,
deren werter Rock am Saum ein schweres weißes Spitzen»
appliqu6 aufweist . Das Jackett ist mit einem Schoß ge¬
arbeitet , mit Rüschen aus Taffet besetzt und hat emen
weihen Spitzenkragen in einfacher Form . Die rn ihrer
Einfachheit sehr geschmackvolle Toilette ist besonders M
Garienkleid für die Hnndstagshitze gedacht. Ein sehr
elegantes Neglige , das von dem bekannten Pariser
Damenschneider Paguin auf die Ausstellung geschickt
wird , besteht aus weißem Musselin mit Valencienneß-
einsätzen, durch die rosa Band gezogen ist,' es ist hier «nd
da mit Schleifen besetzt. Darüber fällt ein schönes
Schleppgewand aus altrosa gesticktem Samt mit schwerer
Seidenspitze und kleinen, farbigen Chiffonrosen in gew,
rosa und blau . Die duftigen halben Ärmel aus Musse¬
lin und 'Spitze sind durch das Samtüberkleid gezogen.
Eine Gesellschaftsioilette ist aus lachsfarbenem Cröpe de
Chine mit einem Saum aus einfachem Samt , und der¬
selbe Besatz wiederholt sich an der Spitze des Corsage
und am Ausschnitt. Der Rock ist unten mit goldene«
Fütternund Schmelzperlen bestickt, die in einem breiten,
dabei aber zierlichen Muster geordnet sind. Unter dem
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Unterschied enthält dagegen eine Untersuchung M:rch das
-Mikroskop. Während nämlich frische Milch Millionen
von Bakterien enthält , die sich innerhalb weniger Stun¬
den aus einem paar Tausend solcher Keime, wre sie aus
den Milchwegen der Kühe hineingelangen , entwickeln,
so ist die durch das Pulver gewonnene Milch Vollkommen
keimfrei . Das Pulver kann jeden Versand, also auch
einen solchen durch die Post , vertragen , und in Amerika
hat man besondere Behälter dafür hergesieüi, die jeden
Luftzutritt und demzufolge auch daS Eindringen von
Bakterien verhindern sollen . Es ist angeblich erne 'Probe
daraus gemacht worden , daß das Milchpulver in solcher
Verpackung eine Reise um die Welt verträgt , ohne feine
Beschaffenheit und im besonderen die vollkommene Frei-
heit von Bakterien emgebüßt zu hab«en. Sorgfältige
chemische Untersuchungen haben einen Unterschied in der
chemischen Zusammensetzung des Pulvers von der ge¬
wöhnlicher Milch nicht Nachweisen können, Ehrend an-
idererseiis über 406 bakteriologische Prüfungen gezergt
haben daß daS Pulver , wie es «uS der Trockenmaschine
kommt, durchaus steril ist. Um diesen Erfolgen die Krone
aufzusetzen, wird noch berichtet, daß lebende und mit
voller Ansteckungskraft ausgerüstete Tnberkelbazillen
oder auch andere gefährliche Keime getötet werden , wenn
sie vor der Trocknung in die Milch hineingebracht wer¬
den . Jenseits des Atlantischen OzeanS wird man sich
nun wohl schon in Traumen wiegen , wie durch daS neue
Milchpulver binnen kurzem die Schwindsucht und andere
Krankheiten , die angeblich durch den Milchgenutz ver¬
mittelt werden , aus 'der Welt verschwinden werden.

* Frankfurter Staöttheater. (Spielvlan .) Echan-
spielhaus.  Dienstag , den 19. April : „Rose Bernd." Mitt-
«och, den 20.: In neuer Inszenierung und Einstudrerung:
"Nathan der Weise." Dramatisches « -dicht in 5 Auszügen von
G. E. Lessing. Donnerstag , den 21.: „Alt-Herdelberg. Frei-
taa den 22 : „LiebcSmanöver." Samstag , den 23.: „Alt-Frank¬
furt ." Sonntag , den 24., nachmittags 31/, Uhr: „Rose Bernd ;
abends 7 Uhr: „Nathan der Weise." Montag, den 25.: „Nathan
ber Mitteilungen . Der auch hier be¬
kannte Berliner Hofschauspieler Heinrich Ober¬
länder  feiert am 22. April seinen 70. Geburtstag:
doch wird er an diesem Tage , den er seiner Familie
Mdmen will , nicht auftreten . Mir Samstag , den 28.
'April , wurde Shakespeares „Coriolan " angesetzt, in
welchem Drama Herr Oberländer der» Menenius
Agrippa , eine seiner besten Rollen spielt.

In Weimar ist das Marmor - Denkmal
Shakesprares  aus dem Atelier von Professor Otto

Lesfing im unteren Parke , gegenüber dem Goethe -Häus¬
chen, aus den als seinen Standort bestimmten Granitblock
emporgehobeu worden , wo es bis zur Enthüllung am
23. d. M . verdeckt bleiben wird.

„K e h r a u s ", Spiel in vier Akten von Michael
Georg Conrad, in dessen Mittelpunkt ein kaufmännischer
Bankrotteur und eine Kolonialnatnr st in Peters stehen,
fand bei seiner Erstanfsührnng im Schauspielhause in
München in den ersten Akten eine geteilte Aufnahme.
Der Schlußakt mit seiner Häufung stark sein wollender,
aber ans dem Theater unecht wirkender Essektc wurde
ausgelacht.

HLchertrsch.
* „Zwischen Lachen und Weinen ", Novellen

von Ernst Clausen . Thüringische BerlagKanstalt . Eise¬
nach. 2 M . Wenn ein Dichter wie Ernst Clausen uns
Novellen schenkt, so wissen wir im voraus , daß sie eine
kostbare Gabe sein werden . Aber dies Buch wird ziveiftl-
loS auch die höchsten daran geknüpften Erwartungen
übcrtrcsfen . Es ist fiir stille Menschen geschrieben, für
Menschen, die noch nicht verlernt haben, sich aus dem
grarren Staub der Straße hinüberzuretten in die wohl-
tueüde Einsamkeit ihrer Seele . Ein großes , starkes
und liebevolles Buch eines Dichters , dem daS tont
ooinnreiiclro c 'est tont pardonner zum vornehmsten
Prinzip der Beurteilung seiner Menschen geworden ist
und vor dessen scharfem Blick auch die tiefsten Geheimnisse
menschlicher Psyche nicht verborgen bleiben . Er versteht
anS Herz greisen und den Leser dauernd in den Bann
seiner fern von aller Esfekchascherei stehenden, gcmüis-
tiesen Erzählungen zu zwingen , Stimmungen und «Äc-
danken, wie er sie in „Sein erster dummer Streich ' ,
Höchstes Glück" und „Quittiert " zu wecken weiß , werden

unauslöschlich bleiben ustd das Buch zu einem lieben
Freunde machen, zu dem wir in Stunden stiller Ein¬
samkeit gern unsere Zuflucht nehmen werden . Mit
glücklicher Hand hat Clausen zwischen die einzelnen
Novellen treffliche, abgeklärter Stimmungen volle Ge¬
dichte eingestrcut . Hervorhcben möchte ich auch den ein¬
fachen, zarten Buchschmuck, den Elsa Haertcl beisteuert.
Alles in allem : Wieder einmal ein Buch, an dem man
sich satt freuen kann. B - W . E.

* „Bibliothek des allgemeinen und prak.
t i i cke n Wissens ". Zum Studium und Selbstunterricht m:
Französische Sprache. Englische Sprache. HandelSwisscnschait:

Buchführung, Wechselkunde, Handelsbetrieb usw. Handelskorrej
spondenz lDtsch., engl., franz.j. Kaufmännisches Rechnen Steno¬
graphie iGabelÄerger , Stolze und Stolze-Schrey). Arrthwenr,
einschl. Algebra. Geographie und Völkerkunde. Politische um>
Kultur -Geschichte, Himmelskunde. Geologie und Mineralogie.
Zoologie und Botanik. Photographie, Technik, Industrie um
Gewerbe. Geometrie. Stereometrie . Trigonometrie. Grnno
lagen der Physik und Chemie bcrauSgegebcn von Euiarmei
M ü l l e r -B a d e n. (Erscheint in 75 Lieferungen beim DeutM"
VcrlagshauS Bong u. Ko. in Berlin W . 57, jede Lieferung rofl»
gg Pf., _ „Wissen ist Macht" für jeden, der heilte im Kampfe u#
Dasein vorwärts kommen will. Nun erschweren cs aber me tw»
Tag zu Tag sich mehrenden Fortschritte aus allen Wissensgebme
schon dem Gebildeten sehr, sich auf der Höhe der Zeit zu ha»" '
um wie viel mehr wird ber mit weniger wissenschaftlrchcmocm
zeug Versehene sich danach sehnen, das Fehlende zu ergänzen m»
sich' die für das Leben unentbehrlichen Wissensschätzeauzueigne
Mit Freuden werden daher eines jeden Hände nach dem
genannten prächtigen Liejerungswerke sich ausstrecken, von̂ oc
soeben die 8., 9. und 10. Licsernng erschienen sind. Was Rühweu
wertes wir von allen früheren Lieferungen sagen konnten, g> z
gleichermaßen auch von den jetzt erschienenen Fortsetzungen,
sich nämlich knapper, klarer Stil mit verständlicher, üSersschtl^
Darstcllungsweise, verbunden mit Zuverlässigkeitdes tatsachu°<
Materials , zu schöner Harmonie vereinen und so das -" eu fit(
besten Sinne deS Wortes zu einer Wissensfundgruüemache« j»
jederinann. Die beute vorliegenden 3 Lieferungen entyau
den Schluß des Abschnittes Englische Sprache, sowie die S°m
setznngen der Abschnitte Arithmetik, Geschichte, Französ. Spr«̂ '
Stenographie (System Stolze ), Chemie, Kontorwissrnschcht̂
Physik. Treffliche Buntbilder und vorzügliche ichrvarz« Jllum
tionen ergänzen den Text in glücklichster Wesse. Jedem
Erweiterung seines Wissens Strebenden kann die Anschassung
„Bibliothek des allgemeinen und praktischen Wissens nur «
wärmste empfohlen werden.

* ES ilt für den Laien oft recht schwierig, aus der Ä
Anzahl ihm angebotener, mehr oder minder guter Gcsunoyê
büchcr daS rechte heranszngreifen — vielfach laßt er M » »,
eine geschickte Anpreisung zum Kauf eines Werke» verl« ^
das durchaus nicht zu den hervorragenden 'einer Art gehörig
ja vielleicht nicht einmal den Namen eines wlssenschastll«
fähigten Herausgebers aufweisen kann. Da aber «erade »t » *
auf die Gesundheit durch minderwertige Bücher viel Schade« ^
gerichtet werden kann, versäumen wir nicht, unsere Leser am :
zuverlässiges und bewährtes Werk aufmerksam zu machen,' r
in Tausenden von Familien als treuer und nützlicherR«tg
eingesührt bat und jetzt in neuer, vollständig neu bearvet
Anlage erscheint: „vr .B ° ckS Buch vom gefunden «
kranken Menschen ". Siebzehnte , gänzlich umg«>r« A^
neu ' auSgeftattete Auflage. Herausgegeben
T)r Carnerer. (Union Deutsche VerlagsgeseUia)asr tn
Berlin , Leipzig.) „Bocks Buch" gehört,zu den besten
diesem Gebiete dem deutschen Hau e geboten werden kan«.■
beispiellos billige Preis von 6 M. sur 20 Lieferungen erwöĝ ,
die Anschaffung den allerweiiesten Kressen. Möge das s ,'.
Werk noch in recht vielen Familien Eingang fnldcnuno
klärnng und Nutzen in gesundheitlicher Beziehung brrnge«-
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Ausschnitt sitzt in der Mitte L-er Taille eine kleine Schleife
Vit Samtenden , und die Schleppe ist rund , eine für
Aesellschaftstoiletten heute bevorzugte Form . Ter Aus¬
schnitt der großen Toilette wird jetzt meistens mit einem
Spitzentuchoder durchsichtigen Chemisette drapiert . Das
innere Chemisette einer anderen hellgrünen Abend¬
toilette ist z. B . aus crtzme Alenyonspitzen .mit Spitzen¬
falbeln gefertigt , die oben eine Rolle aus grünem Samt
haben. Die Ärmel sind dazu passend. Der Rock hat
eine Silberflitter -Borte , und darüber ist er mit großen
Blumensträußen aus Silber - und Kristallflitter besetzt.
Die weichen, modernen Stoffe haben jetzt häufig solche
Rocksäume, teils ans Spitze , teils aus Handstickerei. Auf
der Ausstellung werden auch schöne Pelze zu sehen sein,
darunter ein entzückender runder Chinchillamantel mit
weiten Ärmeln . Dazu gehört ein passender Hut mit
goldgelber Paradiesfeder und silbergrauen Taffetbändern.
Der Chinchilla ist so verteilt , daß man sehr schöne Schat¬
tierungen von Grau bis zum zarten Perlweiß des
Pelzes erhält . Die dazu getragene Toilette ist auS
feinem weißen Tuch mit Appliqu ^s aus grober Spitze
und einer gleichfalls mit Spitzen besetzten gezogenen
Taille. Eine andere „Schöpfung " von Paquin ist ein
prächtiger Zobelmantel über einem griinen Taffetkleid
mit weißer , irischer Guipure . Zobel und Chinchilla sind
in diesem Jahr die teuersten und beliebtesten Pelze.

* Ein unterseeischer Kerker. Aus New Jork wird
über das schreckliche Schicksal eines Tauchers gemeldet:
Einer der Taucher, die das Jersey City-Reservoir von
Boonton ausbesscrten, hat höchst wahrscheinlich einen
furchtbarenTod gefunden . Um 2 Uhr nachmittags, am
11. April , tauchte ein Mann im Tauchevkostüm auf den
Grund des Reservoirs , 70 Fuß unter den: Wasserspiegel,
kurz darauf signalisierte er , daß er in Not wäre . Zwei
feiner Kameraden tauchten hinab und fanden , daß sein
eines Nein durch eine riesige Holzkugel , die mit Blei
beschwert war , festgehalten wurde . Die Kugel diente
dazu, den Zufluß des Wassers vom Kanal zu regulieren
und wog über pj 'ei Tonnen . Alle Bemühungen , ihn
herauszuholen oder die Kugel von der Stelle zu rücken,
waren vergeblich. Zahlreiche Taucher wurden durch
Spezialzüge an die Unglücksstelle befördert , und die ge¬
samte Mannschaft hat seit dem Unglückstage andauernd
gearbeitet, um die Rettung des unglücklichen Tauchers
zu versuchen. Eine Mannschaft von Wrackern versuchte
auf einem eigens konstruierten Floß mit einem Auszug
das Hindernis wegzuschaffen, doch bisher ohne Erfolg.
Der eiugekerkerte Taucher wurde mit Luft gut versorgt
und signalisierte in Zwischenräumen : „Noch am Leben".
Das letzte Signal wurde , der Meldung zufolge , am
12. April um %1 Uhr nachmittags gegeben , es klang aber
schwach und unregelmäßig , als ob der in den Tiefen der
See gefangene Taucher immer schwächer würde . Einer
der Taucher, der darauf hinabtauchte, erblickte den Ster¬
benden durch die Gläser des Taucherhelms uu>d teilte
mit, daß er noch mutig und gesammelt erschiene, aber
offenbar die Hoffnungslosigkeit seiner Lage erkenne.
Drei Taucher, die in der Folge heraufgobracht wurden,
sanken vor Erschöpfung sofort in Ohnmacht. Als sie
wieder zum Bewußtsein kamen, berichteten sie, ,daß der
ganze Körper des gefesselten Tauchers jetzt unter die
Kugel gezogen wäre uüd daß seine Beine anscheinend
gchrocheu lwären. Allgemein glaubt man jetzt, daß er
tot ist.

* Nene eiserne Nation . Das Kriegsamt in Washing¬
ton hat eine neue eiserne Ration für die Truppen im
Felde eingeführt , die das Vorzüglichste fein soll, was je¬
mals auf diesem Gebiete erfunden wurde . Die besteht
mis gepulvertem Rindfleisch, Kartoffeln und Zwiebeln,
und befindet sich in einer Zinnbüchse, die außerdem noch
Raum genug hat, um Salz , Pfeffer und drei kleine Tafeln
Schokolade aufzunehmen . Eine solche Wüchse, welche für
drei Mahlzeiten ausreichi , hat nur einen Umfang von
W englischen Kubikzoll und ein Soldat kann 10 Tage von
je einer Büchse per Dag leben , ohne daß seine Gesundheit
irgendwie benachteiligt wird . Das Kriegsdepartement
läßt auch derartige Büchsen anfertigcn , die in einer be¬
sonderen perforierten Mteilung ungelöschten Kalk enthal¬
ten, so daß man dieselben nur in kaltes Wasser zu legen
braucht, um sic in wenigen Minuten zum Kochen zu brin¬
gen. Ähnliche Vorrichtungen sind für Kaffee in Aussicht
genommen.

Kleine Chronik.
Am Bau des Bölkerschlacht-Nationaldenkmals bei

, t pz i g herrscht jetzt reges Leben, denn die Arbeiten
wllen in diesem Jahre bis zu 10 Meter Höhe gefördert
Werden. Große, 200Zentner schwere Granitblöcke lagern
bereits auf. der Baustelle , zu deren Versetzung ein 35
Meter hohes, die Ebene weithin überragendes Gerüst
nifgebaut worden ist. Die Baukosten für das Denkmal,
welche3 Millionen Mark betragen , sollen teils durch frei¬
willige Sammlungen , teils durch eine von der Kgl . sächs.
Legierung genehmigte Geldlotterie aufgebracht werden.
Beiträge nimmt der Deutsche Patriotenbund in Leipzig
^ligegen.

Mordvcrdächtig. In Krcuzlingen wurde ein Eltern-
Gar unter dem Verdacht des Mordes an der plötzlich
verstorbenen 20jährigen Tochter verhaftet.

Hitzschlag im April . In Meiderich starb am Samstag
"ü städtischer Stvaßcnarbeiter infolge Hitzschlagcs.

Polizei -Mißgriff . Aus Bielefeld wird dem „Lok.-
cknz." berichtet: Eine junge Dame ans Minden , eine
Syrerin , Sie, vom Besuch einiger Verwandten heim-
ehrend, den Anschluß zur Weiterreise in Bielefeld ab-

T̂ rtete, wurde dort auf dem Bahnhof im Wartcfaal
fftex und zweiter Klasse, wie cs heißt auf Grund er¬

fundener Angaben einer Dirne , durch einen Kriminal-
comteu arretiert . Da sie die ihr von dem Beamten
"fgehaltcne Erkennungsmarke wie überhaupt die ganze

^uuativn nicht verstand , weigerte sich die Dame , dem
rf^ rden zu folgen . Der Beamte zog sie nun angeblich
ckŝ ltsam fort und brachte sie zum Pvlizciburean . Eine

Menschenmenge hEg dem Austritt beigewvhnt.
LPolizeiburean mußte die Lehrerin ein peinliches

über sich ergehen lassen. Als der diensttuende
wmissur den Mißgriff erkannte, führte er die junge

^°nre sofort zu seiner Frau in seine Wbhnung , erquickte

sie und geleitete sie dann selbst zum Bahnhof . Der Vater
der Mindener Dame , ein Regievungsbeamier , hat wegen
der oben geschilderten Festnahme seiner Tochter Straf¬
antrag gestellt.

Zu der LiebcstragSdie in einem Nürnberger Hotel,
wo , wie wir vor kurzem meldeten , der RechtKkandidat
Freiherr Alexander v . Watter -Berlin seine GelicSte,
die Kellnerin Krames , erschoß und deren Kind erdroffelte,
wird werter berichtet, daß in dem Befinden deS durch
einen Schuß in den Kops schwer verletzten Täters eine
^wesentlicheBesserung eingetreten ist. Der unglückliche
junge Mann , der durch die Schutzverletznng völlig er¬
blindet ist, wird sich daher nach seiner Wiederherstellung
wegen der zweifachen Bluttat noch vor dein Schwur¬
gericht zu verantworten haben. Die Kellnerin Krames
war übrigens schon einmal in eine tragische Liebes¬
affäre vevioickelt. Wegen des ausfallend hübscher:
Mädchens hat sich ein junger Apotheker das Leben
genommen.

Vergiftung durch Frsschschenkel. Graf Ferdinand
Vetter von der Lilie , Brüder des österreichischenReichS-
ratsprästdcnten aus Schloß Hautzenbichl, Obersteiermark,
ist infolge des Genusses von Froschschenkcln an Vergif¬
tung gestorben. Fünf andere Personen schweben in
'Lebensgefahr.

Ein bedauerlicher UuglückSsall ereignete sich beim
Abmarsch der Kompagnien des 24. Infanterie -Regiments
von Neu -Muppin nach dem Exerzierplatz . Der Haupt¬
mann Gmalian von der 0. Kompagnie hatte vor einigen
Tagen ein neues Pferd erhalten : das Tier schlug wäh¬
rend des Marsches aus und traf den Leutnant v . König
so unglücklich vor die Brust , daß er schwer verletzt zu-
sammcnbrach.

Lawinenstürze in Tirol . In Innsbruck laugten
neuerlich Meldungen über ungeheure Lawinenstürze ein.
Nächst dem Hotel „Hochsinstermünz" bei Nartders (Ober-
inntal ) hat eine gewaltige Schnesmass« die Reichsstratze
verschüttet, jeden Verkehr abgeschnitten und auch die
T elegraphen lei tung zerstört. Im Tuxertal wurde
zwischen Tux und Finkenbcrg ein Bairer , der sich zum
Arzt begeben wollte , von einer Lawine verschüttet, konnte
aber gerettet werden . Im Rheintal kamen ebenfalls
große Lawinenstürze vor , die beträchtlichen Schaden an
den Wäldern anrichteten.

Stoff zn einer Novelle könnte folgende Anzeige
bieten : „Zwangsversteigerung . Mittags 12 Uhr ver¬
steigere ich in Friedenau : 1 Automobil (Dreirad ), 1 Svm-
mer-ttberzieher , 1 Anzug , 2 Paar Hofen, 4 Paar Stiefel
(Lack und braun ), 1 Zylindcrhut , 1 EhapeauMlaque,
1 Staffelet mit 3 Paletten , 1 Linse zum Photographen-
apparat, 1 Stativ ." Sic transit gloria mundi.

Ein Geschenk des Zaren . Der Zar hat ans Anlaß
seines letzten Aufenthaltes in Jagdschloß Wolssgarten
dem in Darmstadt liegenden 24. Leib D̂ragonerregiment
drei kostbare silberne Pauken verliehen . Die Pauken
bestehen nach der „Post " ganz auS Silber und tragen
als Hauptschmuckden russischen Adler . Um den oberen
Rand zieht sich ein getriebener .Lorbeerckrauz, an welchem
die Schrauben befestigt sind: Liese haben als Handgriffe
Kronen , während das Endgewinde durch Löwenköpfe
verdeckt ist.

Ein russischer Blaubart . Wie „Norvosti" berichten,
gelang es der russischen Polizei , in dem Städtchen Kvpyle
(Gouvernement Minsk ) eines originellen Heiratsschwind¬
lers . habhaft zu werden . Der 2Mhrige hübsche Mann
hat im Sause der letzten fünf Jahre nicht weniger al»
sieben Ehen geschlossen. Jedesmal verließ er nach mehr¬
wöchentlichem „glücklichen Zusammenleben " seine Ehe¬
hälfte und verschwand spurlos . Eure Zcitlang lebte
der geriebene Schwindler von dem Gelbe seiner lcicht-
gläubigen Frauen . Er hätte es wahrscheinlich zu einer
stattlichen Zahl von Ehen gebracht, wenn nicht kürzlich
zwei der sitzengebliebenen „Strohwitwen " sich in dem
Städtchen Bobrujsk getroffen und mit vereinten Kräften
seine Verfolgung unternommen hätten . In Kopylc hatten
sie den russischen Blaubart ausgeforscht und der Behörde
angezeigt.

Kader, Kurorte.
Amtliche Schweiz. Meteorologische Station Davos.
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Lufttemperatur
in 0 Celsiuk. ||

2

Barometer bei
0 ° in mm I - l

l
M --
G "*

Witter.-
Charakter
Heiken, leicht

bewölkt,»edeckt.£ Si
fl SS«

SS
§J
§« «**

6. — 0.6 7,0 2,7 0,1 634,6 633,3 632R 3h l. bewölkt.
7. 1,9 8,5 2,9— 2,6 6ä 1,6 639.8 628.9 6ß „

8. — 1,5 0,0— 1,0 - 1.9 629,7 631,5 633Ä 0,0 bedeckt.
9. . 1,4 7,5 0,0 - 5,3, 634,0 634,4 688,8 5,9j l. bewölkt.

10. 1,3 7,0 1.5 — 6h 632,4 632,3 632,9 6,0; „
11. — 1.4 7.6 0,0 — 6,5)1632,3 631,7 633,0 10,6] heiter.
12. -0,7 8,8 1,9— 2,2:633,0

|l II
632,3 683,1 10,7, ■

Höchste Temperatur7. April: 9,3' Celsius.

Amtliche Aremden -Statistilr Davos.

Vom 2. bis 8. April 1904 warm in DavoS
anwesend

Seir
1. Januar

1904.

Deutsche.
Engländer.
Schweizer.
Franzosen.
Holländer.
Belgier . .Süssen und Polen.stcrreicher und Ungarn . . . . . .
Portugiesen, Spanier, Italiener, Griechen
Dänen, Schweden, Norweger . . . .
Amerikaner. . .. -
Angehörige anderer Nationalitäten ^ ^

Total . . .

996
317
280
81

108
43

146
88

103
24
27
33

2226

1949
12«
1313
22l
203
87

361
260
213
48
53
77

6051

Letzte Nachrichten.
wb . Karlsruhe , 18. April . Die großherzog-

lichcn Herrschaften  haben sich heute vormittag
9% Uhr nach Genf  begeben.

•*vb . Syrakus , 18. April . Der Kaiser  hörte heute
vormittag die Vorträge der Chefs des Marine - und deS
Militärkabinetts , Frhr . von Senden -Bibrau und Grafen
Hülsen -Häseler . Zur Mittagstafel ist General v . Siek
mit Frau und Tochter geladen.

wb . Barcelona , 17. April . Der König  und
Ministerpräsident M a u r a besuchten im Laufe d«S
abends , von der Einwohnerschaft aus das lebhafteste be¬
grüßt , das katatonische Jüstitut.

wb. Barcelona , 17. April . Heute abend 6 Uhr platzte  im
StierkampftirkuS eine Petarde.  Es entstand eine Panik, doch
kein Schaden. _ _

HandeEsfeiE.
Die Macht des Kohlenkontois. Daß das erneute Kohlen-*

Syndikat und das aus demselben hervorgegangene Kohlen¬
kontor den Zwischenhandel untergraben und auch den Konsu-;
menten schwer schädigen, d. h. das Produkt verteuern wird,
haben wir schon lange befürchtet und dies auch wiederholt
ausgesprochen. Die Situation stellt sich jedoch noch un¬
günstiger dar, als wir zuerst gedacht hatten . Der „F. Z.“ zu¬
folge dürften ca. 90 Proz. der Zwischenhändler aus dem Ge¬
schäft gedrängt werden. Die Großhändler übersenden gegen¬
wärtig an die Zwischenhändler Preisofferten, deren Sätze um)
15 bis 20 Pf. pro Zentner teurer sind als bisher. Für eine
mittlere Haushaltung bedeutet dies 15 bis 20 M. pro Jahr zu¬
gunsten des Syndikats und Kontors. Diese Preiserhöhung gilt
jedoch nur bis August, alsdann sollen die Preise abermals in die
Höhe gehen. Und damit dies alles recht schön und glatt durch-
gefühit werden kann , müssen sich die Kleinhändler den Groß¬
händlern gegenüber verpflichten, unter keinen Umständen
syndikatsfreie Kohlen zu verkaufen. Außerdem werden den
Kleinhändlern jetzt die genauen Preise, zu welchen sie ver¬
kaufen dürfen, vorgeschrieben — angeblich im Interesse de»
Publikums. Es fehlt uns der Raum, weiter auf die Details ein¬
zugehen. Aus allem geht hervor, daß der Zwischenhändler
einen ganz miserablen Verdienst hat und der Konsument sieht
eines seiner notwendigsten Bedürfnisse in nicht zu recht¬
fertigender Weise verteuert , damit das Syndikat sich den „ange¬
messenen Reingewinn“ sichern kann.

Norddeutscher Lloyd. Nicht mit Unrecht wird es in einem
Berliner Blatt getadelt, daß der Präsident des Norddeutschen
Lloyd in der jüngst abgehaltenen Generalversammlung es ganz
unterließ, einige Aufschlüsse über die scharfe Spannung
zwischen der Cunard-Linie und den deutschen Gesellschaften
zu geben. Auch hätte es nichts geschadet, wenn Präsident Platz
auf die Angriffe eingegangen wäre, die Lord Inverclyde kürz¬
lich in der Generalversammlung der Cunard-Linie gegen dl*
deutschen Gesellschaften gerichtet hatte. Schließlich dürften
sich weitere Kreise, insbesondere die Aktionäre, dafür inter¬
essiert haben, wie es um den Rückgang der transatlantischen
Getreidefrachtsätze, die Errichtung der Skandia-Linie, um des
angeblichen Verkauf von Schiffen an das Ausland und über die
Abnahme der Auswanderung über Bremen steht. — Je größer
die Gesellschaft, je weniger sollte sie sich der Pflicht entziehend
den Aktionären wenigstens einmal im Jahr einigen Aufschluß
zu erteilen. Die Aktionäre werden in dieser Hinsicht von:
vielen Gesellschaften nicht gerade verwöhnt.

Elektriait5ts-Aktiense*dlschait vorns. W. Lahmeyera. Ke:
in Frankfurta. M. Der Rat der Stadt Bautzen hat der Gesell-)
schaff den Auftrag auf Lieferung eines Elektrizitätswerkes er¬
teilt.

Vertrustung in den Vereinigten Staaten. Seit Erneuerung
des Kohlensyndikats und dem Zustandekommen des Stahl¬
werksverbandes wird die Befürchtung laut, daß amerikanische
Zustände auch bei uns eintreten könnten. Daß unser deutsches
Syndikatswesen hingegen jedoch nur ein Kinderspiel ist im
Vergleich zu den amerikanischen , beweist folgendes: In den
Vereinigten Staaten von Nordamerika existieren nicht weniger
als 445 Trusts, welche ein Kapital von nicht weniger als 20,37
Milliarden Dollar haben sollen. Nach bekannten Vorgängen
muß man unter diesem Kapital freilich eine Masse papierener
Werte voraussetzen . Aber auch mit Abzug dessen bleibt noch
ein verblüffender Kapitalstock übrig. Eine Gruppe für sich
bilden drüben die Eisenbahnsysteme, welche unter der Herr¬
schaft bestimmter Geldfürsten-Konsortien stehen. Amerika-*
nische Statistiken wollen hier folgende Gliederungen kow
struieren : Vanderbilt-Gruppe 1 196 196 132 Dollar, Pennsyl-
vania-Railroad-Gruppe 1822 402 235 Dollar, Morgan-Gruppe
2 225 116 350 Dollar, Gould-Rockefeller-Gruppe 4 368 877 540
Dollar, Marriman-Kuhn, Loeb-Gruppe 1 321 243 711 Dollar,
und Moore-Gruppe 1070 250 939 Dollar, zusammen also
9 017 086 907 Dollar. Unter den Industrie-Korporationen hat
der Stahltrust für heuer einstweilen schlecht genug abge¬
schnitten, wie folgende Zahlen dartun mögen:

Netto-Einnahmen des Stahltrusts:
in 1902 Doll. : in 1903 Doll. -, in 1904 Doll. ,

Januar . l - 8.901.000 7.426.000 2.868.000
Februar . . 7.678.000 7.730.000 4.541.000
März . . , 10.136,000 9.912.000 5.800,000

Total : 26.715.000 25.063.000 13.209.000
Zer industriellen Lage. In der Generalversammlung der

deutsch-atlantischen Telegraphengesellschaft Köln teilte der
Vorsitzende mit, daß mit Beginn des neuen Geschäftsjahresdaa
Geschäft einen erfreulichen Aufschwung genommen habe. —<
In der Generalversammlung der Niederrheinischen Aktiengesell-!
schaff für Lederfabrikation (vorm. Z. Spier) teilte der Vor¬
sitzende mit, daß der Geschäftsgang in den ersten 3 Monaten
des laufenden Jahres befriedigend war, und daß die Aus¬
sichten für die Zukunft günstig erscheinen.

Kleine Finaazchronik. Die Aluminum-Industrie-, Aktien¬
gesellschaft Neuhausen, bringt 16 Proz. gegen 15 Proz. Divi¬
dende in Vorschlag. — Die Deutsche Tietbohr-Aktiengesellschaft
in Neuhausen hat ein gutes Betriebsjahr hinter sich; sie kann
20 Proz. gegen vorjährige 12 Proz. Dividende Vorschlägen. —.
Neuesten Meldungen zufolge sollen zwischen der Cunard-
Linie und den deutschen Reedereien Verhandlungen im Gange
sein, die zu einer Beilegung der gegenwärtigen Streitereien
führen sollen. — Der Übernahmekurs der Ungarischen Kronen¬
rente beträgt 96.10, eine Subskription ist nicht beabsichtigt. —:
Es verlautet , daß die Aktien der Ilibernia-Gesellschaft an der
Pariser Börse eingeführt werden sollen.

Die Msvgeri -Airsgave umfaßt 24 Sritrrr
und eine Sander-Beilage.

Leitung: 28. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur tür den gesamten redaktionellen Teil: Cs. Rötherdt;
sür die illnzeige» und Reklamen: H. Tornaus : beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der hi. Schellenbergschen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Bis dahin verkaufe die noch vorhandenen grossen
Socken zu extra billigen Preisen.

J . Koseil ©W , jetzt Bärenstrasse_ 5.

—̂ w \gr  ganze Gebisse, Kronen,
iß  M litt Brücken. Stiftzäbne.
k l ” Reparaturen.
-Mm er,loses Plombiren schadhafter Zähne rc.

l »iel . Kaiser-Friedrich-RiimdÔ Part^

vro Centn«
Mt . 1.20,
pro Centner

Mt . 2.20,
Abfallholz
Anznnveholz . ...
Brikets «nd Kohle«
in Fuhre» od. Säcken liefert frei in« Hau?

w . » all Wwe .,
'S “■®oWoi|tt. 4. XT

u,,uv ‘ «arte Haut . In Rollenh 75 4Jf.
IHO’Pll Erfolg schnell». sicher. Depot«Wie«.

baden: Hofapotbeke, Kronen-,Lome».,
heresien-, Victoria-, Wildelmr-Avotheke. !v!an
rlange Touristenvflastcr mit der
chutzmarke Hühnchen.

9 — 7
Ti«-r«re Schcercn,Tisch-, Taschen- n. Rasir.
meffer, sowie IN re Messerpntzmaschinen,
Kaffeemühle« , Fleischmaschine« , nebst allen
Tafelgerätlien, Kaffee» und Thec-Lerviee
i»» Silber und Nickel wieder g. u. b. her-
gestellt bekommen1 Bei

Pta . Krämer,
Webergasse8, Hof r., W-llritzstratze 3V, 1.Telephon 2070.

Wollen Sie
gut und billig zu mit » » und Abend essen,
so kommen Sie, bitte, in das

Vegetarische Speisehaus

„Zur Gesundheit“,
Ifrledriclistr . 18 , 1 , am Schillerplatz.

Empfehle mein reichhaltige« Lager in stimmt-
lichen Kasten- lind Polster-Möbeln, nur prima
Waare. unter weitgehendster Garantie. Zahlung«-
fntzigen Käufern wird Theilzahlung gewahrt.
Sochachtend Anton Maurer , Möbelschreincrci.

Sedanplah 7.
ioooooo  oooooooo
} Da « Beste zur Erhaltung und Pflege 6

X der Wäsche! 0
V Besser als alle Wasch- und Setsenpulver! X

o Salmiak-Terpentin- o
2 würsel-Seift §
V _ rast* , bei k> SBfltliba

Br» t-AnrWl« M
und

dem täglichen Hausbedarf empfehlen wir

fettouijettwreii
zu den denkbar billigste« Preisen und
lassen unfern Kunden alle T»s«h- «nd
Bett -Wäsche UMsSNft

Wir empfehlen:

Barchent und Federleinen,
nur ia Waare,

80 cm Breite Mtr . «OPf - birMk. 1.20

BMedernu.Jaunen,
,r .Ä «Ä »ss ;
Matratzen-JM.

uni roth , roth rosa u . bunt gestreift,
120 c», Breite Mtr . von 00 Pf . an.
140 <>m Breite Mtr . von Mk. 1.15 an.
Bctt-Tiichn ohnc Naht

in großartiger Auswahl:
Stiickwaare in Zutcn» westfälischen»^atlbleinen ver Mtr . Mk» 0.«»- *♦ *
f.20 « . 1.40, in Chiffon» u . DowlaS
Mtx. 78 Pf ., in Bett - Tuch - Biber

per Mtr . Mk. 0.00 bis 1.30.
Fert. Bett -Tücher. sorgsSltla g-säu .nt,

Stück Mk. 1.70, 2.- , 2.40bts .t. . 0.
Biver-Bett-Tücherm w« st »». farbig,

stet«grobe«Lager.Stu « Mk. 1. , 2.50.
i „ »«,» mm« « - -MD, , s .—.

i mm * **%£ ? £ % ! £ ? £
1Posten Bett -Vorlage, »Stück Mk. 1.50.

« ,M * »• «V
«ertige Kissen, mit 2 Pfd . F-d-rn voll-
^gefüllt, Stück Mk. 2.- , 3.- N. 4. .
«evcr - Deckbetten, 1 ./--fchläsrig» mit

6 Pfd . Federn vollgenillt.

"passenden Kissen st-ts v- rrSthig.
Meitze gebogte Kopfkiffer» in alle

Qualitäten am Lager.
In Stückwaare für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets großes Lager:

»Satin und Satin A»tg»»staBett - 50 M||> fi0  ttjf,
Watt., , Damast in 80,130 u.160 breit.
Weißer Da »nast in den gleichen Breuen

1 großer Posten Bett - TaMttst,
weiß, eine extra sch«» e Qualität.^ ^

!Tisch-Tücherl  Hand-Titcher'.
I Servietten ! ! Glaser -Tuche »I

Farbige Tischdecken.
Wer Bedarf in obigen Artikeln hat, j

kauft solche

G«t nnd Billig
bei .

Gnggeiitaeim
Marktstratze 14, am Schlotzplatz,

Wiesbaden . m  I

zum Kochen der Wästbe, bei
per Pfund 2tt Pf.prt Pstliit, ri*

Seifenfabrik C.  W . *•«« .. , lOSieebaben0
A Langgaffe 19. Tel. 91. ldl <2 q
aooooooo ooooooä

Mauskartosseln6S «Vi.!"
IHagnum hon um Centner3.50 Mk. Sari
Hattemer , Luxemburgstr. 5, Ecke Herdcrstr.

Kriiut « Aunwalil . Killi |j «te l *r*fl
offerirt als Speeialität

A . Ijetnclierl , Faulbrunnenstrasse * f
Repa raturen.__

Erste« Lager in

BclcnchtilngÄiirperu^
aller, Art für Gas nnd Olectrisch, zu beka»»i
Preisen, vcst. Fadr.. ntod. Ausführung. »

K . Mrandstiitter , Installateur, zl
Marktstratze 23, 1. Etg. Gegründet
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Lawn -Tennis.
Prima Slazenger - Balle 1004 Dutzend Effk . 11 . 50,

Dohsrty - Rackets Iffk . 30 . — ,
E. G. Eff.- Rackets Hk . 25 .—,

ferner Rackeis (v. Slazenger etc .) Mk. 9, 11, 12, 16, 18, 21 etc.

Bosenfhal St OavieS,
38 Wilhelmstrasse 38. Engl. Magazin.

1083

Mobiliar-Versteigerung.
heule Iieuslsg, Den 19.,nn)Mimch, lex 20.Hrilc.,

jeweils Morgens S '/» und Nachmittags 3 7» Uhr beginnend, versteigere ich
mmeinem Versteigcrungssaale

7 Schwalbalherstkißc7
nachverzeichnete wegen Wegzug und ans Nachlässen mir übergebene gebrauchte
sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände , als:

Eine eleg . Nococo -Salon -Einrichtnng , best, aus Sopha , 2 Sesseln,
4 Stühlen , Hocker, kl. Tischchen mit Gobelindezng und dazu passenden
Portiören, sowie Prunkschrank , Schreibtisch und Mntoinettentisch
(sämmtlich eingelegt mit Broncebeschlägcn und gemalten Porzellan-Medaillons),
I antiker reichgeschnitzter 2 -thür. Eichen-Kleidcrschrank, Nußb .»
Schlafzimmer -Einrichtnng , best, aus2 compl. Betten mit Roßhaarmatratzen,
Spiegelschrank, Waschkommode mit Marmor und Toilette und 2 Nachttischen mit
Marmor und Aufsatz, 8 eompl . Nnßb .-Bettcn , Nußb .-Waschtoiletten»
Spiegelschränke , Nachttische mit und ohne Marmor und Aufsätzen, Meider¬
und Handtuchständer, Kleider- und Bücherschränke, gr . Divan mit Paneel
und Spiegelaufbau mit 4 Sesseln nnd 2 Stühlen , schw. Salon-
Garnitur , best, aus Sopha, 2 Sesseln, 4 Stühlen, mit Plüschbezug, rundem
Tisch und Spiegel mit Trümeau, Pianino, gr . Rußb .-Bibliothek , Nußb.»
Diplomaten-Schreibtisch, Nußb .-Bertieow , Nußb.-Ballustrade,Nnßb .-Büsfet.
6 Eichcn -Stühle mit Leder, Sophas, Ottomanen, Chaiselongues, Kom¬
moden, runde, ovale, viereckige. Nipp-, Spiel-, Servir-, Bauern- u. Ausziehtische,
Polster-, Schaukel- u. andere Sessel, Stühle aller Art, Nußb.-Trümeau-, Toilette«
und sonst. Spiegel, Regulator, große Anzahl sehr guter Oelgemälde,
Stahl - und Knpferstiche, Aguarelle , Perser Teppich (8,00x2,70),
Smyrna -Teppich (3.00x2,60 ), gr. Cocss -Teppich, diverse andere
Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Portieren, Federbetten, Kulten, Weißzeug, Glas,
Porzellan, Gebrauchs - nnd Luxnsgegenstände aller Art , Gronee-
und Porzellan -Figuren , Waschgarniturcn, Gas - nnd Kerqenlüftre mit
und ohne Glasbehang, Ständer-, Tisch- und Hängelampen, Nähmaschine, Ofen¬
schirme. Kohlenkastcn, Zimmerclosets, Bidets, gr. Truhe (2 m lang), Polsterwand,
eis. und hölz. Gestndebetten und sonst. Gcsmdemöbel, Küchenschränke, Eisschrank,
Küchen- und Kochgeschirr und noch vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng.
Besichtigung Montag , den 18 . April e., Nachmittags von 8 bis

» Uhr gern gestattet.

Wilhelm Ilellricli,
Schwalbacherftr . 7. Auetionator und Taxator.

Für besseres Schuhzeu g
aus Chevreaux- , Box- Calf-,

Kalbledcr rc. ist das
allerbeste „Wgrirr"

dm» er erzeugt ob»e Mühe

prächtigenGlanj!
Konserviert und erhält

(Lais Leder -weich!
Einfachste Behandlung!

Zu habeni» den meisten Geschäften.
Fabrikant:

Gart Gentnrr in Göppingen.

Erster skWMer Ailsserksus.
Wegen Ausgabe meines Geschäfts Bismarckring 28 werden sämmtliche

Z Schuhwaaren l
Jf Mfabelhaft billigen Preisen ansverkauft. ^
Z Vieser Aurverkaus|

bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas
1} Außergewöhnliches . 1026

Wilhelm Pütz,
Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraße.

Fritz Lehmann

Schönheit
ist die Zierde des Weibes.

Mitesser , Gesichtsfalten , Pickel , K5te , Blüte , überhaupt alle Haut-
^öroinlichkeiten verschwinden in kurzer Zeit sicher , und das Gesicht erhalt durch

Behandlung eine jugendliche Frische wieder . — Besonders empfehle ich
n°oh meine Behandlung i'ür Kopfschmerzen , lli grhn c , Neuralgie u . s. w.

War für Damen . - MZ

Helene IVIalsy , Institut für Schönheitspflege,
Weberjjasse 2 , II , am Kaiser-Friedrich-Denkmal,

Gesichtsmassage , OeslchtsdampfbSder , Entfernung von Franen-
hart , Pastenbchandlnng . Na^eipflcge ( Banicnre ) u. s. w.

Theater - u. Tajfesfrlsnreii.
ßprechatunden von ij»9—'/»!, '/«3—7 Uhr.

MMicheSchMöcher
sind vorräthig.

Moritz und Rünzel,
Wilhelmstraße 52 . — Fernruf 2025.

1052

Man verlangeThuere ’s
Hochfeine Gelangen.

Von Teekennersi bevorzugt.
Zu haben in den dureh Plakate erkenntlichen Geschäften. F533

Herren-Itizügeu.Paletots
m-  nach jfaasi . "w

Grosses Lager deutsche »*u . englischer Stoffe.
Preis : 31k . 45 - 60.

fä ^ '” Garantie für tadelloses Sitz und prima Verarbeitung.

JL Bofhej Friedrichstrasse 36, !.
mnmBamBnmt &Ba

Hotel u. Aestaur««1

SayrischcrHof,
Delaspeestraße 4.

Empfehle Mittagstisch zu50.50Pf.ul .20.
Zimmer von 1.50 au. — Elckirisch Licht.

Pension von 3 Mk. an.
Besitzer: Al. Hei »».

Neue und gut erhaltene gebrauchte

Oesen und Herde
vikig abzugebcn.

(xeor §£ Jä ^ er,
10 Moritzstratze 10,

All -Eisen- und Metall-Handlung,
Televbon 808.
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Xirehgssss48. jlsmkmger Sttgros Lager
Xirehgasse46.

Zum Beginn der Jrfihjahrs-Saisou!
Montan, den 18., Dienstag, den 19., und Mittwoch, den 20. d. U.:

filatAAM Verkauf»
grosse QlliSCtl ^ Tage.

Wir gewähren an diesen drei Tagen beim Einkauf auf Blusen einen Rabatt von

io • /«

1109

Knaben -Anzüge.
Chice schöne Sachen. Hiesige Auswahl,

mm

Knabenhosen
in allen (. rossen. Carl leilinger,

Specialität Schulanzüge«

Ecke Ellenbogen-und
Sengasse. <w » 248U  ,
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Morgen -Ausgabe.
2. Klatt. Wiesbadener Tsgblatt.

Dienstag.
IS . April 1S04.

SU. Jahrgang.

-tLE

r
«
*«
«
I

** ** ** * ** * ** ** *** ** *** *** * * *** **- —Ij,
Ein Himmel ohne Sonn, £
Ein Garten ohne Bionn, »
Ein Baum ohne Frucht, »
Ein Sttnb ohne Zucht,
Ein Süpplcin ohne Brocken,
Ein Turm ohne Glocken,
Ein Soldat ohne Wehr—:
Sind alle nickt weit her. H»
Des Leben« Sonnenschein
Ist Singen und Fröhlichsein.

Volkrmiind. ^
*

r
I
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(45. Fortsetzung.)

Die vier Glocken des Herrn von Perna.
Münchener Künstler-Roman von A. v. Klinckowstroem.

Wer Fried konnte so wenig tun , um ihr zu zeigen,
Laß er andern Sinnes geworden sei. Er zitterte davor,
her Angelegenheit mit einem Worte Erwähnung zu tun,
weil er meinte, sie werde dann mit dom Vorschlag der
Trennung hervortreten , und er werde nicht den Mut
haben, sie zu halten. Womit hätte er sie jetzt auch noch an
sich fesseln sollen, da das einzige Band , das zwischen ihnen
bestand, zerrissen war ? Er empfand es täglich dankbar,
daß sie ihm noch einen Aufschub gewährte, aus Anstands-
rücksichten der Welt gegenüber, wie er m̂einte. Immerhin
mochten ihre Gründe sein, welche sie wollten, noch war
sie da. Und er sehnte sich danach, daß sie ihm wieder über
das Haar streicheln solle, wie in jenem Moment der
Fassungslosigkeit, malte sich aus , lote er ihre Hände dann
feschalten und sich di« Seele endlich einmal frei sprechen
wolle. Aber sie tat nichts dergleichen.

In stillschweigendem Übereinkommen waren sie in der
Stadt geblieben, trotzdem fast alle Welt München
während der Hundstagshitze verlassen hatte . Beidee täglich zum Friedhof hinaus,Inge in-denMorgen-, Fried gegen Abend, niemals zusammen.

Auf Inges Schreibtisch stand jetzt eine farbig ge¬
tönte Kreidezeichnung, die Fried einmal im Frühling von
dem Söhnchen gemacht, aber bis dahin im Atelier für
sich behalten hatte . Eines Morgens stand sie eingerahmt
La und Inge war unendlich glücklich darüber.

„Ich danke dir herzlich, Fried !" sagte sie und die
Tränen standen ihr in den Augen. „Etwas Schöneres
und Lieberes hättest du mir nicht zur Erinnerung geben
können."

Ihm stockte der Atem. Meinte sie damit zur Er-
mnerung an das Kind oder an ihn selbst? Würde das
lang Erwartete jetzt kommen?

Es kam indessen nicht. Sie dachte, es sei im Herbst
erst an der Zeit, von dem zu sprechen, was Wer ihre
beiderseitige Zukunft entscheiden mußte.

Er war ganz unglücklich, daß sie ihm nicht die Hand
gereicht hatte, obwohl man es ihr ansah, wie sehr sie sich
über die Gabe freute.

„Sie wird nie vergeben!" sagte er sich.
Tags darauf fand sie ein Glas mit frischen Blumen

dor dem Bilde, die immer erneut wurden, sobald sie zu
kelken begannen. Inge wußte, wer sie dahingestellt
hatte, und es rührte sie.

Das Ehepaar lebte in dieser Hochsommer-Saison so
abgeschlossen für sich, als sei es allein aus einer Insel im
Ozean. Über ihnen dunkelblauer Himmel und flimmernde
Sonneniglut : rings um sie her menschenleere, blendend
weiße, stauberfüllteStraßen , graue vertrocknende Bäume,
versiegende Brunnen . Die Natur schien reglos, von
heißem Sommertraum umfangen , und dazwischen nur er
und sie. So kam es ihnen vor. Es war ihnen, als
träumten auch sie einen schwermütigen Traum , aus dem
sie endlich erwachen mußten, um das Unabwendbare an
sich herantreten zu lassen, Entschlüsse zu fassen. __Sie
hätten das Erwachen gern noch so lange als möglich
hinaus geschoben. Beide hatten das Gefühl, sie müßten
diese Zeit noch ausnutzen, um gut miteinander zu sein, un¬
säglich gut, in einer heimlichen, unauffälligen Weife, da¬
mit jedes von ihnen eine versöhnliche Erinnerung mit
hinwegnehmen könne, und sie beobachteten sich gegenseitig,
um kleine Wünsche zu erspähen, die erfüllt werden
konnten.

Inge fand, daß Fried abgespannt aussähe und zu wel
vor sich hin grüble . Er ging schon lange nicht mehr ins
Atelier̂ vielleicht well er ihr pflichtschuldigst Gesellschaft
leisten wollte. Das mochte sie nicht annehmen. „Er soll
mir kein Opfer bringen !" dachte sie und meinte auch, eine
anregende Beschäftigung werde ihm gut tun.

„Du solltest doch die fülle Zeit jetzt benutzen, um
dein großes Bild zu vollenden!" schlug sie vor. „Wer
weiß, wann du wieder so ungestört arbeiten kannst."

„Ich mag nicht. Das bombastige Ding ist mir zu
fad geworden."

„So fang ein anderes an . Warum machst du nicht
eine kleine Studienreise , um mit frischen Eindrücken rmd
nerien Skizzen beimzukommen?"

„Ich mag nicht!" — Er brachte, es ,nicht über die
Lippen hinzuzuftigen: „Und ich will dich nicht allein
lassen."

„Aber die Arbeit wird dir gut tun , wenn du dich nur
erst wieder hineingezwungen hast. , Du lebst so still, hast
gar nichts. Vielleicht fehlen dir die Freunde, rnit denen
dir früher neue Ideen zu besprechen pflegtest."

„Nein. — Es ist mir lieb, daß sie fort sind. Ich
habe keine Ideen , und wenn ich sie hätte, keine Lust, mich
nach Modellen umrntun ."

Das ungewohnt ausführliche Gespräch stockte wieder
und war für diesen Tag abgetan . Am nächsten Morgen
jedoch fing Inge abermals davon an ; sie sah ja, daß er
selbst unter diesem völligen Darniederliegen seiner Tat-
kraft litt , und drang darauf , daß er wenigstens einmal
ins Atelier gehe, lüste und Ordnung schasse.

Schließlich tat er ihr den Willen, und wie er erst
wieder in dem seit Wochen gemiedenen liebgewohnten
Arbeitsraum stand und sich umsah und umherznkramen
begann, atmete er auf , wie bei der Heimkehr von einer
langen, unfrohen Reife.

Er nahm bald dies, bald jenes zur Hand und freute
sich daran , ging dann mit einemmal auf das große
historische Gemälde zu, das ihn aufdringlich und fremd
von der Staffslei her ansah. Die Farben waren einge-
schlagen, «ine dicke Staubschicht lag darüber . Er hob es
herab, lehnte es umgekchrt gegen die Wand und sagte vor
sich hin : „Abgetan!"

Es kam Hm wie eine Befreiung vor, daß er dies
sagen konnte. Der verbissene Ehrgeiz, mit dem er sich in
eine Richtung verrannt hatte , die außerhalb seines

Könnens lag, erschien ihm jetzt nach der langen Arbeits¬
pause so unglaublich findisch. Wie hatte er sich nur da
hineinzwingen können, während ihm doch sonst auf seinem
eigensten Gebiet die Ideen nur so zugeströmt waren unÄ
das Gefühl, in kleinem Genre Großes zu schaffen, chal
unendliche Befriedigung gewährt hatte!

Die Sehnsucht nach neuer Arbeit regte sich in chm»
Er war Inge dankbar, daß sie ihm den Anstoß dazu ge¬
geben hatte . Wenn nur nicht überall si viel Staub ge¬
wesen wäre ! Die Stunde , in der die Putzerin das Atelier¬
haus aufzuräumen pflegte, war vorüber . Fast alle Be¬
wohner desselben, mit Ausnahme der Paulsen , befanden
sich auf Reisen. Er dachte schon daran , die letztere zu
bitten, ihm mit Tüchern und Wedel beiznspringen, als
Inge sirstrat.

„Du wirst etwas Ordnung schaffm wollen", sagte
Inge ruhig . „Wenn es dir recht ist, übernehme ich das,
denn ich weiß, daß du 'die Dienstboten nicht gern hier
einläßt ." , v

„Bemüh' dich nicht!" rief er hastig. „Ich kann ch
selbst— '" „

Wer sie machte sich bereits daran , Sauberkest herzu¬
stellen, ohne die geniale Unordnung , in der er sich am!
b^ ten zurechtfand, ;u stören. .

Fried sah ihr staunend zu rmd machte sich derweil mrt
einem neuen Karton zu schaffm, dm er auf dem Zeichm-
brett befestigte. Sie war so selten hier gewesen, hatte
sonst nie Interesse an seinen Angelegenheiten genammm.
Freilich hatte er sie auch seit Jahr mrd Tag nicht ausge-
fordert, zu kommen. Daß sie nun jetzt bedacht gewesen
war, ihm über ein Unbehagen hinwegzuhelfm, rührte ihn,
und er fand es auch hübsch, ihr bei dieser geräuschlosm
Tätigkeit heimlich zuzuschauen.

„Ich danke!" sagte er verlegen, als sie ihre Utensrlren
dann zusammmraffte und sich anschickte, zu gehen»
„Morgm kann die Putzerin wieder ihr Amt antretm ."

„Gewiß. Ich werde sie benachrichtigen."
„Willst du dich nicht setzm?" fragte er besangen.
„Nein. Ich störe dich doch wohl nur ."
„O, durchaus nicht. — Im Gegenteil. — Es ist

nämlich recht einsam hier im Haus , alles ausgeflogen,
und ich bin so daran gewöhnt, das Gebäude von obm ms
untm voller Mmschm zu wissen, von denen jeder sich auf
irgmd eine ihm eigentümliche Weise hörbar macht, daß
mir dies Zusainmmklingen von allerlei Geräuschen wie
ein liebgöwordmer Begleitakkord zur eigmm Arbeit war,
der 'mir jetzt fehlt." .

Er sprach überstürzt , als wolle er chr mcht Zeit zu
einer äblchnenden Erwiderung lassm, und fügte dann
noch hinzu : „-Dir wird es auch einsam drüben in der
Wohnung sein."

„Das macht nichts."
„Nun , wie du willst !"
Jage zögerte. Er schien zu wunschm, daß sie blieb»

Vermutlich wäre ihm jedes andere Lebewesm ebenso an-
genehm gewesen, sofern es ihm das Gefühl der Einsam-
feit nahm, das ihn aus der Stimmung brachte. Warum
sollte sie ihm nicht den Gefallen tun, da sie wohl nicht
mehr lange Gelegenheit haben würde, ihm einen Wunsch
zu erfüllen.

Sie nahm einiges Zinngerät , das umher stand, setzt«
sich damit auf den Divan und fing an, daran herum¬
zuputzen.

(Fortsetzung folgt.)

Herreu-Stiefel
zum Schnallen, verstellbar wie oben abgebildct oder als Schnürstiefel,!» den modernsten

bequemsten Formen, empfehlen wir in hervorraqender Auswahl zu überaus
mätziaen Preisen» Nen einqetroffen sind ferner:

Chevreaux-Stiefel ohne Querkappen, also für empfindliche Füße äußerst praktisch,
in feinster Goodyaer Welt Ausführung; auch in farbigen Herren-Stiefein bieten wir
Hervorragendes. In einfacheren Macharten, jedoch unter weitgehendster Garantie für

unbedingt gute« Tragen, empfehlen wir:
Herren.Zugstiefel, spitz und eckig für . 5» 75
Herren-Hakenstiefel, modernste Form, für . . . ö» 50
Herren>Led«r>Sandalen , braune, feinst. Fabrikat, f. 4» 50

Wegen der jetzt cingetroffenen farbigen und schwarzen

Kinder-Stiefel
verweisen wir auf unsere Schaufenster. Besondere Beachtung verdienen Kinder» rote
«hte Ziegenledrr-Knopfstiefel oder auck Schnürstiefel mit Absatz bi»No. 24 für8.78.

Dieselben Preise sind für braune Ziegenleder-Stiefel.
Damen, weiße Leder-Dchnstr» m 95 , Damen »weiße Leder-Schnür-

schuh«, eleganteste Form . | Stiefel mit hohem undorm . ---♦ | Stiefel mit Hohem und 7 99Mit kr 99 I niedriaen, Absatz . ■ ♦Damen- graue Stiefel mit s- :
schwarzem Lederbesatz. . . ** * 1

Hausschuhe, sowie leichtere Pantoffel sind in den2 Schaufenstern in der Goldgassc,
Ecke Langgasse, ausgestellt.

,» M &do.’s Schuhwarenhau; „»
*? «• 1 •“sr "'
Ecke Gol'dgaffe. Ecke Goldgas,e.

Kaiser -Panorama.

Jede Woche zwei neue neuen»
A» gestellt Tom 17. bis 23. April 1904:

4lYlAl>ilrQ Reise mit dem Sohnell-
Serie I: illilCl lHu « dampfer„Deutschland“.

Besuch v. Chicago, Hudson, Yosemite-
Thal, Califoniien,Yellowstone-Park etc.

Serien: Zweite int. Wanderungd. Bosnien.
Eine Reise 80 Pf. Beide Reisen 45 Pf.

Kinder Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 25 Pf.
Abonnement.

Tennis.

Gartengcliläiiclie etc.

C/>
</>

gOi
cd"

in yorz. bewahrter Qualität, sowip Sclilauch-
wscen empfehlen zu billigsten Pr -ieen

)a €€WlC/l €t
Königl. Hoflieferanten, 1142

Ecke der Langgas«e und Schütznnhofstrasse.
Fahrräder

und sämtliche Zubehörteile
liefert billigst F 56
BInn « 4'rome , Einbeck 599.

Vertreter gesucht , Katalog gratis.

Philocrin
(gesetzl. geschützt).

Dieses erfrischende Haarwasser
ist ein ausgezeichnetes Mittel zur
Vorbeugung der lästigen Schuppen¬
bildung ; es stärkt die Haare, ver¬
hindert deren Ausfallen, sowie das
unangenehme Jucken der Kopfhaut,
l - liilocrin trocknet das Haar

nicht aus, sondern macht es
glänzend und geschmeidig.

JPliilocrin ist wasserhell, also
nicht färbend und besitzt einen
äusserst angenehmen Woblgeruch.

Fl . 1 .35 und 3 .35 Mk.
Ferner empfehle ich als bewährte

Haarwasser zur Anregung des Haar¬
wuchses:

Eau de Quinine
Fl . 1 .85 und 3 .35 Mk., Liter

®.— Mk., sowie
Bay-Rum (St . Thomas)
Fl. ca. l/sLtr . 1 .85 Mk., ca, 3/<Ltr.

3 .35 Mk.
Birken - Balsam

Fl . 1 .35 und 3 .35 Mk.

Dr. M. Albersheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager ainerik ., deutscher, engl,
und französ . Specialitäten , sowie

säniintllcher Toilette -Artikel,
auch in Schildpatt , Elfenbein

und Silber.
YVipshndfln«»'»rnnütei ».HltSIJilUWl Ylllli <- lniNtr . 30 .

Fernsprecher No. 3007.
Frankfurt a. M., Kaiserstrasse 1.

Versandt nach auswärts gegen Nach¬
nahme. — Ausführliche Preislisten

auf Wunsch franco. 508

» * • # • • • *
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Zm Nmieil M  Königs!
In der Strafsache gegen den Zimmer¬

mann August Hatzbach zu Eltville,
geboren am 23. März 1875 zu Wiesbaden,
evangelisch, ledig,

wegen Beleidigung
hat da8 Königliche Schöffengericht in Wies¬
baden in der Sitzung vom 14 . Januar 1904,
an welcher Teil genommen haben:

Amtsgerichtsrat Kaufmann»
als Vorsitzender,

Maler Erbe,
Landmann Friedrich,

als Schöffen,
Referendar Heidenrcich,

als Beamter der Staatsanwalt¬
schaft,

Justizanwärker Leicher,
als Gerichtsschreiber,

für Recht erkannt:
Der Angeklagte wird wegen Be¬

leidigung pp. zu einer Geldstrafe von
30 Mark, hilfsweise für je 5 Mark
1 Tag Gefängnis, verurteilt.

Die Kosten fallen dem Angeklagten
zur Last.

Der Königlichen Eisenbahn-Direktion
Frankfurt a. M., als der Vorgesetzten
Behörde deS Beleidigten, Stations-
Assistenten Grützmacher hier, wird
die Befugnis zugesprochen, die Ver¬
urteilung wegen Beleidigung innerhalb
4 Wochen nach Zustellung einer rechts¬
kräftigen Ausfertigung deS Urteils ein¬
mal auf Kosten des Verurteilten im
„Wiesbadener Tagblatt " be¬
kannt zu machest.

gez. Kaufmann.
Die Richtigkeit der Abschrift der Urtcils-

formel wird beglaubigt mit dem Anfügen,
daß das Urteil am 26. März d. I . rechts¬
kräftig geworden ist.

Wiesbaden , den 16 . April 1904.
Hartman » , Assistent,

alS Gerichtsschreiber des König!. Amtsgerichts.
Abt. 5. F801

Bekanntmachung.
Die zur Erbauung eines Wasserbauwart¬

gehöftes zu Hochheima. M. erforderlichen
Erd -, Maurer-

und Asphalt - Arbeiten,
einschlietzl . Material -Lieferung,

veranschlagt mit rd. 5500 Mark, sollen im
Wege öffentlicher Verdingung vergeben
«erden , wozu Termin auf Montag , den
86 . April 1904 , vorm . 11 Uhr,
in dem Büreau des Unterzeichneten, Luisen-
istraße 81 , anberaumt ist.
i VerdingungSanschlag und Bedingungen
Annen während der üblichen Büreaustunden
daselbst rtngrsehen, auch gegen Erstattung
der Schreibgebühren von 2 Mark daselbst
bezogen werden. F275

Wiesbaden , den 18 . April 1904.
Der Königliche Kreisbauinspektor:

Wo sch, Baurat

PsMWlWWW?
Der in den Stallungen einiger Eicadron«de»

hierseitigen Regiment» anfkommende Dünger soll
ne« verdachtet werden.

Nähere» z» erfragen in der Hartenberg-Kaserne
zu Mainz, Zimmer No. 73. F291

_ Husarrn-Rrgimenl 13.

Zangerchor
der Turnvereins.

Mittwoch , 20 . April,
Abends 0 Uhr:

General-
Versammlung.

Tagesordnung r
1. Statuten - Berathung.
2. Chor- Angelegenheiten.

Um vollzählige» Erscheinen bittet F466
Der Obmann.

1% Honen M.
sind mit einem Loa» zu gewinnen-
Jede» Loa» mindesten» ein Treffer-
Der kleinste Treffer beträgt mehr wie
der Einsatz, daher durch Aurloosung
kein Verlust. Keine Klaffenlotterie.
keine Serien- oder Matenloos«. Ge¬
setzlich erlaubt: KeinSchWindel!
Jeder überzeuge sich und verlange
erst Prospekt gratis und franko durch
F . Uoinnlrk »nb So . 249
Berlin O. 84 , KönigSberger-
straßeS. (800.1866  g) F 121

Unserer heutigen Helammt-Auflage liegt ein
Prospekt der Firma4 . jr. Harder,Xettrom i.M.,bei. aus welchen besonder» aufmerksam gemacht
wird. F158

Für Wöchnerinnen nnd Kranke:
Wmierdlohte He « - Ktn-

lasm von Mk. 1 .60 bis
Mk. 6 .— pro Motor.

Armbinden.
Fingerlinge a. Patentgammin .Leder.
BruehbKnder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Bruethütchen.
Milehpnmpen.
Ki >beu ( el.
EinnehmeglSser und TrinkrSbren.
Krankcntassen.
Einnehmelöffel.
1 n lialatiom - ipparate.
Ozonlanrpen.
SpnckglSser.
Tasehen-SpuckglRser

Beste Waare!

Irrifatore , eomplet, Ton
Mk. 1.40 an.

Injectionsapritzen.
Nagen-u.Ohren-Douchenu. -Spritzen
PulverblSeer.
Andren- nnd Obrenklappen.
Hlyotleraprltaen tob  Gummi,

Glas nnd Zinn.
Clygopompen.
Glyceringpritzen.
Verbandwatte , ehern. rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze, Lint.
Verbandbinden.
Gnttaperchatafft.
Billvoth Battist.
M1 settlg Battist.
Bjiiftkfaaen , rund nnd eckig.

Leibbinden in allen GtBs»«b und
Preislagen.

Worben liettbinden.
Leibumsehlfige |
HalsumsohlSge nach Priessnitz.
Brustumscbl&ge I
b’leher . l 'hermometer.
Bado-Thermometer.
Zimmer-Tbeiuiometer.
Würniflaschen y. Gummi nnd

Metall.
Leibwfirmer.
Mothverbamd -HUaten für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Tasehen-Apotheken.
Beite-Apotheken.
Medioinische Seifen.

HesnadhelttblBden , la Q»
litat.

Befestigungogürtel hierin in allst
Preislagen von 60 Pf . an.

»nspenserlen,
Besinfaotionamittel, wie Lysol,Ljio.

form, Carbolwasaer, Oreolin ei«,
Mineralwässer.
Sodenev und Einser Pastillen.
Aechte Krenznacher Mutterlauge.
Kreuznachev Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aeehtes Seesalz.
Fiehtennadel-Extract.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 8

Telephon 717. Chr . Tauber»

Billigste Preise!

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6 .

Nach 30-tägiger Probe Retournahwe.
Neuheit! Gesetzlich geschützt.

Blitz - Börse
mit 4 Zahlstellen

übertrifft Alle.

Frei in« Han» gegen Sin-
sendung von 1.20 Mark

(auch Briefmarken),
Nachnahme 20 Pfg. mehr.
Rur bei unS ,u habe«.

Blitz - Börse
führt die Geldstücke selbsttätig vor Augen,
ein Heranrfallen oder Verwechseln de»
Melde» rein nnmöglich. Nur einen
Druck und da» gewünschte Geldstück
kommt automatisch heran». Dieser kleine
Geldautomat» welcher überall die
grösste Bewunderung bervorruft, ist
nicht gröber wie obige Zeichnung, au»
Messing, sei» vernickelt, also bequem in
der Westentasche zu tragen.

a  a . . über Siakilwaren, Waffen. HaushaltungS-Artikel. Lederwaren, ovtische
lr » töTOlOÖt Waren, Spielware». Goid- n. Silbcrwaren, Bürstcnwaren, Musikmaren.Rauchnttnfilien, Schirme. Stöcke, Toileltenartikel und viele Neuheiten
versenden an Jedermann umsonst und franko. F60

«L Comp , in Foclsc bei Solingen.
^CltCftCÖ Fabrikationsgeschäft Solinger Stahlwaren mit Versand direkt an Private.. . .-  Wiederverkäuser hohe Provision. ..

Pilsner Urquell
(Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus, Pilsen)

in stets frischer Füllung liefert frei ins Haus
Die Bierhandlung von

IFraMZ Helm , Hellmundstr. 56.
Für Hotel und Wiederverküufer Ermässigung. Flaschen werden keine berechnet.

F5ö

MM. kräftigen JHittuptifü)
zu 60 u. 80 Pf. empfiehlt Mk. Jndä , Nerostr. 16

Mli -UschlW!
Beste wetste Kernseife per Pfd. 20 Pf .,

bet 8 Pfd . 27 Pf.
Best« hellgelbe Kernseife per Pfd. 28 Pf .,

bei 5 Pfd. 2« Pf.
Beste aelbe Kernseife per Pfd . 27 Ps.» bet

ü Psd. 25 Pf ..
im Centncr billiger. "tzlltz

Die Seifen werden trecken und vorgewogen
geliefert. W28

Adalbert Gärtner,
13 MarktNras ;« 18._

Eier ftifttie, »um Sieden, 2 «stück 0 Pf.
, Schwalvacherstratze 71«

stet» vorräthig.
2870sowie prompte Anfertigung.

Lithogr. Anstalt,
Friedrichstrasie 89, nabe der Kirchgasse.

- Äsaction , |Gem - EMueflen
11  Tauimsstrasse 11

Heute Dienstag, 19. April, Vormittags II—1 Uhr,
wird eine grosse Anzahl werthveiler

Gemälde
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert.

In der Sammlung befinden sieh Werke von: Prof. A. und 0 . Aohenbaeh,
Prof. Chr. Kröner, Prof. A. Menzel, L. Fay, Gregor von Bochtnann, Heinrich
Hartung^ A. Rasmussen, A. Kormann, Emil Volkers, Prof. Gabriel Max, Julius
Adam, F. v. Venne, R. Allot, Hamza, Wachsmuth, K. Wagner, Albert Rieger,
Chr. Leickert, H. Rüdisühli, E. Preyer u. v. A. m., eomplet gerahmt.

F. Küpper,
Gemälde "Ausstellung,

11  Taiinusstrasse 11 ,
Ecke der Geisbergstrasse._

-' K ft-

w s‘2SS.-05 -«
7< 1

SFtß

vssäxiohubg io. n-.i m
Genehmigt durch Minieteriol-Erle«
• t.  L. ganze Prenss . Monarchie.
17. Lott . z . Hebung d. Pferdezucht

“LllSBälUiÄ
(Portou. Ulte 30 Pf.JGewinne können
nach Ziehung freihändig oder ud

Auoüon verkauft worden gegen

Baar -Beld.
4114 Gewinne

135000
davon 110 Leit - nnd Wagenpferde

mit 7 Equipagen Mark112000
4030 Sübergewinne mit Mark

21200
u. 10 elegante Fahrrkdor 1000 Mark
Stettloor Lote verlandet ,Oenerul-DetR

Lnd:MüllerL Go.
Berlin , Brainstr. 5. (omZ: Am>-

Montag und Dienstag

M
im Auctionrlokal

Adolfstratze3
von Möbeln aller Art, II. A.:

8 eompl. Saloneinrichtungen. hochfein,»««
Spottpreis , Schlafzimmer, einzelne Bette»,
Schränke, Tische, Stühle, Polstermöbcl, SpielU>,
Bilder, ierner fast neues Tandem -Dreirad snk
Herr u. Dame, photoar. Apparat, Ferm

rohr, Mieroscop ». A. m.
Willi . Klotz Nachf.

lug . Ükiilin.

Original Englisch
PlaiimAnli-Corset
Vollendung in der Figur.

Absolute Behaglichkeit.
Stete Bequemlichkeit.

Stäbchen entfernbar.
Corset waschbar.

Preis von 7.50 Mk. an.
Nur zu haben bei 364

Franz Schirg
Webergasse I.

Specialität: fiteform*
Eaterbleidnag'

Ananas,
tadellose Früchte, per Pfd. 1.2V Mk.

Apfelwein -Champaaner */, Fl. 1.10 Mt-
«ochüpfel Psd. 20 Ps.
Taseläpfel Pfd. 38- 30 Pf. ^ 6

Carl Hattemer,
Frührosa , SttA S
Krnhtartoffelu » oerichicdene bcp. so"«»,

hat aozugcden Tauuuestratze V3, Part.
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Schuhwerk weich,gi ,
schmeldig,wasserdicht

und glänzend.

Sensa¬
tioneller
Erfolg!

schwarz 20 Pf., farbig 25 Pf.
Hauptrerkaufsstelle bei 1079

Kirchgasse 46

Saison-Neuheiten

Kurz-,WM-u.Wchmrek-BersteMrung.
Heute Dienstag , den IS . April , vormittags S und nachmittags

2 Uhr anfangend, versteigere ich in meinem GeschäftÄokale,
m~  Moritzftratze 12, -m

im Aufträge der Firma Karl Schmitt wegen Geschäftsaufgabe nachverzcichnete Waren,
als: Handschuhe, Spitzen, Normalhemden, Normalhosen. Knöpfe, Schweißblätter,

Haus- und Kindcrwäsche, Vorhemden, Strümpfe, Bänder, Wolle, Perlmutter¬
knöpfe, Rüschen, Kravatten, Glacehandschuhe, Taillenstäbe, Kopftücher, Herren¬
hemden, Kragen, Korsetts, Kindersachen und Erstlingswäsche und Verschiedenes

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. Besichtigung2 Stunden vor der Versteigerung.
Ludwig Hess , Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal Moritzstraße 12, Wohnung Schwalbacherstraße 11.

- (jttiiflf Stück prima Apfelwein, anch in
kleineren Gebinden, nicht von Fallobst, werden
abgegeben. Näh, im Tagbl.-Verlag.  Vo

FAFF

Relcliitaltiges I .ajer bei:

Carl Kreidel
30 Weberg -asae 30 . 820

Reparatur -Werkstätte.

Eine leistungsfähige Firma liefert

Damen-Ztiefel,
Schnür- und Knopf-, schwarz und farbig.

5.50, 6.50, 7.50 Mk..
echt Chevreaux7.5O bis 18 Mk.,

pasicnd für Confirmanden.

Herren-Ztiesel,
ichivarzn. farbig, größte Auswahl, beste Paßform

eleganteste Fagon»,
5.50, 6.50, 7.50 Mk.

Box-Calf u. Chevreaux, Schnür-, Zug- und
Echnallenstiefel,

8.59, V.5O, 10.50 bis 20 Mt.

an reell denkende Leute silberne und goldene
Herren - und Damen - Uhren,
Juwelen , Gold -« .Silberwaaren,
Tafeluhren u. Rcgnlateure in allen
Preislagen vom einfachen bis zum feinsten
Genre. Preiswerthe u. streng reelle
Bedienung. Bequeme Theilzahlungen, strengste
Discretion zugcsichert. Rcflectanten mögen
sich schriftlich unterV. 52 an den Tagbl.-
Verlag wenden.

PH!pW!pW!
Friedrichftraße 13.

Verkauf von engl. Hellen Schlaf¬
zimmern, sehr billig, einzelne Bellen,
Büffet, Spiegel- und Bücherschränke,
Verticowr, Salonfchränke, Kleider-,
schränke in Nußb.u. Tannen, Herrrn-
»nd Damenschrcibtische, 1 eichener
Diplomaten- Schreibtisch. Wasch¬
kommodenu. Nachttische, Kommoden
lind Console, Schreibsessel, Auszieh-,
Näh- und Sophatische, Garnituren,
einzelne Sophar, Ottomanen, alle
Sortm Spiegel, Stühle. Küchen¬
schränke, fflnrtoiletten, spanische
Wände. Handtuchhalter, Kleider-
stöcke re. — Alles gute gediegen«
Arbeit zu den billigsten Preise«.

D. Levitta,
«kl -HÄe,

_ Friedrichslratze 18. _

Uinder-Stiesel,
nur dauerhafteste Waare, hübsche FagonS.

Kliopf- oder Schnürstiefel, schwarz und farbig,
8.50. 8.50, 4.50 Mk..

»̂k-Cals « . Chevreaux 8.50, 4.50, 5.50
bis 10.50 Mk.

nur in dem feit Jahren für reell bekannten

Mainzer Schuh-Bazar,
Ph . SchSnfeld,

11 Marktftraste 11,
UN Haufe der ISartli ' schen Schweinenictzgerci,

neben dem Kgl. Schloß, v!,-L-v>, dem Gambriilns.
NB. Gelcgcnhcitskauf für Knabenu. Mädchen,

. Eonfirmandenstiefel hochfeine Waare zu 5.50
""° 8.50 pro Paar. 803

ZK

chichiisler-Wellc aller Art
n tGatvanistr .Anstalt ). 297
^ ^ ^ «»«" »»Verstlbernngen .Veraoldeinc.
» Ansertignng von Messing-Artikel rc.
^Uherrichje« von Kronleuchtern , Lampen,
'"Nu aller Bronzen,Zink,Cisenartikel. Neoaraturen.

5nul , BocUer . Aldrechlstraße4.6,
Telefon 2797.

garantirt blei - u>giftfrei.
Bester Fussbodenanstrict

haltbar, hoohglänzend, elegant,
über Nacht trocknend.

Mlederlaeen
durch Plakat «* kenntlich J

PI

BaVHaus
Zum goldenen Rotz

Goldgaffe 7.

44

Mml-Merä60  Ps.,
garantirt rein ohne Süßwafferkühlung.

Eigene stark«Kochbrunnenquelle im Hause.

y Ist das beete Putzmitteli fOr feineres schwarzes lederwerkl
Färbt nicht abl Lässt keine Nässei
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnötigI= In
Besen LI0u.2Q Pf.überall vorrätigI

»Fabrik: Union Augsburg. !

Frühkartoffeln
1550

jur Saatjtowie oerfchi-bene gute Sorte» Speise
Kartoffeln in jedem Quantum beiBieL ». Kartoffel.Hanblung.
Grabenstrahe9 und Jimmermaunstraße 3.

Telephon 470. _
Prima Rindftklsch per Pfd . 60 Pf.

„ Kalbfleisch », ,, 68—70 „
rtupfirblt_ WByrrliofer , Romerbera 80.

Frühkartoffel » abjuntbcu Herberstraße 9.

Kinderwagen
und

Sportwagen
zu ganz aussergewBhnlich billigen

Preisen empfehlen

Job. Weigand&Co.,
WellrHiiirane SO.

Grosse Auswahl, feinste Ausstattung.

Eier! Eier! Eier!
Abgabe an Private zu Engrospreisen in jedem

Quantum, stets frisch und schmackhaft zu haben
mir Neugaffe 22, im Hose P . »aal.

Gierkisten per Stück 80 Pf._
Einige Sch. Zieaenmilch zu verk. Schillervl.1
Vier vis fünf Ctr. kleine Kartoffel«

zu verkaufen Taumisstraße 44, 3 r
Kräftige pikirte Salat - u . Gemüsepflanze«

zu haben Schiersteinerstraste 46, Gärtnerei.

Gut gehendes
Colon ialwaarengeschäft, welches7 Jahre mit dem
besten Erfolge betrieben wird und man mit Recht
lagen kann/ daß es eines der besten Geschäfte
Wiesbaden» ist, ist oeränderungshalber zu verk.
Anzahlung9—10,000 Mark erforderlich. W»?
ägt der Tagbl.-Verlag._ ’_ £3

Ein gutg. Colonialwaarengefchüft , Verb.

Bierstadt.
PreiSschiesten den 17. April 1904.

Den ersten Preis erhielt Jo ». K®enolf j«
Gestalt einer Wanduhr.

W  Großartiger Preis "W
kleine Schweizer Uhr.

1 Taffe vorzüglicher
Fleischbrüheg Pf.
1 Tasse extra starker
«rastbrühe 7 /̂2  Pf.
— 2 Portionen

in Kavseln zu 10 bezw. 15 Pf. —
empfiehlt angelegentlichstJ . H.
Weber , Inh . dir . Jacob
Weiier , Moritzstraße 18. 1084

MkKeMlBkliMNrkis
dem echten Kanter-Champagne, edle« französ.
Kcwäch?, in Deutschland gefüllt. NepräseNtirk das
Dreifache. Verlangen Sie zur Probe2Fl. L8 Mk.,
zuf. 6Mk„ Postvacket ab Hochheim und Drucksachen
unserer Preisausschreibens . F58

Fanier & < 0., Hochheim U. M» 8,
42-jührtgc Praxis. _

s
- m—•? 8 Sa - sä ^ ci uS’i t § ®md

i

ja e £ «1

laF sStfl3 « i - | S

ISnisünfc

mit Flaschenbieru. Gemüse, ist verhältniffehalber
zu verk. Off, u. au den Tagbh-Berlag.

Geicväft der Lebcnsmittelbratiche im Zentrum' ~ ■ - Off.(Kursierte!) zu bk. Preis ca. Mk.
unter Chiffre 14. S* an den Tagbl.-Verlag.

^ Gutgeb. Butter - u. Eier-Geschüft zu verk.

niche im Cen
M. 2080.- .
agbl.-Verlag.

Näheres bei Ulllsel , Schachtftraßc.Bäckerei,
- - - zu i
an den Ta gbl.-Verlag._

Schaferd. (Collie), reine Raffe, »immnr..
rgaffe ü.

eine von den bestenu. ältesten, die fett 80 Jahren
mit Erfolg betrieben worden ist, krankheitshalber
auf 1. Juli zu verkaufen. Offerten unt. W . » 5ifibl

Arbeit»
TfdT ^ UH,ICl«. (» DUlil. i.™ u.- iij, 0—5—"«

z. vk. Schiersteinerlandstr. 20. Laur, Seifenffedrr.
Minstlniol (Rüde), mihrfach pramm,WlWfPlkl umständehalber blllig zu der-

kaufen Oranienstraße 65, Bart.
KW- Kräftiger Zughund zu oertauten

Blü cherstrabe1L
Junge Ich

b. zu »erkaufen .
I . w. Fox-Terrier zu Verk

sox-Hündt « (2 Mt.) zur ^ uqr

chw albachrrstraße  24 .^ .̂ ^ ^ ^

Zwerg-Rehpinfcher
Inste und feiilste Raffe, 1 Jahr alt, Mann

- 9
kleinsie und feiilste Raffe. 1 Jahr alt, Männchen,
billig zu verkaufe» Langgaffe 28, Stb. 1 St.

7 St . »/<I a. Enteil, fl. leg., k 2.50 SKt zu
verk. WalkmüMraße 24.

ßchieH«rjn Stanotienljähuenull« Men
als Vorschläger, sowie auch als Zuchthähne ab-
znaeben Römerberg 88, 3 links._

Harzer Kanarienhäbneu. ein Gesangrschrank
zu verkaufen Rbeinbaknstraße5, 8.

Für die Herren Äcüner.
Ca. 50 Stück sehr wenig getragene Fra«

billig zu verkaufen bei megler , Goldgasse 5.
Gelegerrhertskarrf!
Ein neuer Damen »Costüm, tadellos g»

arbeitet, schwarz-weiß karrirt. für mittlere Person,
zur Hälfte des Einkaufsvreifcs zu verkaufen. Näh.
bei Schneider»cliavesipid . Nicolasstraße 5.

Traüerhaldcr verkause meine clegantt, hier
noch nicht getragene Damen-Garderobc, darunter
ein dunkelbl. seid. Kleid mit weiß, für schlanke
Figur passend, äußerst vreiSwcrth. Anzufehen zw.
2 u. 4 Udr. Nah, im Tagbl.-Verlag. Vh

Wegen Trauer verschiedene fast neue Damen»
Costüme und Blousc « preirwcrth abzugeben
Moritzstrake 20. 1.

Elegante Dameu-Garberobe, darunter ein
bochfeincSw. Tuchkleid für fchl. Fig., prciswerth
abzugeben Riehlstraße 11, I r._

Eine Parthic eleganter Damen-Kieidcr zu der»
kaufen. M. « «rlacli , MeSgergaffk 16.

Schweizer Käse
Pf ». «0  Ps .,

I » Tilsiter Käse
Psd. «0 Pf .,

la Limbnrqer
im Stein Pfd. 35 Ps.

„s.üofeert Wecli,
Keiderstraße 17, Ecke Luremburaftraste.

Sechs weißeH.-Hemden
(Uniform) k 1 Mk.. 2 Westenk 1 Mk.. 1 P. fast
neue Lackstiefel6 Mk., 1 weiße« Cbeviot-Kleid mit
Jacke 10 Mk., 1 weiße Taille2 Mk.. für j. Mädch..
schwarzer Rock8 Mk., Jäckchen3 Mk.zu verkaufen
Rauentbalerstratze14, 2. Stock recht»._

Großer Ausverkauf
wegen" '

Neue Matjes-Häringe.
J . Huber,

15 Bleichstratze 13.
1075

Sämmtliche noch vorhandenen Schuhwaare»
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben!
Mainzer Sckuhbazar.

nur Goldffasse 17.
NB. Laden-, sowie Schaufenster-Einrichtung.

Tbeken»d Glasschränke billig abzuacbcn.
KüvscheS vlanes Eßservice für 12 Pers.,

70 Tbeilc, Preis 25 Mk. Albrechtstraße 34, 3 l.
Drei antike Holzstgnren iür ein Spottpreis

zn verkaufen Scharndotststraße 17, Part, r.

Mue Büchsslinle,
Centralfener, verich. Centcalsencr-Schrotstintea
ein Flnubcrr sehr billig abzngcben Goldgasse 12.
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Steinheil -Kamera , Anichaffunsspr. 18V Mk.,
»reiswerth zu verkaufen Walramstraße 19, 1.
Anzusehen von 2—4.

Ein noch wenig gebrauchte?

für 860 Mk. zu verkaufen Bärenstraße 5._

Kleines Billard
mit Zubehör sehr billia abzngeben Goldgnffe 13.

Giitcr Piano f. 275 Mk. z. v. Moritzstr . 4 , 3.

Pianinos,
« . Frba », Schwalbacherstraße 8.

Zu verkaufen 1ÄÄ*
1 Salon (Rococo ) , verschied. Geldschränke
Friedrichstraße 13. _

Gutes Pianino
aus renom. Sabril, noch neu, schöner Ton ltnb
moderne Ausstattung , ist mit Garantieschein billiq
zu verkaufen. Schrift !. Anfragen unter W . -fl2
an den Taqbl .-Berlag. _

Billig zu verkaufen : 1 sch. Klavier , kreuzsaittg,
850 Mk., 1 Sopha mit 2 Seff . 185 Mk., Ottomane
82 Mk.. 1 gebr. Sopha 83 Mk., 1 Sessel 13 Mk.

H . Friedrich . Marktstraße lg.
Gin Contrabatz (4-saitig ) , eine Bentil-

Posaun « (4 Cylinder), ein Tenorhorn , beide
Instrumente von Hof-Instrumentenmacher Müller
(Mainz ), noch in sehr gutem Zustande , billig zu
verkaufen Goldgasse 2,1 . Stock link«. _

Phonogr . m. 6 82a z. b. Hochstätt« 18, H.

Möbel « . Bette « .
Nur gnte und solide Arbeit kauft mau am

billigsten bei un «, als : Ballst . Betten 40—150 Mt,
Spiegel - und Kieiderschr. 75—95 Mk., BerticowS,
pol ., 32—85 Mk.. Büffet « 160—210 Mk.. Schreib-
büreanx 90—120 Mk., Sopha -, Nfeiler - und
Trümeanspiegel 6—60 Mk., Sopha «, Divan «. Otto¬
manen 30—90 Mk.. Flurtoiletten 24- 36 Mk..
Küchenschr. 80—42 Mk., Matratzen in Seegras,
Wolle und Haar 10—60 Mk.. Waschkommoden u.
Schränke 18—75 Mk.. Tische, Stühle . Küchen-
breiter . Nipp - und Nähtische zu allen Preisen.
Gebr . KSnig , Hellmuirdstraßc 26 .

Bitte genau auf Firma « . No . LU zu achten.
Billig zu verkaufen : Äerfch. sehr gute Betten,

Wafchtoilette , Nachttische, Spiegelichrank , 1 Sopha
mit 8 kl. Sesseln . 1 Sopha mit 6 Stühlen , einzelne
Schlaf - n. and . Sopha «. 1 Chaiselongue, i Tasch-n-
Divan . "
mit Ali

i Herren?!l
m.

' Mövcl- und Bettenlager.
Billig , g, »t und reell.

Alle Arten pol. u. lack. Betten , Polster - nnd
Kastenmöbel , helle und dunkle Schlafzimmer von
275 Mk. an . completc Ausstattungen zu sehr
billigen Preisen zu verkaufen.

Helenen straffe 2, Möbelgeschäft mcmimnn.

Zwei englische Betten
mit Sprungrahmen , Haarmatratzen u. Keil, ganz
nett , Chakardrell , k Mk . 135, prima Arbeit,
sofort zu verkaufen.

A. Reineiner. AldrcWr. 22.
|n dm WbkllWl GllWjse 13

von
«Sacob Fuhr

kauft man stet- lpraktisch, billig und gut.
Lieferung ganzer Ausstattungen

mit kleinem Nutzen.
Reelle und pünktliche Bedienung. — Tel . 2737

Für Brautleute.
Gut gearb . Möbel , m. Handarbeit » w.

Ersparniß d. yoh . Ladenmiethe sehr bill. zu
verk.: vollst.Bette»40- 150Mk..Betkst. I2—60Mk.»
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk., Svicgclschr.
80 - 90 Mk.. Berticow « (pol.) 34- 70 Mk.. Kam.
26—34 Mk., Küchenschränke28—88 Mk.. Sprung-
radmen 20—24 Mk., Matratzen in Seegras , Wolke,
Afrik u. Haar 10- 60 Mk., Deckbetten 12—30 Mk.,
Sopha «, Divan ? nnd Ottomanen 26—76 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha - u. AuSzng-
tifche 15 - 25 Mk., Küchen- und Zimmertische 6 bi«
10 Mk., Stühle 3—8 Mk., Sopha - und Pfciler-
fpiegel 4—40 Mk. u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Frankenstraße 1» .

Hochhäupt . Bett . m. Roßhaar ^8, 1- u. 2-th.
Kl .- u. Küchenschr. v. 12, Berticow 85, Nußb .-Bnst.
100 M ., Hrn .- n. D .-Schreibt . 85, Anszieht ., 24Pers .,
Stegverb . 68, Ei «- u. Kaffenschr.,Div .,Soph .,prachtv.
H .-Jeflel , Spieg .- u. Weißzengschr. Salont ., 8-eck.,
Waschk. m. M . 38, Bersch, bill. Hermannstr . 12. 1.

Fertige Betten.
Gut gearb . complette Betten , in eigenen Werk¬

stätten angef ., v. 35—150, moderne Bettstellen , in
polirt , lackirt n. Metall , v. 9—60, Sprungradmen
B. 22—30, Matratzen in Stroh , Seegras u. Woll¬
füllungen v. 6—20 M . Deckbetten, Kiffen,Plümeanx,
Kabok, Roßhaarmatratzen in besten Füllungen und
Bezügen ganz enorm billig. Riesige Auswahl in
allen Größen . Transport frei , auch Garantie¬
leistung. Zahlmigrerlcicbterung . Tclevbo » 2823.
L»biI1pp fl.auti », jetzt Bismarckring 33.

Wegen gänzlicher Aufgabe
meines MSbellagers

»erkaufe ich von jetzt bis 1. Oktober iämmtliche auf
Lager habende Möbel zu u . unter Einkaufspreis:
Compl . Speisezimmer -Einrichtung 260Mk ., einzelne
Büffets 130 Mk., Plüsch-Garn ., 1 Sopha , 2 Sessel,
Kameltaschen, Sopha «, Verticotv , Antoinettentischc,
Damen -Schrcibtisch, 1- u. 2-1hSr. n»ßb. u. lack.
Kleiderschränke, Bücherschrank, nußb . u. lack.
Muschelbctten, Waschkommoden mit u. ohne Mar¬
mor , Waschtoilettc , große n. kleine Pfeilerspiegel,
Vorplatztoilette , Tische, Spiegel , Stüble , Etagöre,
Waneriiiische, Säulen , Klavierstühle, Deckbetten u.
Kiffen, Küchenschränkc, Küchentische, eiuz. Matr . ic.
Möbel - n. AnSst.-Geschäst v. I *I>!M|><>Bmdrr,
25 Heleneustr . 25 , früher Schwalbacherstr. 43.

Wz Wegen MW zu verk.:
1 Mnschclbrtt , Kleiderschränke, 1» n. 2-thür ., pol.
und lack., 2 TanapeS , Waschkommoden, pol. u. lack.,
Äccretär , Pult , alle Sorten Tische, Stühle , Küchen¬
schrank, Kommode, großer Spiegel , Kuchenbretter,
Kindcrdett , Serviertisch , Betten zum Vermicthen jc.
WeSrttzüraße 47 , Li '»«. 1 r.

gfF Kelten gMjtige Offerte. ^
^Zwei nnßb .-pol . Betten mit Sprungr . 125,

2 nußb . - pol . Muschelbetten m . Sprung¬
rahmen 140, 2 nußb.-pol. Spitzgiebelbetten mit
Sprungr . 160 , 2 Satinbctten mit Sprungr . 138,
2 Satinbetten , engl . , m. Sprungr . 148 —153,
2 amerikan . Betten m. Sprungr . 200, 1 nußb .-pol.
Waschkommode nt. Marmor 63. 1 nußb . -pol.
Waschkomm . M. Hochtoil . 85 , 1 nußd.-pol.
Nachtschrank 19, 1 nntzb.-pol. Spiegelschr. 85—105,
1 Satin-Waschkommode 60—68, 1 2-thür. Satin-
Klciderschrank 95. 1 2-thür . Satin -Kleiderschrank
m. Spiegel 115,1 Ausziehtisch 25. Berticow 50,
55. 70. 75. 1 Taschcndivan 65—72, Küchenschr.
32, 35, 42, Stühle. Spiegel. Anrichten sehr billig,

«fl. «euter . Frü - riAstraße 8>  P-
Sehr billig verkauft wird - WiH

ein elegantes massives Schlafzimmer , kurze
Zeit im Gebrauch» « och wie neu , best, aus
2 Bettstellen mit Stabldrahtrahmen u. durchaus
reinster Haarmatr ., 1 3-tb. Spicgelschrank, Seiten¬
schränke für Wäsche. Zadnleisten , 8 Schubladen, 'eine
Waichkomm. m. weiß. Marm . u. Spiegel , 2 Nacht¬
schränkchennnd 2 Stühle in feinster Ausführima.
Die Einrichtung kann auch ohne Matratzen ab¬
gegeben werden. 3.  Freiir , Goldgaffe 12.

Günstigste Künsgelegentzeit.
Um zn räumen , verkaufe ich alle Arten

Möbel , nur solide Arbeit , z»» ganz bedeut,
herabgesetzten Preisen : Zwei -leg. Schlafzim.-
Einrichtungen , früher 650 Mk., setzt 520 Mk., bi«
hochcleg. Schlafz ., früher 1000 Mk., jetzt 780 Mk.,
mod. Betten , früher 140, jetzt 110 Mk., Nußb .«
Muschelbetten , früher 125, jetzt 82 .50,
Trümeaux , früher «5 , jetzt 40 , Nußbaum-
Berticow , früher 65, jetzt 40, 1 eleg. Küchen-Ein-
richtimg, früher 220 . jetzt 175. Nuhb .-Büffet , früh.
260 . jetzt 195, Kamcltaschensopha, krüber 85, jetzt
6b Mk.. Tische, Stühle . Spiegel . Bilder -c.. Niißb .-
Kleiderschr., früher 70, jetzt 54, Spiegelschrank mit
Krystallgla «, Messtnqftangen , innen Eichen, früher
125 Mk.. jetzt 95 Mk. PH . * « !b <*l , Bleich,
straßr 6 , Eck« Hellmundstraß «.

E » solle» noch Verl, w. : 6 Betten 15—75 Mk.,
Küchenschr. 12, ovaler Tisch 10, Canape 10, Otto¬
mane 20, Deckbett 10 Mk. Scharnborststr . 17. B . r.

Z« ! plfrte MOem
mit Sprnngrahmen , Wollmatratzen , Deckbett und
2 Kiffen, ganz neu , L Mk. 125, solide Arbeit,
zn verkaufen.A. Reinemer, Albrechtstr. 22.

Solider Kinderbett , 2 Sessel und Stühle zu
berkanfen Kavellenstraße 24.

K.-Bettst . bill. zu v. Zsinmerniannstr . 7, v . 1.

Moderne Plüsch-Garnitur,
nen , Sopha u . 4 Sessel , für 185 Mk. zu
verkaufen Oranienstraße 10 , 2 St.

Gelcgenheitrkauf für Brautleute u. Pensionen.
Habe einige wenig gedr. Polstergarnituren b. Kund¬
schaft übernommen u. verkaufe dieselben zu jedem
annebmd . Preis , ebenso einige neue Mustcrgarnit .,
1 Haldbarockgarnit ., 1 Sopha u. 6 Polsterst ., echt.
Mab .-Gestell, 1 Pompad .-Garnit ., 1 Sopha u. 2
Sessel üb:rpolst. ; außerdem einige Mnstergarnit . ic.,
welche zum AiiSverkont gestellt sind: 1 Sopha n.
4 Polsterst ., echt. Nnßb .-Gest., 1 Sopha u. 2 kl.
Sessel übcrpoltz. (la Moh .-P !.), 1 Sopha n. 2 gr.
Sessel überp ., I» Wollgob . n. Posam ., 1 Speisezim.-
Einr ., 1 Büff ., 160 Platt ., 1 4-eck. Znglisch. 1 Divan
m. Wandb ., versch. einz.Salonschr . » . Trum ., Kovd ..
TnbonrctS , Eßstühle rc. » . « ehi » »««, Möbel
n. Decoration . Friedrichstraße 34.

Billig zu verkaufen : 1 Sopba und 2 Sessel,
1 Ottomane . 1 Divan , 2 Betten , 1 Stehpult
mit Drehstuhl.

I.eivald , Schwalbacherstraße25.

Gebrauchte Möbel!
Divans , Kleiderschränke, Küchenschrank, Brand¬

schrank, mah .-lack. Waschschrank und Nachtschränke,
Nußb .-Waschschränke mit Marmor , Nachtschränke
mit Marmor , Betten , Stühle . Trümeaux , Spiegel
stehen billig zum Verkauf

Wellritzstratze 2Y,
Hinterhons Part.

Gebr . kl. Can . s. 10 Mk. Bertramstr . 6, 1 l.
Zwei Konapes (da üverstüssig ) billig

zu v. Geiöbergstraße 4.
Schönes groges Sopha (auch als «schlaf-

fopba zu benutzen) umzugshalber billig zu ver¬
kaufen Blücherstraße 5, 1 l.

Em schöner neuer gut qearbeiteler Kamcl»
taschcn-Divan (2-sitz.) für 65 Mk. z» verkaufen.
Näb . Iabnstraße 3.  H . P . r ., Tapezirer -Werkstättc.

Ein schöner Divan , Sccretär , schreibkommode,
Waschkoni.. Bett » . Sv . b. zu verk. Neugasse 22,1.

Umzugshalver Kommode. Tisch, >sopha,
Waschtisch, Fahne und Standuhr (Pendulc in
Bronze ) billig zu verk. Blücherplatz 6, 2 r.

Büffet (Eicken), Ausziehtisch, Siildle, 3-sip.
Kamclt .-Sopba , Ehaffelonguc , eiuz. Sessel, 2-thür.
Kleiderschrank , Berticow , Betten . Nachtschr.,
Waschkommode, Eckschrank. Damen - Schreibtisch,
pol . Tisch mit Wachstuch , Bilder , Trümeau - und
and . Spiegel , fast neuer Pctrolenmofcii , Smyrna-
Läufer rc. abzngeben HerrnpartenKraße 17, 1.

Äill . zn verk.: 1 gr . vol . Büchcrfchr., pol. ». lack.
Kleider-, Wäiche- und Küchenschr., 2 pol . Vertic .,
schw. Salontffch , sehr sch. Waschtoilettc m. Spiegel
und pass. Nachtschr., pol . vollst. Bett , pol. Bellst,
m. Rahmen 25 Mk., lack. Bcttst . m. Nahm . 20 Mk.,
3 pol . Kommoden 15, 20 und 30 Mk., 2 Eiflsebr.,
2-ld., Küchenanr ., Acgul., Divan , Sopha , Tisch,
EtüBe n. n. Bersch. Moritzstr . 72, Gib . 1. Knapp.

breiter b. zu verkaufen Heltnenstraßc 2,
Möbelgeschäft , lleumann.

Ein Nußb.-Biiffct Mk. 145,
1 zweith. nußb .-polirter Kleidcrschrank Mk. 75,
Vertieow Mk. 42, Kameltaschen-Sopkia Mk. 70.
AnSzuatisch Mk. 25. 1 Bücherschrank Mk. 58.
Spicgelschrank Mk. 80, 1 sechrsäuligeS Vcrticow,
nnftb.-pelirt , Mk. 63. Kleiderschränke. ein- und
zweithürig , 1 Säule » - Trümeailspieael Mk. 35,
Sopba - u. viereckige Tische 15—20 Mk., 1 Wcitz-
zeugschrank Mk. 28, 1 Schrcibsekretär Mk. 45,
Küchenschränke, Stühle . Ekagären , Panelbretter,
Sopha - ». kl. Spiegel . Tafel -Uhr , Waschkommoden
Nachtschränkchen, Bilder , AltmannS -Oefchen und
dergleichen mehr werden äußerst billia 'abgegeben.

A . HHneiner , Möbel-Lager,
_ Albrcchtstraste 22. _

Ein Bücherschrank, Betten mit Roßhaar - und
SecgraSmatratzen , eine Ottomane , Canape.
Küchenschränke. ein Spiegel mit Trümeau . Tücke,
Stühle , Gartenmöbel , kleiner Eisschrank , Stehpult,
Gartenschlauch, Kaffenschrank, Lederwalze u. v. A.
billig abzngeben Kleine Schwalbacherstraße 14,
Parterre link«.__

KteiderlWntr, vcrk.zweithür ., billig zu
__ __ Heleneustr , 28, Hth.
Zweitbüriger Kleidcrschrank, wie neu, billig zu

verkaufen Römerberg 7, Vdb. 8.

Ein 2-thür. Schrank
für 5 Mk. zu verkaufen Goldgaffe 12.

Zu verkaufen
KüchenporzellansSirauk , eiserner Wein»
schrank Schenkendorfstraße1, 2._

Ein gut erh. kl. Kaffenschrank zu verkaufen
Hermannstraße §4, 1.

Feiner Cassaschrank
bill. abzng. Rbeinstraße 42, V. Helios.

Ein kleiner Geldfchrank billigst zu ver.
kaufen Luxemburgstraß « 11, Part , r. _

RU  Kasscnschrank mit Sckreibpult zu verk.
Tauniisstraße 49, 2._ _ _ _

gut erhalten , zu ver-
__ >, kamen Moritzstr . 42.

Crsschränke
emvffeblt bist. F . FlliMnT . Wellritzstraße 6.

Wegen Raummangel preirwerth zu verkausen
schöner, fast neuer 4- theiiiger Patent -AuSzieh»
Tisch, nußbanm- mattpolirt, Renaissance- Styl.
Näh . Mctoriastr . 20. von 10—12 Uhr Vormittag «.

Küchentischc und Fabnenschild zu verkaufen
Scharnhorststraße 16, Werkstatt. _

Eine sehr schöne Mahagoni -CkiiffonniSre
ist billig zu verkaufen, dito 1 Nähtisch u. ein
solider viereckiger Mahagoni -Tisch mit Einlage
Bülowstraße 7, 2.

Hübsebe lÄang-Toiletie b. z. vk. Röderstr . 19, U
Günstige Gelegenheit f . Schneider und

Tapezirer . Eine sehr gut erhaltme Original-
Stnger -Schneider -Mbniaichinc preirwürdig zu ver¬
kaufen. Näb . Westendstraße 4, 2 recht«._

Eine Fuß - Nähmaschine (Schwingschiff),
stopft und stickt, näbt vor - und rückwärts , billig
zu verkamen Saalgaffe 16, Kurzwaareniaden.

Aellerc Marquise , 8 Mir . breit , für 6 Mk.
zu verkaufen Raueutbalerstraße 14, 2.

Eine Marquise , 4,40 in taug , 2,30 m breit.
n . verich. kleinere n. zwei gebrauchte Damen-
Falirräder zu verkausen Adolsstraße 3, Gtd «. 1.

Eine wenig gebrauchte Mnrgnise und versch.
Balkomvände billig z» verkaufen Moritzstr . 54 , 1.

Ladentheke, Schrank m. Dchievtv.. Büreaw
schreibtische bill. Marktstr . 12, Htb ., Merkstätte.

Ein filbcrpl . Zweisvänner-
Pferdegeschirr zu verkaufen in

der Geschirr- u. Magensattlerci fliarl raierm-
bach . Nerostraße 13. _

Ein eleg. sübcrpl . Zweisp », sowie ein halbpl.
Einsp .-Pserdegeschirr preiswürdig zu verk.

Sattlerei üsuazx.
Kl. Webergasse 5, Ecke Bärenstr.

Ein neue« ganz plt . Einspänner -Chaisen»
geschirr zn verk. <R. Schmidt , Goldgasse 8.

Break , 4-sitz., sehr gut erhalten,
zn verk. Adolfstraße 6.

Ein fast neue« Halbverdeck, berrschastl., billig
zn verk. Zn erfr . im Taabl .-Verlaa. _ ür

W  Zwei gebrauchte Kalbverdecke zu
verkausen Lehrstraße 12._

Break ü . Gig , w. gebr., neue« u. gebr. silberpl.
Einsp .-Geschirr b. zu vk. Drirdenstr . 10. so » ,, »«.

Federrollen v. 30 und 50 Etr. Tragk. zu
verk. Stcingaffe 13 o. Oranienstraße 34.

Handkarren zu verk, Hkllmnndstr.42, Laden.
Ein neuer starker Zichkarecn , für Maurer,

Tüncher ob. Dachdecker, zu verk. .tzcleuenstraße 12.
Gut erb. Kinderwagen , Gummir ., vernickeltes

Untergestell, preisw . zu verk. Bertramstr . 9 , 1 lks.
Kiuderw . in. G.-R . b. zn v. Bleickstr. 37, 3 r.
Ein fast noch neuer Kinderwagen , Gummi-

röder , und schöner Sportwagen zu verkaufen
Albrechtstraße 46, Hth . 1 St. _

Kinderwagen zn verk. Wellritzstr . 26, 3. St . r.
Kinderwag . . Äinderbadewanne , Eopir-

preffe billig zn vk. Adelheidstr . 6 , Bürcau«
Kinderwagen , fast neu, billig zu verkausen

Ner ostraß - 31, 2 St. _
Sch . Kinderwagen b. z, vk. Sctmchtstr. 33, 3 I.
Ein neuer Kinderwagen billig zu verk.

Wellntzstisßc 27, 2 St . t._
PW - Zweisitziger Sportwagen zu verkaufen

Oranienstraue 6, Hintcrh . 1 Tr . rcclit*-
Faji neuer Sportw . bill. zu vk. Aarstr . 18, D.
B«ss. n. Sport - n. K.-W . Römerberg 20, 2.
Zweisitziger Sportwagen v. zn verk.

Gustav »A>»l 'straße 3 , Z l.
Gportwag ., gut erb., 5 R!k. » chachtstr. 24 , 3.

fÜHtt §Ui  Vrei «-_ Werth zu verk., Wanderer,
Freilaus , Victoriastraße 33, 1.  _

Herrnrad , leicht lsd., s. 45 Mk. Rioritzstr . 4, 3.

Einige gebrauchte Fahrräder billig,
verkaufen MichelSberg » , 1._

Fahrrad , fast neu , zu vk. Heuneniir . 2tz^
Elegantes Brennavor -Dreirad mit Kind«!

sitz, eventuell abnehmbar , billig zu verkaust,
Noonstrnße 9, Parterre links._

PMr - ».Prests-RVer,
_ erstklassige Fabrikate.

Sämtliche Maschinen haben Glockeiilagef
Räder van 115 Mk . an,

mit „ Morrow " - Freilaus 20 Mk . mebt
1 Jahr Garantie . Lansdecken von 4 .50
Lnftschlänche von 3 . 75 Mk . an . Mia» »ki.

lange Preis liste gratis und  franko.
MW- l Neu ! - WH

Komplette « neues Hinterrad mit „Morroiv".
Freilauf , Modell 1904, von Jedermann seldh
einzusetzen, 25 Mk . , mit 1 Jahr Garantie.
Die Felgen werden in allen Farben geliefert ohn<

Aufschlag.
Fritz 8oi »»» !«lt , Fahrradhandlung , Wörthstr .18.
_ Eigene Revaraturwcrkstätte ._

Cleveland -Damenrad f. 50 Rtk. Moritzstr . 4.8
Avreisehalver ein fast neues Damen -Ra»

billig zn verkausen Moritzstraßc 43, 3. Stock.
.̂ Wei Herrn-Fahrräder , wenig gebraucht!

umständehalber im. z. vk. Scharnborststr . 17, P . r.
Ein fast neues Fahrrad , 1 4-flam. Gasherds

1 gut erhaltene Kommode billig zu verkaufm
Metzgergaffe 14, im Laden. __

Damen -Fahrrad , fast neu, billig zu vn>
kaufen Arndtstratze 7,8. _

Mkk >. Is «ß!wWi «.
über 1 Pf -rdekraft , sehr billig zu verkaufen. Näh.
Bismarckring 17, 2 St . links._p

Ein guter Herd zu verk. Hirfebgraben 18»̂
Manae , paff, f. Wäsch., z. vk. Frankcnstr . 8, >L

abschiuß mu jUDenion, cum . ...
thür mit Oberlicht (Spiegelscheiben), 1 : 5m,
2 amcrik. Füllöfen Lutsenstraße 2, Apotheke,

Zn Derlnnfcn rsSS
iluß mit Oberlicht , circa 4,70 : 4,80, 1 Laden-

Einige Lüster und L Speisekronen werde,,
wegen Aufgabe des Artikel « sehr billig abgegeben.
Onrl .41 «, « , . Mühlgaffe 7, 2.

wei «leg . moderne Lüster,
Gas - und 8 elektrische Arme,

weil überflüssig geworden , billig zu verkausen
Wilhclmftraße 24 bei FtU -re «-._

GaSlüstcr und NtSebEekergefttll biili,
abznaebe» Michelrberg 9 », Schuhgeschäft._ j

‘ Hans-Aübruch Taunusstr. N
b. f.  verk . : Fenster . Thüren , Glasabschlüffe . Fuß-
boden, Bretter , Oefcn . Herde , gutes Schieferdach,
2 kl. Gartenhallen , Sandsteintritte . 50,000 Back
steine, Baubolz und Brennholz rc. Nähere» bei
4ckai » Flirber , Feldstrabe 26, oder üom
6. Avril a. d. Abbnlchstelle.

Ein Hanslhor , 4 Mir . doch u. 3 Mir . dieil.
mit Lausthürchen . 1 compl. Hausthüre , 1 Erl«>
absckilnß und mehrere Fenster zu verkaufen bei«Ob . Wovirnnrt t , Neugasie4. _

gW~  Eine ganze Anzahl von Borsensierm
Glastdüren und GlaSabschlüffe « , Alles sehr
gm erhalten , billig zu verkaufen. Nah . Bureau
»̂Hotcl Nonnenhof ".

Obststand r!,.-» K?S
verkaufen. Näb . Nöderstraße 17,  Hth . 2.

Slst- und Stannnholz , sowie 60 Weilt»
bill . abzua. Bingertstr . ob. Bülowstr . 11. Htb. i h.̂

Brennholz
6/i und st»-Stückiaß , für Bütten geeignet, zu

verkaufen Friedrichstrnße 22.  4erkaufen Friedrichstrnße 22.  -
Zwei prächtige Lorveerväum «, Krou-

ca. 1,50 m Durckm ., in neuen Kübeln , billig 5“
verkausen Bleichstrnße 29, 1 l._ - I

Dickwnrz zn vab. Bordergass e 15. Bl -rsta»!:
Grube g. Pferdeimst bill . z. vk. SchuldergUl.

(«>Hbvhltel )v
Capttatten ?« « « tlellteu.

Ae FmWer
gewährt erststeuige Darlehn mit un»
ohne Anrortisation zu zeitgemäßen
Bedingungen . Sluökunst erteilt und
Anträge nimmt entgege,»

Sensai M<-yer Suliherger.
Adclheidstraße 6»

HypothckcMlder tJS
später zu billigstem Zinsfüße zu vcrg.

nr. r-tasr . Friedrichstraße19.

Hypothekenbank - ^
gelber, auch Baugelddarleheu sind unter günstigste

Bedingungen zu vergeben.
Juliii » Tribonlet , , ,

Mauritiusstr . 5 . Fernsprecher No. 234«'
Stuf I. Hypotheken,
auf 2 . Hypotheken

Privat -Eapital zu begeben durch .
i*.a, !wi !> J, «cl . Webergaffe 1b, «•

Auf 2. Hypoth . arrszul.
wünsSc ich 150,000 Mk . , die in beli - di«e>'

Beträgen zum billige, » ZinSfilß adgeS- ^
Slrrfragen richte man unter H - *
hauptvostl . hier . ,u

150,000 Mk . habe ich ans gute 2. Hypothekeni
5 °/o per sofort oder später anszuleihen.

1^. l̂ mserstr'
ans gnte 2 . HYP»
anszuleihen.

Kngcl , Adolsstraße 3.H  50,000 ÜO. Knj II
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Privat -Capital
oder auch mehr wünscht man ans 1. Hypothek

per bald zum billigen ZinSsutz auSzuleihen.
Offerten gefälligst«insendenu. K . B . 560
hauptpostlagernd Wiesbaden.

30- 50,000 Mk. auf gute 2 . Hypothek z«
4v»°/n auszuleihen , auch geteilt . Off. n.
„FI. W . 50 “ postlagernd Schützenhofstr.

M». 30—88,000 , 24—26,000 , 16 18,00 «,
18,000 und 10,000 theilweise sofort , tbeil-
weist per 1. Juli auf gute 2. Hypotheken aus»
zuleiben durch
*> nat Heerlein , HypothekeN -Geschäft,

Kirchgaffe 60.

Großes Capital
soll auf 1 . in Beträgen von

30- 100,000 Mk.. 100,000 - 200,000 Mk
und höher für gleich oder später auSge»
liehen werden. Bei Neubauten werden
Theilzahlungen bewilligt. Offerten unter
Al. B . 76 hauptpostlagernd hier erbeten.

«0,000 Mk. , sowie 18- 20,000 Mk. per1. Juli
auf L Hypothek vom Seldstdarleiher auS»
zuleiben. Offerten mit näheren Angaben unter
H. 5 » an den Tagbl.-Verlag.

15,000 vr»k. per 15. Juli 1S04 auf 1. Hyp.- au»z.
Offerten unter P . 5 » an den Tagbl̂ -Verlag.

5 6000 W ) E . Näh.TagbÜ ^ rn

Capitalirn f« lrihrir grsticht.
Lapitaliste« erhalten kostenfreien Nachweis

guter Hypotheken und Nestkaufschillinge.
Meyer Bnlzhcrger , Adelheidstr . 6.

Slestkaufschillinge »ermittelt in jeder Höhe
jo *epi > Stern . Goldgaffe 6.

«Bf Si » A6A an 2. Stelle. 6»/. Zinsf.,wlU hinter der 1. Stelle mit
Mk. 14o,000 bei einer Tape v. Mk. 280,000 per
sofort auf prima Objeet gesucht. Agenten Verb.
Näheres A.  35 . 50 postlagernd Berliner Hof'

*0- 48,000 Mk. auf 1. Hypothek sofort gesucht.
Offerten unter» . 48 an den Tagbk-Berlag.

Gesucht
»0- 40,000 Mark ol, 2. Hypothek auf best«

gtleg«« «» und rentadleS hiestgc» HauS per
gleich»der für später. Offerten erbeten unter
Ij.  U . 68 hanptpostlagernd.

SO 000 2- Shpothek zu 4V«*/o
~ auf 1. Jul , vom Selbst»

darl. ges. Off. u. © . 45 an den Tagbl.-Berl.
st Restkauf , ea. 80,000 Mk. , auf vor-
z zstgl. hies. Objekt, mit Nachl . « . Haft - L
p bark. zu verk O . Kn ^ ei , Adolfsrr. 8. W

Gesucht ans 2. Hypothek
werden ca. 30,000 Mk. für jetzt oder in einigen

Monairn al, Beleihung auf schönes und
rentables hiestge« Haus. Offerten bitte zu
richtenu. K . A . 64 hanptpostlagernd hier.

Stuf rent. Object 25 - 80,000 Mk . zu 47»
sä “. ÄgÄss*

20,000 Mk.
j(8ett gute hypothekarische Sicherheit zu leihen

«esucht. Prima Rückbürgschaftkann gestellt
werden. Offerten unter H . 4 » besorgt der
'£0QbI.*2$erIöß.

19.000 Mk. 1. Hypothek zu 4,/a von piinktl.
.stinSiiahler zu leihen gesucht. Gest. Off. von
Selbstge bcrn unter H . 5 « an den Tagbl.-Vcr!.

18—20,000 Mk. ans eine Billa
■"Tw zur zweiten Stelle auf sofort oder

water dom Selbstdarleiher gesucht. Off. unter
,bti' Tagbl.-Verlag.

10.000 Mk . l .Hypoth. zu 4V- °/° ges. Schuldner
jmmo. Gest. Off. nur von Sclbstgebcru unter

an den Tagbl.-Verlag.
15—18,000 Mk. werden auf prima
2. Hypothek zu leihen gesucht. Off.

an den Taabl.»Verlag.
12 — 14  nnn « rcf auf gut« 2. syp °th.JJll.  gef. (obntSöermittI.).

Otffrien unter Bi. 50 an dm Tagbl.-Verlag.

3 Restkaufschillinge
m Betragenv. 6000 , 19,000 u. 21 .000 Mk.,
^E3bestgrl «genen - hicstgen, schönen u.
vermretheten Häusern stehen, sind zusammen

einzeln mit Nachlaß zu verkaufen. Offerten
t» ** Ir ' hanptpostlagernd hier erbet.
A— Mark  Darlehen gegen bobe

. 7 V VV  Zinsen und hypothekarische
Diwerheit per sofort zu leihen gesucht. Näheres

4^k ™«1»£w Postlagernd Berliner Hof.
»000 Mk. gegen hypoih. Sicherheit und hohe

S» leihen gesucht. Off. unter 8 . 58 au
»onn Tagbl.-Verlag.

*?? 0 Mk. an 8. Stelle von vünktlichem
^linszahler per sofort oder später gesucht. Off.

81 an de» Tagbl.-Verlag.
Wf filÜfMI von hies. gnt-

„ -wU -». OvVW fit. Geschäfts-
Haurbes. zu leiben gesucht. Offerten

li/^0 an den Taabl .-Verlng erbeten.
yO—— 1 00 000 Mk. auf prima Pr.

M  sehr gute2. Hypothek
., .,7”»800 Mark sofort oder svätcr zu leihen

^Wcht. Off. n. V. 5 , an den Tagbl.-Verlag.

unter L.

M Alle Verleumdungen,
hjx.^ ^ iiiglich des Herrn Intmt Brem «rr
ich .. vichstraßc8, ausgesprochen habe, nehme

Mrmit als unwahr zurück.
.1 nnu Senf.

D!in? ^ ^ "̂icr,Kaufmonn kan» sich nur einigen
(tbnrf,. , an der Gründung einer kl. Fabrik
H«,„ Machende Neuheit) bcthcil. Risiko auSgeschl.

»Men unter ar. 58 an den Tagbl.-Verlag.

tVneli Reendlgunsj meiner
mllltiiritrztllchen Tiitiq -kelt
habe ieh meine Praxi » wieder
anfienonunen.

Sprechstunden an 'Wochentagen:
▼on 10—12 n. 2—4 Uhr ; an Sonntagen:
von 9—10 Uhr.

Hainz , den 12. April 1904.
Dr. med. Assmann,

homöop. Arzt,
13 Fischtlior - Platz 18.

Altes cingeführtes Zimmeraeschäft sucht Theil»
Haber mit etwas Capital. Offerten unt. D . 53
an den Taabl.-Verlag.

Wer betheil, sich a. d. Aus¬
beutung eines erstklaff.Patents
(Telefonbranche), vrima Der

w-rthnng, mit einigen Taufend Mark ? Gr
fälliae Offerten unter li . LVR hanptpostlagernderbeten.

Miims Wein-RestmM
mit Bodega, Cafä, Gesellschaft«- und PenstonS-
zimmer, feinste Lage. verb. mit Weinbandlg., ist an
iunge Leute, Weinrcisender, Oberkellner, Keller¬
meister, unter deren eigener Führung, bei 4000 Mk.
Baäreinl. oder mich bei mäßiger Anzahl, sof. vom
Besitzer altersw. käufl. blll. anzutreten mit Hans,
Hok und Garten. Off. 99. 05 hanptpostlaa.

Existenz
f. jnn «. Kaufm . durch Eintr . in ein
fein . hies. Gesch. mit anSgez . Rentabil.
Einlage ca. Mk. 18,000 n. soll das

w. Gesch. in einigen Jahren ganz übergeb.
>jr werdm wegen Rückzug non dems.
1k _O . Engel . Adoisstraßk8.

Existenz ! Repräsmtationsfäh Herren oder
Damen, welche Bezlebnngen zu dm befferm Kreisen
baden, können durch Nebernahme einer vornehmen
Vertretung mit Leichtigkeit einige 100  Mk . per
Monat nebenbei verdienen. Gest. Angebote erbeten
«nd O . 40 an dm Tagbl.-Verlag._

Eine gute Vertretung
können Herren, welche Wirtbe besuchen, be¬
kommen durch den Vertrieb unserer vom
Prüfungsausschuß de« Gastwlrtheverbande«
al« dar beste, einfachste und begucmste
Bierleitungs »Reinigungsmittel befundenen
Präparates (Man,-No. F18182) F10

„Lamorini ".
Reinigung geschieht auf kaltmi Wege, daher
bei der bevorstebenden warmen Witterung
besonders leicht verkäuflich.

Großartiger Massenartikel. Sehr hoher
Verdienst.

Meie goldene Medaillen und Ehrenpreise.
Weitverbreitetste» BierleitnngS-

Reimgnngsmittcl auf dem ganzen Consingent.
Eborenz «L Müller,

Frankfurt a. M.

Geld- Darlehen jeder .Höhe an Jeden
auf Schnldsch.. Wechl-I, LedenS-

versich.. Hhvotbek. zu 4, 5, 6 Vroz. Bebina. gnnst.
« . 1,« N,stKel . Berlin »» . 35. Rückp.

Wer leiht j. Mann 300 Mk. ? Gcfl. Off.
unter « . 1, . IS vostl. Schützeuhofstraße.

Ein guter Guitarrenspieler gesucht. Zu
melden Abends 6'/,—8 Ubr.

Martin . Dotzheimcrstrvße 44, H.
Bauführer , laiigj. vrakt,, ftlbftft.. fertigt

billigst Banzeichnimgen, Abrechnungen, Kostenan-
schläge. Off, unter A.  55 nn den Taabl -Verlaa.

Ged. Dame empfiehlr sich zun, Varl., Begleit.
ans Spazicrg., Pfleg. Leidender. Vertretung der
Hausfrau, in allen Zweig, der Hansb., Kocben n.
Handarb. erst Off. n. O postl. Schützenb.

ränlein s„» r NachmittagsBeschästigiing
al? Vorleserin, Gcsellsch. oder zur Beanssichtignng
der Schulaufgaben. Offerten unter P . 50 an
den Tagbl.-Verlag._

Arm ge Frau,
Köchin, geht außer Hans kochen in Restaurant
oder Privat Gefl, Off. n, IV . 5 9 Taabl .-Verl.

PrivatmittagStifch zu 70 Pf ., Avenscflen
50 Pi . Bieichstraßc4. 1 rechts.

Wo giebt es einen guten Mittagstisch für
50 Pi .? '„bvisipiZfg-fi muff" ‘i -gvmttUvuiisH

An oni bürg. MrttagStisch können>«cschäirs-
sräulein tbeiinebmcn. Näh. i. Taglsi.-Vcrlaa. Yo

Ein Tandem - Zwetrad für
JSftüg ? zwei Herren stets zu verl. bei

Mechaniker Rumpf, Saalaaffe 16.

Gesucht
ür zwei Personen einen Antheil an einer Gruft

ain dem alten ad. neuen Friedhof. Off. mit Preis¬
angabe n. A. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Karren - und Lvagen - Fuhrwerk zun,
Abfahren von Bauschutt Rhcinstrasie, Ecke Kirch-
gaffe, sucht_ Carl Popp,

Umzüge
unter Garantie in der Stadt und Über Land, so¬
wie sonstiges Rollfnhrwerkbesorgt stet?

Olnn . Rhcinstraße 42.

Guß.Slßlitzk.Ml  Kainmemußkus.
Klavierstimmera. Kgl. Tbeaier, Blückerstrasie 20.

Elektrische Klinget - 'Anlagen , towic Re¬
paraturen werden prompt und billigst auegeführt.

Pr . Schale !. , Herrngarienstrasie 12.
Uicparatnren an Nähmaschinen und

ahrrädern promptn. billig. Aeioie Rumpr,
echaniker, Saalgassc 16.

Antom »«ril» und Fahrradreparaturen
jeder Art, sowie Einbau von Freilaufnaben
NeuverniSelnngen w. schnell, billig und solid
ausgeführt. Eleetrotechn . «nd mechanisches

Bei allen Reparaturen
an Rollläden und Jokousten halte mich
bestens emvfodlen.

Wllh . Roth , Herrnmüblaaffe 3.
Wichte». Matliren. Rep.

Ci », und Montiren antiker
Möbel kunstgerecht. 94ari ». Schreinermeister,
Bleichstraße 27, 8. Svecialaeschäft seit 1885.

w. gut und billig geflochten
‘© lAyli Rledlstraße 10, Htb. Part.
Stühle werden gut, billig u. schnell geflochten

bei Adolf Rtlller . Adlerstraße 50.

ParqiictWcn
Fußböden gestrichen, schnell und billig besorgt.

Donath . Nerostroßc 9.

Parqnetböde« ::„SS
Pr . I,Uder ». Frotteur , Bismarckring 86, H. 1.

Polster-,Tapezier-n.Pecaraüms-
tllpftim werden tauber n. btMo neu angefertigt,

(AUilUMl renovirt u. ankgearbritet durch
Rieh . David . Helenen straße 7.

Alle Tapezirer-Arbeiten,
Anfarbetten von Betten und Polstermöbeln werde«
prompt, solid und billig auSgefüdrt.
9Vllh . Benmann , 8 Jabnstraße 8, H. P . r.

ßllllerhllltW Mil GSrtkli,
sowie alle gärtnerischen Arbeiten übernimmt bet
guter AuSfüdrung und bill. Berechnung

Alkred Wnlf , Hellmundsir. 8.

Ofensetzer Möser, Oranievstr.31.
Ofensetzer Delnllch, Gleonorenflr. 6.

Solide Herren SÄ»TM:
M ganz denselben Pressen al» gegen Baarzablung
bei wöchentl. , d. monatl. Theilzabl. von einem
befferen Maßgeschäft geliefert. Off. u. 30
an den Tagbl.-Verlag.

Im Mnfertigen von SKneiderkleidern»
IoyuetS , Mäntel « , Modernistrungen , sowie
allen in diese«Fach einschlagenden Arbeitm empfiehlt
fich Jl.  Sicher , Rtehlstraßr 2, 1. Et. Sämmt»
liche Arbeiten werdm «nter Garantie avgefertigt.

Perfeate Schneiderin sucht noch iffnndschaft
in und außer dem Hause. Lebrstraße 83, Bart.

Damen-
Toilette « von dm einfachste» dirz« dm elegantesten
fertigt an unter Garantie für tadellosen Sitz

F-rau »»'einer . Wekiritzstroße16, 2.
Tüchtige Schneiderin empfiehlt fich im

Kleidermachen. Dertremstraße 16, 3 links.
Perfekt « Schneiderin emsfiehlt sich außer

dem Hanfe. Saelgasic 82, Stb . 1 r.
Perfecle Schneiderin nimmt Kunden «n in

und außer dem H-nle. Hermannstr. 17, Vdb. 1 r.
Dnrchan» erfahrene Schneiderin empfiehlt sich

in »vd außer d. Hanse. Oranievstr. 40, Htb«. 3.
Fleitzigr« Mädchen emxs. sich im Nähen eins.

Kleider, a. f. Wäsche, für in «. außer dem Hause.
Offerten unter W . 40 an dm Tagbl.-Verlag.

werden chic und elegant garnirt
Walramstraße 33. 3 r.

Biiaelm. h. Vorw. fr. Oranimstr. 60, M. 2 l.
Büglerin s. noch einige Privalk. Kaiser-Fr .»

Rlng 2, H. 1. Dal. w. a. Wäschez. Büg. angen.
Büalerm s. n. Kunden Oraniensir. 21, S . 2.
Wäschez. Bügeln w. angm. Aorkk-r. 6, H. 1 l.
Wäsch» z. Biiaeln w. anaen. Bleichstr. 37, 1 r.
Lehrstraße 2 Wettsedern -Reintgung durch

Dampf. Frau l . fsia liliCTIer.
Hotel - und Herrschaft - Wäsche wird noch

angenommen Slerostraß« 28, H. 1.
Ans« Land wird Wäsche angen., Herren»

Wäsche auf neu, auch Hotelpersonalwäschc. Große
Bleiche. Näh. im Tagbl.-Verlag. Yg

KUMslhmßslt
wird gesucht und nm Zusendung von Preisliste
erincht. Kaiser-Frledrich-Ring 62, 3 r.

Wäscherei mit elektrisch. Betrieb, Gardinen-
spanirerki. Koll -Hnoon ; , Albrechtstraßc 40.

Bessere Herren- u. Damm-Wäschew. gewasch.
u. gebügelt, schnelln. vünktl. besorgt Hochstraße6.

Bkäsche-,Wasch, n. Bügelnw. anaen. Karlstr. 2.

Rasenbleiche.
Wäscherei nimmt noch Wäsche an. Hirsch-

araben 4. Stb.
W. , . W. n. B. w. a. Dotzb.-Str . 71. M. 1 l.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln wird

anaenoiumen »nf's Land. Bleiche vorbanden.
Ü!äh. Fra » Müller , Wallnierstraße9. Laden.

Stärtwäfche z, W. n. Bügeln w. stets ang.
Frau Klsenlieimcr , Skdanstr. 6, Vdb. 3 r.

F-risense enivfieblt sich. Norknraße ld . 1 St . r.
z g Ansgevildete Friseuse empfiehlt sich
j uI in n. außer Abovneni. Best. Rödersir. 16, P.

Tüchtige Friseuse sucht noch Kunden bei
billigen Preisen, Wellri»straße 46, H. P . r.

SST ' Tüchtige Friseuse cmpfieUt sich.
Müllcrstrahe 2. 1. Etaae Imks. .

Friseuse wünfcht noch Rainen in, Adonncineut
n frisiren. Mickcksberg 20, 3. Stock links.

Frisir-Modcllc
Langgasse5. Dienstag Abend 9 Uhr.

Frl . Krauch
verzogen nach Saalgassc 1, 2. Et.

Jnstitrrt
für

Hantel -Gyrnnaüik und Maffagc
für Kinder und Erwachsene.

System Sandow.

Krsukeilpsieger Peter liier,
Friedrichftraße 40 , Seitenbau 8. Stock,

weicher seit acht Jahren einen kranken Herrn
verpflegt bat,sncht,da lein seitheriger Herr verstorben
ist, anderweite Stellung. Beste Zeugnisse. Auch
empfiehlt fich derselbe als Krankenpfleger
und znm Ausfahren von Krankm mit seinem
eigenen Wagen.

_ . Schöne junge Katze in gute Hände
abzugeben Zictenring 8, 2 r._

AVoptiV-
Eltern gesucht für einen 12-jährigen evang. Knaben
(späteres Berniögen 40,600 Mk.). Offerten erbeten
unter P . 53 an den Tagbl.-Verlag,_

Für ges. Knaben, 1*, Jahr alt, best. Herkunft,
wird gute gcwiffenbafte Pflege bei besseren Leuten
gesucht. Off, unter IV . ? 5 postl. Schützenhofstr.
KM

«mSiNwNDmgrii, Ä5SS5,
schmerzhafte Menstruation , sowie sonstige

Frauenleiden behandelt
WiUeler , Wiesbaden , Rheinstraße 68, 1.

diSerete, ge«
wiffenhafte

- ■)  schnelle reelle
Hulfe, vertrauensvoll wenden an

Frau Bramer , Berlin , Pflügerstraße 2,

AM - Damen ÄS
Hülfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
28. 30 an den Tagbl.-Verlag.

Rnr best. D-mcn S7S:
Offerten unter V.  43 an den Tagbst-Verlag.

Besseres« dirkr. Rat
Briefe unt

B . 97 an den Tagbl.-Verlag._
finden discr. Aufnahme bej
Math . Zauner , Heb»

amme in Mainz » Emmeranstraße9.
Die berühmte Phrenologindeutet Kopf- und

Handlinien. Nur f. Damen. Täglich zu sprechm
v. Morg. v b. Abend» 9 Uhr, Helrnenftr. 12,1.

LebensiuMge junge Dame , hier
Offerten unter

fremd, sucht
I. 50 an den

gleichen Anschluß.
"agdt-Verkaa

sucht jung.Mrtwe, V
»V » * * Ul baar. mit Herrn (auch ol

Bermög.), aber aut. Charaktereigenschaften,
an «Beeil “ , Berlin SO . 16. Flo

Heirat Ä 'ÄK
mit ged. Herrn, wenn auch ohne Berm. Offerten
imter „Herrn« 1' Berlin »w . 68« Fio

Ctdii *ii4 f Dame. 80,000 WlßtmL.
(Vvltwl I häurl. er,., wünscht sich mit

lirbev. Herrn, g. Char., zu Verb. Off. u. lAe » eo-
gl « eB Berlin » O. 26 . Rückporto. FIO

Bin Waise , sozusagen alleinstrb̂ werbt im
nächsten Monat großjährig, meine tadellose Ev»
zichnng bade in einer vornehmen deutschen Denfidn
genoss-, bin sehr bescheiden, besitze gute Tugenden,
man sagt ich bin auch schön, mochte mich an rinm
ehrenhaften Mann mangels anderer Art auf
diesem modernen Wege ehebaldiast verheiraten.
Mein Baarvermögen beträgt 600,000 Mark. Wen
e« interessirt, mehr von mir zu erfahren, schreib«
unter .»IFdielvr'el »»-- Nt. 59 an den Tagbl^
Verlag. Scherze, postlagerndw. anonym Papirrkorb.

Heirat.
Gentleman , 42, Rentier, M. 100,000, Mittel

lroß, lange Jahre im Auslände gewesen, sucht
'Bekanntschaft mit hübsch, mittelgr. schlanker Dame

von 27—35 Jahren (Wittwe mit 1 Kind nicht aus-
geichioffen), mit etwas Vermögen, musik., v. guter
Familie und gute Haushälterin. Offerten unter
9 \ 53 an den Tagbl.-Verlag._

Glückliches Heim
wird für einen Bekannten(Rentner), ganz allein»
teheud, mit schöner Villa im Taunus . 44 Jahre,
mittelgroß, mit geb. Dame von 30 bi» 86  Jahren
mit Vermögen gesucht. Anonym zwecklos. Off.
unter 35. 94. loo hanptpostlagernd ._

Junger Kaufmann,
27 Jahre , evang., w. in Kürze ein hier am Platze
beflndl. flottqeheiides Geschäft zu übernehm, beab¬
sichtigt, wünscht mit hübscher vermöa. Dame, nicht
über 23 Jahre und aus guter Familie, zwecks
Heirat in Verbindung zn treten. Rur ernstgem.
nichtanonyme Offerten mit Bild n. VermögenSang.
unter O . 50 an den Tagbl.-Verlag. DiScretion
znaesichert, aber auch verlangt._

welches Sonntag Abend
, während des Gewitters auf

der Wilhelmstr. nach dem Rothen Kreuz frug, wird
von dem sie begleitenden Herrn, welchen sie mit
untern Schirm nahm, um Angabe der näheren
Adr. gebeten, falls ehrbare Annäherungerwünscht.
Anlws inner S . 53 an den Tagbl.-Verlag.

Heirat.
Ein Wiitwer, ev., 46 Jahre , sichere Stellung

wünscht sich wieder mit einem eint. Mädchen
Wittwe ohne Kinder nickt ausgeschlossen, wieder
zn verheiraten. Ernstgemeinte Offerten unter
«s. 58 an den Tagbl. - Verlag. DiScretion
zngesichert.

A.  83 . War m. unmöglich (Freitag) mein
Verspr. zu halten. Bitte schreibe. Gruß. Tea.

Gestern Nachmittag zwischen 4u .5 Uhr wurde
aut dem Waldwege nach dem Bahnholz ein
grnncS Täschchen mit Inhalt lOester. Kronen»
Schein, 20 Mk. in Gold n. ein Schlüssel) verloren.
Abznyeben in der Privaiklinik des Herrn Professor
' • agemtcrlier . Wiederbr. gute Belohnung,

Lteriorcn eine goldene Uhrkette mit
Lorgnette . Abzugeben gegen Belohnung Rcu-
gasjc 12, 3 St.
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jM - Verloren eine Lorgnette. Abzugeb.
gegen Belohnung Adelbeidstraße10, 1.

(Sin silberne» Anhängetäschchr» verloren
auf dem Wege Rhelnstr. 51 bis Zimmermannftr.
Abzugeben gegeng. Belohnung Rheinstraße 54,_

Mit Etni oerl. ©onuwB,
ottlvtfCt Bismarckring, Wellritzstr.

Abzugeben gea. Belohn. Kaiscr-Friedrich-Ring 10. i-
Damen-Negenschirm mit Wb.
Griff. Monogr. G. A„ Donnerstag

.Nachmittag am „Rondell", AdoissaUee, sieben ge¬
blieben. Abzngebcn gegen Belohnung Adelheid-
straße 38. W . Jlaroby

Lehrmädchen
gegen monatliche Brrglitnng gesucht.

Gnftav Jourdan,
Michelsberg 32, Ecke Ssiiwatbacherstraße.

Lehrmädchen
für feine» Damcnputz gesucht, sowie tücht.
2. Arbeiterin für dauernd.

Wilhelm Wennner, Wilbelmstr. 48.

Sonntag Mittag im Äugusta-Victoria-Tempel
ein Kinderfäckchen liegen gelassen. Gegen Belohn.
abznacben Birmarckring3, 1.

Entlanfen deutscher Schäferhund, 6 Wochen
alt, glatthaarig, Stehohren, Kovf schwärzlich,
sonst braun, die Zehen an den Vorderpfoten weiß.
Bor Ankauf wird gew., da derselbe auch
mitgenommen kann sein. Wiederbringer oder
wer Auskunft über denselben ertb., erb. Belohnung
Lahn stra ße 3 bei Gastwirth rrlcdrlcl»

Zugelaufen Spitz, schwarz II. weiß.
Abzuholen Lehrstraße 33,1.

MUWWWM
W-tbttch» V-rs-n-». dt» St-klrrnsAnden.

Ei» WüMes gräuletn
besserer Stände, mit guter Erziehung und Echul-

bildnng, etwas sprachkundig, »nd im Nähen und
andern weiblichen Handarbeiten bewandert,
wird für Vertrauensstellunggesucht. Nur Solche,
dir gute Empfehlungen und Zeugnisse vorlegeii
können, wollen sich melden zwischen2 u. 4 Uhr
Schöne Aussicht 15.

Verkäuferin
Mit guten Empfehlungen geiucht. Branchekenntniß

nicht nöthig. Karl Fischbach, Kirchgasse 49.

Feines Geschäft der Haus¬
und Küchengeräthe ° Branche
sucht per sofort oder später
eine gewandte und branche-
kundige (Bl 5734) P122Verköuserin.
Angenehme dauernde Stellung.
Gefl . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter 8 . I,. 2186
a« Rudolf Moffe , Stuttgart.

Flotte jüngere Berkänferin gesucht.
Sächsisches Waarenlager M. Singer.

Costüm-Arbeiterinnen
sowie Lehrmädchen unter günstigen Bedingungen
gesucht RingtirÄe6, Part.

Tüchtige Taillen- und Aermel-
AkSciteriunen sofort gesucht

Taunurstraße8, 1 r.

>

Taillenarbeiterinnen
bi» Mk. 4.— pro Tag sucht

Maxm. Möller, Marktstr. 10.

DM- Rock- und TaiNen-Arbeitertnnrn au
dauernd gesucht Taunusstraß« 86.

pqr Tüchtig« Rock. u. Taillen-Arbeiterin
gesucht Häfncrgosse 18, 1.

Jg . RühmüdÄtn aesucbt Frankenstraße 13, H. 1.
■II|i "iTt » Geübte Kleidermachrrin gesucht
W«>N Sedauplatzb, 2 St . l.
Kleidermachertunenu. Lehrmädchen sofort ges.

Albrechtstraße 28, 2. Stock.

Schneiderinnen
zum Aendern im Hause bei höchstem Wochcn-
Lohn gesucht.
Berl. ConfeetiouShauS, Marktstr. 10.

Lehrmädchen au« guter Familie sucht
D. Stein , Webergasse 3.

Mädchen kann da» Kleidermachen und Zuschneidcii
gründlich erlernen Luxembnrgstraße1, Part.
Hk «,, Junge Mädchen können da?
WM Kleidermachen und Zuschneiden
unentgeltlich erlernen TannnSstraße 36.

Lebrm. z. Kleiderm. g. Berg. Siiftstr. 10, Gib. P.
4>S-»lsr—Ulädcher» für Damenschneiderci gesucht
dLUJl Hellmnndstraße 89, Part.
Mädchenk. da» Kleidermachen eil. Ncugasse 15  i,
^ «»ld»«u»ädchen gesucht. Geschwister Ex^tz,

Confection, Morisstraß- 44 1.
Mädchen können gründlich baS Kleidermachen

erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.
p-st-mödchen fürK'eiberm. gesucht Kl. Klrchgafse 2.

Lehrmädchen-mm Kleidermachen gesucht.
Fron Hofmeister, Seerobenstr. 5, .tzth. 3 Stg.
^ädchen für D'mei'schne-derci aesncht.

A. Debnö, Am Nömertbor 3.
Mädchenk. d. Kleidermachen erl. Manerg. 14. 2 l.
MA- Lehrmädchen gebucht Gr. Bnrastraße 8.
Ein sg. Mädchen, sowie ein Lehrmädchen sof.

gesucht Drudend' -' ^e 6. 1.Modes.
Lehrmädchen aesncht.

A . IüraenS , Friedrichstr. 14.
Anstandwes Mädchen kann ohne

-tut  gegenseitige Vergütung de? Kocht«
"-l-rnen TaiinuSstraße 22. Restaurant.
>8?- Gesucht wird ein jungt» Mädchen zur
Erlerniiiig der Küche.

Pentzon Mroratb . Leb-rbera 8.

ZilliM glotze, seiMbildeleD««e,
in allen Zweigen des Haushalt» durchaus be¬
wandert, wird bei vollkomnenem Familien-
auschlnß ans bald ges-'wt. Gebalt nach lleber-
einknnst. Off, n. ff". 5? an den Taabl-Verlan

Dame als Stütze in Hotel
und Badhaus aesncht.

Eine energische Dame wird z. baldigen
Eintritt in rin !)'»stg es Hotel und Badbaus
nls Stütze ges.Off.n. »eh . IO nnHaasen«
stein & Vogler A.-G., Wiesbaden.

Küchen!-aushälterirmen,
Zimmerhaushültermnen,

Köchinnen
für Hotel« und Restaurants,

Bei - m?) Kasfeeköchmnen,
HotelzimmermäDche»,

Serviermädchen,
Allein - und Hausmädchen
gesuchtd. d. Rheinische Stellenbüreau von
Carl Crünberg, Stellenvermittler, älteste»
«. Haupt-PlaeirnngS-Büreau Wiesbadens,

Goldgafle 17. Te lefon 484.

Alleinstehender Herr
sucht sofort ältere Köchin zur selbstständigen
Führung de? HaiiSbal'S. Bedingung: Kenntniß
der feinsten Küche, beste Zeugnisse. Meldungen
unter 1 . 58 an den Tagdl,»Verlag.

Vers. Herrschaftsköchinn. Mainz,
gntbürgerl. Köchinnen, HauS»

Mädchen, w. nähen und bügelnk.. Allein»,
Land- n. Küchenmädchen. Frau Elise Gcrich,
Stelleiiverm, Schulgasse 2.

a  eine große Anzahl Köchinnen»
SSUCIJC Hau». , Allein- und Kinder¬

mädchen.
Fr. A. Baumann , Strllenverm.»

Faulbrnnnenstr. ll, 1 Tr.
Ein tüchtiges steißiges HanSmädchen sofort

gesu cht Friedrichstraße 29, Parterre.

Alleinmädchen,
welches etwa« bÜrgerl kochenn. alle Haus¬
arbeit verrichten kann, znm 1. Mai in kl.
Haushalt gesucht Nrubaueistraße 6.

ArkitsnacIm’eislFraaen.KÄ
«1)4. 1 Ai K3cliinn#»i(f. Privat), Allein-,Haus-
Kinder-, KilehenniSdchen. Bi Wasch-, Putz.,
Monatsfr., NJlh., Lüg!., Laufmädeh. «»neu *».
Abt. II. A: lltf "».Brrnre . B: SI«»1«»o«r,.
C: Centralatelle für Hranhenpneg.
unter Zustimmungd. brid. flrztl Versine. 953

Internationales

MM -MciriiiO-Mm
Wallrabenstein,

Telefon 2SSS , Langgaffe 24 , \,
vis-i -ris dem Tagblatt-Verlag.

Erstes Büreau am Platze
für sämmtlicheS Hotel» «nd Herrschafts-

Personal aller Branchen.

Suche

Tücht. Rockarbeiteri« , sowie Zuarbeiterinnen
sofort gosncht Kirchgqsse 11, Eutrefol.

Mäntelnäyertn gesucht
L .UkNrlgr Kirchgasse9. 2.
Nähmädehen auf dauernd ges. Gr. Bnrqstraßc 8.
Soeben ausgelerute Mädchen

zum Kleidcrniachen ges. Herderstraße 19, Hp. r.
Mädchen, im Kleidermachen geübt, gesucht. Das.

kann auche. junges Mädchen das Kleidermachen
und Zuschneiden aründl. erlernen.

Frair Thier, Faulbrnnnenstr. 5, 1.
für Dame»-Schneiderei gesucht

mUCUClUl Oramcnstiaße 10, Part.
I . Mädchen zum Näd. ges. Schwalbacherstr.7,31.

Ein junge» Mädchen znm Nahen
WWM gesucht Taunurstraße 27, 2.eung.Näbm.u.Lehrm.gesucht Kirchgasse 23.2.ine Nockarbeiterin wird für dauernd gesucht

Kirchgasse 29, 2, Et.
I . Mädchenz. Nähen ges. Moribstr. 39, Mtb. 1 l.
Rähmädche» gesucht Mauergasse8, P.
Ers. Kleidcrmacherin ges. Schwalbacherstr. 45, 3 r.
Weitzzeugnäherin zum Aurbcssern gesucht

Tannnsstrahc 9,1 r.
Angehendes Mädchen für Weißzeugnähen und ein

Lehrmädchen gegen Vergütung für dauernd
gesucht Kirchgasse 56. 3. Et, Frau Peez.Modes.

Angehende2. Slrbeitcrin , Lehrmädchen und
Lausmädchen per sofort geiucht.

Geschw. Schippers, Moritzstrnßc 7.
Lehrmädchen an? achlb, Familie gegen sofortige

Vergütung gesucht. M. Stillger , Krhstall,
Porzellan, Häsnergasse 16.

eine HauSdame zn
mntterloscn Kindern nach
außerhalb, ferner tüchtige
Haushälterinnen, verf.
im Kochen, für feine

Herrschaftsbänfer, Küchen- « . Zimmert,auS-
hälterinnen, HotetS- «nd RestintrationS-
köchinnen, Kassee- u. Beiköchinnen, perfekte
und frinb. HerrfchastSköchinne« , eine gesehte
KinSerpflegertn nach England, ein nette«
Sllleinmädch«» nach Berlin. SS Allcinmädchen
für hier und Umgegend(25—30 N!k.), 10 bester«
Etuveumädchen(25- 80 Mk.). tücht. Büstct-
vnd nette Gervirfränleitt i» feinste Hotel-
Restaurant», Fränlein zur Stütze in HotU«
und Privatb., Berkänferinnen in Schweine-
metzgereien, tüchtiae Zimmermädchen in Hotels
u. Peni., Engländerinnen n. Französinnen
zn größeren Kindern und zur Geiellschask einzelner
Dame», peiiekte und angeb-nd« Jungfern , eine
tüchtige Weistzenaveschliesterin in Hotel.
Näherinnen m Hotel, HanS» und Küchen-
mädche« .

Fm $fna WiMbeOlr.
Stellcnvermittlerin.

Ein ordcntl. fleißiges Mädchen
vom Lande wird sof. aesncht Emserstr. 4, V. P.

Mn Mädchen,
welche« kochen kann, sowi- ein junger Kellner

für ein hiesige.? büraerlicher Reftaurant geiucht.
Näb. Römerbcrg3, Part.

Junges Mädchen sofort gesucht Waldstraße 20.
Küchenmädchen

zum baldigen Eintritt gesucht Wilhelmstraße54.
Ei» tüchtiges Mädchen sofort gesucht Schwal-

bacherftraße9. 1 St.
Ein junges Mädchen aeincht. Ehl» Bulowstr. 1.
Ein braves tüchtige» Küchenmädchengesucht.

Pariser Hof. Spiegelgasse 9.
Einfaches Mädchen aeincht Dohheimerstr.72. 1.

Gesucht
z„m 1. Mai ein feineres Mädchen, welcher

perfeet ferviren kann. Nur Solche mit guten
Zenonisse» wollen sich zwischen5 und 7 Uhr
>-ei Dr. Hecker, Kartcnstraße4, vorstcllen.

per 25. d. M. eine s. Kinderfron
i9UU )V oder ält. Kindermädchen, w, mit g.

kl. einige Monaten alten Kindern umzng-ken
verst. Zu spr. tägl. von 9—11 M. ob. 2—4 Nm.
Kaiser-Friedrich-Ring 80.

selbstständiges Mädchen
in dürgerlichen Haushalt

aeincht Dio.iestraße6, Thoriahtt 2. St.
Eins. fand, steiß. Mädchen mit gut. Zcugn.

f. Haus- und Küchenardeit gei. per 1. Mm, cv.
früher, Pension Hülfe»lbeck, Nicoiasstr. 19,

Ein eins. Mädcken aei. verlängerte Biucherstr. 15.
Nach Rüdcsherm

junges zuverläsi. Mädchen für bessere Famtlie
gesucht zu zwei Kindern und leichter Hausarbeit.
Wasch- und MonatSsra» wird aehaltcn. Loh»
8 Mk. per Mt.' Gut- Kost. Gelegenheit Haus¬
stand und kochen zn lernen. Oksertcnu. C. »e
on den Tagbl.-Vcrl.ag. .

M" f. steitz. Mädchen gesucht Frndnchstr. 13
kLU- Atteinmädchen zu einzelner Dame gesucht

^charnhorststraße9, Part . ,
Suche zum baldigen Eintritt ein kräftiges
gut empfohlenes Mävchen
für Küche und HauS. Dasselbe muß der
Köchin zur Hand Helsen können.

Mainzer Bicrhalle, Mauergasie 4.
Alleinmädchen für kleinen Haushalt auf 1. Mai

aesncht Moritzstraße 41. 3.
Atteinmädchen'LL„'B
Tauberes Alleiumädchcn mit guten Zeug.

nisten wird gesucht Ttiftstratze 28, 1.
Junaes williges Mädchen per 1. Mai gesucht

Hellmnndstraße 12, Part . l. , .
Westendstraße7, 1. Et., ein brave» reinliches

Dienstmädchen znm1. Mai g-tucht
^ vt 0  jung . Mädchen vom

Landez. 1. Mai gesucht
WllUViUV Rheinstrahe 52, 1.
14-sähr. Mädchenf. leicht.Arb. ges. Riehlstr. 12,2.
Wörthstr. 18. 2. ein iniigeS willige» Mädchen ge.- ein tüchtiges wwl.

WkfUu -T HanSmädche«.
das selbstständig arbeiten kann, Biebricher-
siraße

Sauberes einfaches Mädchen für Küche und

Gesucht für 1. Mai in eine kl. Familie ein reinl.
.Hausmädchen.

Nur mit gut. Zengn.Versehene wollen sich melden
Taunusstr. 39, 2, Vorm. 0. Nachm, v. 6 Uhr ad.

Ei» tädjtiqcg WemiMe»
1,1“•“ÄIÄÄr.
Wegen Erkrankung meines Mädchens Mt 11»

Reife, faub. Alleinmädchen für kl. Haushalt
Kaifer-Friedrich-Rina 60. 2 rechts.i Alleiumadche«'
w' lckes kochenk., znm1. Mai Stdolfrallee 84. 2.

Allel,rmädchen, welches emfa»
DMM bürgerlich kochen»nd etwa« nahm

kann, zur selbstständigen̂ükrung eine« klemm
HanSdaltes per 1. Mai gesucht. Näheres
HandschnhgeschäftC. Wimpifinger Rächst.
Lannansie 36. _ _

Ein l «-jährigeS Mädchen gesucht.
Md Sick zn meld.1—4. Frau Jaswor «.

Bismarckring24, 3.
Einfaches Mädchen

für Hausarbeit gesucht MauritmSftr. 9, SchM
Ein perfectes ordentliches Zimmermädchenmit

aut,  Zengn. gesucht Eliiabethenstraße8, P.

Gesucht für 1. Mai ! ""7' ' . — ■1«en -MiM „SicBcnimtliein Zimmermädchen und ein tüchtige« Mädchen
für Küche und Hausarbeit Nerothal 16.

Gewandt, zuverlässig.
Hausmädchen
Mai in Herrschaft«!»,»» aeincht. Schöne Aus¬
sicht 19. Anmeld. 9—11 Vorm. u. 8—5 Nachm.

4- Mädchen mit guten Zeng-
w4151 fiel „iffcn Adclheidstr. 83.Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen, da« gut kochen und alle

Hausarbeiten verrichten kann, auf1. od. 15. Mai
zu kinderlosem Ehepaar gesucht. Nähere? Vorm.
10- 12 11. Nachm. 3—5 Ubr Wielandstraße2, 2.

r»m 1. Mai AlleinmädÄen,
da« selbstständig kochen kann,

Adolfrallee 49, 1 St.
HSr Ein ordentliche« braves Mädchen gesucht

Bleichstraße 15, Part,
zu zweiKinder»
(1'/. u.

7 Jahre) gesucht Große Bnrgstraße 13, 2.
Sauberes fteißigeS SlNeinmädche«, welche,

auch etwa« kochen kann, wird Uhlandstraßc 10,
Part ., gesucht.

Kindersrimlein

Eine gute Köchin für eine Pension gesucht.
Näh. Äamzerstraße 8.

Als Stützed. Hanssrau
wird eine Schweizerin mit guter deutscher und
franlösischer Sprache im Alter von 25- 30
Jahren für Morkau gesucht Wilhelmstraße,
Hotel Kaiscrbad, No. 64, täglicb von2—3.

Per Wort oder1. Ptai eine tüchtige1. Mai eine tücht
.Äöchin

für Pension gesucht. Nähere? Grabcnstr. 2. 1.
Gesucht zum 1. Mai eine perfecte

welche in der keinen Küche durchanS be¬
wandert ist. Dr. Hecker, Garte,,stratze 4.
Doris, zwischen 5 n. 7 Uhr vorz,»stellen.

Küchenmädchen*ÄÄ
Monat. Löfch' s Weinstuben.

bei gutem Lohn ein tüditigeS,
tzWkflkMI durchaus zuverlässiges

Mädcken für die Küche, welches auch etwas
Hausarbeit übernimmt. Beste Zeug», erforderlich.
Kspellenstraße 64.

TanbereS HanSmadchen gesucht
WWW Condikorei, Kirchgasse 62.
Ja Mädchen gesucht Kaiser-Friedri-b-Ring 32, P.
4) . . , . 4-aa AtA-  Allein »,ädche» ges.Rdeinstras-t 97. 3.
AcltereS erfahrene« Mädchen, welche« bürgerlich

kochen kann, aesncht Tondirorei Kirchgasse 82.
Ein besseres Sff»

und etwa» schneidern kann.
Frau von Braute , Victoriastr. 33, 1.

Zuverlässige« Mädchen gesucht
Üf Adelheidstraße 83. 1.
Sllleinmädchktt gegen guten Lohn sofort gesucht.

Näh. Mainzerstraße8.

Braves Allciumädchc»,
welche» gut mit der Wäsche umgehen kann,

zu kleiner F-arnilie ldrei Personen ) ges.
Demselben »st Gelegenheit gedotan, sich im
Kochen auSzuvilden Kaiser - Kriedrich-
Rtug 4L, 2. Etage« .

Ein tümtiacs Mädchen für Kuchen- n. Hausarbeit
zum1. Mai gesucht Langgassc 31, 1.

Kirchgasie 37, Slnnie Earne , Stcllenv.,
sucht ein Servierfräiilcin für ärztliches Institut

n. Bad Homburg(sehr einträglich), eine Kochm
nach Heidelberg, mehrere Köchiniien für bürgert.
Küche, .Hans-, Allein- und Küchenmädchen.

jtfrmsisa»  Gin besseres Mädchen, das gme
Zenguisie besitzt, nähen kan»

und Hanöarbeit versteht» findet zum
1. Mai gute und dauernde Stellung als
Hausmädchen Adelheidstraße 12. 1.

Atteinmädchenf.'Ä
Oranicnstraße 21, 1. von Tschndi.

wird zum 1. Mai ein solid»
m4 HanSmädche« in den 20«

Jahren, evang., mit guten Zeugnissen in kleine»
ruhigen Haushalt Angnstastraße 9.

IGesucht ein HerrichaflS-HanSmädchen, westves
nähen kann(pr. Stelle). Näd. bei Fr. Kögler,
Stellenvcrmittl., Lniienstraße5, Gth. 2.

Tü -iit. Mädchen, welche« etwas kochen kann, ütz-
Walramstraße8. .

Gesucht zwei iunge reinl. Mädchen, ein« für den
Haushalt, ein, für Kinder. Bleichstraße6, 2.

Jung, einfaches Mädchen, das jede Haurarben
versteht, zum1. Mai gesucht Hellmundstr. 44, 2.
Jnnstts williges Mädchen

in kl. Haushalt ges, Rauenthalerstr. 14, HocbP. >-
Gediegenes Mädchen zu zwei Personen geiu^

Hoher Lohn, dauernde Stelle. s>-ra» Müller,
Wallnferstr. 9. Laden. Stellenbüreau.

Besseres Sllleinmädchen, welche« kochen kann-
in kl. f. Haushalt zum1. Mai gesucht Kapellen-
straßc 12, 2 l. ,braves Mädchen gksu«'

Htz' tstLZßk gkS Nassauer Hof, Sonneiider-
Ätleinmädche» möglichst bei sofortigem Eintr»

aeincht Lureniburgstraße7, HockiV- r. m {
steisiigeS Mädchen zum 1-
gesucht BiSmarck-Niug 17, 3.

Ordentliches Mädchen für Küche und Ho»̂
arbcit gesucht Körnerstraße3, 1 r.

-önchc
für sofort ein reinl. kräftiges Mädchen für m

Badehaus. Näh. Saalgasie 24/26, Hlh. 2 h f |
p ^ST" Ein junge« Mädchen vom Lande geM

Schariibornstraße9. 3 recht«. -,-̂ m»r
Qu, . ; junge Mädchen für Küche 11. 3 '®®,

sofort gesucht GerichiSstrciße5, Wft'
§ 1,1 kriiii. Allciiimädchcii gesucht Oranienstr,M l J

Ein junge? Kindermädchen
MMij ? sofort gesucht Saalgasse 34. ,,
Ei" braver llstäbchen wird für einen kleinen A?0“

halt gesucht Dorkstraße 10. 1 Stiege lmk?.
Ein braves Dicustmädchen

I wird per sofort gesucht Wilhclmltraße 22, 2. «
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Ein eins, tüchtige», zu jeder

Mädchen oder eine ältere
grHntifltnbob gesucht. Näk.

Morgerr-Ansgakr. S. Statt. Wiesbadener Tagblatt. Dr-nstag, 19. April 1904. A-tt- 18.
Arbeit willige»
ran für nach
arktftroße 18, 8.

per
oderEin tücht. ?.N 7,

1. Mai gesiicht Adolfstraße 6, 1. Etage.
/fU !»sort oder 1. Mai nach

VkfUlyr Frankfurt °. M. in kleinen
Han»halt ein evang. drave, Mädchen, da, etwa,
kochen kann u. Hau»arbeit versteht. Gute Zrngn.
erforderlich. VorzustellenPension Mou-Repo«.
Von 9- 11 n. 2—4 Uhr.

Tüchtiges ältere » Mädchen,
WMM welche, etwa, bürgerlich kochen und

alle Hauearbeit verrichten kann, per 1. Mat
eventuell auch per sofort gef. gegen hohen
Mehlinaer , Säfnergasse8, Laden.

Tücht. reinl. Mädchen für Han, » und Küchen
ardeit g. h. Lohn und reinl. Frau zum Laden
und HansoangZutzen de, Abend, per 1. Mai
gesucht Goldgaffc5, Bäckerei.

Wegen Verheiratung de, jetzigen wird ein tüchtige,anstiind.Mädchen
mit guten Zeugnissen möglichst bald gesuckit^
muß in feinbürgerl. Küche erfahren fei» und
etwa» Hausarbeit mit übernehmen. Frau
Dr . Losten , Kartenstraße 22 (9—11 Uhr,
3—4 Ubr oder 7).

Anftönd. Alleinniädchen gesucht Bleichstraße1, 1 l

Tüchtige Büglerin gesucht.
Färberei Ä. Grosch , Sedanplatz 5.

Ein t. Bügelmüdcheu gcs. L. Dauer , Atzclberg.
Eine perfekte Büglerin findet Beschäftigung.

Nähere, Bülowstraße 11, Hth.
Tüchtige Costüm-Bügleriunen

gesucht. Larresen & Heberlein , Biebrich.
Tüchtige Büglerin gei. Herdeistraße 65, Hth
Tücht. Büglerin gesucht Karlstrabe 39, Hth.
Perf. Büglerin gesucht Blüclicrstraße 18, Htb. 2 I
Mädch. k. d. Büg. gr. er!. Seerobeustr. 9, M. 1 r.
Waschfr. o. Mdch. f. d. ges. W-st-ndstr. 20, G. 1.
Tüchtige, Waschmädchen und ein Lehrmädchen

gesucht Drudenstraße7, Hth. P.
Waschfr. für best. Arb. gei. Röderstr. 20, Wäscherei.
T. Waschmädchen ges. Fraukenstr. 1b, Htb. 2.
Eine tücht. Walchfr, gesucht Westendstraße 23.
Ein tüchtiges Waschmädchen für dauernd

sofort gesucht Friedrichstraße 14, H. P . r.
PutzfrauW xj- ”•
Putzfrau gesucht. Will, . Pütz »Bismarck-Ring 25.
Putzfrau zu sofort gesucht.

Hamclotk », Heßstraße 5.
Eine Monatbsran von '/*8 Uhr ab

W &W  gesucht Bahnhosstrahe 22, 2.
Monatsmädche » sofort gesucht. Rädere, bei

Heintz , Stiftstraße 22, 1.
4 eine saubere Monatsfrau ges.

'© VfvX I Grabenstraße 1, 1.
Monatsmädchen oder Frau tagsüber gesucht

Kirchgaffe7, Laden.
Saubere, MonatSmädchen für einige Stunden

täglich gesucht Schlichterstraße 19, Part.
Monat,fr. od. Mädch. ges. 7- 10. Rbeinstr. 81. 2.
MonatSmädchen gesucht Seerobcnstraßeb, 1 l.
MonatSmädchen gesucht Blücbcrstr. iS, 8 l.
MonatSmädchen oder Frau ges. Rauenthaler-

straße7, Hochparterre links.
Monatssra « gesucht Wellritzstraße 88, Laden.
Ein einfache, MonatSmädchenv. Morgen» 7 bi,

Nbend, 6 Uhr ges. Kirchgaffe 19, 1 St . l.
MonatSmädchen für Morgen, ges. Karlstr. 8V, 1 r.
Saubere Monat,fran gesucht Bleichstraße6, L.
Sank. ekrl. MonatSmädchen ges. Oranienstr. 10,2.

Jüngeres Fräulein
oder Mädchen gesucht, um Vormittags mit zwei

Kindern spazieren zu geben. Offerten an
Franz Gchirg , Webergafse1, erbeten.

Mädchen, Ä zu Hause
. . . schlafen kann, tag,»

«der zu einem Kinde ges. Reubauerftr. 6.

Ein eins, braves fleißige, Mädchen
_ von Morgen? 7—3 Uhr sofort gcs.

Nähere, Grabenstraße 28, 3.
«»« « rc Frau für Nachmittags zu einem Kinde

gejucht Feldflraße 16. H. 1 I.
«m fungeS sauberes Mädchen für tagsüber

«flucht Goldgasse IS.
Mädchen tagsüber oder ganz sofort gesucht

bemstraßc 48. Part . '
Junges Mädchen für tagsüber
sofort gesucht Garteustraße 20.

»o!U). Mädchen 1 Stunde Vormittags gesucht
D« ,weide,istraße7. 2 St , l.

Mädchen tagsüber gesucht Giieisenauflr. 8, Laden.
zMuge» Mädchen für tagsüber ges. Adolfstr. 6, P.

iunges Mädchen einige Stunde » für
"rchlr Arbeit gesucht Neue Colon,,ade 88.
>Lilln!)M Mädchen für eine Stunde Morgen, u.
oon ganzen Nachmittagg-1. Gneisenauffr. 8, 3 r.

^ Junges Mädchen
' « .düberpntzen rc. für Nachmittag, sofort ges

Wollweber , Ecke Langg. u. Bärenstr^«ebr.

SuoeHöndje Weilen.«
^den sofort leichteu. lohnende Beschäftigung.
Mesbadcner Staniol - ». Metallkapsel-Fabrik

A . Flach » Aarstraße 8.

„ Ciglllttten-Arbelteriu
" »Arbeiter für dauernde Beschäftigungges.

»y I . Wittenberg » Bahnhofstraßc 20,
vlaschen ^gchÄ""" für bfll,crnb

„ Wiesbadener Kronen -Branerei.
«i adchen5 ,15 !” "

z^ersonr « , dir Stell « » «
suchen.

J**, 80 Jahre alt, perf. im Schneidern,
mehrere Jahre als solche im Ausland

d '«. lucht paffende Stelle.
Soldstraße9. Bäckerei

Au»Iaud bevorzugt.

Gebildete - Fräulein , durch längeren Aufenthalt
in Pari « der französ. Sprache perfect mächtig,
auf Wnnick auch Nähen, sucht Stell« ql. Gesell,
schaftcrin oder Haushälterin. Die besten Zeug,
niste steh, zur Verfügung. Zu erfr. u. « . I»
Propsteigaffev. Saarbrücken.

Dame , muß. wünscht stch mit Bork.. Begl
Svaz. re, auß. d. Hause zu bethätlgcn. Offerten
unter « . 4T an den Tagl.-Derlag.

Wegen Wegzug d. H. s. persektr
Jungfer vast. Stelle. G. Zeugn.

st. z. Diensten. Fraukenstr. 17, 3 St . r.
Ein in allen Handarbeiten. Bügeln und Serviren

erfahrene, Fräulein sucht Stelle als '
oder besserer Zimmermädchen. Näh. Fcldstr. 9.Backerei.

Neisebegleiterin.
Jg . hübsche Ausländerin, vorn. Ersch,, beit. Temp

nilisik. fünf Sprachen beb., s. sof. Eng. Ans
in 8 Tagen. Off. *ub Xi. X». V.  50 « an
Rudolf Moste , Köln . (Loch. 1489) ff1L3

^ Jahre in Schiffsmakler» und
^ > Nhederei-Veschäfi thätig gewcken.

mit Kastenwesen, BnchfLhriina, Eorrespondenz,
Stenographie „. Schreibmaschine völlig vertraut,
nicht, gestützt auf gute, Zcugniß, Engaaement
«um1. Juli bezw. 1. August, evenr!. auch früher
G-fl. Offerten unier W. LL an den Taqbl..
Verlag erbeten.

Gebild. Fräulein,
welches die höhere Mädchenschule besucht bat uud

gute Sprachkenntn. des., in Bnchsübr., sranz. n,
engl. Correfpond., St ?«-., iowie in stll. Csmptsir
Arbeiten bew. ist, sucht paffende Stell ., gleiebv,
weiter Branche. Kcfl. Off. unter ^ F . « 3
hauptpostlagernd Mainz.

Fräulein,
in allen Zweigen des Küchen - und KanS»

baltS bewandert , sucht Steile al » Stütze
der Hauösrau , am liebste« in einem

otel . Offerten unter Xi. s » postlag
bei,straff,.

Arzttochter (Waise), 17 Jahre , ev.. sucht Sttlluug
als Stütze der Hausfrau ohne g' gens. Vergüt.
Offerten unter IX. LL a» den Tagbl.-Verlag.

Lorällsutaob« Ar ttochter, in Führung grüfli.
Hnush. erprobt, wünscht Stellung in privatem
Haugh., Institut, Sanatorium, anrh als Gesell
schafterin o. Reise. Firm in Wirthsohaft u.
Küche, gpricht perf. franz., engl., Terz. Zeugn.,
Referenz . Off. u. HI. S8 a. d. Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen , 19 Jahre alt, Beamtentochter,
sucht Stelle, wo ihm in mittelgroßem Haus¬
stände Gelegenheit geboten ist, leine Kenntniste
im Hauswesen, in,bei. im Kochen, zu erweitern.
Familienanschl. B-dina. Gcfl. Off. richte mau
z. Weiterbes. X». 4 » an den Tagbl.-Berlaa.

Empf . t . HerrschaftSk . , beff. Haus , und
Allrlnmädchen » w. kochen k.» KochauSh.

Fra« Ka««. BSSft
Telephon 238S.

Pe/fecte Köchin s. Stelle in besserem Herrschaft,-
baiis, lang'. Zeugnisse und Empfehlungen zu
Diensten. Off. u. « . LL an den Tagbl.-Verl.

C Wirft rtf S?1»orsfißii * ««
,1 Zeugniffen sucht sofortoder 1. Mai Stelle. Marktstraße 28. 2 Dr. l.

Vorzügliche zuverl. bessere H«rrschaft »köchin,
Württemberg., mit pr. Zeugn. au, 1. Häusern,
sucht Stelle. Stsftstraße 17, Laden.
. erfahr, gut bürgerl. Kächtn m. guten Zeugn.,
welche etwa« HauSarb. m. übernimmt, sucht i.
1. Mai Stelle. Näh. Albrechtstr. 86, 3 recht,.

Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stell , in beff.
Hause auf olei» ob. 1. Mai. Schrift!. Offerten
unter IW. « « an den Tagbl.-Derlag.

Tücht. Köchin!iZ» »-
e f. bürg. Köchins. St . Bertramstr. 23, H.3r.

Restauration,köchin, junge«
vtjl v Alleinmädche» , Zimmer¬

mädchen k.  Frau Elise Gerich , Stellenverm.,
Schulgaff« 2. 1. St.

Ich suche für m. Tochter, die schon genügend vor»
gcbildet ist, in gutem Hanse eine Stelle, wo ste

Küche und Haushaltung
erlernen kann.

Carl Jnna » Kreuznach.Gesucht
in besserer bürgerlicher Familie für ein Fräulein

au, guter Familie stelle zur Erlernung des
Hausbalt». Bedingung Familienanschluß/ evtl,
wird Vergütung gewährt. Offerten unter V. SL
besorgt der Tagbl.-Verlag.

Junges Fräulein,
welch-, zu Hause wohnen kann, wünsch: in f.

Privatbotel od . Penston ohne gegens. Verg.
die bessere Küche zu erlernen. Selbige, würde
auch bereit sein. Mittag» serviren zu helfen. Off.unter

Ein LL an den Tagbl.-Verlag erb.
n ordentliche» Zimmermädchen sucht Stelle
sofort oder 1. Mai. Zu erfragen bei

Christian Schmelzeisen , Adolfstr. 3
Ein ältere», in allen bävSlichen und Küchen-

Arbeiten erfahrene, Mädchen , da, auch die
Pflege und Beaufstchiigung größerer Kinder
übrrnebmen kann, surbt Stellung tagsüber.
Näh. Moritzstraße 44, Seitenb. 1 Tr.

Ein jg. Mädchena. Thüringen u. g. Familie sucht
St . ol» Zimmern,, i. e. Herrschaft,h. z. 1. Mai
od.früher . Off. u. X. . 5 » a. d. Tagbl.-Verl.

Ein junges Mädchen au, besserer Familie,
welches im Klcidcrmachen und Bügeln be¬
wandert ist, sucht in einem besseren HerrschastS-
hans Stellung. Offerten unter W . « . xoo
vonlage rnd Neuwied.
STJf’ffte» Ei» anständiges Alleinmädcken
^ mit Zeugn. s. Stelle. L. Leut »!,
Kirberg bei Limburg a. d. L.

Ein brav. Mädchen, w. kochen kann, s. Stelle in
kl. Familie. Näh. Walramstr. 18. 3 Tr.

Braves Mädchen . 1b Jvbrc alt , bat schon ei»
Jabr gedien,, sucht zum 15. Mai Stelle. Näh.
Adolltzallee4, Part.

Ein Mädchen, w. gut bürg, lochenk., sucht Aut-
dülf,stelle. Näh. W' ilstr. 12, Hinterb. Part.

Jg . Mädchen mit guten Zeugn.
sucht Stelle in einem beff. Haushalt,

auch zu einem Kinde. Näheres Roon-
straße 8, Part , rechts.

Alleinmädche « sucht für sofort Stelle in Nemem
Haushalt. Näh. Kellerst: . 22, P . Diefenbach.

I . träft. Mädchen vom Lande, an,
befferer Familie, sucht Stelle in

kleinem Haurhalt. E, wird mehr auf gute
Behandlung al« ans Lohn gesehen. Näh.
im Taqbi.-Berlag. Vp

Besseres Hausmädchen
mit guten Zeugnissen, in, Nähe«, Bügeln, Grrv.
und der Hausarbeit bewandert, sucht paffende
Stelle. Näh. im Taabl.«Berlag. Vg

Gebildetes Fräulein au, gutem Hanse, im
Hausbalt , auch Schneidern erfahren, sucht Stelle
al. Stütze der Haurfran . Off. unter K>. 57
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

^ucht Stelle für sofort.
»VliUfUfPH BISmarck-Ring 34, 1 I,
Mr ein Mädchen » katb., 18 Jahre a»< guter

Familie, kann etwa, kochen und nähen, wird
Stelle in befferrm Haufe gesucht. Kitte Behandl
wird h.  Lohn vorgez. Näh. Schulberg 8, V. I.

Ein einfache, gediegene, beffere,
Mädchen , welches seither die Pflege

und den Haushalt von Damen übernommen,
sucht ähnliche Stelle. Selbige, ist von den
Herrschaften sehr emps. Hellmundstr. 40, 1 St . r,

Mädchen » welche, schon in Stellung war, sucht
wieder welche zum I. Mai in besserem Häuft
Briefl. Offerten direlt an Paula Wiefel,
Nnterwellrnbor « b. Snalfeld a/Saale.

Aelteres zuverl . Mädchen , welche, im Kosten
»nd Hausarbeit tüsttig ist, sticht Stelle in beff.
Hanse. Anrkunft Koethcstroße 22, Laden,
in j . Mädchen « welche» kosten kann und Liebe
zu Kindern bat, iustt St . zun« 1, Mai. Näh
Wellritzstraße§0. 4. Et. r., von 4—6.

Ein beffere, Mädel,en sucht Stellung in ftinem
Hause. Näh. Kirchgaffe 32, 1.

Beff. Mädch., welche« selbstständ. kochen kann, sucht
Stell , in Herrschaft,h. Näh. Webera. 38. 2. St.

Mädchen , musikalisch gebildet
sucht Stellung, am liebsten de

einer älteren alleinstehenden Dame. Seldige,
übernimmt auch leichte Hausarbeiten. Nähere,
Giistav-Adolfstraße 16, 1 l.
V Fräulein S. B*Ä
». nähen kann, sucht zum 1. Mai Stelle al,
Stütze, um sich in der Familie weiter auSzubild.
Offerte» unter IX. 57 an de» Tagbl.-Verlag.

Kräulein , w. in allen Küchen- n. Hausarbeiten
erfahren, sucht Stelle al. Stütze in beff. bürgerl.
Hause. Nähere, Hellmundstr. 11, 8 r. Selwert.

Ein besseres Mädchen vom Lande sucht St . in
st. beff, ~ ",/. Hausb. Daftlbst f. ein Mädchen SB.»
P .-Beschäst. Näh. Dran len ßr . 48, Mtb. 2 r.

Fräulein , besten« empfohlen, mit Sprachkenntn.»
in Küche, tzau«h. u. im Schneid, erf. Selb. k.
qnch einen Hausbalt ielbstft. führen, w. guten
S8irku»g«frei,. Näh. Westendstr. 20. 1. A . B.

Kindermädchen , best., mit sebr gut-n Empfehi.
sucht Stellung durch Fr . A . Baumann»
Stellenverm, Faulbrnnnenstraße 8, 1 Tr.

Gebildete » Fräulein , Lehrerstochter aus
Bayern. 20 Jahre alt, in allen hänsi. Arbeiten
perfect, musskal., sucht Stellung in feinem Hause.
Eftfl. Offerten bitte au Frau Feuerstein,
Schanchorststraße 19. 3, hier zu richten.

Br . Mädchen s. sofort in kl. Haushalt Stelle als
Alleinmädchen. EltMerstr . 4, Mtb, P . r.

Ei « jg . Mädchen sucht Stellung in kl. besseren
Hanrb. Dotzbeimerstr. 71, Mittelb. 1 I.

Alleinmädchen, 22 Jahr «, weiche, kochen kann und
im Besitze vorzügl. Zeugnisse, sucht Stellung d.
Fr . Vl. Banman « , St ., Fauldrunnenstr. 8, 1.

Nette, Mädchen, prima 2-iährjgk
Atteste, sucht Stelle. Fra « Mütter,

enbüreau, Walluftrstraße 9. Laden.Stelenbür

Jüngere Arztwittwe,
r Krankenpfl. ic. bew.. s. , . 1. Juli Stelle enti

Gepr.
auch

. . . , . entw.
in Privqtklin., zur Hülfe in Sprechst. od. Reise-
begl., würde auch Pflegeu. Beaifffickt. erdolnng»-
bed. Kind. währ. d. Sommermon. übern. Beste
Refer. Off. erb. unter V. » X» S an F60
Haafenstetn ä>Vogler R .«G .» Chemnitz.

" rftwärterin mit gut. Zeugn. sucht
itelle, jetzt oder später, Übernimmt

ev. andere Pflege. Offerten unter I5r, «-
wiirierin Köln , Strettzeuggaffe 10.

Empschic»X -TiSÄM
anSdame zn eins. Herrn. Nnnie Carne,
tellenverm. „ Bienenkorb " , Kirchgaffe 87.

Tüchtig « Pflegerin mit guten Zeugniffen sucht
Stelle in größerem Spital oder Lungenheil¬
anstalt. gebt auch in Privaipflege. Gütige Offert,
unter I" . 4 « an den Tagbl.-D-rlaa.

T . Bügl. l. einige Tage Besch. Michelsberg 26,2 r.
Fr . i. Tlrb. (W. «. P ). Scharnhorststr. 12, D,

Eine tüchtige fanbere
(Waschen und Putzen)/

ran sucht Veschäfttgung
Wellritzstraße 38. H. 1.

Mädch. s. W.» u. P .-Besch. TSalramstr. 37. H. 2 r.
Unabh. Person such« Wasch- und Putzbeschäftitzung.

Schwalbacherstraße 37, Vdb. Mansarde.
Frau s. Tvasch. u. Putzbesch. Göbenstr. 13, H. 2 l.
Frau s. Beschästiaungi. W. II. P . Ludwststr. 8, H.
Unabh . Frau s. Putzard. Adlerstr. 59, Htb. D.
Reinl. Mädch, s. Monatrst. Albrechtstr. 41, H. P . l.
Ein beff. Mädchen » weiche, in bess. Häusern ged.

hat, auch serviren kann, sucht Monal,stelle bei
b. H. Zn spr. v. 4 Ubr an. Westendstr. 80, Ftsp.

Saud . Fr . s. MtSst. Lebrstr. 12, M. F . Schneider.
Monartzmdch. s. Bei» , f. Nchm. Nonstr. 15, 1 r.
Mädchens. MouatSst. f. Morg. Moritzstr. 21, 4 1.

r. Frau i. Monatlst. Helcnenstr. 1b. H. 1 r.
Besseres Mädchen gesetzten SllterS, mit guten

Enivfedlungen, s. f. Vormiti. Veschaftignng als
Anfwärt. i. i. Häuft. Näb. Schachtstr. 28 2 St.

Eine Frau i. Monaisst. f. M. Karistraße 6, Htb.
Frau sucht für Nackni. Besch. Webergafse 43, S . 2.
Junge ianb. Fr . sucht Monatsst. v. 8—10 Uhr V.

Näh. Hellmiindst-aße 40, 2 l.
Fleißige Frau sucht Beschäftig. Schachtstr. 21. 1

iMunnlicheP»r!ouru, di«KtsUung
stndr « . .

f MEnnllch«and'weiblicheSfellun ^ sueh @^ de
aller Stände erhalten sofert grosse Aus-wialel MaieeMAt-iti* An•vekritn Hi«*_ IV,NI Anjsbote ' äurgk die

V „Deutsche V«knijz-nijo«t“, Essllnjo .i . 0 g
Wer paffende dteLnn« sucht, verlange sofort

Deulschl. Neueste Bakanzenpost, Berlin W. 85Tücht. Vertreter
sind Solche, welche bereits in der Ilbrenb anche
gereist haben. Schnftl. Offert, mit tifthali«-
aniprüb ' u und bisher, rvätigkeit sindStöcker, Wedergaffe 52. zu richten.

Zur Acgnisttionu. Ausbau dr Organ,
im Rcg.-Bez. Wiesbaden, Toblenz, Großh.
Hessen werden einige tüchtige Fachleute al,

Reise-Beamte«
von altem Leb«nSv «rs .-Jnstitut , da» in
d. angeg. Bez. gut eingefübrt, gesucht. B«.
wäbrt wird feste, Gehalt, Spesen u. Prov.,
verlangt energ., zielbew., pstichtgetr.Arbeiten.
Off. unter » . , 05 » an Saasenstein &
Bögler Sl.»G . , Frankfurt a . M . ^ 60

bis 8V Ml . tägl., durch Vertretung., Adrcffen»
nach« ., Gchreibarbeit, bäu»i. Thätigkeit rc. Perm.
ErwerbSeentrale in Wärzbnrg . ltzyg

IS«—IS« « ärk"" ^
moiikltlieiior Verdienst

nach als Nebenerwerb

an

bietet »ich strebsamen n . rertraneni*
wrrtlieis Permnen aller Sttiindr auf
solide ,lrt uud Weise ohne Fach*
Kenntnisse u . Klisiko . Offerten unt.
.51. XT. 0090 befördert filudolf Messe,
(Berlin MW. (Ba . 13222) F128

Ein

Nebenverdienst.
Lohnender Erwerb bietet sich Leuten jeden Stande,,

wenn sie unsere vorzüglichen und gut etngesührten
Nähmaschinen al» Ncb-nartikel führe». Auskunft
ertheilt

Deutsche Rähmaschinen-GesMchaft,
Wiesbaden, Menbogengaff« 16.

Herren u. Damen aller Stände
können sich an allen Orten
di» Mk. 500,— mMtlich verschaffen durch Ver¬
tretungen, säiriftlW Arbeiten, Handarbeiten,
Adressennachweisrc. Angebote p-r Postkarte
an da» „Erwerb, - Institut Westfalia", Dort¬
mund 844 , erbeten.

Tüchtiger Maschinenschreiber u. Stenograph
für ein BerwaltungS-Büreau dauernd gesucht.
Offerten mit Lebenslauf sofort einzureichen sah
XX. L« an den Tagbl.-Verlag. F307

Suche einen tüchtige » Stein»
drucker für Sandpreffe.

Karl Mütter , Mauergaffe 10.
loffergehülfe , älterer selbstständiger
sofort «es. Hochställe 10. C. Kirchhan.

Schreiner (Anschläger) gesucht Tchiersteinerstr. 12.
Tüchtiger Bauschreiner gesucht Herderstr. 11.
Tücht. felbftft. GlasergehKfen gesucht Adlerstraße 2.

Dttmüs«8-Msler ßestA
Fried . Groß , Malermeister. Eleonorenstr. 9, 8 r.',
Maler •**
Tüncher- »nd Anstretchergehülfen für dauernd»

Arbeit gesucht Sedanstraße 5, Part.
Tücht. sclbstst. Anstreicher

für dauernd gesucht Dotzbeimerstroße 105.
Tüncher gesucht Arndtstraße 10, bei Hetz,

kapezirergehülf « gesucht.
Georg Rüvsamen , Karistraße 5.

Mngrr Topeziergedülf« losort gesucht Nerostr.
Ückttger Tapeziergebükfe , nur seidststäudi.
Arbr iter, gesucht Romerberg 86 bei Stenernagel.

Erste» Küchenaide,
Zimmer - u. Restaurations-

Kellner,
Pracht, jüngeren Portier,

Büffetier,
Küchen-ControAeur,

Koch-Volontär,
Koch-Lehrlinge,

Kellner - Lehrlinge,
Hansbnrschen

für Restaurant« und Conditorei ges. d. d.
Rttcin . Stellen -Büreau von Earl Grünberg,
Stetten - Brrmittler , ältestes und Haupt«

PlacirungSbürea » Wiesbadens,
Goldgaffe 17. Telephon 434.

86.
iger

Schutzmacher , guter
Arbeiter, auf Werkstatt

Mittel-
gejucht.

Stickdorrr , Große Burgstratze 4.
Schuhmacher gef. Dotzbeimerstr. 10, Ecke Karlstr.
<Hn Schubmacher geiuchi Wellritzstr. 28, Kuhn.
Ein Dchuhmachergehülfe gesucht Kirchgaffe ö.
Tüchtig « Schtieider aus Klcinstück dauernd sucht

Cstr . Zitz» Friedrichstraße 46.
I . W ochenschneider gcs. Faulbrunnenstr. 11.

Tücht . Rock- u . Hosenschntider such»
El. Bolhe , Friedrichstraße 8ü.

Schneider aut Hosen a. d. Hause ges. Häfnerg. 5, 2.
WptKtzinschneidcr gesuflst Franke,istraße 16.

Tüchtige Rockarbeiter bei höchstem
Lob« für dauernd gejucht. Johauu

Gros '., Friedrichstraße 5.
SchNeidcrgehütfe auf Großstück geiu.

Geisel , Nerostraßc 84.
Tüchtige Rockschneider sucht

Julius Bischoss» Kirchgaffe 11.
Tüchtiger Rock- und Westenschneidcr gesucht.

I . Riegler , Äolhgassc 5.
Schneidergehülfe gesucht Maucrgassc8, 1.
Tücht . Schneider ans Werkstatt findet dauern!,

Ardeit bei Süriz , Moritzstraße 23.
dchneidkr erdaltkii Sitzplätze Hermannstraße 18, L.
Achnetdcr auf Woche geiuckt für feine Arbeit.

Schäfer , Biorstadt.

Rock-, Hosen - u.
sucht sofort

R . Meißner,

Wcstenschneider



tm, 10. jPicnetrtg, 19. »p-u 1904. Wi-. badm -r T- sbiatt . !i üil. tt.
S - . 181.

K . ss an den

Lehrling
saatstellc, Marklstr>

Junger vcrfecter Raster - und Haarschnetde»
Gehstlfe zum baldigen Eintritt gesucht bei
Gg . Bornheimer , Wiescnstr. 6, a. d. Waldstr.

Gesucht für dauernde feste Anstellung ein ehrlicher
nücht. zuverlässiger bescheidener
mit guten Kenntnissen und prima Zeugnissen.
Verheiratete bevorzugt. Schriftliche Bewerb¬
ungen von Rcflectantcn unter ' • *1  an den
Tagbl.-Verlag.

Lehrling
mit guter Schulbüdung für ein hiesiges
Engros- und Detailgefchäst gesucht. Off.
unter 8 . 59 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling mit guter Schulbildung aus achtb. Farn,
gcs. M. Stillger , Glas , Porz., Häfncrgaffe 16.Kaufm. Lehrling
8 . ss an den Tagvl .-Berlag erbeten.

mit guter Schulbildung gef.
. . I . G . Mottath , Ccniral-

_ _Marklstraße 12.
^n »<ae »Fisenn für meine Druckerei bei

sofortiger Vergütung gesucht.
H . Jfselbächer , lithogr. Aust., Stein- u.Vuchdr.

Einen Lehrjnngen unter günstigen Bedingungen
sucht MÄNer ' s Druckerei , Mauergasse 10.

Lehrling gesucht.
St.  Schütz , Kunst- u. Bauschloflerci, Herderstr. 26.
Schlosserlcbrling gesucht. Kämmerl, Westendstr. 32.
Schlofferlehrling gesucht Schachtstratze v.
Schlofferletzrling bei sofortiger Vergütung ges.

Fr . Schalck, Herrngartenstraße12.
Echlosserlehrling ges. Sedanvl. 4, H« Wcygand.
Malerlei,rling gesucht Rbeinstraße 95. P.

Tüncherlehrling gesucht Sedanstraße 10.
Br . Vergolder -Lehrling

gesucht gegen Vergütung Schwalbacherstrahe 3.
J unger  kräftiger Haurbursche gesucht Luisenstr. 87.
fflShk Sauberer HauSbursche in ein Bier-
WaM geschäft gesucht Blücherstraße 18

Hausdiener gesucht.
Rumbler , Wilhelmstraßc 14.

Laufbursche , nicht über 18 I.4-unger alt,gesucht.
Hermann - & Froitzheim.

Junger  Hansburickc sofort gcs. Adolfstrahe6, P.
Verheirateter Hauöbursche geg.
hohen Lob» mit guten Zeugniffe»

sofort gesucht Adelhcidilr. 41.
Stadtkund. Haurbursche gleich ges. Rheiustr. 81, P.
Einen jüngeren ordentlichen

Hausburschen
sucht Loui - Schild , Langgaffe 3.

Ein junger kräftiger HauSbursche
sofort gesucht.

Ph . Bester , Taunusftraße 38/85
Kräftiger HauSbursche (Fahrbursche) gesucht

Bä ckerei Walramstraße 8.
Pf * Ein HauSbursche gesucht Mauergaffe 8/5,

Samen- und Vogelhandlung.
HauSbursche sofort ges.VKNverer Konditorei Kirchgaffe 62.

Junger Hausbnrsche
per sofort gesucht. Mit I» Zeugnissen vorzu

stellen bei G . Eberhardi » Langgaffe 40,
Hoflieferant.

Junger HauSbursche ges. Kai!er-Fr.-Ring 14.
ZuverlLsstgerHauSbnrsch « ges.

M8M MoritzstraßeS. Steib.
Ein junger HauSbursche für gleich odei

I . Mai gesucht Hellmundstratze 88.

Junger Bursche
für Ansgänge gesucht An der Ringkirche6, Bart.
Ein junger Bursche für ein Flaschenbiergeschäft

gesucht. Näheres Hcrmannstraße 18.
Ein 14» bis 16-jähriaer Junge,
welcher zu Hause schlafen kann, ge

sucht Röderallee 16, beim Mainzer Bote.
Junger anständ. Bursche von 15—18 Jahren al»

Frachtfnbrmann gesucht Wellritzstraße 19, H. 1.
Ein Fuhriknecht gesucht Oranienstraße 27, V. 1.

Arbeiter inib Arbeiierimen
filiden dauernd lohnende Beschäftigung.
WiesbadenerStauiol » ». Metallkapsclfabrik

A . Flach , Aarstraße 3.

Ein TaglShner für Neubau gesucht.
Neubau Streim , Nicderwaldstraßc.

Näheres

Ldef de Cuisine
pour hötel de 1s classe demande engagement

pour la Saison. RötÄrences Hötel Briatol,Vienne.
Eorire L tlondenr Itltt , III . Reisner-
strasee No. 28 11/10. Vieune. P 122

Junger Frifeurgedülfe sticht Stellung in einem
besteren Geschäfte . Offerlen an Wiltz.
FremerSdorf , Mainz , Korbgaste Ist, 1.

m « . Für einen Jungen Lehrstelle ln kauf-
männlich geführt. Geschäft(Tolontal-

waaren rc.) gesucht. Näheres durch
Louiö Schild , Lauggaffe 8.

Kaufm. Lehrlina. IkHÄAund
Schulbildung. Stelle auf Kaufm. Büreau.

Ww «. Hardt , Westendstr. 80.
Suche für meinen Sohn per 8 . Mai eine

Stelle als Buchbindergehülfe in desserer
Werkstätte . Derselbe verläßt nach vier,
jähriger Lehrzeit dieselbe und wünscht
flch im Fach weiter auszubilden . Gest.
Ost. u . » . SS an de» Tagbl .-Derlag.

lucht Stelle. Näheres im
Tagbl.-Verlag. . V*

Jung . Mann nt. gut. Zeugn. «. sch. Handschrift s.
Stelle irgend welcher Art. Roonstr. 4, 3 l.

Jung . Mann, ledig, militärfrei, sucht Stellung
auf 20. April als Diener, Reisebegleiter oder
Krankenpfleger. Gute Zeuaniffc siebe» zu
Diensten. Off. ». A. SO an den Tagbl.-Verl.

für meinen Kutscher in berrsch. Hause Stellring.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Uy

Sol . zu». Mann , verb., mit g. Zeugn. s. Stelle
als HauSbursche o. s. irgendwelche dauernde
Beschäftigung. Näb. Blücherstraße 20, Gib. 8.
. Mann s. Nebnrbeschäftia. Karlstr. 6T Hih. 2.

Ein vcrbeiratcter junger Mann sucht Stelle als
Hausbnrsche. Schwalbacherstraße 17. Dach.

MSmUrche Verso,ren, die SteUnngsuchen.

1
hstständiger tüchtiger Arbeiter, engl, und franz.
Sprachkenntn., bekannt am Platze, kautionssahig,
sackt Leitung einer Filiale oder sonst. A-rtrauen«.
Posten. Kauf ob. Bethelligung an rentirendem
Unternehmen. Ge fl. Off. u. lP. 41 Tagbl.-Verl.

Junger Kaufmann,
ledig, sucht kleinen BertrauenSposten , ev. auch

Stellring als Lagerist, Compwirist oder Stadt-
reiiender unter bescheidenen Ansprüchen. Bestea nisfe und Referenzen stehen zur Verfügung.Off. erb. u. 8 . 53 an de» Tagbl.-Verl.

Junger Kaufmann, 28 Jahre , früher 10 Jahre
in einer ersten Weindaiidlung Wiesbadens thätig,
jetzt außerhalb, sucht sich per 1. Juni resp.
1. Juli d. I . zu verändern, einerlei welche
Branche. Ia Zeugniß. Gefl. Offerten unter
T . 55 an den Tagbl.-Verlag.

Bafichlmlter,
im Rechnen, seit 10 Jahren ia ungek. Stellg.,
anoht aioh zu veränd. Ia Ref. Offerten unter
K . 58 an d«n Tagbl.-Verlag.

Sfl. Kaufmann , 22 I . alt, firm in allen Theileri
der Colouialw.- u. Delicalesfen-Br .. s., gestützt
a. Ia Zeugn. u. Rest. St . als Verst. Lagerist o.
Leit. e. Filiale. Off. u. IA. 5 « a. d. Tagbl^V.

Suche

Tages ^ ergnstüttmrgen

v

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Ubr: Eoncert.

Kbnigliche Schauspiele. Abends 61/* Uhr: Die
Walküre,
lestdeuz-Thealer . Abends 7 Uhr: Hofgunst.
tzalhaffa-Thealer . Abends 8 Ubr: Vorstellung.

_SallIoffa (lliestnnraut). Abends 8 Ubr: Eoncerl.
A!eicksbaffen ^ fester . Abds. 8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarn :«e- Abds. 8'J* Ubr : Oeffcntl.Beriamml.

Ltnaryn », Kunffsafs« , Wilhelmstraße 16.
Sauger ' » Knnftfafe « , Taunusstraße 6.
Kunfffalon Wiktor , Tauuiisstraße 1. Garteuban.
Kratz« Kemälde- eie. Ausstellung des Stutt¬

garter Künstterbunde » im Festiaale des Rath-
naiiies, täglich von 10'/>—1 und von 3' /, bis
6 Uhr.

Pereln für Kinderhorte . Täglich von 4—7 Uhr:
Steingaffe 9, 2. und Blkichstr.-Schule, Part,

Pamen -fftnS, Taunnrstraüe 6. Eröffne: von
Morgens 10 bi« Abend« 10 Ubr.

Aoküslesehaffe, Friedrichstraße 47. Geöffnettäg¬
lich von 12 Ubr Mittag» bis 9" - Uhr Abend«,
Sonn »und Feiertags von 10‘/*—12'/*Ubr und
von 3—87» Uhr. Eintritt frei,

herein für Ansbnntt über Wohffabrls -Hin-
rlchlnngen und Vecktrfragen . Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhänfe im Bnrean des
ArbeitSnachweijeS(Mäniier-Abtbeilung).

Arbritsnackmeis unentgeltlich snr Männerund
Krane « rim Ratbhari«von9—12' /, u. 8—7Uhr.
Männer-Abtb. 9—12", vnd von 2' i,—6116t. —
Frauen -Abtb. I: fürDIenstvotenn. Arbeiterinnen.
Fraiieii-Abtb. II : für hhhere BernfSarten nnd
Hotelpersonal,

tzentralstekle für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der bieffgen ärztlichen Vereine),
Abt. II (st böb. Bernfel des Arbeit«na» w. st
Frauen , im RathhauS. Geöffnet: 4/,9—4/,1 und
4/,8—7 Uhr.

Arbeitsnachweis des Ehriffl . ArKeiler-Wereins
Seerobenfiraße 13 bei Schnkmacber Fuchs.

Versteigernna von Kurz», Woll- und Weißwaaren
im Gefchäftslokale Morrtzstraße 12. Vormittag,
9 Ubr. (S . Tagbl. 18' ,S . 11.)

Dersteigerung von Mobilien im Niictionrlvkale
Schwalbacherstraße7, Vormittags 9'/, Uhr. (S.
Tagbl. 181 S . 7.) . , .

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung der
für die städtischen Verwaltungen erforderllchen
Kohlen und Koke», im Verwaltungsgebäude,
Friedrichstrabe 15. Zimmer No. 30. Vormittag»
10 Ubr. (S . Amt!. An,. No. 30 S . 2.)

Vermietbung de» unter dem Hanse Lmsenstratze 31
vier befindlichen Weinkeller», im Rentamtrbürrau,
Herrngartenstraße 7, Vormittag? 10 Uhr. (v.
Tagbl. 175 S . 10.) . ^ K _

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung
eines Cementrobrkanals in der Eltvillerstvaße.
im Rathbausc, Zimmer No. 57. Vormittags
11 Uhr. (S . Amtl. Anz. Na. 80 S . 2.1

Einreichung von Angeboten auf die Arbeiten und
Lieferungen zur Hrrstellung der Be- und E«t-
Wäfferuugs-Anlaae für de» Neubau der Hcichen»
baufe» auf dem Krankenhans-Ge'-äude, im Rath»
banfe. Zimmer No. 77. Vormittag» 11 Uhr-
(S . Amtl. Anz. No. 80 S . 2.)

Versteigerung von Oelgemäide» im Laden Tauiiu»-
straßc 11, Vormittag» 11 Uhr. (8 . Tagbl. 181
S . 10.)

Turn -Heleffschatt. 6—7' /, Uhr: Turnen der
Damcu-Abtbeilung. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtbeilung.

Hnrn -Derein . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vorturiierfchule.

Ilechter-Iereinigung WiesSaden . 8—10 Uhr
Fechten. Oberrealfchule Oranienstraße 7.

Wiesvadener Kechtcknö. 8—10 Uhr: Fcchtabcnb.
Männer - Lurnverein . Abends8' /- Ubr: Riegcn-

turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabeud.

Hesangverein Wiesbadener Männer - Klub.
Abends 87, Ubr: Probe.

Evangelischer Männer - n . 2ünglings -Wereiu.
Abends 8'/, Ubr: Jugendabtheilnng.

Stemm - und Hiing - ßluv Athletia . Abend«
8'/, Udn Hebung.

Stemm - »nd Ningclnb Einigkeit . Abends
8' /, Ubr: Uebnng.

tthleten-Llub. 8' /, Uhr: Uebnng.
Abends 8‘/. Uhr:

8' /. Ubr:

Gelang

:obc.
ür Kandlungs -ffammi» vs« 1853.
Veretnsadend (Restaur. Friedrichshof',
llnb Dentsch« Kich«. 9 Ubr: Uebung.

Kvauaek. Arseiter -Werein.
Zitherspiel-Probe.

Khristticher Perein junger Männer.
Bibelbesprechung.

SSngerchor Wiesbaden . Abend» 9 Uhr:
probe. BereinSloka! Tbüringer Hof.

Schubert-Wnnd. Abend« 9 Uhr: Probe.
Krieger - nnd Militär -Perein . Abend» 9 Uhr:

Gcfangprobe.
Perei « für

9 Uhr: V,
Aibl ^ rn -LknS — -
Stenotachygraphen - Peret « „ Kng - Schnell

Wiesbaden . 9—10 Ubr: Uebnng»abend.
Athlet,n -Perein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Männergesang -Perein tzoneordia. 9 Ubr:Probe.
Kesangverein W«ue Eoncordia . 9 Ubr: Probe,
.straft- nnd Sporlckub- Abends 9 Ubr: Uebung.
technischer Perein Wiesbaden . 9 Uhr: Verein«

Abend.
Pervand Deutscher Kandlungsgeyülse « , Kreis-

verein Wiesbaden. Abends9 Udr: Versammlung.
Kanfmänniscker Perein Mattiacum . Abend»

9'/, Uhr: Versammlung.
länner -Kesangveretn Kikda. Abend»: Probe.
'uder -Llnb Wiesbaden . Abends: Uebung.

Keftd - lir - Theater.
Direct'on: l>r. phff. A. Uanch.

Dienstag, IS. April. 209. AbonnementS-Vorstcllm^

Hofgunst.
Lustspiel in 4 Akte» von Thilo von Trotha.

Regie: Alvuiu Ungcr.
Personen:

Der Fürst.
Die Fürstin-Mutter . . . .
Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte.
Exc. v. Malten, Oberbofmeister
Exc. v. Eschen, Oberhofmeisterin
von Roden. Kammerherr. . .
Exc. von Bucken, Haurminister
von Hellmuth, Hofjagdjunker .
Gräfin Birkenfeld . . . .
Baron Hohenstein, GutSbefitzer
Vicky, feine Tochter. . . .
Baroneß Hertba Walburg . .
Leov. Halden,Premicrlieutenant
Fräulein Stern.
Stadel, Diener . .
Hofdame . - S ' bYla R.-g-r
q0ft . . . Hermine Backmana
Erster' Lakai ' . Arthur Rhode.
Zweiter Lakai. Rodert Schnitze.
Ort der Handlung: 1. 4. Aufzug auf dem Gute
Hohensteins. 2. u. 8. Aufzug im Schloß der Fürstin,

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende gegen 97* Udr.
—WI ■ -

M-te- v»l«gtfch- S -»bacht,»nsr»
der Ktotion Wiesbaden.

16. April.

Barometer*) .
ThermometerT. .
Duustfpann. (mm)
Nel. Feuchtigkeit(«/. )
Windricktnng.
Niederscklagsb.(mm)

17. Aprff.

Barometer*) . .
Thermometer E. . .
Dunstfpaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(' /-)
Windrichtnirg.
Nirderscklaash.(mm)
Höchste Temperatur 20.7.

7 Uhr 2 lUir 9 11br Mittel.
Morg. Nachm. Add».
744.9 743.6 748.3 745.6
13.2 23.8 16.9 17.7
8.8 10.3 8.8 9.3

78 47 62 62.8
NO. 2 NO. 2 NO. 2 —

— 0.0 —
25.8. Niedr. Temper. 11.9.

1̂ 7 Uhr" 2 Uhr 9 Ubr1MitteL
!Morg. Nachm.!Addr.

750.9 749.7> 750.8 750.8
12.8 20.0 13.8 14.8
9.1 8.8 10.8 9.2

83 47 91 78.7
NO. 2 SW . 2 NO . 2 —

— — 4.8 —
Niedr. Temver. 13.4.

Die Baronieterangabcnü»d «i»f —0*
Normalichwere redulirt. _

E.

Metter-K-rrcht
des „Miesbadeoev Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Geewarte in Hamburg.

tNachdruck»criotrn .'
20. Avril: wolkig mit Sonnenschein, normal, strich¬

weise Regen und Hagel. Gewitter.
Ans - und Untergang

Mond
für
(C).

Könne (®) und

(Durchgang der Sonne dnrch Süden nach miNelenropöischer Zelt.)

Aprü. IUntergj Anfa. I Unter«.
Ill* » flutetfn Int. Ä

12 26 | 5 " st6 | 7 27 "8 86V/ Na» t,

im Süd.I Auf«.
Uhr« in.jllhr Mt»

Verkrirrp Nnchrichten
Eheater -GtntvMsvrerse.

Nesideuz-Thearcr.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Fremdenloge. . .
I. Rangloge . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.—14.Reihe
Nummerirter Balkon

Eint «ch>
Preise

| Erhöht,
Preis«

A
60

X
5

X
7 &

— 4 — 6 50
50 3 _ 5 —
— 2 — 8 —
60 1 - | 1 76

Königliche d Kchtmsvieie.
Dienstag, den 19. April.

109. Vorstellung. 46. Vorstellung imAbonncment» .
Die Walküre.

Musikdrama in 8 Akte» (1. Tag au« der Trilogie
.Der Ring de? Nibelungen' ) von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regte: Herr Dornewaß.
Personen:

Siegmund . Herr Krauß.
Hunding . HerrOberstoetter.
Wotan . v «rr Müller.
Siegltnde . Frl . Müller.
Brünuhilde . FrauLesfler-Burckard
Fricka . Frau Randen.
Sigrune . Frl . Kehler.
Waltraut « . Frl . Triebei.
Helmwia« . - „
Schwertleite . Frl
Ortlinde . Fr-
Gerhilde . Frl . Slrozzi.
Grimgerde . Frl . Raßmaun.
Roßwciße . Frau Randen.
Decorative Einrichtung: Herr Obcrinspector Schick.
Kostümi Einrichtuug: Herr Oberiuspector Raupp.
.Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen von je

10 Minuten statt.
'Anfang 6'/» Uhr. — Ende IO*/. Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, 20. April. 110. Vorstellung. 46. Vor
stelluna im Adonnkmenl0 . Da , ooldene Kren».

hrl. Hanger.
Schwartz.
Eordek.

Han» Wilhelm«.
Sofie Schenk.
Claire Albrecht.
Friedr. Dcgener
Minna Agte.
Gustav Sckultzr.
Georg Rücker.
Arthur Robert»
Clara Krause.
Theo Obrt.
Else Tenschert.
Käthe Erlholz.
Rudolf Bartak
Wally Wagener.
Hermann Kunz.

Mittwoch. 20.April.
Zapfenstreich.

210. Abonnements-Vorstellung

Lurliaus zu Wiesbaden.
Dienstag, 19. April.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Kapellmeiater Franz v. Blon.
Naohmlttaga 4 Uhr:

1. Oorertnre zn „Piqne Dame“ . 8nppä.
2. Prolog aus „Bajazzo“ . . . . Leone:T» Io
8, a) Dame trabe, b) Dame Chinoise,

aus der Suite «Der Nuss-
knaeker “ . Tsohait otnky.

4. Feaohe Geister, Walzer
5. Ouvertüre No. 8 zu „Leonore“
6. Sioilietta.
7. Fantasie aus „Aida“ . . . .
8. Durch Kampf zum Sieg, Marsoh

Abends8 Uhr:
1. Hoohzeitemarsch aus „Ein

Sommernachtstraum“ . . .
2. Ouvertüre zu „Ravmont“ .
3. Grossmötterchens Spinnrad . .
4. Champagner-Walzer aus der

Operette „Die Amazone“ . •
Vorspiel zu „Häusel und
Gretel“ . - - -

... Träume aus den fünf Gedichten
7. Rhapsodie No. 1.
8 . Amazonen- Marsoh aus dem

Ballet „In Afrika“ , . . .

E. »i »ult
Beet ovoi. j
Frz. B on.
Verdi.
Frz. v. B oa

Mendelssobe.
Thomas.
Gillet.

Frz. v. Blon.

Humperdinck
R. Wagner.
Liszt

Frz. v. Blon,

Walhalla -Theater.
Vornehmstes und grösstes SpezialitÄten-Theater

Wiesbadens.
S . ApriI -l *rotrrainui nur Ichlager » •

Attraktionen.
Im Belebe «1er »yrenen,

Grand Ballet Prima Ballerina Eifriede San«.
Elektrischer Ausstattungsakt in 3 Abtheilungen.
Costümo und Decorationen von der Firm*
Hugo Baruoh & Cie., Hoflieferant, in Berlin.

Pawel Compagnie . Ein ruhiges Zimmer
zu vermiethen. Grosse akrobatische Au*-
stattungs-Pantomime. Grösster Laoherfolg.

Kurzes Gastspiel von Woritz Heyden.
Rheinlands populärster Original-Humorist.

The 4 Otlnoa , Original-Eieentrics mit ihrem
urkomischen Stierkampf. Delmora mi
ihren wundervollen Tableaui in Goid un
Silber, „ Hoderne Hljonterle « . Mary
Werder , Deutschlands beste Vortrags-
Soubrette. I ês Bandos , Athletisoh-
equilistisoher Akt. Sensationelle Leistung
menschlicher Kraft.

Rosa de Orth , Soubrette.
Preise der riBtae wie gewöhnlich . Vor*
zugskarten an Wochentagen « Ultl »<

Im Haupt -Restaurant:
Täglich Abend* 8 Uhr, sowie Vormittag* t«

12 Uhr bis 17» Uhr

Grosses Concert
der ungarischen Klgeuner - Kapell*
unter Leitung ihres Primas «Syorjy *zll « lf“

Eintritt frei.

MalI »« U« -T >»eater . Mauritiusstraße 1*
Svecialitäten-Vorstellung. Anfang Abends 8 U« .

Ueich- ljaU- N-TH- at - r . Sliftstraße1«.
Specialitäten-Vorstellnng. Anfang Abend, 8 Ud'-

Kaiftr -Uanorama . Nheinstraße 37.
Diese Woche: Serie I: Amerika. — Serie Ul

Zweite iuteressante Wanderung durch Bosn»"-

Ausrnartige Theater.
Frankfurter Atadtttzratrr.

Haus. Dienstag: Rose Bernd,
der Weise.

Schaus»̂
- MittwoS-



N». 181.
Morgen-Ausgabe.

3. Ktatt.

Dienstag,
IS . April 1904 .

SS. Jahrgang.

Wohnungz-Anzeiger» Wiesbaden«»»Umgegend
ist seit 1888 das

Wiesbadener Tagblatt.
Kfl (l £ ttt £ fft ir®tt  den Mischern» insbesondere dem FrrMdrnpuRikum und den hier zuziehenden suswärliaen
-L _ Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Vllligbeik und desbon den Vermirthrrn» insbesondere de,
VVIIUI ) ! unbrdinstrn Erfolges der Ankündigungen.

Ueberfichllich geordnet «ach Art und Größe des m vermiethenden Raumes.

Miet-VertrSge vorrätig im ®®a
Tagblett-verlag.

Das

M-MWIlWklS-Mmi
Lionk Tie.,

Echillerplatz1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miether» zur kost«,,,
freien Beschaffung von

mSblirte« und nnmöbltrten
Dillen» und Etagenwohnunge»
Geschäftslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien »Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

MH ** ,»« « »« »« » ♦

^ DaSr 3oluM(
rWohimigS»Nachweis-Mem
i ».K.vSraer,
i Sriedrichstraffe 23—Telephon 2033,

Mietbern zur kosten-vonj empfiehlt sich de»
5 freien Beschaffung»rrr
»

möblirten und immöblirten Villen
und Etagen-Wohnungen. Geschäfts¬
lokalen, möblirten Zimmern,

An- und Verkauf von Villen
Häusern, Bauplätzenu. s. w.,

Vermittlnng von Hypotheken-Geldern.

Jeder Miether
verlange dis Wohnung -allsten des

Haus-u.Grundbesitzer-Vereins
E . V.

Geschäftsstelle: llelaspeeiirasse 1.
Telephon 2867. F444

Königlicher Hofspcdlteur
cttcnrrmycp■Wiesbaden=

Abiheilung für Möbel-Transporte.
W - EntesHans amPlatze . - W

Stadt -Umzüge.
6r « nte Waffen.

Geschultes Personal.

Üebersf edel u nj^ en
ron und nach auswärts.

Auf bewalirnn g ên
Ittr kurze u . Innrere Kelt

V erpackujigen,
Spedition von Hinterlassen»
•chatten , Aussteuern etc . etc.

960

A*Wre » uj 31 Rheinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Veler unC)  aj „ , KA u , Aso. 931 « .

UiUrir,Oa« seo etc.
Heinrichsberg 4, seither Institut
mit 14 Zimmern, mit allem Comfort

der Neuzeit, Centralheizung rc. eingerichtet, ist
auf gleich oder später zu vermietbcu oder zu
verkaufe». Näh. Elisabelhenslraße 27. P. 1113

-an,straffe 11, am Nerothal,herrschaftliche Villa,
10 Zimmer, 4 Mansarden. 2 Balkons und
Zubehör, zu vermiethen. Nab. dortfelbfi. III 4

Wa mit Gmtea, Nalaierslr.21,
10 Zimmer rc., an eine Familie auf mehrere Jahre
11t nsrmioibon '̂ " is 3600 Mk. Näh. beim

„,ü,UIlvIlJcIIs Gärtner Mainzerstr.19. 958
®l' ®iaa zum Allcinbewobnei, Mainzerstr . 82,

Lesfingstraße, vor einigen Jahren erbaut
der Neuzeit entsvrechend eingerichtet, ist per
>o,vrt oder später,u vermiethen. Näh. daselbst
oder Rheinstraße 63. im Laden. 1115

Villa Möhringftratze 8 ganz oder getheilt aus
gleich od später zu verm. od. auch zu verk. 1116

P ^kkstraffe 83 kl. Villa , ca. 9 Wohnräume u.
Nebcngklaß, sch. Garte», zu vermiethen oder zuverk. Näh. daselbst.

Sonncilbergerstraße 40
Mäbl . Billa auf 1. Okt. cr. zu vermietb . Näh.

durch den Verwalter von 11—12 daselbst oder!
* ' ***• Ag.. Tauniisstr. 17, 2- 4 Uhr.

AdolfshShe. Villa, 10 Z. ». Zubeh., gr. schatt.
Garten, zu verm. od. zu verkaufen. Prachtv. ges.
Lage, elektr. Bahnst. N. Nhetnblitkstr. 8.

Dotzheimerstr. 64, am Kaiscr-Friedr.-Ring, sehr
schönes helles Büreau aus 1. Ott. 1904 andertv.
zu verm. Seither von Herrn Architekt Mertens
benutzt. Pr . 800 Mk. jährl. Näh. Bart, links. |
Lazer- oder gabrih=9i«um

(evtl. m. Gasmotor), 170- 220 gm, evtl. m. drei
Büreau- Räumenu. Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzheimerstr. 62. P . l. 970

Eltvillerstr. 6 Laden mit Wohnung billig zu
vermiethen. Nähere? Mittelbau Parterre oder
bet Wilhelm Piltz , Bismarckring 26. 1050

Eltvillerstr. 6 große Werkstätte zu vermiethen.
Näh. Mittelbau Parterre oder bet Wilhelm
Piltz , BiSmarckring 25.

Erbacherstratze8, Part. ob. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit2 Ladenzimmcrn». geräum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 925

Friedrichstrahe8, n. d. Wilhclmstr.. ist ein kl.
Laden gleich oder später zu verm. Näh. bei
SS. Volti , Delaspeestr. 1. 1019

ck̂ riedrichstratze 11 stnd zwei schöne, große,
I ? Helle, trockene Arbcits- oder Aufbewahrungs¬

räume zu vermiethen.
Zwei große Säle

Friedrichstraffe 28, Seitenbau, Parterre und
1. Stock, für scdeii Zweck, auch als Lagerrairm
Vassei,d, per sofort zu verm. Näh. b. Mayer
Raum , Herrngartenstr . 17, 2. F819

Friedrichstraffe 47 ein großer Laden sofort zn
verm. Näb. Friedrichstr. 44, Vdb. 1 r. 1120

GSbenstraff« 8 gr. Werkstatt, event. mit Wobn.,
zu vermiethen. 1122

8gl ^ei1 niit Wohnung

Goldgaste 21,
Eck« Langgaffe, früher Ligarren-Geschäft
mit Stellennachweis, per sofort oder später
z« vermiethen. Näh. im Hanse selbst und
Rheinische Brauerei in Mainz. § 29

Hellmunbstr. 29 eine Werkstatta. 1. Juli z. v.

p i) (Eckhaus) .
£ ^ fof. od. später

per

ein Laden anderweitig zu vermiethen.
Näheres Rbeinstraße 70, 2. 1128

Ecke Gchwalbachcritrstr. 45a,
chne Wohl .. s ( " '

Nah. 47, 1. 1006
Laden mit "oder ohne Wohnung auf 1. Oktober

ro

MichelSberg 28,
Laden mit ot
zu vermiethen. , ,

Schöner Lade«,iS S
Zim.-Wohnung ii. großen Hellen Lagerräumen,
für jeden Geschäftsbetrieb paffend, per 1. Okt.
vrcisw. zu verm. Moritzstraffe 12. 1288

Moritzstr. 41 Laden niit Zimmer eventl. mit
Wohnung zu vermiethen. 1180

Nettelbeckstr. 8, Ecke Aorkstr., Eckladen mit zwei
Nebenräumen per 1. Juli oder früher zu verm.
Näh. Dorkitr. 22 bei ß . Stein oder Luisen¬
straße 12 bei Ph . Meier . 931

Nettelbeckstr. 8, Ecke Aorkstr., Bür. m. Hinterz.,
Eingang direkt von der Straße, per 1. Juni
oder1. Juli zu vermieth. Näh. Aorkstr. 22 bet
R . Stein od. Luisenstr . 12 bei Pb . Meier.

I Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od. später zu vm.
N. b. Roh . Weygandt , daselbst. 1131

Orauieustr . 48 ein Souterrainu. Keller, 120 gm,
für Werkst, od. Lagerr. zn verm. Näh. Vdh. 1.

Oranienstratze 14 stnd zwei Helle
trock. Lagerräume, je ca. 130 Oû -Mir,
mit Aufzug per sofort zu vermiethen. 336!

Oefchiiftslolialr etr.
Adelheidstraffe6, nahe der Bahn, Heller Lager- !

raum. 15 Mtr. I., zu v. Näb. im Büreau Part.Mmli-Mme
Adolfstr. 12, P .,

best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800— zu verm. Nähere« Adolfstr. 14.
Weinbandlung. 918
Schönes Helles Ladenkokal

mit Lager per Mai zu vermiethen Bärenstraße 5.
Bahnhosstr. 8 ist ein großer Lade« mit daran¬

stoßenden Räume» nebst Wohnung auf 1. Okt.
1904 zu verm. Näh. zu erfragen(außer Sonn¬
tags) auf dem Bürea» Bahnhosstr. 2, P . 957

Der von Herrn Simon Meyer jetzt
benutzte Laden Hellmundstraße 43 ist per
1. Januar 1905 (ev. frühero. später) mit
anstoßenden großen Lagerräumen zu verm.;
das Lokal eignet sich zn jedem größeren
Geschäftsbetriebe, Thorfqhrt. Hofraum und
Kellerräumlichkeiten vorhanden. Näh. bei
Adolf Haybach daselbst. 780

«erseldstratze7 ist großer Raum, mehr wie
100 qm, nebst Kontora. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei. Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3, 1. 118

Rauentyalerst. 6 Büreauu. Weink.f. 400 Mk. io
o. sp. z. vm. Näh. das. o. Aorkstr. 21 ,8  l. 1065

Ranenthalerstratze7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näh. das. 1133

Ranenthalerstratze7 Werkstätte zu vermiethen.

Werkstatt sofort zu vermiethen Herderstraße 9.
Herderstr. 21 gr. trock. Lagerr. o. Werkst, zu v.
Kaiser - Friedrich- Ring 4V 2 Zimmer imw» Souterrain, zu Büreamwecken geeignet, per

1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst1. Etage.
Kaiser-Friedrich-Ring 88 Laden zu vm. 896>
Karlstraffe 44, Ecke Albrecht- und Luxemburg-

stroße, Ladenz» vermiethen. 870|

I Kirchgaffe7
photographisches Atelier mit Wohnung
per 1. Jnll zu verm. Näh. 8 St . 966

Rheinstratze 35
wird das Parterre znm

umgebant und ist per

;0 ru vermiete«.
128 sü-Mtr., zwei große Schau¬

fenster, Elektr., GaS, Centralheizung.
Näheres und Pläne im Bureau
Rheinstraffe 38. 1037

ßebrttder Simon.

Bismarckrmg4
groffer Laden mit Ladcnzimmer und
schönen Magazinräumc», geeignetf. Drogen-
geschäft oder dergl., event. mit 4-Zimmer-
wokmmg, mit ohne Büreau sofort oder per
I .Juli zu verm. Näheres im Haufe. 1074

Langgasse3
1 großer Laden, cvcni. getheilt, mit Wohnung p.

Oktober zu vermiethen.
Erltz f. elimann , Juwelier.

Bismarck-Ring , nahe Dotzheimerstraße, schöner
Laden,

für Drogerie
sehr geeignet, preiswertb zu vermiethen. Offerten
unter 8. 18 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Bleichstr. 4 b. Werkst, o. Bür. z. v. N. Uhrenl.
Blücherstr. 18, B. 1 r., kl. Werkstatt zu verm.
Bülowstr. 10, 3, Heller großer Raum, in zwei

Zimmer eingetheilt, Gas u. Waffer vorhanden,
mit ober ohne Wohnung sofort zu vermiethen.

Große Lager- u. Verkaufs¬
räume , sowie Keller.

Dievond.MöbelgeschäftFerd.Müller
innegebabten Räum- Langgaffe9 sind per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei

8 . Hamburgrer , Langgaffe 11.

Laden Langgaffe 31 mit oder ohne Geschäfts.
räume per 1. Juli zu verm. Näh. 1. St . 1067

Langgaffe 81 kleiner Laden mit anstoßendem
Zimmer ans gleich ober später zu vermiethen.
Nähere« Kranzplatz 12. - 95g

Luisenstr.24 3- 4Zimmer,fürBLrea»zweckesebr
geeignet, zu vermiethen. Näb. 2 Stock. 837

Bülowstr. 18 Laden mit 2-Zimmerwohnnng zu Luxemburastr. 7, Part., Büreau b. zu ver-
verm.^ Näheres daselbst1 St . l. 1117j mieihen. Näb. Hoäip. links. U25

12 Laden mit Nebenräumen alsGroffe Burgstr. 10 großer Eckladenm. Labenz.,
Lagerraumu. Keller, ev. kl. Wohnung, sofort zu
vermieth. Näh. beiL. Heiser, Schützcnhofstr. 11
oderC. Grantegein. Herrnmühlgasse3. 932

Gr. Bilrgstr. 10 kleiner Laden mit Wobniinq
sofort zu vermiethen. Näh. Louis Heiser.
Schützenhofstr, 11 ober C. Mraulegeln,
Herrnmühlgasse8. 1003

Dotzheimerstraffe 106 Raum für Werkstätte
nebst Frontspitz-Wohnung zu verm. 1118

Mauergaffe
Wohnung od.Labenrännie sof. 0. sp. zu v. 1126

Mauergaffe, Ecke der Marktstraße, Laden mit
Ladenzimmer anf gleich od. später zu vm. Näh.ätmmermannstraße6 bei Benz und BiSmarck-ing2 bei Steiger. 1127

gleich oder später zn vermiethen
4 .UU (rH Mcmritiurstraße10, 1 St . 975
Metzgergafle 27 schöner Laden mit Wohnung

zu vermiethen. Näh. Gradenstraße26. 1. 1129

Rheinstr. 84 8 .« «
zwecke ans sofort oder später zu vermiethen.
Näheres2. Etage. 1134

SO mod.Laden mit Ladenz. ver
*ß %Ifvili 1. Juli , ev. früher, zu verm. 1136
Röderstratze 27 Laden mit Wohnung, in d. feit

Jahren ein gut gehendes Colonialwaarengeschäft
betr. wird, p. 1. Okt. zu verm. Näh. 1. Stock.

Nömerberg 28 Laden, in welchem seither ein
Knrzwaarengeschästbetrieben wurde, auch für
jedes andere Geschäft geeignet, mit oder ohne
Wohnungz. 1. Juli zn vm. N. nur HtH. 1 r.

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geräum. Keller, event. schöner

4-Zimmer-Wohnung, für dess. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschäft, Ecke der
RüdeSheirner- nnd Ranenthalerstratze per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P. 1136

RüdeSheimerstr. 19 Heller Souterrainranm mit
Nebenraum als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P. 1137

RüdeSl,eimerstraffe 21 Laden oder Büreau
mit Zimmer z« vermiethen.

Rüdcsheimerstraffe 21  Automobil -Halle od.Lagerraum zu vermiethen.
Saalgaffe 28 iS »5 S
mit Wohnung, eventl. auch zum1. Oktober zu
vermiethen. M 5

Scerobenstr. 23 sind im Hinterbau große Part-
lliäume für Lager oder Werkstätte per Okt. oder
früher zu verm. Da Neubau, können dies, „ach
Wunsch eiliger, w. N. das. bei Hartmann.

Taunusstraffe 88 schöner großer Laden mit
Werkstätte in concnrrenzfreicrLaqe, für Paveterie
Schreibmateiinliei, und Buchbinderei vorzüglich
geeignet, zu verni. Näh. in No. 67, 8. Et. 884
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Taunusstraße 31 Laden zu vermiethcn(Preis

1200 Mk.). Nah. daielbst2. Etage. 1140
Wallnferstr . 1 LLLKK

großer Heller trockener Lagerraum, ev. mit
20.00 qm großem Büreau, pr. sofort zu verm.
Näheres daselbst1. Stock rechts. 1141

Wallnferstr. 6 1 Souterrain-Bürean oder auch
als Lagerraum gleicho. später zu verm. 1142

Walramstraße 10, Ecke Wellritzstraße, ein
großer Eckladen und1 kleinerer Laden mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. Wellritz-
straße 16 bei Trantm »n» . 1148

In bester Geschäftslage,
Untere Webergaffe 8,

schöner Laden mit Ladcnzimmer, event. mit
Wohnung, auf 1. Juli zu verm. Näheres
nebenan bei Schnefer , Webcrg. 11. 1144

Großer tiefer Laden oder kleinerer Laden mit
2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten, für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
I». stein , Webergaffe8. 1286

Wlenban
Wellritzstr.» Ecke Helenenftr., schön«
helle Ladenräume mit od. ohne Wohn,
zu verm. Sämmtl. Rärnne, Wohnungen,
sowie Verkaufsstätten sind der Neuzeit
entspr. ansgestattet. Näheres BiSmarck-
Ring 84, Vordcrh. 1 und Hth. 2. 1110

Webergaffe 50 Werkst., a. als Lagerr., zn verm

Wilhelmstratze 34
großer Laden für 1805, ev. früher, zu ver¬
miethen. Näheres beiP . Bickel . 1145

Wörthstratze ia ist der feit längere» Jahren v.
Herrn Seulberger bewohnte Metzgerladen auf
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

Morkstr. 7 kl. Werkstatt per1. Juli zu verm.
Aorkstr. 21 Soui -Räumea. Werkst., Wäsch, o.

Keller, ev. mit kl. Wohn, gleicho. sp. zu verm.
Schöner Laden mit Ladenzimmeru. Lagerraum

mit oder ohne Wohnung Umstände halber ander¬
weitig zu verm. Näh. Dotzhcimerstr. 71. 1146

Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Büreauräumen in
vortheilbaftester Lage. Näheres bei 1103

Weder * Schmidt , Baugeschäft,
Erbacherstraße 5.

Laden «rit Zubehör sofort zu vermiethen. Näh.
Göbenstraße8, Part. 1147

oooooooooooooon0 t.n.s iCL~i^ x 0
Grotzes Helles ßntrchl

0 für Bankbürean, Confection, Möbels
0 lager « . ans gleich zu verm. Näh.
0 Kirchgaffe 88, 8. 1148 q

©ine schöne geräumige WerMe,
auch als Lagerraum geeignet, zu verm.
N. Jahustr. 3, P . Eh. Birnbaum. 1149

Laden,
«a. 106O-Mtr. groß, mit2 großen Erkerfenstern

sof. od. später zu vermiethen. Näheres Moritz-
v straße 28, Comptoir. 952

Laden,
oa. 6Vm -Mtr. groß(kann auf Wunsch abgetheilt

werden für Laden. Ladenzimmero. Lagerraum).
Näheres Moritzstraße 28, Comptoir. 951

Zwei schöne Helle Räume, ca. 40 Dm, al» Werk¬
stätte oder Lagerraum für ruhigen Betrieb per
sofort od. später für 800 Mk. zu verm. Näh.
bei Rud . Philipp !, Rheinstr. 78, 2. 1150

Kl. Laden, für Friseur geeignet, per gleichb. zn
verm. Näh. Rheinstraße 99, Part . 1098

Sclle Werkstattp. 1. Juli z. v. Näh. Riehlstr. 4.
Laden per sofort zn verm. Walluferstr. 9. 1151
GrotzeS Büreau , ans 3 Räumen bestehend, mit

iep. Eingang, auf 1. Oktober zn vermiethen.
Näheres» . Stein , Webergasse3. 1287

mit Nebenräumen, als Filiale für
Metzgerei sehr geeignet, auf gl. od'

sp. zn verm. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. Ty
Zwei bis drei große Helle Räume für Bürecw-

zwecke per sofort zu vermiethen. Gest.
Offerten unter 35. 37  an den Tagbl.-Verlag.

Laden in fregu. Lage, für Metzaereiu. jedes and.
Geschäft paff., sof. zn v. N. Tagbl.-V. 100111»Existenz.

In Mitte der Stadt sind sämnitlicbe Räume, in
welchen längere Jahre Holz- und Kohlengeschäst
mit gutem Erfolg betriebe» wird, nebst Stallung
u. Wohnung auf 1. Okt. zn verm. Offerten u.
©. 18 an den Tagbl.-Verlag.

Helle Fabrik - »nd Lagerräume , event. mit
Kraft und Heizung, zu vermiethen. Näheres
sub P . 58 an den Taqbl.-Vcrlag.

mit Stallung zu vermiethen
Waldstraße 88. 1152

Waldstratze“VÄtÄ'
WerWte»«.Sagerräitmen

i» 8 Etagen, ganz od.gethcilt. für jeden Betrieb
geeignet(Gaseinführnnqi, in äußerst bequemer
Verbindung zn einander, per sofort oder
sväter zn vermiethen. Näheres im Bau oder
Baubüreau Rbeinstraße 42._ 1158
Mahnungen vm  8 «nd mehr

Zimmern.
Ecke Adelheid- und Schicrstcincrstrase 2 ist

eine Wohnung von 8 Ziinniern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. sväter zu vm. 1154

ALiebricherstraße 10, Billa , Hochpart., 8 Z.n. reich!. Zubehör per1. Juli zu vermiethen.
Näh. das. u. Kaiscr-Friedrich-R. 30. P . I. 918

tkütztztzR Straße herrschasll. Hochpart.,Cösitz © Lev »Vs 8 Zim. ». reich!. Zubehör.
Näh. Uhlandstr. 10 (10- 12, 2- 4 Uhr). 2554

zu vcrmielyen. ^ aoeies j-v.
Kaiser - Fr . - Ring !

ist die hochherrschastlich eingcr. 2. Etage,

Villa Fritz Renterstraße 6r 8 Zim., Central-
heizung, elektr. Lickt, M. 3200,

Villa Fritz Reuterstraße8 r 8 Zim., Central-
Heizung, elekir. Licht. M. 8200,

Villa Fritz Reuterftr. 10 : 8 Zim., Centtal¬
heiz.. elektr. Li»t. M. 3600(m. Stall M. 4000)

z» vermiethen. Nähere? Lessingstraße 10. 88937
_ _ _ _ _ _ .. . best.
aus 8 großen Zimmern, Fremdenz., 4 Balkons,
Erker, Bad, 2 Clofetts und großes Zubeh., auf
gleich oder sväter zn verm. Näb. daselbst. 1155

Neubau Kuiser-Frieilrich-Rui 47
herrschaftliche Wobnnng von 9 Zimmern, incl-
Saal von 46 jD-Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, zu vermiethen. Antomobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1039

Zuiser-Friei!k.-Wug 78,
kte Lruuieusiruhe,
der Adolfsallee, sind elegant«
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmer» nebst reichlichem Zubehör,
Centralheizung»elektr.Perso«cn-
aufzng, zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zn vermiethcn.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1177

Kaiser-Friedrich -Ring 67 ist die2. u. 3.Etage,
bestehend ans je acht Zimmern, großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenthümer daselbst1. Et. 1156

HmsWliihe Wohmug
40 Villa Kapellenstraße 4V,

2. Etage, 9 Zimmer nebst Badezimmer,
Loggia und reichlichem Zubehör, sowie
Gartenbenutznng ans gleich oder später
zu verm. Näh. daselbst2. Etage. 1157

Kirchgasse 43,
Ecke Schnlgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort»nd reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreau Adcldeidur. 2, P . 1173

^reibelstraße 8 Villa, sehr schöne Wohnungen
von8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermiethen. 1172
Nicolasstratz« 27 herrschaftliche Wohnung von

9 Zimmern, Bad, 2 Balkonsu. allem Zubebör
zum1. Oktober zu verm. Näh. 3 l. 965

Parkstratze 20 ist die Bel-Etage, enthaltend
9 Zimmer nebst Mansarden, Küche und Wasch¬
küche, zu vermiethen. Die Villa liegt in hübschem
alten Garten in den Kuranlagen und ist mit
Centtalheizung und elektr. Belenchtnng versehen.
Anzusehen von 10 bis 6 Uhr täglich. 917

Rhenrstratze 33
ist die erste Etage, 8 Zimmer, Bad.
reicht. Zubehör»Eentralheizung, Gas
u. elektr. Licht, per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres im Büreau Part .,11- 1. 923

Rosenstratze S :XTÄ
Küche». Zubehör, zu verm. Näh. Part . 1171

RüdeSheimerstraße2. Ecke Kaifcr-Friedrich»
Ring, Bel-Etage, 8 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.
NäberesA» der Ringkirche1, P . 1072

Wielandftr . 4, ssftÄ
8-Zimincrw. (3. Etage) mit reich!. Zubehör auf
gleich oder späterz» verm. Näb. Part . 908

WUHelmstraße 10 a
1. u. 2. Etage, 8 Zimmer mit reichlichem
Zubebör. Lift. Centralbeizung, per Juli
oder Oktober zn verm. Näh. 3 St . 904

Mohunngen osrr 7 Zimmer».
Avelheidstraße 40,

1. und 3. Etage, best, aus 7 Zimmern, groß,
ged. Balkon, Bad. Küche, Speisek., Kohleiiciufz.,
2 Closets, 2 Tr., rcictil.Znbch., sofort od.später
z» verm. Näh. b. Frau ü,«-ici >er dal. 949

Adelheidstratze 58 ist die von einem Arzt inne-
aebabte, neu hergerichtete Bel-Etage, best, aus
7 schönen Zimmern mit großer Veranda. Bad.
zn verm. Näh. daselbst Part, bis 4 Uhr. 1170

Adolfsaltee 0 ist der zweite Stock» bestehend
aus 7 Zimmern, Badccabinct, Speisekamnicr,
Balkon, Lauftrcppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anzi,sehen werk¬
täglich zwischen 11 und1 Uhr und 3 und5Ubr.
Näb. daselbst im 1. St . 1169

Adolfstr. 4, 2. Etage. 7 Zim., Küche 11. Znbcb.
aus gleich zn vm. Näh. Rdeinstr. 32. 2. 1168

Adolfstraße 1«,
2. u. 3. Et . , UÄ
2 Mansarden und Badezimmer ans sofort
oder später zn verniietben. Eigene elektr.
Centrale im Hanse. Näherer Parterre
daselbst. 1026

An der Ringkirche 4 ist die in der 1. Etage
belegciic hochherrschastliche Wohnung, b-st. ans
7 Zimmern, Bad, großem Balkon nnd reichlichem
Zubehör, per sofort oder sväterz» vermiethen.
Näh. d. Ph . Weil , Wilbelmstr. 2a. 1047

SQioltl'trflOrft1’* 46 U. 18 3 Wohn, i 7—9 Z.
-OluJUipi äußerstb. zn vermiethen.

Aud.Riilglirche7,« i,ÄLL
o. später preirw. zu verm. Näh. das. P. 977

Gr . Bnrgftratze 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 1167
Elisabethenstratze 14, Hochparterre, Wohnung.

7 Zimmer, gedeckte Terrasse, Badezimmer mit
Einrichtung, Küche, Gas und elektr. Licht,
Glockenleitung, 2 Closet, 2 Mansarden. 2 Keller.
Anzus. init Hausbesitzer im Anvau Pagenstcchcr-
straße9, 1. von 10- 12 n. 3- 5 Ubr. Ganze
Wohnung parguettirt, doppelter Boden. Zu ver¬
miethen zum1. Oktober. 991

Friedrichftraße 3
3. Etage . LärsÄ

bebör auf sofort oder1. Oktober,
O föUAa 8 Zimmer, Küche.
Li. lS -Lttge , Badezimmer nebst

Zubehör zum1. Oktober zu vm. Näb.
daselbst Gartenhaus Part , links. 984

-^ straße 19, neben dem neuen
rVklevvtG Polizeigeb.. 1. Etage, sieben

Zimmer, ev. 9, »nd Zubehör, mit allen Anford,
der Neuzeit comfortabeleinger., per 1. Juli od-
später zu vermieden. Näb. Part.

Friedrichstraße 5» Ecke DelaSpeestr..
ist die1. u. 2. Et., bestehend aus je sieben
Zimmern, Badezim., 2 Erkern. Lanftreppe,
Kohlenzugu. reich!. Zubehör, auf 1. Oktbr.
1904 zn vermiethen. Näh. bei Veit »,
Laden. 981

1075
zx-,

Kaifer-Friedrich-Ning 81, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reichliches Zubedör anf sofort zu ver¬
miethen. Anznschen von 3—5 Uhr. Näheres
Rbeinstraße 20. V. 950

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsalleeu. elektr. Babnhaltestelle,
sind bochherrschaftl. 7-Zimmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zn vermiethen.
Näheres Parterre. 3 . BrUhl . 1166

Kaiser-Friedrich-Ring 40, 3,
ist die schöne Etage von 6 Zimmer» (darunter
zwei sehr große) und 1 Garderobezimmernebst
Bad und reichlichem Zubehör, Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder später
zn verm. Gas u. elektrisches Lickt, sowie Koblen-
Aufzug sind vorhanden. Näh. das. 1. Et. 1165

Kaiser-Friedrichring48 u. 50 ist die Part.-
Wobn. von 7 Zimmern und Zubehör sofort od.
später zu vermiethen. 1164
Kaiser-Friedr .-Ring 65

sind hochherrschaftlicheWohnungen, 7Zimmer und
1 Garderobezimmer, Eentralheizung u, reich¬
liche? Zubehör, sofort od. später zu vermietbcn,
Näb. daselbstn.Kaiser-Friedr.-Ring 74,3. 1163

Kaiser-Friedrich»Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend an? 7 Zimmern mit reicvl.
Zubehör Versetzung halber zn vermiethen. 1162

HmschustW Bchuuug
49 Villa

Parterre, 7 Zimmer nebst
e 49,
'adezimmer,

Loggia und reicblichem Zubeböru. Garteu-
benutznng per sofort oder später zu verm.
Näheres daselbst2. Etage. 116!

Oranienstr . 42, 3. Et.. 7 Zim., Balk. u. reicvl.
Zubedör gleich oder später vreiswerthz» ver-
ni'ktbeu. Näb. daielbst Parterre. 916

Rheinstk. 65, Eckb. 1. Et., herrschaft¬
liche7-Zimmcr-Wohnnng, Balkon, Badezim.
nebst reichlichem Zubebör per sofort zn ver¬
miethen. Preis 1700M. Näh. Part . 887

Rtzeinstraße 88 Wohn, im2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad nnd Zubehör. Dieselbe kann anf
1. Juli oder 1. Oktober bcz. werden. Auzus.
vou 12- 1 und 4- 6 Ubr. 894

RüdcSheimerstr. 2, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,
Parterre-Wohuuua. 7 neräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör anf sosorl oder sväter zn
v-rnnetben. Näb, An der Rnwkirchel, V. 1160

Rüdesheimcrstraße5 herrschaftliche
Wohnungen von7 Zimmern mit reichlichen,
Zubehör per Oktober zu vermiethen. Näh.
Bureau1-»«»» «& Cie ., Schillerplatz 1.

Billa Schützeastrasze 5,
mit Haupt- nnd Nebentreppe, vornehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker». Balkon«,
Diele,Badezimmer, Küche und reich!. Nebcngelaß.
sofort od, später»» verm. Näh. daselbst nnd
Schutzenstrnßc 3,P . 1159

Landhans Victoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralheiznng und
elektriscbem Lickt zu verniietyen. Anznseheii von
11—12 Uhr. Näh. Leisiiigsttaße 10. 998

Herrschcistliche Etage, 7 Zimmer, 2 Balkon«, mit
allem Comsort der Neuzeit anSgestatlet, ver
1. Oktoberz» verm. Näh. Koetbestr, 4, 3. 927

chöne Wohnung von 7 Zimmern». reichem
Zubehör für 1200 Mk. zu vermiethen. Näb.

Kaisci-Fricdrich-Ning9, 2. Stock, 1158
Wohnungen tum 6 3immer ».

Adelneidstraße 80, 3. Etage,6-Zimmerwodnnng
für 1. Oktober zn vm. 1200 Mk. Besicht. Dienst,
n. Freitags v. 10—1 ii. 3—6. Näb. Part . 888

Adelheidstr. 82, Part., 6 Zimmer, Küche, Bad
Balkonsu. Zubebör auf sofort oder später zu
vermiethen. Ansknnft daselbst». 1. Stock. 1181

LtzCveltzeidstraße 83 6-Zimnierwobnung per
■CC sof. od. sväter zn vermiethen. Näh. daselbst

oder Orantcnstraße 54, P. 1180

RdolfSallee 20 ist die8. Etage. 6 Zimmer, per
1. Juli , auch früher, anderweitig zu vermietbel,.
Näheres Goethestraße 22. 2. 969

AdoWllce 37, ITÄ:  Ä
halber zu vermiethen. 105g

'Adolfsallee 37, ÄÄ,
Zubehör wegzngshalber zum1. Okt. zu mn,
Näh. von 10—1 Uhr daselbst3. St . 1293

»FdolfSallee 50 schöne Sochpart.-Wobn. von
■cl 6 Zimmer, großer Balkon, Borg, ans gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bürea»
daselbst. Sont. 1179

An verRi«gkirche5, Südseite, ist dieBel-Etage.
best, aus 6 Zimmern mit Zubehör, Alles der
Neuzeit entsprechend, per sof. od. später zu beim.
Näh. daselbst Part , rechts. 1183

BiSmarckring6, Neubau Reiseiner , Woh,
nungen von6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend ausgestattct. per sofort
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart. 1184

Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wohmmgen mit
reich!. Zub. Electr. Bahn-Haitest. 1185

In der Billa Bingert-
•> sind 2 Wohnungen von je

nranr ^ 6 Zimmern mit Zubehör,
der2. Stock sofort, das Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zu vermiethen. 1189

Dotzyeimcrstraße 58, 1. Et.,6 Zimmer, Bad»
zim., 8 Mansarden, der Neuzeit entsprechend, per
sofort zu vm. Näh. nebenan No. 60 Part . 948

Vorderes Nerothal, Franz-Abtstratze 6.
Hochpart., eine Wohnung. 6 Zimmer, Küche,
Bad. electrisches Lickt, reickl. Zubebör, sofort
od. später zn vm. N. Röderstr. 21, 2 St . 962

zcieiluchslr.38,
nahe der Kirchqasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
elften Etage, mit aI[cm  ® om̂rt
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehene«
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru, s.w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
Moritz Merz C©.,

Möbel- und Jnnendecorationen,
Friedrichstraste 38.

Friedrichstrasze 48, 1,
schöne Wohnung» 6 Z .. Erker, 3 Balkon».
Badeeinricktg. u. all. Zubehör, sofort od. spater
zu verm. Besonders für Slerzte geeignet.
Einzns. tänl. zwischen 10 n. 4 Ubr._ 1187

Friedrichstr. 40
lEcke Kirchgaffe), Haltestelle der elektrischen
Babn, ist die2. und 3. Etage, je 6 Zimmer,
elegant ansgestattet, mit reich!. Zubebör, per
sofort oder später zn vermiethen. Gas und
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näb. daselbst.

'Wilhelm Ciasser & Co « 1009

Geisbcrgstraße 14, 1 St ., 6-Zimmer-Wohliung
nebst Lubeböra Fnli od. Okt., ev. fr., zû vm.

Kaiser-Friedrich-Rtn« 28, Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Kucke, Bad.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 1189

Jm Neuvau Kaiser-Friedr.-Ring 53 sind hock-
herrschaftliche Wohnungen von6 u. 7geräumigen
Zimmern mit reichlichem Zubehör sofort zu ver¬
miethen. Im Hanse befinden sich Haupt- und
Nebentreppen. elektrischer Personcnaufzug und
Beleuchtung, Gaseinrichtung für Licht-, Kock-».
Heizzwecke, große Balkons, Vorder- und Hintcr-
garien. Näb. daielbst Na' terre._ Iss

Herrschaftliche Wohnungen von
6 n . 7 Zim., Kaiser-Friedrich -Ring 58»
per sofort oder später zu vermiethen. Näh.
Büreau Cion & Cie ., Schillerplatz 1.

Kaiser-Friedrich»Ring 64, Wohnung, seck^
Zimmer nnd Zubebör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2. Etaae.

Kaiser- Friedrich -Ring 6#
Part , oder2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ansgestattet, per bald oder später l"
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etage. M»

Kapcllenftr. 38 herrl. u. gesunde6-Z.-W.. Bad
mit reich!. Znbeh. p. Juli . N. Goethestr. 17,1

In eleganter Villa , Lau,str . 30, unweit Nero¬
thal, unmittelb. an» Wald , Wohnung, 6 Z>G
mit geränm. Veranda». Garten, zn verm. II*"

Lmsenstratze 6
ist die 1. Etage, besteh. auS 6 Zimmer«,

2 gr. Mansarden nebst Zubehör, prr

. . . .. . zu vermiethen. H7
ttiKcndorscrstraße 6 u . 8 ist die Bcl-Etags-

6 große Zimmer mit allem Zubehör, am
aleich od. sväter zu verm. Gesunde Laae. 11̂2

st Zubehör, v"
sofort od. später zu vm. Näh. Taunus
straße 7» 1.

«HCoritzstraße 39, 2. Etage, 6wl reichlichem Zubehör

Neugaffe 24, 1. Stock, 6 Zimmer.
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näheres im Laden. 00b

Nicolasstr . Hochp., f. 6-Z.-W., Balk. u ,
zu v., sof. beziehb. N. Goethestr. 1, 1. St.
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NicolaSstr. 2« herrschaftl. 1. Etage, voll», neu

ücr«-richttt. 6 Zimmer, gr. Balk., Bad ». retcbl.
Zubehör, sofort oder später zu vcrm. 1166

Oranienstr. 42, xKA«
Badezimmer, Küche. 2 Mans., 2 Kellerw. zu vin.

Rauentftalerstr . 11 6-Z.-Woh»ungen. elektr. L..
reich!. Zub., gleicho. sp. billig zu verm. 1197

Rhcinstr.74,
auf1. Oktober zu verm. Näh. daselbst Part.

alAheinstratze 82 Hochparterre»Wohnung und
*' * Bel -Etage, 6 u . 7 g. Zimmer mit Zubebör.

zu vermietken. 1198
Slüdesheimerstraste3, Part ., berrschaftl. 6 ar.

schöneZ., gesch. Balkon, gleicho. später. Schlüssel
1. Etage.  I .lnn & Co . Schillcrvlatz1. 1199

Rüdesheimerstraße 14, Ecke der
Rauciitbalcrstraße, sind noch2 hochherrs» .
ausgestattete Wohnungenk 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3.Et., mit elektr. Personenaiifzng. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Rüdesheimerstraste 15 ist die 8. Eroge von
6 Zimmern und reich!. Zubehör per sofort oder
später zu vermiethen. Näheres daselbst oder
durch den WoKnnngs-Nachwei« Lion. 1201

Lchcnkenvorfstr. 2 sind elegante Wohnungen von
6 Zimmern sofort zu vermietben. 1202

Schenkendorfstr. 4
schöne Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, als Mansarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

Schiersteinerstraße7,
direkt am Kaiser-Friedrich-Ning, ist die hochherrsch,

eingerichtete1., 2. u. 8. Etage, bestehend au« je
6 Zimmern u. grobem Zubehör, au? sofort oder
l. Oktober zu vermietben. Näh. daselbst. 1204

Zchlichterstr. 7, {fc- fS
Ecukon, Bad und reichlichem Zuhebör auf gleich
oder später zu verm. Nähere« daselbst. 1205

Schlichterftr. 19, L"LL
6 Zimmer. Badez. u. reich!. Zubehör sofort od.
spater zu vm. Nah. K.-Friedr.-Ring 28. 1. 1206

^auuusstr . 53 ist eine herrschaftliche6-Zimmer-
Wobnnng(8. Stock) mit Lift. Kohlenanfzug.
2 Balkon?, Bad, Elektrisch und Gas, auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. Part . 1207

Bictoriaftr. 28, KÄ
0.06 fr ged. Balkon, reichliches Zubehör, au
gleich oder später zu vermiethen. Näh. daselbst,

»» alluferstr. 7 hocbberrs» aftli»e Wohnungen
c L' § Zimmern. Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubebör per sogleich
°°er später zu vermiethen. Näh. Walluker-
straße7. Hochpart. 385

Wallttferstraße9
(Nrubaul sind ans gleich oder später hochherrschaft-

liche Wohnungen von 6 Zimmern, Bad, Küche.
Speisekammer. 3 Balkons und Erker. 2 Maus.

2 Kellern zu vermiethen. — Im Hause
befinden sich Kohlenaufzug, kalte? und warmer
Ester , Leucht- und Heizgas und elektr. Licht¬
anlage. Nah. daselbst. 1208

Wallnferstr. 1« MLL
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Wlihetminenstr. » (im vorderen Nerothal)
jS  d'e 1. und 8. Etage, 6 Zimmer, Balkon undGarten, zn vermiethen.

Wegen Todesfall sofort oderz. 1 Juli
die neuhergerichtete Parterre -Wohnung
von6 Zimmern mit Bad u. großer Veranda
sthr preiswerth zu vermiethen Adolfsallce,
Eingang Albrechtstraße 17.

^m̂ !̂!" !" enstraste, Eckhaus, am Eingang des
Nerothals, sind neu hergerichtete herrschaftliche
Wohnungenv. 6 Zimmern, Bad. elektr. Lichtw.,
per sofort od.  später zu verm. Näh. Part . 1210

lenbanten Jacob Beckei
a. Kaiserplatz

in Biebricha. Rh.
Herrschaft!.Wolmnngen
von 6 bis 4 Zimmern mit reicht . Zu¬

behör, der Neuzeit entsprechende
Einrichtungen , per sofort oder auch

später zu vermiethen . Näh . daselbst,
sowie bei Anjf . Becke ] , Adolfs-

s-llee 31, u. Baubüreau H . Dörr,
Adolfsallee 45 . 326

Wohnungen non 5 Zimmern.
®Knn 4 5 Z . nt. Znbeh. f. 1. Oft.,«iX Mk.. vm. Näh. i. 1. Stock. 1038

eiheidstratze 13 1. Etage, bestehend au«
fhs. mmeni  und Zubehör, sofort oder auch

J u vermiethen. Näheres bei Herrii
Imaml , Lniseuplatz1. 1211

Adelheidstr. 54 'öS»
großen schönen Zimmern nebst allem Zubehör,

«k! " rmiethen. Näheres daselbst.
^elheidstr . 74 ö- 6Z.,g. B. u. Z. N.P . 1212

Adelheidstr. 81 schöne5-Zimmerwohuung
mit Zubehör, 8. St ., sofort od. später an
ruhige Miether zu vermiethen. Vor und hinter
dem Haus Garten. Kein Hinterbaus. Von
10—1 u. 3—8 Ubr einzusehen. Näh. auf dem
Büreau Adelheidstr. 24. 1218

Adelheidstraste 81 eine Wohnung, 5 Zimmer».
Zubebör, 8. Etage, per 1. Oktober(auch früher)
zu vermiethen. Näh. Bel-Etage. 1029

Adolfsallee 49, JA *«
5 sehr gr. Zimmer mit Balkon und Terrasse,
Bad, Spiisek., Mansarde, Hängebodenw. Abreise
vom jetzigen Mietder ungewöhnlich billig abz.
Auziisehen 10—1 Ubr. AuSk. o. Telephon 2848.

Adolfsallee 49» 1. Et.» hochherrsch. Wohn.,
5 Zim.»Küche mit reicht. Zub.»per sof.
od. 1. Juli wegzugsbalb. zu verm. Näh.
durch das Anteru. WohnungSuachWeiS-
Bürcau A. B4. » Urner , Friedrichstr. 23.

AdolfShöhe schöne6-Zimnierwohn»na in Villa
mit gr. Karten, gesunde fr. Lage, Haltestelle der
Elektr. Näheres Rbeinblickftrabe 3.

MWdlHr., Ecke Mbcherslr.,
in feiner Billenlage.

Herrschaftl. Wohnungen von 5 u. 6 Zimmern m.
reichl. Zubehörz» vermiethen. 1291

iLudw . » ind , Adelheidstr. 83. 1
An der Ringkirche9, Hchp., 5Zim. u.Zub. anr

gleicho. svät. Näh. Dotzheimerstr.62, P . l. 1214
Ecke Ringkirchen. Clarenthalerstraste sehr

schöne, sonnigu. frei gelegene8- u. 6-Zimmer-
wohnnng, mit allem Comfort ausgestattet, aus
gleich oder später zu verm. 1036

Arndtstraste2, 2, schöne8-Zimmer-Wohuung,
Bad, 2 Balkon«, vreiswertk sof. od. später zu
vermiethen. Näb. daselbst3 I. 1215

Eustav-Adolfstraße 1V, 1, schöne ger. 6-Zim.«
Wohn, mit r, Zudeh. sof. oder später billig zu
vermiethen. Näh. Part . 1235

Hainerweg 1«, ÄÄ,
Kurhaus, Bahnhöfe und Wilbelmstraße, ist die
herrschaftliche1. Etage. 8 Zimmer. Badezimmer
und Zubehör, gr. Balkon, Gartenbenutzung,
Bleichplatz rc., per sofort oder später zu verm.
Anzus. 10 —1  u.4—5. Näh. Part , daselbst. 973

Herderstraste1 8 Zimmer nebst Zubebör zu ver-
niiethen. Pr . 880 Mk. Näb. 1. Et. rechts. 1236

Herderstr. 12, Ecke Lnxemburgvlatz,
1. u. 2. Etage, berrschaftl. Wohn., schöne
freie Lagen. d. Platz, von je 8 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reichl. Zu¬
behör, zu venuietben. Näh. daselbst. 1287

Herderstr. 25, 1 Etage, berrschaftl. 5 Zimmer-
Wohnung, der Neuzeit entspr., in f. rub. Hause
sof. od. später zu verm. N. das. Hochp. r. 1238

! Herderstraste 28, 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wobnnna von8 Zimmern. Bad rc
zu verm. Näh. Schiersteiuerstr. 10, P. 1239!

Nicolasstraste 32, Part., 5 Zinimcr, gr. Balkon
und Zubehör (auch für Büreamwecke geeignet)
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres Adolf-
straße 14, Weinbandlung, 1174

Qranienstraste4, 1. Etage, Wohnung von
8 Zimmer», Küche, Mansarde n. Keller per sofort
oder später zn vm. Näh. Kirchgasse 61,1. 912

Oranienstraste 25, Bel-Et,, 8 gr . Zimmer,
Balkonu. Zubehör zu verm. Näh. Part. 101?

Oranienstraste 37 schöne Wohnung mit8 großen
Zinimern, 2 Mansarden, 2 Kellern, Bad und
Kobleuaufzug sofort od. später zu vermiethen.
Näh. im Hinterh. Part . 1263

Oranienstr. 48, 3. Stock, eine schöne Fünf-
zimmer-Wohnnua zu vermietben. Näb. 1. Stock.

Oranienstraste 69 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 8 Zimmer. Bad u. Zubehör, sofort
oder später zn vermiethen. Näh. 3. Et. 1264

Philippsbergstratze 9,
2. Stock. 5 Zim., 2 Maus. u. Küche auf 1. Juli
od. 1. Oktober zn verm. Näb. im Laden. 1089

Jahnstraste 29, amK.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer. Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Näb. Part . 1240

Jahnstr. 39 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Bt. 914

4® ickiöne geräumige5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör tPrei« 900 Mark) aus
1. Juli zu vermiethen. Näb. Part. 1010

RaiMthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche, sind hochelegante
Wohnungen von8 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht. Leucht- u. Koch¬
gas zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre. 1285

ms
Zim.

Nähere? daselbst2. Stock rechts.

Biebricherstraste6 sind herrschaftliche
8-Zimmer-Wobniingen, modern eingerichtet,
mit Gas, elektrisch Licht, kalte und warme
Wasseranlagen, drei Balkons und reichliches
Zubehör, sofort zu vcrm. Näh. das. 856

■R » BWi « g8
Bismarckring 9 Wohnung, 5 Zimmer, Küche,

9HIe« der Neuzeit entsprechend, z» verm. 1217
Bismarckring 20, Haltestelle der Elektrischen

Bahn. 1. u. 3. Etaae. 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche? Znbeh., sof. od. später
billig zu vermiethen. Näheres Part , rechts. 1218

Bismarckring22, 3, 5 Zimmer mit vollst. Zw
bebor per sofort, event. sväter, zu vermietben.
Nab. Bismarckring 24,1 links. 1219

Bismarckring 30, 1. oder2. Stock, 5 große
Zimmer, Bad, nebst reichl. Zubehör zu ver-mictben. Näb. 1. St . 959

Bülowstr. 2, Eckhaus, a. fr. Platz gelegen, 5 Z„
Fremdcnz. u. reichl. Znbeh., 2. Eta., modern
eingerichtet, gesunde Lage, Nähe des Walde»,
seither v. Hrn. General Tbiesen bewohnt,
ver sofort preisw. zu v. Näh. 2. Etg. r. 1220

Kl. Burgstr. 1, Frontspitze, 5 Zimmer nebst
Zubehör alsbald an rudige Familie zu verm.
Nähere« daselbst Porzellanladen. 1221

Neubau Elareiithalerstraste5 sind zwei Herr
schaftliche6-Zimmerwvhii»ngen preiswerth an?
gleich oder später zu vermietben. 1222

Dotzheim erstraste 42 ist die Bel-
Etage, 4 große und ein kleine« Zimmer,
nebst reichlichem Zubehör auf sofort oder
sväter zu vermiethen. Näh. Dotzheimer-
straße 46, Part. 1223

mt

Arndtstraste8 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wobnung, 6 ^ iAz*H«- Fviedr.-Ri,»g 1, ist die2.Etage,
1. u. 3 Etage, per gleicho.sväter zu vermietben. «ww » 5 Zimmer. 2 Balkons, Badezim.,

r‘ " - - - - 12161 Koblenauszua und Zubehör, zn vermietben.
Nab. Nart. links. 1241

^/hA? 4VH««Feiedr.-Ning 14. 2, 5 Zimmer.
, i V4 Balkon ii. doppeltes Zubehör a.
sofort oder später zn vermietben. 1242

^ «Hll? «EB - ^ viedrich-Ring 23, Hochpart.,
- g Mm. u. Znbeh., neu Hergericht.,

ev. mit Frontsp., gleich od. sväter zu verm. 1243
^aiser -Friedrich-Mng 26 ist die 1. Etage.

. . f̂stebend aus 5 Zimmern mit Balkons und
Vkfchlichem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Südseite » rüstige Lag«, vollständig trockene
Raume, sofort zu vermietben. Näheres beim
Hanse,genihiimer im Parterre. 1244

Kaiser.stzriedrtch-Ni«g 39, 2. Stock, 6 Zim..
der Neuz. entspr. einger., m. reichl. Zubeh., ver
sof. od. spater. Näb. P. sink«. 1245
Kaiser-Fricdrich-Nmg 45

berrschaftl. 5 -Zimmer -Wohmiugen. der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reichl. Zubeb., elektr.
Licht. Gas- ». Gasbadeofen. Kohlenaufzuo, zwei
Balkons, auchs. 2 Büreauräume mit Lagerraum
auf sofort„i vermietben. Näb. P. l. ‘ 1247

Kaiser-st-r.-Rina 69 stnd im1., 2. u.3. Stock je
5—6 Zimmer. Bad. 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder sväter zu verm. Näb. 1 r. 1249

Kaiser-Friedrich-Nina 69 8-Zsmmer-Wahnnng.
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
oder später zu verm. Näh. daselbst. 2841

Kaiser-Friedrich-Nina 72
Parterre-Wokmnng, 5 Zimmer, Küche, Bad und
reichliches Zubebör, ver sofort oder später zu
vermiethen. Näh. im 1. St . 1260

Kaiser-Friedrich-Ring 72 Bart.-Wohnnnq,
bestehend aus 5 Zimmern, Küche. Badn. Zubeki.,
Be!-Etag«, bestehend aus 6 Zimmern. Küche,
Bad und Zubebör, ver sofort oder später zu ver»
mietben. Stallung für2—8Ofsiziersvferde kann
zur Wobunna abgegeben werden. Näb. daß 1250

Kavellenstr. 3 2. Etage, best, aus 5 Zimmern.
Balkon ii. Zubehör, sofort oder später zn ver-
mietbeu. Nähere? Kavellenstraße5. P . 1055

Karlstraste 18, 1. Stock, 5-Zimmer-Wobnung.
Preis 900 Mk., zu verni. Näb. Parterre oder
bei Rechtsanwalt T,a» H. Nengasie1. 1261

Karlstr. 25» 1 St., 5 Zimmer mit Zubehör,
900 Mk. Zu ersr. im 2. Stock. 1060

Karlstr. 37, 3. schöne6-Zimmer-Wohnung für
Mk. 750.— auf 1. Juli zu vermietben.

Korlstr. 41, Ecke Lnxemburastr., 5-Zim.-Wobn.
im 1. St ., d. Renz, entsv.. billig. N. P. r. 1252

Ltrxemburgvlast5, 2. Et., herrschaftl. 5-Zim.-
Wobnung, d. Renz, entspr. eingerichtet, sofort o.
1. Juli preiswerth zu verm. Näb. 1. Et.

Luremburgstraste 3, 1. Stock, 6 Zim., reichl.
Zubehör, sofort zu verm. Näb. Part . 1253

Luxemburgstraste 9 ist in der 3. Etage eine
berrschastliche Wobiiung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubebör, mit allem Conifort der
Neuzeit auSgestattet, ver sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part, recht« bei 1284

Vlartin T,emp.
Luxemburgstrastel l ist i„ der1. oder3. Etage

k»ie herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf gleich oder
spater zu verm. Näb. 1. Etaael. 1255

Moritzstraste 19, 2. Et., fünf Zimmer und Küche
sofort zu vermiethen.

Moritzstraste 21, 1. Etage recht?, 5 Zimmer,
Zubehör, Bad it. Mädchenzimmer, im Abschluß,
sor. od. später zu vermiethen. Näheres daselbst
und Kirchgasse5. 94p

Moritzstraste 48, 1. Et., fünf Zimmer, Balkon.
Küche und Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Schöne große Räume. Näb. daselbst. 1256

Moritzstraste 49 schöne8-Zimmerwohnung mit
allem Zubehör per 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Parterre. 1097

§WA.oritzstr. 66 geraum, schöne8-Zimmerwovn.
VVl  mit allem Zubeh. (Balk.) auf sogleich oder

später zu vermietben. Näh. Part . 1257
Villa Nerotstal 47 Wohmingv. 5 Zimmern u.

Zubeh. auf gleich zu vermiethen. Näh. Adclbeid-
straße 35, 2. Etage. 1258

MAicolasstraste 21» Part., eine Wohnung, be-
-v»' stehend aus 1Salon, 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. später
zu vermiethen. 1259

« » icolaSstraste 27, schöne freie Lage,
Vi - schöne5-Zimmerwohnnna. 2. Etage, großer

Balkon, Bad, sofort zu vermitthen. Näherer
St . links. 939

a ’® ' __ _ _
Totzhcimerstr. 56, 8, nabe am Bismarckring

und der Haltestelle der elektr. Bahn, eine herr¬
schaftliche5-Zimnierwobnilng nebst erforderlichem
Zubehör ans de» 1. Oktoberd. I . für jährlich
1100 Mk. zn verm. Einzniehen zwischen 11u>'v
1 Ubr. Näheres Scharnhorststr. 28, 1 r. 1052

In meinem Neubau Dotzkrimcrftraste 84,
Vorderh., schöne5-Zimmerwohnungmit Balkon
und reichl. Zubehör sehr preiswerth ver sofort
oder später zu vermiethen. 1224

»I, . Sclüwel >!,guti, , Rüdesheimcrstr. 14.
Neubau Dotzheimerftr.196,

9» Ring 5 Minuten»große5-Zimmer-Wohn..
neß freie Lage, mit allem Comfort, sofort oder
sväter zu vermietben. Näh. 1. Stock. 1225

Ne,»bau Dreiweidenstraste19 hochelegante
herrschaftliche5-Zimmer-Wohnungen mit Erker,
Baikonen, Bad u. Koblenzug, elektr. Licht, Gas
und reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zn vermiethen. Näheres daselbst Baubüreau
Hel ». Inmii « od. 2. Etage. 1226

Elisabetüenstr» 27 ist eine Parterrewohnung,
bestehend aus 5 Zinimern und allen, Zubehör,
electrisches Lichtu. s. w., sofort od. später zn vm.
Näb. M. Weil , Elisabethenstr. 27. 1. 1227

(Landhausi. schönen,
t & IIUliyii * dH Garten). 5 Zim. mit

allem Zubeh., sofort od. p. 1. Juli . N. dai. P.
Emserstrastc 42, 1, 5 Zim. n. Zubehör, Badez.,

Gas, elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver¬
mietben. Näh. Part. 1228

Emserstr. 49, Part., herrliche freie Lage»
Haltest, der elektr. Balm, 5 Zimmer, 1 verschl.
Ballon, Küche, Keller, Mansarde, ev. mitGartcu-
antheil, auf gleich oder später an ruhige Btiether
zu vermiethen. Nähere? durch Verwalter
Kengebaaer in Nr. 47. Eiiistchtnabme
d. W. Nachm, v. 2—5 Ubr. 1229

Emserstratze 71, 1. Et., 5 Zimmer mit Zubebör
und Gartenbeiiutziiiig ans gleich oder später zu
Vermiethen. Näh. No. 69. 1. 1230

Erbacherstraste3 sind Wohnung., hocheleg., von
5 Zimmer», Küche, Bad, 2Kammern, 2 Kellern,
aus gleich od. später zu vermiethen. 1231

Erbacherstr. 6 Wobuiiiigcn von 5 Z. u. allem
Zubehör, herrschaftl. auSgestattet, zu verm.
Näh. P. r. 1232

Geisbergstr. 39, 1. Et., 5—6 Zimmerm. Zu¬
behör, großer Balkon». Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermietben. Näh. Part . 1233

Göbi»»firaste6 schöiie5-Zimmer-Wohnungen ans
gleich oder später preiswnrdig zn vermiethen.
Näh. daselbst1. Etage bei MaUhe, . 910

Gocthestraste 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Näh. Part . 1284

Goethcstraste 27 herrschaftlicheb-Z.-Wohnnng,
Balkon, Bad, 2. Et,, Sonnenseite, gleich oder
später zu vermiethen. Näheres Part . 1064

ttAaueuthalerstraste 11 Wohnungen, 5 Zin
(elektr.Lickt), sof. od. sp. billig zu vm. 1265

Rauenthalerstraste16 u. 13, ohne Hinterh.,
nächst der Adelheidstrabe, Fünf- und Pier-
Zimmerwohnnngen, der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, Centralheizung , auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Moritzstraße 41. 1266

Rheinbahnstratze2, Bel-Etage, 5 event. 7 Z.,
Balkon 11. Zubeh. zum1. Okt., auch früher, zu
verm. Anzus. 10 bis1 Uhr. Näh. 2'/- Tr. 89g

Rheinstraste 18 5-Zimmerwohnuiig mit Zubehör
zu vermiethen. 1087

Rfteinstr. 52, 2. St., 5 Zimmer, Balkon 11. Zu¬
behör sof. od. später zu v. Näh.Seitenb.P. 938

Rheinstraste 75, 2. Etage, 5 große, schöne
Zinimer in seinem ruhigen Hause per 1. Okt.
zu Perm. Näheres daselbst Parterre. 964

Rheinstraste 94 die2. Etage, 5 Zimmer, Küche,
Bad. Balkon. Keller und Mansarde, per1. Juli
zu vermiethen. Preis 1150 Mk. 1015

Rheinstraste 101 ist die1. Etage, bestehend aus
5 großen Zinimern und Zubehör, für sofort
oder sväter zu vermiethen. Zu erfragen daselbstoder2. Etage. 1267

Rheinstratze 105, kS
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, sofort od. ip. zu vm. 1107

Rheinstr. 111,1, « Ä
5 graste Zimmer mit 2 Erkernu. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubebör, sofort oder spater zu ver¬
miethen. Einzusehen zw. 10 und 4 Uhr. 1368
Nüdesheimerftr. 13

elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer nebst
Garderobe, Bad. Centralheizung und allem Zu¬
behör auf 1. Oktober, eventl. früher, zu verm.
Vor- und Hintergarten. Es können noch zwei
große helle Souterrain-Rämne, welche noch als
Baubüreau benützt werden, mitvermiethet werden.
Näheres Nüdesbeimersiraße 13, Part. 1095

Riidcshcimcrstr.IS SLWL
1. Etage, mit Bad, elektr. Licht, Gas, 3 Balkons
n. reickl. Zubehör, Vor- «. Hintergarten, per sof.
oder später zu verm. Näb. daselbst Part. 1269

Scharnhorststraste 19, Ecke Bülowstraste,
2. Et., 5-Z.-Eckwohn., Erker, 2 Balkons, warm.
Wasser,Koch-u.Leuchtgas,Badeeinr.,Kohlenaufz.
sofort od. später sehr preisw. Mb. Part. 1379

Schestelst»'. 2, am Kaiser-Friedrich-Ring, hcrr-
schasil. 5-, 8- und eine4-Zimmer-Wohniing zu
vermietben. Näherer Parterre.

Scheffelstraste3, N-LL
herrsch. 5-Zim»i.-Wohnmii,
1. n. 2. Etage, zu vermiethen. Näh.Part, recht«
oder Kaiser-Fricdrich-Ring 23, 1 Tr. 1271

Schierstei»»erstr. 4 5 Zimmern. Zubebör Part,
links, sowie5 Zimmeru. Zubehör2. Et. rechts.
Näheres beim Eigentbömer Rüdesheimerstr. 7, 2
oder bei & Co . 982

Scktiersteinerstr. 13 herrschaftliche5-Zimmer»
Wobnnng sofort oder später zu verm. 1272

Mnu Schiecheiliersllihe 17
hochelegant ausgestattete5-Zimmer-Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Lichtn. Kohlenanfzug ver sof. od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1273

Sihlichterstraste 17, 1, sch. 5-Z.-Wohn., Balkon
n. Zub. sof. o. später zu vm. Näh. Part. 1274
Schützenhofftratze 16,

Hochparterre» . Beletage, je eine Wohnung,
best, aus Salon, 4 Zim., 2 Balkons, Cabiuet
und Zubebör, zu verm. Näh. Schützeklhofstr. 15
oder 13 (Baubüreau). 1275

Schulbcrg 8 eine schöne5- Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermiethen. 1013

Seerobenstr. 28» 2. oder3. Etage, 5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Näheres1 St . l. 1276

Stiftstraste 14»2, eine schöne Wohnung mit Erker
und Balkon, 5 Zimmer, Kücheu. Zubehör, auf
gleich od. später an ruhige Miether zn verm.
Zu erfragen Stiftstr. 10, P . 1277

Wallnferstr. «. SJg
Balkons, Bad rc., ev. mit Souterrain-Bürea»-
raum. per sofort od. später zu vermiethen. 1278

WL̂ allnferstraste 12 Wohnungv. 5 Zimmern,
mit reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent-

, . .. , r, ■ sprechend einger., sofort zu vm. Näh. das. 1279
N'colaSstr. 28 herrschaftl Hockvarterre, 5 Zim., Wellritzstraste 10, Ecke Helene,istr., sch. 5-Zim.-

gr. Balkon. Bad u. reichl. Zubehör, aus gleich. Wohn. in. Zubeh.. Balk. u. Bad, p. 1. Juli zu
W,r n,rm,.th.u 1261 I verm. Näh. b. Heinricl . lirau . e , 967

Wielandstraste 3 (am Kaiser-Friedrich-Ring)
event. sväter. zu vermietben.

NikoLasstrMe 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

auf gleich zu vermielhc». 12621
schöne herrschaftliche5-Zimmer-Wohmingen. der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, nebst allem
Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst. 1280

»
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Wilhelminenflr . 2 ift die 1. Etage, 5 Zimmer.
2 Balkons, aroke Küche, Speise, Bad. zwei
Mansarden, 2'Keller. vcr sofort an ruhige Herr¬
schaft zu vm. Pr . 1500 Mk. Näh. das. 3. Et.

Villahint . Withelminen-
CV SPIU Wl titvahe  87, Nähe des Waldes,

prachtvolle Lage, sind Hochparterreu. 2. Etage
je 5 Zimmer u. s. w. per sofort oder später
zu vermiethen. 1281

Aorkstratze 12, Ecke Scharnhorststr.. schöne freie
Lage, 5 Zimmer, mit reich!. Zubehör und allen
Einrichtungen der Neuzeit versehen, per sogleich
zu vermietiien. Nähere? im Hause od. Blücher-
vlatz3, 1 b. Archit. BJormsonn . 1282

Äia »4a»»»- Ri » g 2, Bel -Eiage. herrschastl.
5 - Zimmer- Wohn., der Neuzeit

entspr., sofort billig zu verm. Näh. P . l. 1283
Zietenring 4, 1, ist eine hochherrschaftl. Wohn,

von 5 Zimmern, mit allem Comfort der Neureit
versehen, auf gleich oder später zu vermiethen.
Näh. das. Part , links. 1284

Zirnmermarmstratze4
schöne große 5-Zrmmer -Wohnung , neu ber-
gerichtet, m. grß. Balkon, Kalt- u. Warmwasser¬
leitung, Bor - u . Sintergarten , sofort oder
später beziehbar. Näh. 2 St . links. _862
Mohrnrrrge« ua « 4 Zimmer ».

AVelheidstratze 53,1 . n. 2. Stock, 4 grobe Zim.
mit Zubehör, neu hergerichtct, auf gleich oder
später zu vermiethen. 569

Ecke Ringtirche u . Clarenthalerstratze sebr
schöne4-Zimmerwohu. a. gl. od. sp. zu v. 1085

Arndtstr . 2, Ecke Herderstr., 1. Et., große schöne
4-Zimmer-Wohnung mit reich!. Zubehör sofort
od. später zu vm. Näh. das. 3. Et. links. 2951ArndLstrasZe3

herrschaftliche4-Zimmer- Wohnung im 2. Stock
zu vermiethen. Reich!. Zubehör, wie Balkon,
Gas . elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part , links. 489

Arndtstratze 5 Pier-Zimmerwohu. m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör fnf. od. später. Näh. bei
Bjand 'fräber , 1. Etage. 2986

Rrndtstr . 8, 1. Etage, große elegante4-Zimmer-
Wobnung, großer Balkon, extra Badezim. u.
reich!. Zubehör, Gas u. elektr. Licht, per sofort
od. später zu verm. Näd. Part , rechts. 500

Bachmeyerstratze 10 4-Zimmcr -Wohn . mit
reicht. Zubehör per 1. April preiswertst
»u vermiethen . 3063

vertramstr . 16,1 , EckcZlmmermaunstr..sch. neu¬
hergerichtete4-Z^Wohnnng m. Balkon, Gas u.
allem Zubehör, sofort oder später sehr preis¬
wertst zu verm. Näh. das. im Laden. 8097

Mmckriiig4, Müll,
nahe der Ringkirche, schöne freie Lage, Sonnen¬

seite, herrsch«»!. 4- Zimmer-Wohnungen, event.
auch 8 Zimmer, mit Erker und 2 Balkon«,
evtl, mit Bureau, Gas, elektr. Licht, kalt und
warmes Waffer, Bad, Kohienaufzugu. reich!.
Zubeh., sofort od. später zu vm. Näh. das. 86

BtSmarckriug 17 ist eine große Bier-Zimmer-
Wohuung im 3. Stock iof. od. später zu verm
Zu erfragen Bertramstraße 11. P . 84

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen. Näheres2. Etage r. 10!4

BiSmarckring 27 , Bel -Etage , schöne Vicr-
Zimmer -Wohnung mit Garten nebst zwei
Mansarden und 2 Kellern, ganz der Neuzeit
«utsprechrnd, per sofort oder später zu
verm. Näd. Bleichstraße 41, Bür. im Hof. 350

Blücherplatz 8 drei 4-Zimmerwohnungcu mit
sämmtltchem Zubehör für sofort oder später
zu verm. Näd. daselbst im Bäckerladen. 590

verlängerte Blücherür . 15, Neubau, aroß
4 »Zimmer - Wohnungen mit Erker. 2 Balkons,
Bad, Gas u. Zub. zu verm. Preis 750 Mk.

Bülowstr . 1 zwei schöne 4- Zimmer-Wohnungen
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
zu vermietben, Näh. daselbst bei 629

Uanibmaiin,
Bülowstr . 3, 1. u. 3. St ., 4-Zim.-Wohn. zu v.
Bülowstr . 10, Part. u. 2. Et.. 4 große gesd.

Zimmer wegzugsh. sofort o. später zu verm.
Näh. 8 rechts. 1084

Elarrnthalerstr . 8 (Neubau) find modern einger.
4-Zimmer-Wohnungen (Gas , eleklr. Licht, Bad,
ö Balkons. Erker, Koblenaufzng rc.) preiswerth
sofort oder fpäter zu vermiethen. Näh. daselbst
Part , bei >4 . BBin. n , Arch. 791

Neubau Elarentstalerstr . 5 sind herrschaftliche
4-Zimmerwohnungenpreiswerth auf gleich oder
spater zu vermiethen. 3016

Neubau Dotzheimerstr. 21 , Ecke Hellmundstr.,
ist die Bel-Etage, 4 Zimmer, elektr. Licht, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, sofort zu ver-
mirtben. Dortsclbst auch eine 4-Zimmerwohng.,
8. Stock, Preis 950.—, per l . Oktober zu verm.
Näheres Moritzstr. 16 bei «I . Spitz . 1101

Dotzheimerstratze 46 ist die Bel-Etage, 4 große
Zimmer nebst großem Badezimmer zu verm.
Näh. daselbst Part . 599

Dotzheimerstratze«0 ist eine4-Zimmerwohmmg
»wft Zubeh. zu verm. Näh. Hlh. P . 990

Dotzheimerstratze 34 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , schöne4-Zimmerwobnung, sowie
1 St . schöne3-Zimmcrwohnung auf gleich oder
später zu vermietben. 728

B?I». SchweiMsttOi . Rüdesbeimerstr. 14.
Dotzheimerstratze 94 , Ecke Kiedricherstraße, sind

4-Zlm -̂Wohm»igeil von 700 Mk. an sofort od.
später zu vm. Näh. Part , im Laden. 536
Dreiweidenstrasze 3,

nahe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.
4-Zimmerwohnungen mit Erker, 2 Balkons,
Badezimmer ». Kohlenaufzug, Aller der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, aus gleich oder späler
zu vermiethen. Kein Hinterh. Näh. vai. 864

Neubau Dreiweidenstr . 4, Soinienscile, ruhige
Lage, sind mehrere 4-Zinimerwobng, mit Erker,
Balkon, Badez.. Kohlenanszng, elektr. Licht,Alles
cher Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm,
Mäh. das. u. Moritzstr. 16 bei.B. Spitz . 1102

Dreiweidtnstratze 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobnnngen mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigen, reich!. Zubeh. los. od. später z» verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraße 58, P . 3131
Dreiweiderrstrasre 8-

nabe am Bismarckring. ruh . Lage, sind etcgantc
4-Zimmer-Wovnniiacn mit Erker. Balkon, Bad,
Gas . cieclr. Licht, Kohlenanszngu. sonst, reicht,
xnv ., ans sowrr oper später zu vermietve».
Aüb. dgfMtllrarterri :. ' M

Eltvillerstr . 10 herrschaftliche4-Zimmcr-Wobn.,
Balkon. Bad. elektr. Licht, Gas . p. 1. Juli,
ev. früher, Pr. zu verm. Näh. Mittelbau. 658

Emserstratze 32 » . Landhaus mit gr. Garten,
ist eine elegante4-Zimmer-Wobnnng mit Zub.,
der Neuzeit entspr. einger., per 1. Mai oder
später zu verm. Besickitianng von 10—1 u. von
3- 5 Ubr. Näb. daielbst im photogr. Atelier
oder Wellstraße 10. Parterre . 742

Erbacherstr. 4 Wohnungen von 4 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen. 508

Erbackerstratze 6 schöne Wohnung (Hochpart.)
von 4 Zimmern und allem Zubehör auf 1. Juli
zu verm. Näb. Part , rechts v. 12—2 Uhr. 895

Erbacherstr. 8 gcräumipe4-Zim .°Wohnu « g
mit reicht. Zubeb.. der Ncnz. entspr., sofort z»
verm. Näb. daselbst1 St . rechts. 1108

Friedrichstratze 3 4 Zimmer, Kucke, 2 Maus. rc.
per 1. Juli . Näheres bei Hrn. Tapezirer
BBremser , im Hof. 851

Friedrichstratze 45 eine4-Zimmer-Wobnnng mit
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) iof. od. später
zu verm. Näheres Bäckerei. 102

Gueifeuaustr . 21 , Neubau B8» » « » . 3 elegante
Wohnungen p 4 Zimmer, Klicke, Bad, Erker,
Balkon n. sonst. Zubehör auf gleich od. später
zu verm. Näb. daselbst. 3058

Gnerserraustraße 27 ,
Ecke Bülowstr . , berrschnftlicke4-ZImmer-Wohn

mit reicht. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Gas und elektr. Lickt vorgesehen
Näb. dort', n. Nöd-riE . 33 bei Ltthr . 707

9 am Bismarck-Ring.
QSWlUCttjit * nah- der Haltestelle

der elektr. Bahn , schöne4-Zimmer -Wohnung.
Küche, Balkan. Bad und sonstiges Zubehör auf
Sofort ober später zu vermiethen. Näh. Part . r.

Göbenstratze 9 schöne4-Zimmer-Wobnnngen der
Neuzeit entsvr., mit elektr. Licht, Koblenaufzng
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näh. daselbst. 3032

«SLerderstratze5 , Bel-Et., 4 Zimmer, Kücbe.
öl » Bad. Erker und Balkon sofort zu v. 511
Herdcrstratze 15 Wohnung von 4 Zimmern mit

Balkon, Bad und sonst. Zubehör sas. od. später
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 291

Herderstr. 19, 2. Et., 4 Zim., Bad n. Znbeb. v.
sof. od. später. 750 Mk. Näh. im Laden. 2998

Jahnstraße 18p1. Et.,
geräumige4 - Zimmer- Wohnung wcgzugShalb°r
ans 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . 999

Jakmftr . 44 ist die Parterre -Wohnung, 4 Zim..
Küchen. Zubehör sofort oder später zu verm.
Näber, daielbst 1 St . od. Rbeinstr. 95. P . 1105

Kaiser-Friedrich -Ring 32 , 3, 4°Z.-Wobn.nebst
Zubeb.. gleich od. später z» vm. Näb. P . >,38

Kaiser -Friedrich-Ring 43 Wobnuna-n von
4 Zimmern und reichlichem Zubehör sofort oder
später zu vermiethen. "29

Philippöbergstr . 23 4-Zimmerwobn. mit Balkon
u. Zubeb. f. 680 Mk. iof. od. später zu vm. 21

Phillppsbergstratze 45 , 2 St .. 4-Z.-Wohn»ng,
neu hergerichtet, aus gleich oder später zu verm.
Näh. Parterre bei Waldtcliinidt . 901

Nanenthalerstratze 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sos. od. sp. billig zu verm. INI

Nanenthalerstratze 13 sind Wohnungen von
4, 5 und 6 Zimmern oder auch ganze Etage,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, Central¬
heizung, elektrisch Licht. Heiz- und KochgaS, Bad,
Kohlenanszng usw. zu vermieth. Näheres durch
Ferd . Pan >on , Moritzstr. 41. 104

Nanenthalerstratze 14 schöne4-Zimmerwolm
mit Bad. Gas . Elektrischu. reicht. Zubehör auf
girich oder später. Kein Hinterhaus. 2981

Neiibli« MiienthMtrche lö
herrschaftliche4-Zimmer -Wohnungen ohne

.Hinterhaus mit Bad u . großer Veranda,
Vor - u . Hintergarten , elektr. Licht, Leucht-
n. KochgaŜ nebst allem Comfort der Neuzeit,
per 1. Juli oder später z» vermiethen. Näheres
BiSmarckring 19. 1. Stock links. ,

Ĥ Aheinaauerstratze 4, hinter ber̂ Rmgkirche,4-Zimmer-Wohmingcn mit reich!. Zubebör
iof. od. später zu verm. Näh. daielbst. 3o5

Rheinstratze 32 , P . l.. 4 Zimmer, Kücheu.Zub^
auf gleick zu verm. Näb. 2. Etage 59

«. einstratze 107 . Südseite, 4-Zimmerwohn..
eventl. 5 Zimmer, mit reich!. Zubehör.

Salon mit Balkon, Bad u. Mitbenutzungdes
Gartens, per aleicho. später. Näh. Part . 968

Niehlstr . 1«, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. ob. sp.
zu vermietben. Näheres im Laden. 3000

Riehlstratze 18 schöne4-Z.-Wohnnng, d. Neuzeit
entsvr., s. preisw. zu v. N. 1 St . link?. _ 106

Scharnhorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1098
Scharnhorststratze 20 , 2. Etaae, schöne Pier-

Zimmer-Wohnung ver 1. Juli , event. fniber.
preiswerth zu vermiethen. Näh. im Laden. 2914

Scharnhorststr. 23 , 3, geräiimige4-Z.-Wobn,,
K.. Koblenansz., Balkon. Bader., reich!. Zubeb.
mit Mietbnochl. bi? 1. Okt. f. 200 Mk. zu Venn.

Schiersteinerstratze 1 4-Zimmerwohmmg. 1 St.
b. rechts, auf gleich oder später zu vermietben.
Näbere? 3 St . doch links. . 974

Schiersteinerstratze 12 sind schöne4-Zimmer
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
ansgestattet, a»f gleich od. später zu vermiethen.
Nähere« daselbst. . 18°

Schiersteinerstr. 12 herrschastl. 4-Zim.-Wobn.
mit allem Zubeh. ans sofort zu vermietben. 871

Schiersteinerstr. 13 berrschaftlicke4-Zimmcr-
Wobnnng sofort oder später zu verm. 516

Schiersteinerstr. 24 sch. Wohn., 4Z .. Bad. Ga«
u. Elektr., a. gl. od. spät. z. vm. Näb. Pt . 517

Sedanplatz 1» 3. eine Wohnnna, 4 Zimmer
Küche. 1 Mansarde u. 2 Keller. Alles der Neuzeit
entsprechend, sof. od. später zu veri». Näheres

. - . . . , _ ■ bei SMitni . daselbst2. St . 138

Nenbm KÄser-MeW-Riiigs?>Sedanstratze1, ÄS
2. und 3. Etage. Pier - Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich ansgestattet, zu vermietben. _Näh.
Parterre reckt». Daselbst sind drei Büreau-
Ränme zu vermietben. 10-0

Kaiser - Friedrich -Ring 88 4 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näheres Part . 995

Karlstr . 37 , Part., 4 ar. Z.. Zubeh.. 750 Mk.
p. 1. Juli zu verm. Näh. 2 St . l. 1058

Kör« erstratze4 , Part., 4 Zimmer, Küche und
Zubehör Mk. 700.—: 1 Zimmer. Kücheu. Zw
bekör (Part .) Mk. 300— per sofort oder später.
AiiSknnft gibt Hinterhaus. 251

Körnerstr . 4 , 1. Etaae. 4 Zimmer.
Küche und Zubehör (900 Mk.) per sofort.
Näheres FrieSil , Hinterhaus. 1012

iEckwohnmig mit Balkon) ans 1. Okt. zu verm.
Seerobenstr . 16 zwei schöneI -Zim.-Wohnungen

der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf gleich oder
später zu vermietben. Näheres bei 630

ITr . Dambmann , Bülowstr. 1.
SeerobenstrMe 20

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör per
sof. od. sp. zu verm. Näh. Iorkstr . 2, 1. 770

Wolsnunge» von 3 Zimmern.
Aarstr. 14,

Mittelbau
Näh. Hinterh.

3 Zimmer,

Körnerstratze 4 4 Zimmer, Kuckeu. Zubehör
(1. Etage) Mk. 900.—: 3 Zimmer, Klicke und
Zubehör (1. Etage) Mk. 650.—: 3 Zimmer,
Küche und Zubebör (3. Etage) Mk. 600.— Ver
sofort. Näb. Hinterh. 252

Körnerstr. 5, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reicht. Zub..
der Neuzeit entspr., per sofort. Näb. Pt . l. 181

Kuisenstratze 41 eine Part.-Wohnnna, 4 Zimmer.
Kücke und Zubebör, per 1. Juli , event. früher,
z» vermiethen. Nah. Part . 852

Lnxembnrgplatz 5 4-Zim.-Wobnungm. a. Zub.,
d. Neuz. einger., sof. od. 1. Juli evtl. m. Büreau
od. Lagerräumen preisw. zu v. Näb. 1. Et . das.

Luxemburqstratze 4, B-l-Et., 4 Zimmer mit
allem Zubebör ans sofort oder später zu ver-
miethe». Näh. daselbst Part . 2904

Lrrxcmburgstr. 7, Hockp. r., eleg. herrschastl.
4-Z.-Wohuq. m. a. Znbeb., d. Ncnz. entspr.
einger., p. 1. Juli , evtl, mit Büreau, preiswertb
zu verm. Näh. Hockp. links. Vorbach. 817

Miiinzcrstr. 50,
krankheiisbalher sofort oder später zu vermieth.
Auskunft daselbst Parterre.

Manergasse 8 , 1 Sr ., 4 Zimmeru. Zubehör a'
1. Juli zu verm. N. Manergasse 11. . 938

Moritzstr'» 40 4 Zimmer nebst Zubehör, 2 St .,
auf sofort, ev. auch später zu vm. N. Part . 822

Rerostratze 17 ist eine Wohoung von4 Zimmern.
Küchen. sonst. Zubehör auf gleich oder spater
zu vermiethen. Näh. daselbst. 926

Nicolasstr . 27 , 1. Etage, ckönc 4-Ztmmer-
woh'.mng, Batkoii, 2 Keller, 2 Maniarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alles Näher¬
st. Etage links. 513

Oranienstratzc 24 , Hochp., 4 Zimmern. reickl.
Zubehör per 1. Juli zu verm. 1081

Oranienstr . 47 , 1. Et., 4 Zim.-Wohn., Balkon,
r . Znbeb.. in ruh. H. a. 1. Juli . N. P . r. 1004

Oranienstr . 49 , 3. sck. 4-Zim.-Wohn.. Balk. ».
reich!. Znbeb. gleich od. später. Näh. Part . 244

Oranicnstratze 52 eine 4 - Zimmer-Wohniing,
2 K„ 2 M. '(2. Etoaeb Näheres daselbst oder
bet Moritzstraße 37, Laden. 594

Lranienstratzc 55 , 3. Etaae, ist die herrschastl.
Wobnmig. 4 Zimmer, aroßeS Badezimmer, neu
beraerichtet. Alles der Neuzeit enisprcchend(kein
Hlnlerhans und keine Dovpelwoh»i,ng),wegz»a«-
hnlbcr p. sof. od. späler zu vm. Släh. Part . 172

Dotzheimerstr . 72 schöne4-.Zim.-Wohnun» auf
gleich oder später zu verm. Näb. 1 St . 1178

PhiLiWsbergstr. 10,
Bel-Etage,schöne4-Zi,nmerwot,tt . m. Balkon,

Bad u. Zubehör. 900 Mk., daielbst die Front-
spitzwohriung , 2 Zimmer u. Küche, 880 Mk.,
zu vermieiben, Näheres daielbst
Mche 4, Pgrt , l. 7L« rt « » ».

ist eine4-Zimmer-Wohnnng mit Znbeb.. 2. Etaae.
p. Juli zu vm. Näb. b. Wenzel daselbst. 10i8

Seerobenstr . 29 , 1. Et., schöne, der Neuzeit ent¬
sprechende4-Zimmermohnnng, nnf gleick oder
später zu vm. Näb. Part , bei Uatsvi, « »-. 3118

Sopstienstratzc 8, Billa , Bel-Etage, 4 Zimmer,
3 Fronlspitzzimmer rc. zu verm. <,18

Stiststr . 5 schöne4-Zim.-Wohn. m. (Sartcnben.
auf 1. Juli oder 1. Oktober zu verm. 1030

TaunuSstratze 29 , 4, 4-Zimmer-Wobi»ing nebst
allem Zubebör per sofort zu vermietben.
Nähere« im Laden daselbst. 108

Wallnferstr. 6,
Zimmer- Wobn.. Balkons. Bad -c.. reich!. Zu¬
behör, gleich oder später zu vermiethen. 520

Walluferstratze 11 sind mehrere heirschaftliche
4- und 6-Zimmer-Wohnnnpen, Sonnenselte, je
2 Balkons. Ga?, elektrisch Lickt und reichliches
Zubebör, der Neuzeit entlvrechendeingerichtet,
auf gleich oder später zu vermietben. Einzuseben
von Vormittags 10- 1 Uhr ti. Nachmittagsvan
8- 6 Ubr. 1046

Walramstratze 11 Wohnung von 4 Zimmern.
vollständig nen hergerichtet. Näh. 1 St . h. 109

Walramstratze 13 eine Wobnungv. 4 Zimmern
ans l . JuU- Näb. Laden. 1048

Walramstr . 19, 1. schöne4-Zimmer-Wohmmg
zum 1. Juli zu verm. Anzuseben von 2—4 Ubr.

Weitzenvnrgstratze 2, 8. schöne4-Zim.-Wobn
Umzugs halber auf 1. Juli billig zu verm. 1080

Weitzcnbnrastr. 4 , 3. der Neuzeit enlsprechende
4-Z.-Wohnung sofort zu vm. N. Port . l. 110Weikenburgstratze0

schöne1-.Z.-Wohn»ng. der Neuz. entsprechcnd, ver
1. Juli zu verm. Näb. Part . l. 111

Westen dstr. 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör zu vermiethen. 256Wielandftr. 4, SS ® ,
cowf. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Stäb. Part . 522

Uorkstr. 14 4 Zim., Kücheu. Zubehör auf gleick
oder späler zu vermiethen. 650 Dlk. 274

Norkstr. 27 , Ecke der tünciienanstr., 2. rr. 3. Et.
von je 4 Zimmern, Bad, 2 Balkon? n. Zubehör
sofort oder ipäter zu verm. Näb. 1 St . 3095

Zietenrina 8 4-Z.-Wohn.. Herr!. AnSsichl, der
' Neuzeit entspr., per los. o. sp. zu verm. 524
Schöne 4 - Zimmer- Wobnnna, n. i. (Karten ßd

Balkon. Ga« n. Zubehör, für 1. Juli zu v. Pr.
670 Mk. Näb. Gustav-Adolfstr. 1. P . r. 997

Adclheidstratze 46 , » ^rT y.
Bad, Küche, Keller versetzungshalber auf gleich
oder später zu vermiethen. . ^ . 836

AVelheidstratze 54 ist die eleg. Part.-Wohnung.
bestehend aus 3 schönen, großen Zimmern nebst
Küche und Zubehör, mit großem Balkon und
Vorgarten, zu nermiethen. Näb. 1. Etage.

Albrechtstratze 11 3-Zimmer-Wohuuilg mit Zub
per sofort oder später zu vermiethen. 1005

Albrechtstratze 16 Frontspitze , bestehend aus
3 Zimmern, Kücheu. Zubehör, ans gleich oder
später an ruhige Leute zu vm. Nah. Bart . 757

Arndtstratze5 KÄT
Küche. Balkon. Bad und reichliches Zubeddr,
versetzungshalber sofort zu vermrethen. Näh
1. Et. links. _ °3S5

Arndtstratze 8 herrschaftliche Drci - Zrmmcr.
Wohnnna. 1. und 3. Etage, per sofort zu verm
Näh. daielbst2. St . rechts. 143

Bahnt,ofstr . 12 Wohn. v. 8- 4 Zim. mit Zub.
p. 1. Juli zu verm. Näh. im Laden. 1002

Bertramstr . 13, Vorderh.. eine schöne3-Zm,mcr-
wohnnna mit reichlichem Zuvehör per I . Juu zu
verm. Näh. das. bei A. Hiort , 1. St . 989

Bertramstratze 15 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh
auf 1. Juni o. später z. v. Nab. 1 St . I. 786

BiSmarckring 20 , 1. schöne Wobnung. 3 Zrm.
mit sämmtlichem Zubehör, sofort zu vermtetben.
Näh. Part , rechts. ^65

Bismarckring 31, 3 St . I., 3-Zrm..Wohnung
vreirw. zu verm. Näh. das. 2 St . l. 1069

Bleichftr. 8 wegen Aufgabe des Haushalts schone
3 Zimmer, Alkoven, Küche und Mansarde mit
Zubebör zu verm. Näh. im L.

ttzrlückierplatz 2, 2 St . l.. 3 Zrmmer. Bad.
V Balkon u. Zubehör per 1. Julr zu verm.

Daselbst und Adelbeidstraße 10, H. 1.
Blüchcrplatz 5 schöne8-Zlmlner-Wohnuna mit

reichlichem Zubehör auf gleich oder lpater zu
vermiethen. Näheres Blücherplatz4, Bür . 898

MU- BlücherstratzeS, 1,
schöne große 3-Zimmer-Wohn., sonnig und hell,
per 1. Juli zu verm. Vorderhaus, 2 Balkons^
warme Wasierleitg., Bad, gr. Mansarde, zw«
Keller -c. Näb. daselbst1. Et . links.

Blüilierstratze 10, Vdb., 3 Zimmer, Küche mit
Zubehör und Kockgas auf 1. Julr zu verm.
Näh. Mittelbau 1 St . l. bei Jl.  Sauer . 10d5

Verlängerte Biüchcrftr . 15, Neubau, 3-Z.-W.
mit 2 Balk.. Bad. Gas u. Z. zu v. Vr. 620 M.

Bülowstratze 4 zwei 3- Zimmer. Wohnungen
mit Balkon, Kücbe, Mails.. 2 Keller aus gleich-d.
später zu vm. Näh. daselbst2. Etage links, n»

Bülowstr . II , Südseite,schöne8-Zlm.-Wobmmg,
2 Balkon»,Bad. Alles d. Neuz. entspr.. zu v. 1062

Bülowstr . 11, Hlh.. sck. 3-Zimmcrm. z. v. 1081
Bülowstr . 13, Part.. 3 Zimmer Küche2 Lalk̂.

2 Keller, Mansarde zu vm. Nab. 1 St . l. 698
Clarenthalerstr . 3 (Neubau) sckone3-Zimmer.

Wohnung (1. Stock), Gas , Bad, event. elektr.
Lickt, 2 Balkons, Koblenallfzua rc., ^prelSwert»
sofort oder später zu vermietben. Nah. daielwt
Part , bei M . BSölm , Arch. ™

Clarenthalerstr . 4 hochherrichaftlicke3-ZlMwer-
Wohnunge», alles der Neuzeit entsprechend em-
g-richt-t, ans gleich, eventl. auch später prciS-
wcrtd zu verm. Näheres rm Hanse daselbst. 986

Clarcnlhalerstr . 6 , Vorderhaus- Neubau-
sind 3-Zimmerwobng. m. Zub-b. auf gleicho°-r
später zu vm. Näb. daselbst Pari 2990

Neubau Clarenthalerstratze 10 schone Drei-
u. Zwei-Zimmer-Wohnungen soi. vd. spater zu
verm. Näb. Dotzbeimcrstr. 49, im Laden. <41

Delaspeestratze 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Badez..
Küche, gr. Mansarde rc.. ans gleich oder spater
zu verm. Näh. bei 'Voltx,  Laden. 83®

Dotzheimerstr. 18 , Vorderb., sch.3-Z,m.-Wohil.
mit Zubeh., neu hergerichtet, per ^forort oder
später zn verm. Zu erfr. das. Mittclb. P . !

oder Druden-
1100

Zum 1. Oktober 1904 zn vermietben ein
Hochvarterre, bestehend an« 1 Salon mir Erker,
3 gr. Zimmern, gr. Balkan, Vordergarten, >m

'outerrain : 1 Kammer, Küche, Mädchenzimmer,
Bad, Keller rc. Slnberes Neubaueritraßc 4, 1.
Einznsehe» van 10—12.

Schone Parterre -Wohnung . 4 Zimnier, Küche
n. Zubeh., i» ruhigem Hanse zn verm. Nah.
Nheinstraße 95, P . 10o9

Eine prnchwolle4-Zimmcr-
mir Bad. zwei Mansarden, zwei

lDUl )lUlUl ( Kellern,keinvis-i>-vl», p. 15.Mai
event. früher oder später z» vermiethen. Nähere«
Scharnhorststratze6, P. Frau B4» » pi > Ww.

Dotzheimerstr.39,2.Et.,
ist eine der Neuzeit enlsprechende3-Zininicr-
Wohnung mit allem Zubehör (ans Wunsch
kann auch 1 großes Frontsp'tz-Zimmer mit-
aemietbet werden) per 1. Oktober 1304 zu
vermiethen. Näheres Parterre . 1021

Dotzheimerstr. «5, 1 St .. Z-Zinimer-Wobnuiig
mit Zubehör für 350 Mk. per 1. Juli , fern«
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und em
Stall für 3 Pferde per 1. Juli zu vermietmn-
Näh. Sei . 8dk-1, verlängerte Blücherstr. 9>2

Dotzheimerstr. 82 , Nenban, schöne3-Z»nnier-
Wohilungen, der Neuzeit entsprechend, au,
sofort oder sväter zu verm. Nah. daselbst. 4l»

Dotzheimerstratze 83 , Neubau. Sudieite. scko
3-Zimmcrwohnuiigen mit Bad, der Neuzeit em
sprech., gleich od. wnl-r z. v. Näh. da . Part . 4»u

Nenban Dotzheimerstratze 84 sehr scho«
8- und 2-Zimmerwohniingen auf gleich oo--
später zu vermiethen. . , „ . ,

Dotzheimerstratze 85 , Südseite, Vorderhau»,
3-Ziinmer-Wohn»ng, Küche und Bad, 1 TreM
hock, sofort zn vermiethen. Mrttelbaü Pa «,
und 3. St . je 3 Zimmer, Kucke und Zumy
sofort zu vermiethen. Näheres dasew"
Bi' r . Kortmann , Zimmermstr.

Dotzheimerstr. 85 , Vdd., prachtvolle3-Z»nm-v
Wohnung mit Zubehör preiswerth z. vm. 10-°

Dotzheimerstr. 85 , Hth., schöne 3-Zim,ntv
Wohnung sofort zu vermiethen . 10«

Dotzheimerstratze88 schöne3-Zim.-Wohnnngi>t
der Neuzeit entivrechend, per gl. zn beziehen, vo
500—550 Mark ,U verm. Näheres 1 St . >0^

Dotzheinierstratzc94 , Ecke Kiedricherstraße, >»
8-Ziminer-Wohnnngcn von 500 Mk. an s0i°
od. später zn vm. Näd. Part , im Laden. 4«

Dotzheimerstr. 105 , Bel-Et., herrsch. W. b.3 fl•
Z. m. B.. Sveisek. II. r . Z ., d. N. entsp., m.
Slnssicht, a. April, ev. auch Garten. Nah. Pa»
Dreiwerdenftrafte 3,

nahe am Bismarckring, rnbige La»c, sind
3- Zimmer-Wodnungen mit Erker, 2 Balkon
Bad n. Kohienaufzug, Alle« der Neuzeit (N
sprechend einacrichtet, ans gleich od. auch 'pa
zil vcrm. Kein HinterhanS. Näb. daielbst.

Drudenstratze 10, B., 3- od. 4-Z.-W. a. gl. z-°



N- . 181* M- rgen-Airsgal»-. 3. Statt.
Dreiwerdenftraße5 sind sehr schöne3.Zimmer>

Wohnungen mit Erker. 3 Balkon». Bad unl
sonstigem reich!. Zubehör sof. od. später,u ver-
miethen. Näh. das. od. Oranienstr. 58, P . 9180

Dreiweidenstr. 7 geräumige8.Zimmer-Wohnung
vermieden. Näb. 1 St . link». 1077

Klisabethenstr. 10. Vdh. Frtsp.. 3 Z.. Küche sof.
an ruhige Leute zu vcrm. Nachm, v. 3- 5 Uhr.

eiif<»&etfKtiftraße 14  drei gerade Zimmer
(Frô .̂ ^ e) mit Zubehör, Glasabschlnß, zum1. Juli oder Oktober zu verm. Nähere« dein,
Hausbesitzer,m Anbau Pagenstecherstraße9. 1.
Anzusehen 10—12, 3—5 Uhr. 994

-ltvillerstraße 4 herrliche3-Zimmer-Wohming,
prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
später zu vermiethen. Näh. daselbstP . r. 1016

Eltvillerstr. 6, Neubau, mehrere8-Zimmer»
Wohnungen zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm ff»Ui*.
Bismarckring 26. 1049

Eltvillerstraße8, Bdh., 8-Zimmer-Wobnnngcn.
der Nen,eit entsprcch. eingerichtet, sof. od. später
zu billigem Preise zu verm. Näh. daselbst oder
beim Eigenth. Gneisenaustraße 13. 2. St . 3047

Eltvillerstr. 10, Neub.. 8 Z.. Küche sof. od. sp.
Tloset im Abschluß. Mitteib. Näh. das. 233

«mserstr. 75 3—4Zim.. Frtsp., zu verm. 482
«irbacherstr. 2, Ecke Walluferstr., schöne Drei-,

Bier- u. Fünfzimmerwohu. billig zu vm. 1068
^kbacherste. 4 Wohnungen von9 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen. 483
/Lrbacherftraße4. Hinterhaus, 3 Zimmer und
sS' Küche zu vermiethen. 1084
Erbacherstr. 8 geräumige3-Zim -Wohnung

mit reichh Zub., der Neuzeit entipr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St . recht». 1109

Frankenstraße9 abgeschlossene8.Zinimer-Wohn.
mit Balkon ans gleich oder1. Juli zu verm.

Frankenstr. 15, H. 1., 3 Zimmer, Kücheu. Zw
behor auf 1. Juli zu vermiethen.

Frankenstr. 23, am Bismarckr., versetzuugshalber
freundl. 3-Zimmcrwohn. gleich od. I .Juli . 1079

^"^ nanstraße 10 find Wohnungen von
8 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Zube
£,°J/ fofort oder später zu vermiethen.
Näheres Parterre rechts.

Gneisenaustraße 11, Bel-Etage,
Wohnung mit Zubehör per sofort
zu verm. Näh. im Laden.

Glreisenaustr. 15 prachtv. 3-Zimmer-Wohnung
(Part. u. 1. Et.) per 1. Juli billig zu vm. 1104

^ "kisenaustr. 18, Bel-Et., sch. geraum. Wohn.,
3 Zim., Küchen. Zub., sof. 0. sp. zu vm. 487

«neifenaustr. 18 eine Wobunng, 3 Z.. 1 K. u.
B., eineM„ 2 K., a. gl. od. sp. zu v. 488

/Tkneisenaustraße 20, Laden, schöne Drei
W Zimmerwobnung im ersten Stock, der Neu

zeit entsprechend, sofort zu vermiethen.
Gneisenanftratze 23,

Walde, schönste Aussicht, ist die
Bel-Etage, 3 Zimmer, Balkon, Küche
^ ?.A>tbehör, für 650 Mark zu vermiethen.
Daselbst,m Seitenbau schöne 2-Zimmer-
Wohnunge« mit Küche und Zubehör für
100u. 800m . zu verm. Näberes daselbst oder
Drudenstraße4, Part. l. Werten *. 1099

Eöbeustr. 8 find Wohnungen

Mreslradener Tagdlatt. Dienstag , 19. April 1904. Seite 581.
Moritzstraße 84, 3, große3-Zimmer-Wobnung.

Küche. 2 Keller, 2 Mans.-R., gleich auch später
zu vermiethen. 1293

Nettelb eckstr. 8, Ecke Dorkstr. (nur Vorderhaus),
schöne8-Zimmerwohnungen mit Zubehör, per
1. Juli , evcntl. früher verm. Näheres Darb
straßc 22 bei »*. Stein , oder Luisrnstraße 12
bei ff»h . Meier . 930

. „ Neugaffe 9, 1. Et., schöne Wohnung,
bestehend au» 3 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, per 1. Oktober zu vcrm.

A . H . Iilnnenkohl.

486
3-Zimmcr-
oder später

45

Oranienstraße 60, Hth.. Dachwohnung, 8 Zim.
u. K., auf gleich oderI . Juli zu verm., Hintcrb.
2 "• K . auf gleich oder1. Juli zu
verm. Nab. Borderb. 9. St . 922

Paanlstecherstratze 9, 2. Et.. 9 Zimmer mit
Balkon, Kücke, Closet, 1 gerade Mansarde,
Kopien- und Haushaltungs-Keller, Ga», elektr.
Licht und Glockeiileitnng. Näheres b. Haus¬
besitzer Dagenstecherstraße, 1. Etage. Zu verm.
mm 1. Okt.. Anzus. 10- 12u. 3—5. 992

ft schöne3 -Zimmerwohn.
^ V/ .. *9  mit Balkon. Erker undZubehör1. Juli zu vermiethen.

WiMbciM . 10 , «ÄS « ,
«i 1 gesunde Höhenlage, vrachtvolle Fern¬
sicht, Wohnungen von3 und2 Zimmern, elektr.
Licht, Gas und Bad, Balkon, Erker, Kochherde
mit Gasvorrichtnna. sowie Kohlenaufzng nebst
Zubehör, per 1. Mai zu verm. Zn crfr. beim
Besitzer Kiehert , Philippsbergstr. 13, 1. 978

dffllippsberastraße 21, Frontspitz-Wobnnng,
3 Zim., Küche, Keller, ans gleich oder später an
nAge Leute zu verm. Näh. Part . 905

Philtppsberqstr. 38, 2, ist eine schöne Wohnung
von3—5 Zimmern mit Balkon». Zub. zu vm.
Anfragen bis 4 Uhr Nachm, nebenan. 1088

Platterstr. 52 Wohnungen von3, 2 n. 1 Zimmer
mit Zubehör zu vermiethen. Näb. Part . 1106

Ranenthalerstr. 8, a. d. Ningkirche, Herrschaft!.
3-Ziinmerwobn. f. 600 Mk. per sos. oder später
zu verm. Näh. das. oder Dorkstr. 21, 3 l. 1066

Rintenthalerstr. 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnungen, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 207

Rauentlinlerstrnße8 3-Zimmer-Wodnungen im
Gartenbaus, mitGas, Bad u. Speise!., auf iof.
0. sp. zu verm. Näb. das. P . 736

Freie Wohnung diS Juli.
Ranen «,alerstr. 9, 1. u. 2. Stock, gr. 3-Zim.>

Wohn, für 700u.650 Mk. zu vermiethen. Näh.
Mittelbau Part, bei Korn oder beim Besitzer
Dotzbeimerstraße 62, P. l.

Man R« chal»s!r. 10
eleflante3-Zimmerwohnung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll¬
absang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. » o«er « n„ , Sedanür. 7. P. 650

WAanenthalerstraße 12 3-Zimmcr-Wohnunacn
9ßw mit fltfent hpr rthi»r fhritpr

von
6er sofort zu vermiethen""" " ' """ 3 I 5RtjdlUT91IPr f% fic 3

^»^ Kffkaße 11, Borderb., schöne geräumigeI ■ ... 4 , ^ _ Jlnifl
afSmwnWobmim n zu vermiethen. 168
mwenfttaße 13 3-Zimmerwohnunqen, gut aus*

Beftattet auf gleich oder später zu vcrm. 2992
Gustav-Adolsstr. 14 8 Zimmer, 2 Mansarden
««»̂ "bchor gleich oder später zu verm. 169
«Uhav-Adolfstraße schöne Wohnung von drei

Zimmern nebst allem Zubehör auf 1. Juli zu
vermietben. Näh. Platterstraße 12. 985

yellmundstr. 43, 3,1  schöne3-Zimmer -Woh
. '"" ist mit Bad zu verm. Näh. daselbst. 826
Hellmundstraße 58,1 l., Drei-Zimmerwohnung

dennietben gleich oder1. Juli . 1020
1 drei Zimmer, Balkonu. Zubeb.

Mp. 1. Et. r. 687
5cb. 3-Zimmer-Wohnung

KfL* lEou 'r ®ab nnb  reichlichem Zubehör ver
°°er sväter zu verm. Näh. Part . r. 290
aA* 3 t,ne  Wohnung von 3 Zim. nebst

?d. spater zu vm. Näh. Part . 669
Tat 1- St .. 3 Zinimer, Küche, Mansarde,

°b- 0“ vermiethen. 277
^ÄA *,12' m - 3 Zimmer, Balkon und
alWbr zu vermiethen.

62' P" 3 Zimmer mit
ob- irüher. Näh. Part . r.

L ' ^ edrich.Riug 67 ist die Parterre-Wohnung
Zubehör _ _ „ vll

EigentbüHaselbst"
12 3 Zimmer, Küche, Speiie-

WiS 8' bre*Zimmern nebst reichlichem
Näb ünb 9J,0&em  Balkon, per sof. zu verm.lul). bet dem ^ 236
kawmer1 m 'j ?“,fon1u',b  Zubehör auf 1. Juli oder

»arib̂ a vermietben. Näh. Part , recht;S 'LL .7 "'«°"*“»Ä « = i,rwil .*' 3uli

993
3 Zimmer-

zu vermietben.
1290

Wohn. a. 1. Juli z. v.
siubep̂"? "- ,* 3 Zimmer mit Balkon und
maße 76 ' m üm>  Näheres Platter-

^erffr . 8, 8^Et.. 8-Z.-l
996

mit reich!. Zubeb..
>,pr., per ,ororr. tn ~'
3, 2. Etage, 8
?" vm. Näh. bei Burk . '351

12 eine Wohn., 3 kl. Zimmeru. Küche

der ^ ’ 03 mit  reisi . Zubeb.,
los°rt. Näh. P . l. 182

fol ob̂ pfttAaitA Zimmer mit Zub.
tm cul

^ Hih.. auf gl. ob. 1. Juli zn" vm. N. B. r.

, «nxemburgstr. 5,
berlschaftliche3-Zimnierwoknung

Oft nüiJh ^ "^öör , der Neuzeit entsprechend.
bafelM*? : „ lavier zu vermiethen. Näheres

bei Pnnthel . 2. Et . " '

mwi?̂ Kraße 14, Ecke Ellcnbogengaffe,
Fernsicht, 3 Zimmer.

Zähere« i Ä ^ öör sof. od. später zu vermietben.lilltm Eckladen. 149

l Ül4?,c ‘* bcr« Schwalbachcrstr. 45a,
Ob thsf' 3' Z'mmer-Wohnuna (Balkon) sofort

zu vermietben. Näh. No. 47. 1. 854j
Wopn, 49, Mittelbau, schöneg-Zimmer-
1 , "«' eventl. mit Werlstätte, per sofort oder

«erL ^ ? « mietheu. 1096z 2b, Htb. 8, Froiitspitz-Wobnung von
^cola«»*" ^ ''b Kiiche zu verm. Näb. Hth. 1.17' Ltb ., 3 Zim .. Küche per

a. ruh. M. zu verm. 1051

mit allem Zubehör per" sofort oder später
zu vermiethen. Näb. im Laden. 3068

u. 5 (hinter der
^ Ningk.), schöne3-Z.»Wohv.

im Gartenhaus, bczw. Seiten>>aii, auf 1. Juli,
eoent. früher, zu vermietben. Näb. daselbst oder
Liixembiirgstraße7, Baubüreau. 1294

Riehlftratze«, t.TiTf ’ik
21Bes neu dergerichtet, mit Leucht- wtd Kochaar.
3-, 2- und I-Zimmer-Wohmiiigen. auf 1. Juli
oder etwas später zu vermiethen. Näheres bei
rr . straft , Riehlftratze3. 1082

^ ^ tlstraßc 23, Hinterhaus, schöne Mansard-
Wohnung(3 Zimmer) auf 1. Mai zu vm. 1091

Röderstraße 29 3-Zimmcr-Wohnuiig nebst Küche
»nd Zubehör(500 Mk.), nach der Lehrstratze ge¬
legen, au kleine ruhige Familie sof. od. später zu
vermiethen. Astermicthe nicht gestattet. 613

Röderstr. 31, Hinterh., 3 Zimmer mit Zubehör
ans gleich zu vermiethen. 1031

Ecke der Röder- und Nerostraße 48 drei
Zimmer, Küche und Keller zu vermiethin. Näh>
daselbst im Laden. 934

Roonstr. 20 3-Zimmerw. uiit Zub. Verhältnisse¬
halber sof. zu vcrm. Näb. 2 rechts. 878

Roonstraße 22, Hth., kleinere3-Z.-S8ohn. per
sof. od. spät, zu vm. Näb. 1. St . rechts. 1071

Saalgaffe 14, Vorderh. 1 St ., 8 Zim. u. Kücheu. Zubehörz. 1, Mai. Näb. Bäckerl. 1054
Scharnhorststraßr2, 2. Stock, 8 b-s 4 Zimmer

nebst Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen. Näh.
1 Treppe bei Sci.midt . 683

Scharnhorststr, 12 Wohn. v. 3 Z. sof. z. v. 1092
Scharnhorststraße 14 LLohiiiing von3 große»

Zimmern mit Zubeh. gleich od. sp. zu vm. 638
Scharnhorststr. 16, Hlb., 3 Zimmer, Küche zu

vermiethen. Näh. Vdh. 1. 971
Scharnhorststr. 24, 1. Et,, frdl. Wohn., 3 Z..

K.,Ba!k. u. Zub,, wegzuasb. iof. o. fp. N. V. 762
Echiersteinerstraße 11 herrschaftl,3-Zim.-Wohn.

sofort od. später. Näb. Vdb, 2 St. 257
Schiersteinerstraße 18, Mtb. neu, 9- u. 1-Zim.-

Wohnung ii. Zubehör zu vermietben. 493
Schiersteinerstr. 20, V„ sch.9-Z,-Wohn..d.Nciiz.

entspr. ausgest,, p. sof. zu v. N. das. Lad, 805
Schiersteinerstr. 22 herrsch. Wobn. von3 Z. u.

reich!. Zubeh. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
2täh. Part . r. 1028

Schiersteinerstr. 22, Gartenh., Wohnuna von
9Zimmernu. reich!. Zubehör zu verm. Näheres
Vorderhaus Part. r. 961

Schiersteinerstr. 24, 2. Et., sch. 3-Zim.-S8obu..
K., Balt. ii. Zubeh., sof. od. sp. N. Part . 823

Sedanstraße2, 1. St., eine Wobn. v. 3 Zim.,
Küche, Mansarde auf 1. Juli zu verm. 1024

Sedanstr. 6, 2. St., schöne3-Zimmcr-Wohiiuiig,
Keller und Mansarde auf I. Juli zu vermiethen.Näheres2. Stock links.

Sedanstraße 13, Mittelb. Part., eine3-Zimmer-
Wohnung im Htb, per 1. Juli zu vermietben.

Seerobenstraße24 elegante3-Zimmer-Wohn.
mit reich!. Zubehör anönahmSweise preiSW.
sof. od. später zu vm. Näh. P. bei «tan . 793

Seerobenstr. 24 schöne9-Ziiumer-Wohniing, der
Neuzeit eiitivrechciid, Part, oder1 St ., auf gleich
od. später zu vm. Näh. 1 St . bei Laux. 261

Seerovcnstraße 25, P.. 3.Z.°Wolm. nebst Zub.
(1. Stock) forort ob. sväter zu verm. Näheres
Ha »xelhac !>, Michelsbcrg 30. 254

Tannnhstr. 2 Frontspitz-Wohn. (3 Zimmer
Kücheu. Zubcbör) sofort od. svätera» rubige
Familie zu vermiethen. Nähere» Wilhelm-
straßc 54, Bürcau. 776

WaNuserstraße 3, Hinterh., find sof. od. später
schöneS-Zimmerwobnungen mit Zubehör ander¬
weitig zu verniiethen. Zu erfragen daselbst
Vorderhaus Parterre. 296

Walluferstraße 9 8-Zimmerwohnung im Mittel»
bau zu vermiethen. Mb. Borderb. Part . 717

Wctlstraße 1, 1, frdl. 8-Z.-W. per 1. Juli zu
verm. Näheres daselbst 10- 12 Vorm,

« » estcndstk. 10, S. 8 Zim., Kücheu. Zubeh.
sof. ob. spät, zu verm. Näh. das. P. 848

Westendstratze 82, P. r., 3-Zimmer-Wohnung
für Wäscherei, mit Speicher, Waschküche, zu
vermietben. 1032

Westendstratze 34, 8-ZImmerwobnungen. Bad
Balkon per sofort zu vermiethen. Näheres
Westendstraße 84, P. l. 495

Wilhelm incnstraße, Eckhaus, am Eingang des
Nerothals, sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern, Küche rc., elektr. Licht, neu her»
gerichtet, per sof. o. sväter zu v. N. Part . 1073

Morkstraße2, 1. 3 Zimmer. Küche(Hinterh.) an
ruhige Familie per Juli zu vermietben. 1043

Dorkstr. 7 3-Zinimerwobn. per 1. Okt. zu verm.
Uorkstraße 12, Ecke Scharnhorststr., schöne freie

Lage, 3 Zimmer, mit reich!. Zubehör und allen
Eliirichtiingen der Neuzeit versehen, sof. od. später
zu vermietben. Nähere» im Haufe od. Blücher¬
platz3, 1 b. Archit. 4 .̂ Dormann . 496

, Yorkstratze 16
lft eine schöne3-Zimmer-Wohnung im Parterre

zu vermiethen. Näh. Blücherplatz3, 1. 921
"orkstraße 18, l. Et., eine schöne3-Zimmer-

Wobiiuiiq sofort od. später zu vermiethen. 661
Yorkstraße 21, 1. Etage, schöne3-Zim.-Wohn.

aleich od. sväter zu v. N. das. 1 St . links. 933
VIa »H«Astr<̂ e 21 sehr «er. 3-Zimmer-Wohn.

(Souncnieite) per gleich oder1. Juli
preisw. zu verm. Näb. das. 3. Ei. l.

22, Part. r.. nur Vorderhaus, schöne
3-Zimmer-Woh,inng sofort oder später b.zu v.

dsk̂ straße 28, 1. Et. r„ 3 Zimmer. Bad, zwei
Balkon» u. Zubehör zu verm. Näb. daselbst
oder TannuSstraße 18 bei Baambacl ». 464

27, Ecke der Gneisenaiistr., 3. Etage,
3 Zimmer, Bad u. Zub. sof. od. später zu vm.Nab. 1. stock bei RUchert . 3096

dfrkstraße 38, Neubau , Eck- der Nette!deck»r..
schone3-Zimmerwohnunaenmit reicht. Zubehör
- , ,9/oich od. später billig zu vermiethen. Näh.
daselbst bei Rud. Schmidt. 30

Zietenring 6, 1, 3-Zimmcr-Wohnung mit Balk.
und reichlichem Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst1. Stock liick». 1083

Ziete«-Ring 16 schöne3-Zimmer-Wobnung, der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näb. daielbst Part.

Zlnkmermamlstraße4, Pt. r.,
Mibfcfie Wohnung, 3 sehr geräumige Zimmer mit
großer Veranda im Vorgarten, beiond. Bade-
raum, Küche mit Speise!., sowie reich!. Zubehör,
groß. Hinteraarten(kein Hinterhaus), z. 1. Juli
z» verm. Eiiizuscben Werktags von 10 bis 12
und von 3 bis 5 Uhr
limmermaunstr . 5, 2. Et.. 8 Z.. K. 1. I . 1028
limmermannstr . 9, 2. Et., 8 o. 4 Zim., Balk.
u. Zubeh. per Juli zu verm. Näb. P. r. 1048

Drei-Zimmer-Wobiiung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3. 1. 168

3-Zim.-Wohnung, Bad, Maus.,
, Küche, Keller, 2Balkons umzugs-
dolber in Aftermiethe vom 1. Mai bis 1. Okt.
a 200 Mk. Aim,sehen zwischen9 u. 12 Uhr
Dotzheimerstraße 62, 3 recht».

Schöne 3-Zimmer-Woßnungen im Vorder¬
haus auf gleich od. später zu vermiethen. Näb.
Erbachersiraße5, Part, oder1. Etage. 924

Schöne große 3 -Zimmer -Wohnungen mit
herrlicher Aussicht zu vermietben. Näheres bei
^NihlKtein , Gneisenaustraße 25. 498

Neu hergcrichtete schöne Mansardwobn.
"uter Abschluß, 3 Zimmer, Küche und Keller,

ü « per sofort oder spätera» kinderlose Leute zu
K Wvermiethen Moritzstraße 12. Vdh. 1076
Eine sehr große moderne3- Zimmer-Wohnung

mit Bad, 2 Balkons, Speisek., Mansarde, zwei
Kellern für 600 Mk. per sofort oder ipäter zu
vermietben. Näh. Net elbeckstraße 11, tzochpart.
links bei Georg Schmidt . 879

Herderstr. 33

Motzittmgrn vor» 52 Zkmnrev«.
SHblcrftrnüt 21 2 Zimmer, 1 Küche, Keller ans

1904 zu verm. Daselbst1 Dachkammerans1. Mai.
Sldolfstrotze5, Vdh., 2 Dachzimmer zum1. Mai

a» ruhige Leute zu vermiethen.
Bahnhosstraße 12 Wohnung von2- 3 Zimmern

zu vermietben. sstäh. im Laden.
Bleichstraße 33, Hth., 2 Zimmer, Küche, Keller

am 1. Just zu vermiethen.
Bülowstr. 7, Hth., Dachwohnung. 2 Zimmer u.

K. znni 1. Juli z» verm. Näh. Vrdb. 1 St . r
Bülowstr . 11, Htb. 2. St., ist eine Wohn, von

2 Zim., Kücheu. Keller sof. zu verm. Näh. das.
Elarenthalerstr. 6, Vorderbaus- Neubau—

sind2-Zinimerwobng. m. Zubeb. auf gleich oder
spater zu verm. Näb. daselbst Part.

Clarcuthalerstroße8. Hth?.. schöne2-Zimmer-
Wohniliig gleich oder späterz» vcrmieiheli.

Dotzhciu.erstr. 12 sch. 2-Z.-W. u. Zub. gl. z. v.
Dotzheimerstr. 14. Std. P.. schöne2-Zimmer-

Wohn. mit Zub. iof. od. 1. Juli zu veriniethe».
Dotzheimerstr. 62, Part.. 2 Zimmer. Küche.

Keiler, 1 Mans. in f. Hausep. 1. Okt. N P l
Dotzheimerstr. 83, Mtb., 2 Z.. fl., K., gl. o. sp
Dotzheimerstr. 85, Hth., schöne2-Zimmer-

Wohuung u. Küche sofort zu verm.
Dotzheitwerftr. 88, Mtlb., sch. Wob»., 2 Z u

Cab., sof. beziehb., Man. 27 Mk. Näh. Vdh 1
Eltvitterftr. 6, Mitteib. ». Hinterhaus, mehrere

L-Zimmer-Wobn»ngen zu verm. Näh. Mittelbau
Part , oder bei Wiih . PUt - , Bismarckring 25

Erbacherstr. 6 W.,2 Z., K. re., z. v. N. P. P. r.'
Erbachersiraße9, 1, 2-Zimmerwohuuiig mitZubehör(Bad) per sofortz» vermietben.
Faulbrunncustr. 9, Vdh., Mans.-Wodn., 2 Zim

u. Küche, ans gleich oder sväter. Näh. Part l'
tzeldstratze 10 Mans.-W., 2 Z. u. K., zu verm'
frankenstr. 5, S., 2 Z. u. Küche1. Juli zu v
franke,rstraßc7 Mansard-Wohiiung. 2 Zimmer
und .Küche, ans gleich oder später zu vermiethen

Frankfurter Landstraße, links, 2 Z. u. Küche
1 Z. u. K. per sofort o. später zu vermietben.
Gärtnerei fllarl RrUmoer . Auch iit daselbst
Stallung für3 Pferde gbzugeben.

Gneisenaustraße5, H„ Wohn, von 2Zimniein
und Küche zum1. Mai zu vermietheii.

Gnetscnaustr. 25, Htb., ich. 2-Z.-W. u. Küche
(sep. Abfchi.) sof, zu vm. N. 1 Tr. b. Müi)lstein.

Helcnenstr. 22 Mansardw., 2 Zim., K. u.
per 1. Juli an rubige Leute zu vermiethen.

Hellmundstraße 35. Pt., sind2 schön- Zimmer.
Küche rc. per 1. Juli zu vermiethen.

HellNtundstraße 41 sind per 1. Mai folgende
Räumlichkeite» zu verm.: Borderh . im Dach
2 Zimmer. Kücheu. Keller; Bordy . im Dach
1 Zimmer, Kücheu. Keller; Hth. im 1. Stock
1 Stube; Stb . Part . 2 Zim., Kücheu. Keller.
Näh. b. A. Hornung & Co ., Häfnergasie 8.

Heklmundstr. 44 ist eine Mansard-Wobnung,
2 Z., 1 Küche, 1 Kelleru. s. w., zu vermiethen.

Herderstr. 21, S . 3, 2Z.. K.. K. sof. o. sp. z. v.
M>ei Zimmer und
Küche zu verm.

^ » -»H»H»«» gartenstr . 12 2 Zimmeru. Küche
per sofort zu vermiethen.

Hochstätte8, 1 St., 2 Zimmer und Küche zum
1. Mai zu verniiethen.

Hochstraße4 Wohn, vo» zwei Zim., Küche, zwei
verschl. bret. Näume, Kelleru. Werkst, a. 1. Juli
zu verm. Näh. Platterstraße 42, P.

Karistr. 28, Stb.. sch. 2 Z., Mans.-Wohn., mit
Zubeh. aleich od. 1. Mai zu v. Näb. Vdhs. P,

Karlstraße 30 Dachwohnung von 2 Zim. und
Küche auf gleicho. später zu verm. Näh. Part.

Kellerstr. 17 zweiZ. u. K. b. 1. Mai zu verm.
Körnerstraße6, Hinterh., zwei Zimmer, Küche.

Keller auf 1. Mai zu vcrm. Näh. bei Burk.
Langgaffe5 Zwei-Zimmer-Wohnungeu zu verm.
Luxemburgstr. 7» Stb., 2-Zimmerwohn. m. a.

Zubeb. p. 1. Juli b. z. v. N. Vdb. Hochp. IkS.
Metzgergaffe 16 zwei Zimmer lt. Küche zu vm.
Moritzstr. 25 Mani.-W., 2 Z. u. K. p. 1. Mai.
Moritzstraße 42 Mansardwohnung, 2 Zimmer

und Küche, zu vermiethen.
Müllerstr. 4, 3. St., Gartenseite, 2-Zim.-Wohn.,

Balkon, Kücheu. Zubehör, Glarabschl., an ruh.
Leute zu verm. Näh. Taunusstr. 18. Reichard.

Nerostraße 11 2-Zimmer-Wohn. mit Küche und
Zubehör auf gleich oder1. Juli zu vermiethen.

Rerostr. 29 Maniardw., 2 Zimmer, Küche, z. v.
Nerostr. 38, Vdhs. Dachl., 2 Z.. Küche2c. an

ruhige Leute auf gleich oder später zu verm.
Nettelbeckstr. 5, Ecke Dorkstr. (nur Vorderhaus),

schöne2-Zimmeiwohuungcii mit Zubehör per
1. Juni od. 1. Juli zu verm. Näh. Dorkstr. 22
beiR Stein o. Luiscnstr. 12b. Pli . Meier.

Neugaff« 16, 1. Stock. 2 Zimmer, Küche,
Keller mit oder ohne Dachkammer per1. Mai
zu vermiethen. Näheres Korbladcn.

Oranienstraße21 ist eine schöne Frtsp.-Wohn.,
2 Zim. u. Küche, p. 1. Juli zu v. Näh. 2. St.

Oranienstr. 21, Stb. 2, 2 schöne Zimmer mit
kl. Küche zu vermietben. Näh. Vorderh. 2. St.

Oranienstr. 22 Maniardwohn., 2 Zimmer, sof.
oder spätero„ ruh. Leute zu v. Näh. b. « ent.

Oranienstr. 47 2-Z.-W. gl. o. sp. z. v. N. P. r.
Platterstr. 32 zwer Zimmeru. Küchea. 1. Juli

zu verm. Preis 330 Mk. Näheres Parterre.
Rauenthalerstraße6, a. d. Ringkirche, Vorder»

baus 1. Etage, schöne2-Zimmer-Wobnung per
sof. od. spät. z. vm. N. das. od. Dorkstr.21»3 l.

Nauenthalerstr. 8 2 Zimmerwohn. i. Gartenh.
auf sofort oder später zu verm. Näh. das. P.

Rauentyalerstr. 18 zwei Zim., Küche zu verm.
Riehlstraße 13, Vdb., sch. 2-Zimmer-Wohnung

mit Bad u. allen, Zubeh. zu verm. N. das. P.
Riehlstr. 15 schöne2-Zimmer-Wohnuug im Hth.

zu vermiethen. Näb. Vdh. Part.
Röderstr. 26, V. Frtsp., 2 Z. u. K. a. 1. Juli
Röderstr. 29, Pt., 2 Zim., Küche, Mani.-Wohn«

2 Z., Küche, sowie1 Z., Küche an kl. Fam. sof.
Roonstraße 16 große Helle2-Zimmcr-Wohiiung

mit Glasabschlnß per 1. Juli zu vermiethen.
Nähere« ff». Klein , Part.

Rüdesheimerstr. 14 iß eine schöne Wohnung
(Souterrain), 2 oder 3 Zimmer:c.. an ruhige
Leute per bald zu verm. Nah. daselbst Part.

/Tk-ißgarnhorststr. 6 schöne2-Zimmerwobnung
wMj mit Küche, 2 Kellern, separater Abschluß,

sofort oder später zu vermiethen. Nähere«
Scharnhorststr. 6. P. Frau Knapp Ww.

Scharnhorststr. 7 2-Zimmerwohn. zu vermiethen.
Scharnhorststr. 24, Hth., 2 Z. u. K. an kl. r.

Fam. 1. Juli zu vermiethen. Näh. Vdh.
Schiersteinerstr. 19 2-Zim.-Wobn. Pr. 280 Mk.
Schlichterstraße 14 Mansarden'Wohnung,3 Zim.«

Kücheu. Zubeh., an kinderl. ruhige Familie per
1. Juli zu verm. Näh. 3 Tr. zw. 12u. 4Uhr.

Schulgaffe9 2 Z., K. v. s. N. Mauritiuspl.8,2.
Schwalbacherstr. 5 Wohnung, 1 St.,2 Zimmer,

Küchen. Keller, per 1. Juli z. v. Näh. 2 r.
SÄWalb.-Str . 65 zwei Zimmern. Küche zu v.
Schwalbacherstr« 71, Hinterh., eine Wohnung,

2 Zimmeru. Küche, auf 1. Mai zu verm.
Schwalbacherstr. 79, 1 St. l., schöne2-, event.

8-Z.-Wohn. an kl. Familie zii vm. Näh. Part.
Sedanstraße 5, Htb.. kleine Dachwohnung, zwei

Zimmer und Küche, per 1. Mai zu verm.
Steingaffe 17 zwei2-Z.-Wobn.. Küche, Abschluß

neu dergerichtet, auf gleich od. später zu verm.
Stiftstr . 25, Frontspitze, 2 Zimmer, Küche, Keller

zum 1. Oktober au einz. ruh. Leute ohne Kinder
zu vcrm. Näh. Vorm. Elisobethenstr. 16, Part.

Webergasse 49
Frontspitz-Wohnung, ichö» ausgestattet, zwei

Zimmer. Küche, 30'/- Mk. mouatl., zu verm.
Näheres Friseiirladen.

Weilstr . 5 Maus.-Wohn., 2 Zimmer, Küche und
Keiler, an ruh. Leutez» verm. Näh. No. 7, 1.

Weilstr. 6, Hth., zwei Ziinmer, Kücheu. Zubehör
an ruh. Leute ver 1. Mai zu venu.

Wettritzstratze 21, Htb., zwei Zimmeru. Küche
aus 1. Juli zu vermiethen.

Wörthstr. 20, 2 St., schöne Mansard-Wohnung,
2 Zimiiier>,. Küche, an kinderlose Leute zu verm.

Dorkstr. 16 Wohn., 2 Zim., Kücheu. Zubeh., auf
gleich od. später zu vm. Näh. Blücherplatz3, 1.

Dorkstr. 22, Part, r., ». Vorderh., sch. 2-Zim..
Wohn. m,t Zub. sogl. oder später bill. zu vcrm.

Zietenring «, Htb.. 2 Z.. K. u. Zub. gl. o. sp.
Stllönc 2-Zi,nmerwohnung hu Seitenbau auf

gleich zu verm. Näb. Erbachersiraße9, P.
Eine schöne2 -Zimmer- Wohnung bi« Juli,

ivätestens Oktober, zu vennietbeii. Näheres
Erbachersiraße 9, 1. Anzus-Heil zwischen
2 und 4 Uhr Nachmittags.

Zwei gr. Z. m. Balk.. Küche„. Zubeb. p. sof. zu
vm. Pr . 390 Mk. N. Gustav-Adolsstr. 1 P r

Zwei Zimmer und Küche auf 1. Juli zu vermiethen
bei Gärtner Lahnstraße.

3mfi Bintmer, Kücheu. Keller per 1. Juli zu v.
lliäheres Moritzstraße9, Mittelbm, 1 rechts.

Zwei Zimmer, Küche und Zuvebör per1. Juli
zii v. Näh. Sieiiigasse4, P . l., zu erfr. Nachm.

Dachwohuuug, l/Ä rÄ
1. Mai. Näheres Wcllritzstraßc 48, Bäckerladen.



Sette 28 . Dienstag . IS . April 1904 ._ Wiesbadener Taglrlatt . M- egen-Ansgabe. 3. Klatr. N». 181.
Wohnungen non 1 Zimmer.

Sldlerstraße8 Stube u. Kammer zu vermietben.
Adlerstr. 66 1 Ztmwer, Küche, Keller gleich oder

später. Näb. daselbst beiI». Ovl »».
Bertramstraße18, Vdh., ein grobes Zimmer,

Küche, Mansarde und Keller an kinderlose Leute
zu vermtetbcü. Näh. 1. St . bei REtarl.

vertramstr. 20, Vdh.. I-Zimmer-Wohn.. Küche,
Mans. aus 1. Juli zu verm. Näh. 1 St . l.

Bletchstr. 30 P.-Zim. u. Küchep. gl. o. 1. Mai.
Blücherstraße8, Vorderb. Parterre. 1 Zimmer,

Küche, Mansarde auf 1. Mai oder später an kl.
Familie zu verm. Näh. BiSmarck-Ning24, 1.

Dotzheimerstr. 12 kl.28.. 1 Z.. K.. St., 1. Mai fr.
Dotzheimerstr. 62 Frontsvitzzim.. Küche, Kammer

und Keller sofort zu verm. Näh. Part . l.
Dotzheimerstr. 62 ein Zimmeru. Kammer znm

Unterstellen von Möbeln sof. Näb. Part , links.
Drudenstratze8 -in Zimmer. Kücheu. Maus,

an einzelne Person auf 1. Juli zu verm.
«Idstr. 12, P.. D.-W-, 1 Z.. K., 1. Mai o. sp.

„rankenstr. 8 ein Dachz. u. Küche1. Mai z. v.
Friedrichstr. 48»Hth., Zim. u. Küche sof. »n v.
Gnstav-Adolsstr. 3, 1 I., ein Zimmeru. Küche,

eventl. m. Sout.-Raum zu verm.
artingstr. 8 1 Zimmer, Küche1. Mai zu verm.
elenenstr. 16, Hth., Mansardwohmmg, 1 Zim.,
Kücheu. Kell., per 1. Mai. Näh. Vdh. 1 St . l.

Helenenstr. 16, Hth., Mansardwohnuug, 1Zim.,
Kücheu. Kell., per 1. Juli . Näh. Vdh. 1 St . l.

Hellmundstr. 83, Part., ist ein großes Zimmer
mit Küche per 1. Juli zu vermiethen.

Hellmnndstr. 42 Z., K. u. K. zu v. Näh. 2 St.
Herderstr. 38 SÄ'1" '’
Kapellenstr. 4 Frontspitzz. mit Kücheu. Zubeh.

auf 1. Juni an ruhige Miether abzugeben,
arlstr. 8, 1 Zim. u. Küchez. vm.
arlstr. 6 e. groß. Zim., Kücbeu. Zubeb., ueu
hcrger., an ruh. kindcrl. Leute zu vermiethen.

Karlstr. »8, 1. Mans.-W., 1 Z. u. K., l. Juli,
«ellerstr. 1 Mansarde mit Küche zu vermiclden.
Kirchgaffe 11 1 Zim. u. Küchep. 1. Mai zuv.
Kirchgaffe 84, 8, schöne Wohn., 1 Zim. u. Küche,

n. Glarabschluß, a. ruh. Leutez. verm. Nab. 2.
Lnrembnrgstr. 11, Frontsp., 1 Zim. und Küche

an einzelne ruhige Frau zu vm. Näh. 1. Et. I.
Marktstr. 12, 2 r., Zim. u. Küchea. gleichz. v.
Maurittuöpl . 8 ein Zim. u. Küchep. s. N. 2.
Moritzstr. 28, Fr.. 1Z. u. K. a. 1. M. N. 8 St.
Nerostr. 84, Hth. Part., 1 Zim. u. Küchez. v.
Oranienstr. 11 Zim. u. Küchea. 1. Mai zu vm.
Oranienstr. 47 1 Z. u. K. gl. o. sp. ,. v. N. P. r.

latterstr. 42 ein Zimmeru. Küche zu verm.
latterstraß« 88 ein großes Zimmer und Küche
an kinderlose Leute auf gleich od. später zn vm.

Ranenthalerstr. 12 ein Zim. u. Küche zn verm.
Rauenthalerstraße 18, Vorderh., schönes großer

Fronlsvitzzimmermit Küche an rud. Leute per
1. Juli zu verm. Näb. Birmarckring 19, 1 lks.

Rheinganerstr. 4 1 Zim. u. K., Frontsp., z. v.
«ieylstr. 4 M.-W., Z. u. K.. sof. z. v. N. Bäck.
Scharnhorststraße 24, Hth.. ein Zimmer und

K. an kl. ruh. Fam. auf1. Mai zu v. N. Vdh.
Schwalbacherstr. 4, Hinterh., kleine Wohnung,

1 Zimmer und Küche, an einz. Person sofort.
Schwalbacherstr. 47 sch. Mans.-W.. 1 Z. u. K.,

an 1—2 ruh. Pers. auf 1. Juli zu v. N. 1 St.
Schwalbacherstr. 89 1 Z. n. Küche sof. Nicolai.
Sedanstr. 13, Mittelb. Part., Mans.-Wohnung,

1 Zimmeru. Küche, p. 1. Juli zu vermiethen.
Geerobenstraße7 eine Mansarde mit Küche, cv.

2 Mansarden, zu vermiethen. Näb. Part.
Seerobenstr. 9, Hth. P., 1 Z., Küchen. K. sof.

zu verm. Näheres Mittelbau, 2 !., bei Bccht,
Steingaffe 6 1 Zim. u. Küchep. 1. Mai z. vm.
Walramstr. 81 eine Manfardw., 1 Zim. u. K.,

auf 1. Mai an rubige Leute zu vm. N. 1 St
Weilstraße 8 Mansarde. K. p. 1. Mai zu verm.
Webergaste 86  1 Zim. u. Küchez. 1. Mai zu v.
Wörthstr. 1, Part., 1 Z. u. Küche im Abschi.,

evcnt. 1 Mans., u. eine leere Mansarde zu verm.
Näh. im 2. Stock links.
orkstr. 7 1-Zimmerwohn. per1. Juli zu verm.
immermannstr. 8, Gth., 1 Z.. K. u. Zubeh.
an kinderl. L. p. 1. Juli z. v. Näh. Vdh?. 1 r.

Frontspitzzimmer und Küche in uenem Hause an
Leuteo. Kinder zu vm. Näh. K.-Fr.-Ring 23,1.

Ein Zimmer und Küche nebst Zubehör per sofort
zu verm. Näherer Webergasse 62, Laden.

Rheinstr. 31 sch. nt661. Wohn., 8 Z. u. K>, z. v.
Möbl. 5-ZinimerMobuunst zn verm. 120 M.

monatl. Näh. Goethestr. 1, 1. St.

Wohnungen ohne Zimmer-Angabe.
Sldlerstraße 88  kl. Dachw. auf1. Mai zu verm.
Adlerstr. 49 2 kl. Wohn. a. 1. Maiz. v. b. Kühn.
Helenenstr. 16 ein Dachlogis zu verniiethen.
Hellmundstraße 28 eine Manfardw. zu verm.
«arlstr. 84 kl. Dachw. mitZub. a. 1. Mai zu vm.
Kirchgast« 54 kl. Mansard-Wohniing an einzelne

ruhige Person zu vermiethen. Näh. 2. St.
Schulberg 8 eine kleine Mansardwohnung an

ruhige Leute zu vermiethen.
Schwalbacherstr. 8 zwei Frontspitzwohn. zu v.
TaunuSstratze 43 kleine Hofwohnung an ruhige

kinderlose Leute sofort zu vermiethen._
Auswärts gelegene Wohnungen.

Jägerstk. 5 2 Zimmer und Küche, 2Keller, sowie
Remisen. Stall f. 2 Pferde auf 1. Mai zu vm.

Jägerstr. 9 (an der Waldstr.) schöne2-Zimmer-
Wohnung zu vermiethen. Näheres 2. Stock
bei spalilln ^ er.

Eike Wald» und JSgerstratze3. u. 2-Zimmer
Wohnungen zu vermiethen. Näh. daselbst bei
H. Bäcker FE» l0» »nr . 794

Waldstrab« 26 schöne2-Zimmer- Wohnung
Closetu. Wasser int Abschl., per sofort zu verm

Waldstraße 26, 1 St.. 2-Zimmer-Wohnungcn
au ruhige Leute zu verm. Näheres Parterre.

Waldstratze 86, Part., sch. Wohiliing zu verm.
Dotzheim, am Bahnhof No. 49, Wolm., 1. St.

3 Zim. u. Küche nebst Gart, auf gleich zu verm
Nah. Orcmienstraße 60, 3, Wiesbaden. 715

Dotzheim, EckeWiesb.-u. Wilhelminenstr, N
Bahnh., sch. 2-Zim.-W. n. K. n. K. sof. zu vm

Wohnung. 3 Zinn»., Küche
fllTV » mit Wasserleitungu. Keller,

zu vermiethen. 4t. Herbei -, Wierbadenerstr.
Biebrich Schöne AuSstchtSstr. 16» (Aussichts

thurm) Villa, 3-Zimmerw. mit reich!. Zubehör,
I . Oktolier zu verm. Eintritt im Garten.Auf dem Lande

2—4-Zimmer-Wohn., Part ., i. sch. Lagea. Walde,
für den Sommer, ev. auch dauernd zu verm.
Ei. Jlgen . Förster, Niedernhauseni. Taunus,

Möblirte Wohnungen.
Nerostr. 46, 2 l., eine srdl. mbl. Wohn., 2Wohn-,

2 Schlafzimmer mit 3 Betten, ganz od. getheilt,
zum1. Mai zu vermiethen

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden. Schlafstellen eie.
Ibeagstr. «,

rubige sckone Lage, Bäder im Hause.
Adelheidstr. 18, 8 r .. möbl. gr. Zimmer zu vm.
Adelt,eidstr. 89. 1. Etage, 2 möbl. Zimmer, evt.

getheilt, ver sofort zu vermiethen. Näh. Part.
Adelheidstraße 86 ,1 , gut möbl. gr. Z. an bess.

Herrn ober Dame zu verm. (1—2 Pers.)
Adellteidstr. 81, 1, gr. gut möbl. Zimmerz. v.
Adlerstr. 8, Frontsp. I., mödl. Zimmer zu verm.
Adlerstr. 16, 1 r .. kl. möbl. Zimmer zu verm.
Adlerstr . 24, H. 1, mbl. Z., sev. Eing.. sof. «. v.
Adlerstr. 63, H. 2 !., f. e. b. r. M. o. s. M. Schl.
Adlerstr . 68, 2 r , erh. ein reinl. Arb. Schläfst.
Adolssallee 47 ist ein möbl. Zimmer an anst.

weibl. Person zu vermiethen. Näb. 1.
Albrechtstr. 8, Hth. 1 l., ein möbl. Ztm. zu vm.
Albrechtstr. 13, 1, gut möbl. sev. Zimmerz. v.
Albrechtstr. 2«, 3. fein möbl. Z. mit Schreibt.
Albrechtstr. 31, P., f. sg. Leute Kostu. L. erb.
Albrechtstr. 31, P., erh. zwei sg. LeuteK. u. L.
Sllbrechtstraße 81, 1, p. m. Z. m. K. (23 Ml.).
Albrechtstr. 34, 3 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Vertramstr . 2, B., gr. sch. möbl. Zimmer zu v.
Bertramstraßc 4, 1 ein möbl. Zimmer mit

voller Penston zu vermictben.
Vertramstr. 4, 2 !., gut möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr. 4, 3 r., ein schön möbl. Zim. z. vm.
Bertramstr. 6, 1 I., sch. möbl. Zimmer zu vm.
BismarSring 26, P. r., schön mbl. Zim. zn v.
BiSmarikring 31, 1. St., gut möbl. Zimmer

sofort zu vermietben. Kulm , P.
Bismarckring 31, 8 St . l., a. fr. m. Z. z. vm.
Bism .»Ring 38, H. 1 r „ schönm. Zim. zu v.
Bismarckring 48, P. r., sch. möbl. Zim. z. vm.
Bleichstr. 6, 1, ant möbl. Z. per sofort zu verm.
Bletchstr. 14, Gth. 1 möbl. Zim. zu verm.
Bleichstr. 37» 1 r., einm. Balk.«Z. sok. zu vm.
Blücherstr. 5, P. l., s». gr. m. Z. 1. Mai zu v.
Blüetzerl'l. 6, P.. bübsch möbl. Zim. sof. zu vm.
Blücherstr. 8, Mtlb. t r.. möbl. Zim. zu verm.
Blücherstr. 9, Htb. 1 l., fch. möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr. 12, Mtlb. 1 r.. sch. m. Z. sof. zn v.
Blücherstraße 18, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 24» 1 r ., möblirte? Zimmer zu verm.
Blücherstr. 26, 3 l., b. Esper mbl. Z. zu verm.
Gr. Burgstr. 8, 3, ein sch. möbl. Z. b. zu vm.
Kl. Burgstraße 4, 2. möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr. 12 2 gr. m. Z.(abgescbl.) 1. Mai.
Dotzheimerstr. 21, P„ elea. möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 24, 1, m. Z. u. M. f. 1—3 D.
Dotzheimerstr. 32, 2. möbl. Wohn- u. Schlasz.
Dotzheimerstr. 88, Htb. 2, erh. rl. Arb. Logir.
Dotzheimerstr. 71, Hinterh. 1 r., ein möblirtes

Zimmer mit oder ohne Kost zu vermietben.
Dotzheimerstr. 72, 1 r., zwei möbl. schöne helle

Zimmer(scp. Ging.), auch getheilt, sof. zu verm.
Drndenstr. 1,1 r., möbl. W.- u. Scklafz. zu v.

Drndenstraße 1,2 rechts,
möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Eleonorenstraße8, 3 l.. möbl. Zim. mit Kaffee

an anst. Herrn oder Fräulein zu vermiethen.
Glisabethenstr. 8, Grtb. 3, gut mbl. Zim. z. v.
Elisabethenstr. 19, Tiefp. 2. Th., eins. m. Z.b.
Gltvillerstr. 16, M. 1 l„ e. fr. möbl. Zim. z. v.
Feldstr. 9 erkält ein Arbeiter Kost und Logir.
Frankenstr. 21, 1 1., e. sch. möbl. Zim. zu vm.
Frankenftraße 23, 1 l.. möbl. Zim. zu verm.
. rankenstt. 24, 1 r., erh. j. Mann Kostu. Log.
^ -rankenstraße 26, 1 (am BiSmarckring), gr.ly scbr gut möbl. ruhige? Zimmer an 1 oder2

solide Herren»u verm., auf Wunsch mit Pension.
Frankenstr. 28, 3r., m. Z. m. u. o. Pens. 50 Mk.
Friedrichstr. 14, H. P. I., erd. rl. L. b. Logis.
Friedrichstr. 14, H. 1 r., g. m. Zim. zu verm.
Friedrichstraße 14, H. 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstr. 19, 3, Salon u. Schlafzimmer mit

1 oder2 Betten zu vermiethen.
Friedrichstr. 43, 2 l., möbl. Zim. m. P. zu vm
Friedrichstr. 56, 2 r., g. möbl. Z. m. od. o. P.
Gneisenaustraße19, 1 St ., Ecke Wcstendstr.,

möbl. Zimmer zu vermiethen.
Goethestr. 1 niöbl. Wobn- u. Schlafzimmer an

Herrn zu verm. Näb. 1. St.
öethestraße1. Part., zwei gut möbl. Zimmer
mit und ohne Pensionz» vermiethen.

Goldgaffe3 möblirte Mansarde zu vermietben.
Helenenstraße1, 2 I., großes schön möblirtes

Zimmer mit 2 Betten und Pension zu verm.
Hclenenstraße8, l . Etaae. möbl. Zimmer zu v.
Helenenstraße 11, P., möbl. Zim. bill. zu verm.
Helenenstr. 24. V. 1. erb. anst. Leute Kostu.L.
Hellmundstr. 2, nächst Dotzheimerstr., 2. Et. l.,

1 möbl. sch. gr. Zim. an bess. Herrn od. Dame.
Hellmundstraße2, 2 St. rechts, ein freundlich

möblirtes Zimmer zum 1. Mai zu vermiethen.
Hellmundstr. 3» 2 rechts, möbl. Zim. zu verm.
Hellmnndstr. 3, 3. St., schön möbl. Zim. zu v.
Hellmundstr. 8, P. I., gutm. Z. freiz. 1. Mai.
Hellmundstraße5, 3 r„ möbl. Zim. zu verm.
Hellmundstraße 12, Part. I.. möbl. Zimmer

an anstäiidigeii Herrn zu vermiethen.
Hellmundstr IN, 2, erh. sg. Man» Kostu. Log
Hettmundst* ßc 32, 2. St., möbl. Zim. zu vm..
Hellmundstraße 34, 1, schön möbl. Zim. z. vm.
Hellmnndstr. 46, 1 I., erb. reinl. Arb. Schläfst.
Hellmundstr. 46, 2 r.. mbl. Z. nt. 1—2 B. z. v.
Hellmundstraße 84»Parterre, schön möbl. Zim.

mit auch ohne Pension zu vermiethen.
Hellmnndstr . 54, P„ Schläfst. an rl. Arb. z. v.
Hellmundstr. 54, 2 r., schön möbl. Zim. zu vm.
Herderstraße 21, Part . r„ erh. zwei junge Leute

billig Kost und Logis.
Hcrmannstraße 2, 2, schön möblirtes Zimmer

sofort billig zu vermiethen.
Hermannstr. 6, P„ erb. anst. Herr Kostu. Log.
Hermannstr. 21, 3 r.. sch. in. Z. m. o. o. Pens.
Hermannstraße 24»P., erh. anst. Arb. sch. Log.
Hirschgraben8, P. r.. erh. zweiM. Logis.
Hirschgraben 22, 1, sch. möbl. Zim. a. 1. Mai.
Hochstätt« 13, H. 1 r., f. saub. Arb. Schlafstelle
Hochstätte 16 möbl. Zimmer an Frl. z» verm..

Ksi

Karlstraße 28, 2. eleg. möbl. Wohn- «. Schlasz
an bess. rud. Herrn zn vermieihen.

Karlstr. 36, 1 r.. neu möbl. Z. an Dame zu v.
Karlstr. 84. 1. gr. ich. mobl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 19. 1. Sk., möbl. Salon mit Schlaf¬

zimmer zu vermietben. Näh. 1. St . Uricu.
irchgasse 21, 1, schon möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer auf 1. Mai zu vermiethen,

Kirch gaffe 21, 2 r., gut möbl. Zim. zu verm.
-gr Kirchgaffe 54,1 , Wobn- u. Schlafzimmer

(sev.) an 1 oder2 Herren znm1. Mai zu verm.
Luise,tstr. 8. Gib. 2 l„ sch. möbl. Zim. zu vm.
Lntsenstr. 17, 2 r., eleg. mbl. Sal.. Volk., Süd!.,

Schlaf,., 1—2 B.. ev.3 Z. u. K. 3 Min. Babnh.
Mainzerstr. 44 möbl. Z. m. u. o. Pens, zu vm.
Marktstr. 6, 2 links, schön möbl. Zimmer mit

gut bürg-rl. Pension zum1. Mai zu verm.
WWMh - 11 2. Et., gut möbl. Zimmer
i." » 11 . sofort zu vermietben.
Maueraaffe 12, 2 r.. g. m. Z. !ok. bill. zu vm.
MichelSbera1, 2. schön möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 9. M. 1 l., -rtvr. Arb. Kostn. Log.
Moritzstr. 1«,

Zimmer für 25 Mk. monatlich zu vermietben.
Moritzstr. 24,2 St ., 2 möbl.Z. a. s. Herrnz.v.
Moritzstr. 24, 2 Tr.. 2 mbl. Z. u. 1 l. M. z. v.
Mor'tzstr. 24 eins. mbl. Mails, z. v. v. Lutbmcinn.
Moritzstr. 38, 1. nibl. Zim. auch wockenw. z. v.
Moritzstr. 89, H. 3 r., erh. reinl. Arb. Schläfst.
Moritzstraße 43. 3. Etaae, schön möbl. Zimmer

mit Balkon, mit 1 oder 2 Betten, an bessere
Herren oder Ehepaar zn vermietben.

Moritzstr. 49, M. 3 l., f. reinl.Arb. Schlafstelle.
Moritzstr. 86. Stb. 2, möbl. Z. m. 2 Bett. v.  t
Moritzstr. 54, 1. Et., schön möbl. Zim. zn verm.
Mützlgaffe 18 elea. möbl. Z. mit1 n.2 B. frei.
Nerostr. 3, 2. möbl. Zim. m. Pens, b'llia zu vm.
Nerostraße3, 2. erb. ein brav. Arb. Kostu. Log.
Nerostraße 14»P. l., ein möbl. Zimmer zu vm.
Nerostr. 16 (Schuhlnden) erb. Arb. Kostu. Loa.
Nerostr. 1», H. b. Node. erb. e. s. s. M. lck. L.
Nerostr. 23, 1. u. 2. Etage, schön möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten preiswertb zu vermiethen.
Nerostr. 42»Vdb. Dachwobu., Schläfst, offen.
Norstffrstffo 1k 1 l.. schön möbl. Zimmer.; tztO, Nähe des Kochbr., per sofort

an Kurgäste preiswertb zu vermietben.
Neubanerstr. 16. 2, gr. m. Z. f. preisw. zu v.
Nengaste 18, 1 St., möblirte» Zimmer zu vm.
Neugaffe 22, 2, bei Saal, ein möblirte? schönes

großes Zimmer zu vermietben.
Oranienstraße2, 1. St., schön möbl. Zimmer

mit Penston . Zu erfragen Part.
Oranienstr. 8, P„ erb. anst. Arb. Log. m. Kost.
Oranienstr. 4, 2, möbl. Zimmer mit Denffon.
Oranienstr. 8, 1, 1 o. 2 h. mbl. Z. m. P. zu v.
Oranienstr. 23, 1, fein möbl. Balkonz. zu vm.
Oranienstr. 27, 3. erb. anst. Arb. Kostu. Log.
Oranienstr. 31, P .» b. mbl. Z. z. 1. Mai frei.
Oranienstr. 38, Grtb. 2 r., e. möbl. Z. ö" vm.
Oranienstr. 36,1 , sch. m. Zim. m. od. o. Bens.
Oranienstr. 86, P. r., möbl. Zimmer zn verm.
Oranienstr. 86, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 86, 3 r.. sch. möbl. Zimmer zu v.
Oranienstr. 84, H. 1 r.. 1 möbl. Zimmer zu v.
Oranienstr. 88, Mtb. 2 r.. Mt. m. Zim. zn v.
Philippsbergstr. 9 , 3 St ., schön möbl. Z. z. v.
PhilippStzergstr. 12, P. l.» möbl. Z. m g. P.
Blatterstraße 26. H. P.. erh. ruh. Arb. Logis.
Ranenthalerstr. 16, Mtb. Part., erhalten zwe:

bessere Arbeiter LogiSm't Kaffee.
Niehlstr. 4, 2 r.. neu mobl. Z. an best. S. z. v
Riehlstr. 18, Mtb. Part., erb. j. M. Logis
Nöderstr. 17, Frip., m. M.-Z. sof. an 1—2 H
Nöderstraße 19»3 l., bessere möbl. Mansarde, f.

ein GeschäftSsrl. paffend, sofort ,i, vermietben.
Röderstratze37, 1, ne» eingerichtetes möbl

dt?WIIJ (HUMt. ^ )unuivi vui U **• ö*'
Jahnstr. 2, 1 l„ erh. zwei anst. Herren möbl. Z.
Jallnstraße 14, 1. gut möbl. Zim. au 1 H. z. v.
Äahnstraße 14, 2 81:, fein möbl. Zim. zu verm.
Jallnstraße 21,-ff, krdl. möbl. Zim. bill. zu vm.
Jahnstr. 42, Hth. 2 >., ei» möbl. Zim. zu verm.
Kaiser-Friedrich-Ning 22»P. r., m. Z. an jg.

b. Herrn zn verm. per 15. oder späterd. M.
Karlstr. 2 erhält anständ. Arbeiter Kostu. LogiS.
Karlstraße2, 2 r., erh. reinl. Arbeiter Schläfst.

Gut möblirtes Zimmer mit oder ohne
P # Pension zu Demi. Qnerfeldstraße 7.
Hochparterre, oder Metzgerei (Eckladen).

In gutem ruhigen Hause sind2 fr . möbl. Zimmer
an gebild. Herrn od. Dame abzugeben. Zu er¬
fragen im Tagbl.-Verlag. Sv

Eine gut möbl. schöne Mansarde mit 2 Betten an
Ladenfräulein preiswertb zu vermiethen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Vn

Keere Zimmer. Mansarde«.
Kammern.

Adelhcidstr. 6, Vorderh., frenndl. l. Mansarde
per sofort zu vermiethen. Näh. Büreau Part.

Adellleidstr. 23, S.. 1 Dis. f. Möb. einzust. z. v.
tUsLdolfstraße 16 sind2 schöne Frontspitz-Zimmer

zu vermiethen. Näh. Part.
Bachmayerstr. 7 zwei große Frontspitzzimmer

an einzelne rubige Dame, auch einzeln zn verm.
Näheres daselbst Parterre.

Bertramstr . 26 gr. l. Mans. zu vm. Näh. 1 l.
Bertramstr . 26, 2 r., leere heizd. Mans. zu vm.
Blcichstraßc 29 gr. I. Mans. z» verm. N. 1 r-
Bülowstr . 16, 3, gr. h. Mans. sof. billig zu vm.
Gastellstr. 8 zwei kl. Zimmer mit Keller zu vm.
Delasprcstr. 1 scb. ger. Mans. an einz. P . zu v,
Dotzlleimerftr. 18 schöne heizb. Mans. on anst.

reinl. einz. Person zu vm. Näheres Mtb. P. h
Faulvrunnenstr. 6 heizbare Mansarde zu vin
Feldstr. 12, Vdh.. 1 Z. im 1. St . a. al. od. sp
Frankenstr. 16, P„ 1 a. 2 Mans. 1. Jul, zup
Friedrichstraße 48, Htb. P., Zimmer zn verm.
Goetllcstraße8, P.. heizbare Mansarde an alten

anständige Frau zu vermietben.
Hartingstratze8 zwei trockene Parterreraum«

znm Möbeleinstellen zu verm.
Helenenstr. 4 2 sch. Z. m. Abschl. z. 16. April.
Hellmnndstr. 46, 1 l.. gr. I. Z. z. 1. Mai zu v.
Hellmundstr. 42 I. Zimmer zu vm. Nah. 2 St.
Herderstr. 312 leere Zimmer im 1. Stock, sep.

Eingang, sofort zu verm. Näh. Part . r.
Herrnmühlgaffe3, Vorderbs. 1. Stock, ist ein

leeres Zimmer sofort zu vermietben. Nah. Part.
Kaiser-Friedr.-Ring 38 groß, heizb. Frontzpie-

zimmer, a. geg. Hansarb., zu verm. Nah.Part

Zimmer zu vermiethen . „ ,
Rmnerberg 3, 1 l., sck. m. Z. mit Pens, zu v.

Ruhbergstr . 8 1 möbl.Zimmer zu
vermiethen. Monatl. 25 Mk.

Saalgaffe 38, 2 r.. iof. möbl. Z. m 1 u. 2 B
Schiersteinerstr. 8, H. 1. erb. 2 r. Arb. dill. Z
Schiersteinerstratze13, Part , l., g. mobl. Ztm.,

cv. auch Wohn- und Schlasz., zu vm.
Schillerplatz 1, H. 1 r.. ein möbl. Zim. zu vm.

»Straße 12, 2. schon mobl.
ÄClJWitlU *" gr. Wohn - u» Schlasz.

zn verm. Anziischen von 10—5 Udr.
Schwalbacherstr. 28 , G. 2 l.. erd. b. Arb. L.
Schwalbacherstraßc 28 möbl. Maui. an einen

soliden jungen Mann zu verm. H. Part.Schwalbacherstr. 41,
P. r., sehr gut möbl. Wobn- und Schlafzimmer zu

verm. Sonnenseite, 1 Min. v. d. Elektrischen.
Sedanstr . 3, 1 l.. lch. möbl. Zimmer sof. zu v.
Sedaustratze 10, Htb. 2, lck. frdl. Zimmer bei

anst. Frau (in, Abschl.). möbl. oder unmödl.. an
GeschasiSfräulein oder rnb. Frau abzugeben.

Sedanstr . 11, Part ., schön möbl. Zimmer zu v.
Seerovcnstraße 11, 2. Grtb. 2 I., ein möbl.

Zimmer mit 2 Betten an zwei anständige
Ladenmädchen oder zwei Herren zn vermietben.

Seerobenstr . 13, H. 2 r., eins. möbl. Z. zn v.
Steingaffe 11, 3 l., gut möbl. Zimmer imt

1 oder2 Betten zu vermietben.
Steingaffe 21, 2 links, erb. ein bis zwei anst.

G-lchäftsfrl. schön möbl. Zimmer mit Pension.
@tiststraße 22,Gib.2Tr., gut möbl.ruhigesZimmer zu vermiethen.
Stiftstr . 24, 2, Wohn- u. Sckilafz., m., zu verm.
Walramstr . 6»3 r., ein möbl. Z. auf gl. billig.
Walramstr . 8, 31.. schön möbl. Zim . z. vm.
Webergaffe 84, 2, schön möbl. Zimmerz» »« m,
Weilstraße 18 möblirte Mansarde zu vermietben
Weißenburgstraße 1 schön möblirtes Parterre.

Zimmer mit separatem Eingang zn vermiethen.
Wellritzstr. 47, 3 l., eins. möbl. Z. zu vumieth.
Lvörlhstr. 16, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Aorkstr. 8, 3, möblirtes Zimmer zn vermietben.
Yorkstraße 12, P . r.. schön möblirtes Zimmer

a» anstäiidigeii Herrn zn vermietben.
Uorkstr. 14, 2 r., Kostn. Logis, 10 Mk. p. W.
Äorkstratze 15, 1 St . r.. möbl. Zim. zn verm.
Porkstr . 31, P. l., f. m. Z. (20 Mk. nitl.1 v.
Borkstraße 31, Hth. P . I.. ein schön möblirtes

Zimmer billig an ein Fräulein zn verm.
Zimmermannstr . 3, 1 St ., möbl. Zim. zu vm.f immermannstr.16,Htb.1l.,m.Z.zu vm.legant Neil möbl. gr. Zim. an feinen Herrn ver

t . Mai zu verm. N. Lnxemburgstr. 5. 2 link».
Kitt möbl. Z. z» verm. N. Mauergnsse 16. 2 r
Hübsch möblirte Zim. mit Pension zn vermiethenNähere« Moritzstraße 64, 3 St . rechts.
Gut möbl. Zimmer mit oder ohne Klavier an bess.

Herrn zn vermiethen. Näh. Riehlstraße9. 1 r.
Möblirtes Zimmer an aiisiäiidiges Fräulein zu

verm. Näheres Schwalbacherstraße5, 2 St . r.

leeres Zimmer(seither Redaktionsbüreauder Frank¬
furter Zeitung) per 1. Mai zu vermisthen.

Marktstr . 12, 2 r.. einz. Z. an ord. Perl. a. gl.
Moritzstr. 24, 2, eine leere Mansarde zu verm.
Moritzstr. 64 gr. Frontspitzzimmer mit Waff. u.

Closet ver 1. Mai zu vermiethen.
Müllcrstr . 1, 2, s. groß. best. Zimm. leer zu vm.
Nerostr. 20 eine gr. Mansarde auf 1. Mai zu p
Platterstr . 32 e. groß. Zim. p. 1. J »l>. N. P.
Rhcinstraße 167 Fronisv.-Zim. P-r.sof. S V-
Riehlstr. 4 gr. Mans. sof. zu v. Nah. Backerei.
Riehlstraße 12, 2 I., srdl. Mansardeb. zu verm.
«Nöderstraße 19, 3 links, ein schönes leerer
«A Zimmer per 1. Mai zu vermiethen.
Römerberg 14, H. 1, ar. Zim. 1. Mai od. spate
Schachtstr. 6 schönes Zimmer auf 1. Mar zu vm.
Scharnhorststr. 2, 1, schönesI. Zrm. zu verm.
Schiersteinerstraße 8. Part ., zwe, leere Man-

sarden ütim Möbeleinstellen zu vermiethen.
Sedanplatz 2 sch. l. Zimmer im Abschl. zu verm.
Seerobenstr . 9, Mtlb. 1 r.. gr. sch. h. M. zu v.
Seerobenstr. 11, M. 2 r., ern gr. l. Zrm. ,u v.
Walramstr . 18 1 M. a. 1. M. z. v. N. B. 2 r.
Walramstraße 28 leer. Mansardz. zu verm.
Weilstraße 14, Vorderhaus, sind2>schöne lee«

Zimmer an einzelne Dame oder Herrn solo»
oder auf 1. Mai preiswertb zn vermiethen.

« 6» kleines leeres Zimmer für
Werlftv . monatl. 8 Mk. oder W.

Verrichtung von Hansarb. sof. z. v. Nah.2Tr.
Wellritzstr. 38 gr. Dachst, a. 1. Ma>an r h. L.
Wörthstr . 18, 2, Mans. an emz. Person,u vm.
Zimmer znm Möb-I-inst-ll-n z. v. Goethestr. 1,1-
Ein Sonterrainzim. mrt Ofen, a. f. Werkst., W -

6 Mk. per Monat. N. Gnstav-Adolfsir. 1, P- r.
Alleinstebende ältere Dame gtebt ebensolche, an«

Geschäftsdame, ein «r. schönesI mmer leer°d-
Näheres Scharnhorststraße5, 1 l. od. Patt, n

L. Zimmer an anst. Perion b. zu,verm. auf
oder später. Näb. Westendsttaße 28. S«b. 2.

Vor Sonnenberg(Apotheke) sind 2 leere Zl«»>" -
auf gleich zu vermiethen. Nay. 1 Tr . Ä

Remisen, StnUnngen, Scheunen,
Keller etr.

Gneiscnaustr . 5 versch. s». Kellerm. Wohn, f
Floichenbier oder dgl. zn vermietben. .7

Stallung f. Pferde aus gleich zu v. Kellerst.
M^ 04 «L^ raße 12, 2 r.. Bierkeller mWohnung zu verm.

pUich oder spater zn vermikw
<veUIIlUll MauritiuSstraße 10, . .
Römerberg8 Stallung für vier Pferde, ««»>-

auch getheilt, auf sofort zn verm,
Schiersteinerstr. 22, Part.. Wentkeller,

legen, mit Packraumn. eventl. Bureau zum
Weinkeller, Schlichterstraße12 n'dst Con'Pt^

und Packränmen, auf gleich°d. ,spater M
miethen. Auch eignen sich Comvtoiru. Packra .
zu Lagerräumen. NäbereS bei C. &cn  ^
Kaiser-Friedrich-Ning 72.

Flaschknbierkcllcr'eSSte
Sedanstraße 6 ein Keller, in welchemb ^

Mineralwasserbandlungbetrieben wurde,
Seerobenstr. 24, 1, gr. Heller Flascht- >

keller zu vermietben. »„„.letbi"-
Webergaffe 80 Flascheiibierkkllec zu veninê
Weinkeller zn vermiethen Wilbelmstrabe St:
Uorkstraße 16 70 Mtr.LagcrkeUer fürH ® ,

hier, Obst oderd-rgl. sofort̂ t verni.
Blückervlatz 3,1 b. ArchitektC. Dorman'-

PT " Weinkeller, s. g-, circa 375 \
mit bod. Auszug, Packr.. BnreanS, W z,
das Grundstück zu vcrk Nab. G°-tbcstt-

Geräumiger Flaschenbierkeller eM mit Wo" z
Ladenu. Stalliing zn v. N. Rauenthalcr"

Remise zn verm. Saalaasse 36. 1 St.
Weinkeller zn verm. Saalgassc 36. 1 «t,

Flaschenbierkeller
in einem Hanie mit 30 Parthien, wobei ein ^

satz von ca. 700I vro Monat ew. werden §
ist ev. mit Laden billig zn vermietben.
unter M. 5» an den Tagbl.-Verlag.
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Auge». Dame empfiehlt sich
Ausländerinnen zur Vervollk,

der deutschen Sprache im Hause oder auf
Svazierg. Off, 11. O . 58 an den Taabl.-Berlaa.

Englische Eonversation mit
§P- C%J?  jitnaem gebildetem Engländer ges.

Offerte» unter H . 5 ? an den Tagbl.-Berlag.
«l . Haus oder größere Etageuwohnung

zumI. Aull zu niietben gesucht. Off. u. T . 53 Wiesbadener
Militärberechtigte

Privatschule,

Renommirtcs seit 1721 bestehen¬
des Detail - und Engros -Geschäft,
fast eoneurrenzlos und noch be¬
deutend erweiternngssähist , soll ab
1. Juli an kapitalkräftigen Mann
verpachtet werden . Offerten unter
A.  48 an den Tagbl .-Berlag.

Gesuchtp. 1. Oktober Englische
»erg. Lehrerin, ertbeiljunge Dame, energ. Leßrerin, ertbeilt Erwachsenen

oder Kindern gründl. Unterricht und Nachhülfe
herrschaftliche Wohnung von 7—8 Zimmern. Hoch-
part. oder 1. Etage, womöglich mit elcktr. Licht n.
Eentralbeiznng. in der Nähe vom Kurhaus oder
Nerothal. Offerten mit Preisangabe unter 55
an den Taabl.-Berlaa.

Svrcchst. 11—8 Elisabetbenltraße12, Sß,
von Engländerin.
Öranienstr. 4, 2.

Gesucht Realprogymnasium und Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Das neue Sohuljahr beginnt Donnerstag,
den 14 . April 1904 . morgen * 8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich bis 8onnabend, den
io . März, und dann wieder vorn 5. April ab
täglich von 11—12 entgegen. Ich bitte, dazu
das letzte Schulzeugnis, sowie Geburts- und

Engl . Unterricht erlh. engl. Dame. Näh,
d. Moritz n . MUnzel , Bnchh., Wilbelmstr. 52,

Drei Morgen zusammenhängend. Ackergelände
zu Verpachten. Näheres Alexandraftraße 14._

vom Dauermielhcr für Oktober 6-Zim.-Wobnung
in Villa mit Garten oder Etage. Preis bi«
8000 Mk. incl. Abgaben. Offerten unter IV . 57
an den Tagbl.-Verlag._

Engl. Lady ert . engl. St. 1—5, Mtthlg. 18, 2,Ein schönes Stück Garten zu Bcr
pachten Herderstraße  9. English Lessons (Gram, and Conv.

Moderate Terms. Miss Sharpe, Adolf,tr. 12, 'Ein Stuck Gartenland , Nähe frankfurter - u.
Lesstnastr., zu verpaeblen.  Näh . Näd-rstr. 21. 2. Geprüfte Lehrerin , 20 I . im Ausland tät.

gew., unterrichtet Franz ., Enal.. Deutsch, Klavier.
Stunde 50 Pf . Rheinstraße 58, Stb . 1.

Ein eingezäunter, ca. 620
mit ca. 62 Üm großer
einstöckiger Halle, mit

Wasscrbenntzung, an festem Wege, ca. 150 m links
der Dotzbeimcrstraße gelegen, auf gleich zu ver¬
pachten. Näb. Bertramstraße 11, P.

wird für zwei Personen eine hochfeine
Stage von 5 od. auch mehr Zimmern ges.
Aller Comfort und vornehme Lage Be¬
dingung. Offerten unter » . 53 an den
Tagbl.-Berlag. _

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch . Deutsch für Ausländer.NB. Die Reifeprüfungzum 1 Oktober von

tglUfflUH älteren Dame eine sonnige
erste Etage, 5 Zimmer, Bad, Kücheu. Zubehör, in
der unmittelbaren Nähe einer Haltestelle der
ilektrischen Bahn. Preis 1000—1200 Mk. Offerten
unter$. 50 an den Tagbl.-Berlaa.

für Linjghr.-rrsMÜIige
wird and.Anstalt selbst
Ostern und Herbst ab¬
gehalten.

Nationale Lehrkräfte.
Pension für Schülerin in guter Familie zu
. Preise gesucht. Näh. im Taabl .-Berlaa. Vk Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.

Auf Wunsch auoh im Hanse der Schüler.
Separatkurse für Damen.

In freier ruhiger Lage wird für
sofort von zwei Personen eine sonnige

Such« für meine 16-jahrige Tochter Pension
zur Erlernung des Hanrbalts in aut. evanaelischer
Familie mit gelelliaem Verkehr. Offerten mit Preis¬
angabe und Rkfcrenzcil unter Jf.  58 an den
Tagbl.-Berlaa. The Berlitz School,

«dclhcidstratze 16, 1,
schön möbl. Zimmer mit voller Penston nur an
zwei bessere Damen abznaeben. 50 Mk. die Woche. Line Gewähr für richtige Anwendung

der Berlitz-Metbode und deren Lrfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.gesucht.

Am liebsten in MHe der Heizbaren oder
sonst einer katholischen Kirche. Ein Ein-
samilienhäuschen bevorzugt. Angebote mit
Preisangabe unter A . 57 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Pension Petit,
bllwincnsiraße 2, Ecke Bierstadterstraße, sein
möbl. Zimmer zu mäßigem Preis. Französisch bill. Stiststraße 9. V.

«eben
Savoh -Hotel,

eleaant möbl. Zimmer mit frühstück.
Bahnhosstr . 10, 2, beff, möbl. Zim. frei,
Elisa bethenstr . 10, Bart ., gut möbl. Ziin..

Wohnung, Part . od. 1.
Vuk Nähe der UHIandsira'ße erwünscht/ Beziehb.
1. Oktober. Off, u. W . W . 555 hauptpoitl.
. Vier -Zimmer - Wohnnng von

K" et  ? amt  1 . Oft. gesucht. Offerten mit

Prima
Referenzen.

Rur erste
Lehrkräfte.

auch Wobnuna mit Klicke billig zu vermieibe
LejonB de frang, par Mlle. Mercier, Parisienne

Maitresse de langue, Röderallee 32, III . Etg.
Danie ert. franz. Eonners.-Std . Wühl«. 13. 2.Eleg. möbl. Zimmer frei. Mit

__ _ _ __ _ Bäder. Garten. Institutrice frangaise. Spiegelgasse 9.»•. ror-eb ^’m‘!’®0&n. >n guter Lage ges. Offerten
mit Beichr. Preis unter 13. W . S banptpostl.

Eine 3. Etage, enthaltend zwei 3-Zimmer-
Wodnnngen oder eine 8- und eine 4-Zimmer-
ô MUng von zwei rnbigen Familien znm
» 7) , ^ gesucht. Neubau und Nabe des

« l'evorzugt. Offerten m;t Preisangabe
Mter 1t . sc an den Taabl .-Verlag._

3 «« ältere Damen suchen eine 2-Zimmer-
MoHimng mit Balkon im Westend, Part . o. 1. Et.
Inerten mit Preis nach Scharnborststr. 9, 3 l.

Ei,, gebildetes Fräulein sucht
bei Wwe. ohne Kinder ein leeres

tjnnmer mit Pension. Off. mit Preisangabe erb.

„Villa fSpawdpaiff »“
Em *er <tra **e 13 15.

Familien - Pension 1. Randes.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzügliche Kiiche. Aufmerksame Pfiele.

Entterstraffe 67, Gartenh., möbl. Salon
ii»d Schlaf-immer vreiswertb ru Vermietben.

schön möbl. Zimmer zu vermietben.
Geisvergstraffe 20 , 1 St. lehrt unter weitgehendster Garant!«

HB gründlich, rasch und billig Bl
cinf . , doppelte , amerili . Buch-
fülirg ., Cnrrcspoudenz , Schön-
schreiben,
Wechsel-

KecEmeu.

Getsdergstraffe 20 , 1 St ., elegant möbl.
Zimmer in nibiaer freier Lage, 2 Mi», v . Kochbr.

Lehrfächer:
»ft (einfache, doppelte und

amerikanische).
vollständig renovirt,

GeiSbergstratze 26 und Dambachthal 9—11
Beste Kurlage.

Gut möbl , Zimmer ; mäßige Preise.
suh H . 8 . 51 hanptvostl.

Besserer Herr sucht sofort aut
•f 4*«# möbl. Zimmer (P . oder l . Et .)

ruhigem Hause, ungenirt, mit sep. Eingang. 8 chö»mövlirtes Zimmer mit separatemEingang mit oder ohne Pension zu
vermiethen Heleneiistraße1, Ecke Bleichstr., 2 1.

C\gf v ® ‘ *W uu f*-y Ulllsrlllll , Ulli ” V, Vä/Illüunfl.
Mrien erb, unter U. 5 ? an den Taabl .-Berlaa (kaufm.). Unterriehtsstnnden zu jed.Zeit beginnend.

Zur Erlangung v. Stellungen behülflioh,
mit 20 grösseren Städten in Verbindung.
P*Eltern , welche ihre schulentlassene^
Söhne od. Töohtor dem kfm. Fache zu¬
führen wollen, mache ich ganz besonders
darauf aufmerksam, dass loh 2 Jahre
lang als gräll . Erzieher in einem
Magnatenhause Ungarns angestellt ge¬

wesen bin.

örl . sucht möbl. Zimmer mit g. Pension im
le von 15—50 Mk. Offerten erbeten unter
B . 408 postlagernd Schützenbofstr._

Dame sucht möbl, Zimmer mit Pension im
rum der Stadt . Offerte» unter 8 . 57 an

mit vorzüal.
Pension sof.

zu vermietben Fnisenstraße 14, 2._
Billa Mainzers »». 14, unweit
Bahnhöfe II. Knranl . , einz.

n. znsammenh. gut möbl . Z . p. W. 10—20 M.,
a. W. m. Pens,  v . 3.50 an. Bäder, gr. G„ mtl. b.

Kurlage.
Elegante Zimmer mit. and, ohne Pension frei.

Tag von 4Mk. ab mit Pension. Mozartstraße 2,
an der Sonnenbergerstraße.

Perfekte Ausbildung garantiert.
Nach Schluff der Kurse schrift,

licke und mündliche Prüfung . -
ZtngniS.
xW- KostenloserStellennachweis.-Wl

Gesucht
woblirter Zimmer mit separateni Eingang, mögl.

rum vorübergehenden Aufentbalt von e.
längere Zeit. Offerten mit Preisangabe

—Er,4. H. »n » haiiptvosilagernd.__
sucht ungen. möbl. Zimmer für

kJ!? ?"*Part , und separater Eingang erw., Süd-
-tel bevorz. Offerten mit Preisangabe unter

an den Taabl.-Verlag erbeten.

dessen Inhaber eine 30-jähr . prakt . kfm.
Thätigkeit unter grosser Anerkenn, als
1 . Buclili .. ilUreauctief , ge-
riclitl . Liiiuidator , Bücher*
Hevisor , Direetor in Weltexport-
u. grossen Fabrik-Firmen Deutschlands
u. Amerikas IlJICifi WClSCll
kann. Bei dem zuletzt geleiteten Unter¬
nehmen wurde mir die hohe Ehre zu
Teil, Se. Majestät den Deutschen
haiaer , Se. Kgl. Hoheit den Kron¬
prinzen , Se. Kgl. Hoheit den Gross-
lierzeg von Duden , sowie die
meisten d. regierenden Fürsten Deutsch¬
lands begrüssen zu dürfen.

Beste Origlnalzeugrnisse
und Anerkennungsschreiben

liegen zur gefl. Einsicht auf.

Di « Absolvierung eines Vier«
resp. SeckSmonats - Kursus be¬
fähigt junge Leute (auch ohne
kattfm. Dorkenntniffe ) zur Be¬
kleidung einer Volontär » oder
ang . Buchhalter -Stellung.

Pens , mtlscnbcck,
Nicolasstr. 19. vornehme, ruh. Lage, eleg. möbl.
Zim., bekannt gute Kiloh«, s. mflss. Pr. Bäder.

Grössere Werkstätten mit Seniinanstin oder junge Ausländerin findet
fp SRiMtftnit >u feiner Familie Oranien-
tk PUl | lvtt siiaße 52. 1. Stock r.

Lagerraum od. kleinere Fabrik
miethen gesucht. Offerten nur mit Größe und

LPL nnaabe unter W. 18 « ! posil. Wiesbaden.
SUbM»'"*" in  Wiesbaden kl. Lagerraum für alte
Postamt'lo/LN """«' Offerten unter - , s.

Sepnrat -Klassen für DamenSchönes Zimmer mit zwei
AÄBN Bette» in " ruhiger Familie,

Nähe Kochbrnnnen, sofort mit oder ohne Pension
zu veraeben. Paaenficcherstraße1, 2.

Rhcinstratze 15, 2, _Ecke Wilbelmstraßc,
vis-ä-vig den Bablihöfen, elegant möbl. Zimmer
mit und ohne Pension zu verm.

üiheinstr . .31 2—3 f. möbl. Zimmer zu vm.
rentables Saatgaffe 1, 2. Etage, ein schön möblirtcs

Zimmer, ev. mit ganzer Pension zu verniietben.

Kl. Wilhelmftr. 5, P.
elegant möbl. Zimmer mit und obne Pension. Eine ältere gkprüste deutsche

Lehrerin. längere Jahre im
Ausland gewesen, wünscht noch cinjgc Privatstunden
in Wissenschaften, Spraäie», Musik,-N-alen zu er-
theilen. Offerten n. i .̂ SK an d. Taobl.-Ve ilaa.

Comfortables möbl . Wohn - u. Schlaf¬
zimmer , gesunde freie Lage. rub. Privatd., nahe
am Kurhaus, zu verm. Ausk. im Zeitungs-
Kiosk, EckeWilhelm- undFrankinrtersir aße.

Wiesbaden wird von an-
{annt tüchtigen , solventen
®hleuten mit Vorkaufsrecht
pachten , event . seu kaufen

Sresnclat.
t *Offerten unter E. 01301 b
Raasensteln & Vogler A.-1».,

erbeten . F60

Atelier : Adolfsallee 49, 8.
Wiederbeginn

Mal * und Zeichen • Unterrichts
im Freien.

Anmeldung und Eintritt zu jeder  Zeit.

Ausländerin findet gute
Pension in feiner Familie.

Zu erfragen im Tagbl .-Berlag. _Uz
Ein an di zwei Damen ans besseren Ständen

finden gemüthlichcs Heim » . gnte Pension.
Näheres im Tagbl.-Berlaa._Vf

Dr. phil., dessen sämtliche Schüler Ostern versetzt
wurden, der über zahlr. Ncf. erst. Lief. Fam. ver¬
fügt. ert.Arbcits -, Nachhnlfc -,Privatstunden.
Bord, auch außerhalb der Schule für sämtliche
Klassen. Gest. Off, n. llil. » S an een Taabl.-Berl.

Eine junge geprüfte deutsche Prrvattehrerin
sucht noch einige Stunden in Wiffenschaften,
Sprachen and Musik zu ertheilen. Offerten
unter as. 51 an den Tagbl.-Berlaa.

Münchner Malschulr , Kirchgasse 38.
Telie Sonntags -Annonce.

Gründlicher Mnstk-Unieirtcht.
Klavier , Gesang , Harmonium,

Ensemble -Spiel u . Ensemble -Gesang.
Minna Bouffier,®,Ä 6Ä t

schöne freie Lage, dicht am Walde, 2 3 Z., möbl.
o. uiimöbl., ein,, o. i. ganz, mit od. ohne Pens. u.
Gartcnben. zu v. Villa Howe, Villmcol. Eigenheim.Mks -, ca. 20 Ptg. Adclhcidstr. 41, P . I. Fri.Locwenson.Ncuphilologiii,Nicolasstr.17,2.

Ultimi

nchlaelüchr
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KlamerMerriltii-m.fouis SUrr,I
König !. Kammermufiker, Blücherplatz 8.

Klavier-Nnt. crl. gründl. biU. Slittstr. 9, P.  I
erteilt gründlichen

Unterricht. Monatl. Preis
bei wöchentlich2 Std. 6 Mk. Näh. Kleine Burg- 1
straße1, im Luden, Kaiser-Bazar._

Klavier-Unterricht
wird gründlich bei mäßigem Honorar erteilt
Berträmstraße 20. 3 l._

Klavierlehrerin sucht Schüler. , Schnelles
Einstudiren von Liedern. Honorar mäßig. Ost.
unter H . &7  an den Tagbl.-Verlag._

Zither-, Mandolinen- und
fttnitannon - Unterricht erteilt «»" «WlllUUllll ' Kilian . Bleichstraßc 25.

gfleel-HntetTldit SSSX’fS T'
Kochjchule.

Unterricht in der feinen, sowie biirgerl. Küche,
Backen. Garnieren, Anrichten. Anmeld. Vorm, v'
9- 1 Uhr Rheinstraße 38, 2.

E . I*appeii >aijm . Vorsteherin.

BWWWW

„r vereinfackung des aefchäftlichen
Verkehrs bitte

des
ien wir unsere geehrte»

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
!uns zu überweisende» Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

IminabMen verkaufe»
Weinbergstr. 12 tu  14,

hochherrfchaftlichk kleinere Villa, 6 u. 7 Zimmer
enthaltend, mit Karlen, zu verkaufen od. zu vcr-
miethen. Näh. Stiftstr. 24,1. Et.

AAI

| Etagen-Bitta
A in feinster Kurlage ju verkaufen.
G 25 Zimmer und Zubehör . Hoch-
O elegante Ausstattung . Elektr . Licht,
fj Dampfheizung, großer Garten. Eignet
^ stch vorzüglich zu Sanatorium oder

Penfion. Offerten unter ^ »» an
den Tagbl.-Verlag.

Gesell ssstrtlge Me ßesaljlunD
kaufe ich fortwährend alle Arten Möbelu. dcrgl.,
ganze Nachlässen. Wohn.-Einrichtungen.

Jacob Fuhr,
Goldgasse 12 . Telephon 2737.

Ich zahle ausnahmsweise
niif und kaufe fortwährend gut erhaltene9 » *- Herrn- und Damen-Kleider, Schuhwerk,
Möbel, Gold und Silber, Brillanten. Aus Best.
k. in« Hau«. Frau «-ielriiaU , Metzaeraaste 25.

Getrag. Kleider,
Schuhwerk» Möbel, Betten, sowie ganze
Nachlässe werden angekauft u. gut bezahlt

It » Klinkel , Hochstätte 19.
Frau Handel , Goldgasse 10,

kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Damenkleider, Uniformen.Möbel, ganze Wohnungr-
Einrichtungen,Nachlässe,Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Auf Bestellung komme ins Haus.

Die größten Diebe
sten Preise, speciell für nur herrschaftliche Herrcn-
und Damen-Costüme, Schuhe, Gold, Silber,
Möbelu. ganze Nachl. bezahlt Frau « ronhnt,
Metzgergaffe 27. Ileberzcuanng pr. Postkarte gen.

Kaufe zu den höchsten Preisen altes Eilen,
Metalle. Flaschen, Krüge, Lumpen, Papier u.Neu-
tuchabfälle. 8vi ». Still , Bleichstraße 20.

Kllilsem HerrsAiteil
nnr gut erh. Herren- und Damcnkleider, Schuhe,
Gold, Silber, g. Nach!., zahle gut.

Frau HIe »n, Metzgergaffe 33.

I
HchckgMe Villa,

mit allem Comfort d. Nenzeit ausgestattet,
in vornehmer n. ruhiger Lage, nahe den,
Kurhaus und Köuigl. Theater, ist für
120,000 Mk. zu verkaufen. Offerten
erbeten unter 11. 481 hauptpost¬
lagernd Wiesbaden._ _

Viva Fritz Neuterstraße6 : 8Zimmer, Central-
beizuug, clectr. Licht,

Billa Fritz Neuterstr . S : 8 Zimmer,Central¬
beizung, electr. Licht,

Villa Fritz Neuterstr. 10: 8Zimmer,Ccntral-
hcizuug, electr. Licht

(eventuell mit Stallung),
zu verkaufen. Näh. Lesfingstraße 10._

Sch. Haus, nächst Adolfsallee, 4 Stook, ä tiint
Zimmer, für 72.000 Mk. mit 6000 Mk. Anzahl,
zu verk. 1*. O . Rück , Rheinhahnstrasse 2.

Villa für zwei Familien, je 8 Zim.
und Zubehör in der Etage, mit Stall,
u. Kutscherwohn., in feinster Lage, über
80 Nutbeu Garten, wegen Wegzug unter
dem Selbstkostenpreis zu verkaufen.

<1. Engel , Adolistraße 3.
Verkaufe meine schön belcqene, solid geb. Villa

mit Stall und groß. Obstgarten. Zuschr.
erbeten unter I». 4ll a» den Tagbl.-Verlag.

Mainzerstraße Villa mit8 schönen
Zimmern und reich!. Zubehör, büschem
Garten (80 Ruthen), für 76,000 Mark
zu verkaufen.

O . Engel , Adolfstraße 3.
Kleineres Haus, Geisbergstrasse, näolist Koch¬

brunnen, seither Fremden-Pension, theils mit
Inventar verkäufl. Uebernahme gleich. Anz.
4—5000 Mk. Näh. P. G.Rüclc, Pheinbahnstr . 2.

sehr gute Bezahlung kauft Frau
Draehmann , Metzgergaff« 2, getragene
Herren» u. Dameukleider, Stiesel a. Art,
Gold», Silbersache« , Brillanten, Möbel,
Nachlässe, Antiquitäten , Oelgemälde re.
Auf Bestell, k. inS Hans . Postk. genügt.

H. Lange, Goldgasse 15,
zahlt den höchsten Preis für gut erhaltene Costüme,
Herren- und Kinder- Kleider, Schuhe, Möbel,
Betten. Gold, Silbersachen, sowie ganze Nachlässe.
Auf Bestell, komme hier n. ausw. pünktl. ins.Haus.

Ganze Einrichtungen» . Nachlässe, sowie
einzelne Möbelstücke kaufe bei sofortiger Kaste
unter strengster DiScretion. Näb.Tagbl.-Verl. Vs

00
0
0

HMmMI . LA
0
0
i

Einzelne
DiScretion argen baar.
gn den Tagbl.-Berlag.

Möbelstückeu. ganze
Nachlässe kaufe unter
Offerten unter ü . 11

Stutzflügel, von guter Firma, krenzs., zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis nnt. IV . s«
an den Tagbl.-Perlaa._

Gebrauchter photographischer Apparat!
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
TS.  SB an den Tagbl .-Verlag. _

Gin größerer GWjMk
zu kaufen gesucht. Nah. Seerobeustraße 19, Laden.

Kebr. Balkonmöbelz. k. ges. N. Tobl.-V.
Gesucht gut erb. billige Gartenmöbel.

Offerten unter 11. 50 an den Tagbl.-Verlag.
Gebr. Marquise, 5 m laug, zu kaufen gesucht.

Wellritzstraße 43, Laden._
Hr Gut erh. Rollschutzwand gesncht. !

Offerten mit Angabe von Länge, Höhe und Preis Isub H . 57  an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Gebr. Hobelbank ges. Offerten mit Preis

unter V. SO an den Tagbl.-Verlag.
" Ein gebrauchter Racket billig zn kaufen gesncht.
Offerten unter « . S« an den Tagbl.-Verlag.

Gebrauchte ältere Krankenwagen zu kaufen
gesucht Scharnhorststratze 17. Part , r._

Altes Eisen , Lumpen , Knochen, Papier
und alte Metalle kauft zu den höchsten Preisen
o . I-Iiekenbaei ». Dotzheimerstraße 88. Auf
Bestellnua komme pünktlich in» Haus.

PelnIWer,
Oelfäffer aller Art, Schmalzfäffer. Häringtonnen,
Thrantonnen rc. kauft zu den höchste» Preisen

Pb . Ided J Kolm,
Hroet schone Oleander od. Lorbeerbäume

Zu kaufen ges. Nettelbeckstraße 11, Hp. l.

Billa Biebricherstr. 47
zu verkaufen. Näh. Heirnenstraße 23.

Zu verkaufen in allererster Kurlage,
Ecke Sonnenberger- u Rößlerstraße größere
BäuterrainS d. d. Immobilien- Agentur
JT. dir . eilicklich , Wilhelmstr. 50.

Zu verkaufen niedrere Villenz» beiden
Seiten desNerotolSd.d.Jmmobillen-Agent.,
3. dir . Glücklich , Wilhelmstr . 50.

Z» verkaufen nächst dem zukünftigen
neuen Zentralbahnhof, Biebricherstraßc4,
vollständig neuu. elegant hergerichtete Villa,
12 Zimmer und reicht. Zubehör, gewölbte
Keller re., gr. Garten, durch
3, dir . CHUcklirii , Wilhelmstr . 50.

Zu verkaufen solide, geräumige, herrsch.
Villa, Kapellenstraße 80, d.
3. dir . «gliioklioii,Wilhelmstr . 50.

Zu verk. Einfamilien-Villa.Dambachtal,
Zcntralheiz. ». oller mod. Komfort, d.
3.  dir . Olttcklicli . Wilhelmstr . 50.

Zu verk. in feinst. Villen-Vicrtel2 gut
rentierende Etaoen-Vjllen d.
3 . dir . Glückt I, !, . Wilhelmstr . 50.

Zn verk. die hvchberrsch. ausgestattet' n.
sehr solid gebaute Villa, Gustav-Frehtog-
straße3, wegen Versetzungd. Eigentümers.
Herr» Geb. Hofrot Winter : die Billo
besitzt ollen mod. Komfort, Lift, Zeniral-
heizimg ic., b. d. Immobilien-Ageutur
.5. dir . GrlUeklirli . Wilhelmstr, 50.

Zu verk. nnt. Gartenstr.. geraum. Villo.
15 Zimmer». Zubeb., eignet sichf. Pension,
d. d. Jmmobilien-Aqentur
.r. dir . « likrkiioli . Wilhelmstr. 50.

Zn verk. Villen, Alwiuenstr., Gustnv-
Frevtagstr.. Beetbovenstr. . Blumenstr. ,
Tbeoboreustr.. MarUiistr., Porkstr., Boben-
stebtstr.,Leberberg,Abeggstr.,Schöne Aussicht,
Sonneubergerstr., Mozartstr. rc. b. d.
Jmmobilien-Aaentnr
3. dir . oiUrkiick . Wilhelmstr . 50.

Zn verk. Weinbergstr. elegante moderne
Villo, 5°/o über feldger. Tore, d.
3.  dir . «lUcklirh , Wilhelmstr . 50.

An- ». Abloge von Hypothekcngeldern
streng reelld. d. Jmmobilien-Agentur
.V. dir . Otlückllcli . Wilhelmstr. 50. -

©I AiamS  mit Lade» (Bleichstrnbe»
»i» i * zu verkaufen. Offerten li.

tr . S» an den Tagbl.-Verlag.

Eine vor4 Jahren zum Selbstbcwohncn
sehr solid geboxte

Billa,
>0M. v. Kochbrunnen, mit herrlicher Fern¬
sicht, dicht an den städtischen Anlaaen des
Dombochtbolesn. in der Nähe des Woldes
gelegen. 50 N. Ter., 12 gr . Zimmer und
lebr reichliche Nebenräiime,Badezimmer,
Wintergarten. Cen'ralbemina.gr. Wein-
« . Flafchenkeller, ist zu verkaufen. Näh.
Freseniusstraße 17, Vormittags.

in feinst. Lage, 10 Zimm . mit Zubcb.,
Alle« in modern , eleg. Ausstatt, gehalten,

, , prcisw. zu verk. 11. « nKel , Adolistr. 3.
Villa in der Nähe des Kochbrunnens, mit großem

Garten, ist nuter Selbstkostenpreisdirect vom
Besitzer selbst zu verkaufen. Offerten unter
I, . SS an den Tagbl.-Verlag.

Schöne Billa mit9 Zimmern und
reich!. Zubehör, modern eingerichtet, m.
großem Garten, im G. 95 Ruthen, so
daß man zwei Bauplätze abfchneiden
kann, feine Luge, preisw. zu verkaufen.

®. lEngrel, Adolfstraße3. _
Kreidelstr. 4, mit über 70 Rutden

4t? 11141 großem Bauplatz, zu verkaufen. Be
fichtiguug jede rzeit gestattet._

Villa Blnmenstraße 6,
gediegenu. modern ausgestattet, ca. 12 f.
große und Helle Wohnräuwe nebst reich!.
Nebeugelaß, zu verkaufen. Anskuuft Luisen¬
platz7, im Baubürcau.

Villa ^ änzstraße 5
(Nerothal), zum Alleinbew. für zwei Familien

passend, auch für Fremdeu-Vension gceign., sehr
preiswerth zu verkaufen. Näh. dortselbst beim
Eigentbümer.

.Hochherrschaftl. Villa Frankfurter¬
straße 25, sehr gediegenu. comf. einaericht.,
10 Zim., reich!. Zubeh., Centralb., el. Licht,
Gart., zu verk. , ev. zu vm. Wobmings-
nachweiSbür. 1,1«» & Co ., Schillcrpl. 1.

Ein schönes Haus
Werkst, nsw., Nähe Emserstr., für 112,000 Mk.,
mit einem Neinüberschuß von über 1200 Mk. zu
verk.d.3. & C. Eirinenicli . Hellmundstr.51.

Ein schönes Eckhaus
mit 2 Läden, vorzügl. Lage, worin feit Jahren
gutgebende Geschäfte betrieben werden, zu verk.
Käufer bat Eckladenu. 3-Z.-Wobn. voiist. frei.
Aller Näh. d.I .& C. Firmenich, Hellmundstr. kl.

a  in der Nähe der Bierstadterstr. mit
14 Zimmern und reich!. Zubehör,

schönem Garten, elektr. Licht, Terraingröße
34 Ruthen, für Pension und Herrschafts-Villa
passend, weg'iiasba'ber für 105,000 Mk. zn verk.
d. 3 . & C. Virinenick , Hellmundstr. 51.

Eine schöne Herrschafts-Villa
mit 10 Zim. n. reicht. Zubehör, gr. Zier- u. Obst¬
garten,Terrain 50 Rtb. (Kurtage), f. 112 000 Mk.
zu verk. d. I . L C. Firmenich, Hellmundstr. 51

Ein Hau«, sehr rent., mit allem Comfort auSgest.
mit 3- u. 4-Z.-Wohn., f. 118,000 Mk., sowie ein
Hau«, Nähe Emserstr., mit 8- u. 4-Zim.-Wobn.,
f. 112,000 Mk., mit ein. Ueberschnßv. 1000 Mk.
ferner ein Haus, westl. Stadtib., mit 2x3 -Z.-
Wohn., Werkst, n. s. w., für 98,000 Mk., mit ein.
Ueberich. von ca. 1200 Mk., ferner ein Haus mit
3-Zim.-Wodn.. Htrh. mit Werkst, u. Kodieniager
f. 124,000 Mk., mit ein. Ucbcrsch. v. üb. 1400 Mk.
sowie eine Anzahl rent. Etagenhäuser mit und
ohne Lädenu. Werkst, in den verlch. Stadtth. zn
verk. durchI . ». C. Firmenich, Hcllninndstr.51.

In Hochheim«.«L « '»'
Tdorfalnt und Weinkeller, welche« sich auch für
jedes Geschäft eianet. für 27,000 Mk. zu verk.
d. 3 . & C. Vlrmenicli , Hellmundstr. 51.

Eine mit allem Comfort ausgest. Etagen -Billa,
Nähe Fraiikfurterstr., mit ca. 14 Zimmer» und
reicht. Zubehör, schönem Garten, Terrain 8 Ar
86 Qm. ist für 145,000 Mk. zu verk. Ferner eine
Etagen-Mlla mit 10 Zim. u.Zubeh., kl. Garten
für 52,000 Mk., sowie eine Anzahl Penffonr- u.
Herrscli.-Villrn in den versch. Stadt- u. Vreirl.
zu verk. d. I . fc C. Firmenich, Hellmundstr. 51.

Beabsichtige mein
, _ s£ aU | llK fast neues el°
gantes Etagenhaus in feinster Lage, 4x6 Zimmer
gegen Villa zu tauschen, zahle event. heraus.'
Offerten mit. W . 24 postlagernd.

Kür Kutscher, t
Haus m. sehr großem Hofraum in »

gut. Lage, sehr reut., preisw. zu verk. ]«». Engel , Adolfstr. 3. ^

Schönes Restaurant
(bürgerlich) in Wiesbaden ist mit hübschem,
gut rentablem Hause preiswürbig z»
verkaufen. Anzahlung ca. 20,000 Mk.
Offerten unter Al. 15. 70 hauptpostlag.
hier erbeten.

Dambachtftal 18 z. Alleinbew..8
k? lUU bis 10 Zimmer, m. all. Comfort der
Neuz.. zu verk. Näh. Baubürean Geisbergstr. 8.

mit großem Laden» auch in zwei
theilbar, Gärtchen rc., in feiner breiter

Straße, nabe der Ringkirche. sehr gut rentirend.
unter günstigen Bedingungen zn verkaufen.
Näb. durch den Besitzer unter d . 5* an den
Tagbl.-Verlag.

Aelteres Saus zu Neubau : Kaufhaus oder
3 Lüden und Thorfabrt, 4- 5 Stock. Hmterbmis,
Keller, in mittlerer Stadt zu verkaufen. Offerten
unter C. 53 an  den Tagbl.-Verlag.

Neue? Etagenhaus mit Hinterhaus. 2-Zimmer.
Wohnimaeu, an der Dotzheimerstraße, nahe
Güterbadnhof, für jedes Geschäft passend. ,u
verkaufen oder zu vertauschen, nehme Rest,
kauf in Zahlung. Offerten unter l *• 57 an
de» Tagdl.-Verlag.

Villen jeder Größe, jeder Lage, offeri«.
.1. Imand . Luisenplatz 1.

Etagenhaus
mit über 3000 Mk. reinem Ueberschnß direkt vom

Erbauer zu verkaufen. Anfragen sind unter
„Mensc »*' postlagernd Bismarck-Rmg erbeten.

Kleinere Billa ÄÄS
am Rhein, billig zu verkf. Gefl. Anfragen unier
j*. 1 postlagernd Biebrich a. Rh » F180

Erbacha. Rhein, bei Wiesbaden, Landhansm
grob. Obstgarten, rnb. n. ges. gel., billia zu verk.

Besitzer MerUerk » Erbach, Rhg»
Schönes Landllaus , herrlieb am Rbeiu geleaen,

mit großem Garten, ist sofort billig zu ver¬
kaufen. Näheres durch Architekt JPauli zn
Wiesbaden, Adolfstraße 5.

eiliger. Hotel- Restaur. mit Luftkilr-
Hotel. Westerwaldkreis, 12 fein mobl.

Zimmer, m. Jobresgesch., für 80,000 Mk. mit
20,000 Mk.Anz. zu Vk. d..9. «Sinand .SutfetiSU.

Besuchtes Bad (Sanatorium), immer zunehmend,
60 Zim. m. nachw, 85,000 Mk. Einnahme bah.
Rciugew.. mit 80,000 Mk. Anzahl, zu vk. dunh
Amand , Luiscuplatz 1. ö

0. Rhein, vorzügl. va. pa. Muschelkalk; 0
Produktionsf. » D.-W. tägl., reichesy
Lager dabei, 2 Ringöfen, mit allem In- g
vent., wegen anderw. Untern, unter der ß
Feuerkaffe für Mk. 90,00« zu verkauf.. *
bei geringer An ;., hypothekenfrei. All« Q

I wird gutes Rentenllaus in Tausch ge- l
0 uommen . o . Engel . Adolfstr. 3. w

Groß. BaugrnndstÄ
im Nord-Westen der Stadt, über2 Morgen «rai,
sofort aanz bebaubar, ist zu verkaufen. Offerl«
unter « . 51 an den Tagdl.-Verlag.

Tausch. 5(0- Morgen Bauterrain, am Bahnm
in Diez a/L., schönst gelegen, zu
oder gegen kl. Villa
hau« zu vertauschen.
thekenfrei. Näh. bei , , _ . ,

xt . Hertens , Drudenstraße 4, Part. 1.

Kalkwerk!

verkauft»
oder ' rentable? Etag!»'
Das Terrain ist-Wk'

Immsbiiierrkaufen gesucht.
Serrschaftl . Villa zim, Nlleiiibewohncn in,««

ruk. Lage(Pr. ca. 100,000M.) öu k. ges. AuJ
Off. erbetenu. V. 5« an den Tagbl.-VerW

JT Geschäftshaus , zu größ. Betrieb
geeignet, in guter Lage zu kaufen gel.

^ Thorfahrt und größerer Hof müssen
vorhanden sein. . „

O . Engel , Adolfstraße 3. ^
Größere Villa , 10- 12 Ziinmer, fof. ä» mk«'»

oder zu kaufen gesucht. Offerten»nt PrelE
unter II. SS an den Tagbl.-Verlag.

Einige Häuser mit Wirtllschast zu kani«
gesucht, linanü . Luisenplatz 1.

Al. Fabrik oder Slnwesen nnt pass,
zu Werkstätten und Lagerrälimen vier "
Umgebung zu kaufen gesucht. Offerten>n.
angäbe unter -1. S8 an den Tagbl.-Veriaf:

Bauierrain an fertiger Straße, gelegen zwu^
Frankfurter- und Dotzheimerstraße, zu
gesucht. Offerte» mit Preis unter
den Tagbl.-Verlag. . ,

Ein Stück Land , 25—80 R.. ZU taufenÄ
Obere Labustraße bevorzugt. Offerten»«8*“
unter ». 11. SO postlagernd erb.

’kaiijk»
58«»

IfHIln 9 Zimmer, verkäufl. Preis 110,000 Mk.Mp. Baubürean Nicolasstraße5,
Meine beiden bochherrichaftlichen, mit allem

^Comiort der Neuzeit auSgestattete Villen, Ecke
der Lefsing- u. Martinsträße». Ecke Beethoveu-
und Schubertstraße^ sind preiswürdig zu per- 1
kaufen. Näheres bei

Fr . Silan,in , Adelheidstraßc 64.
^ Billa mit prachtv. Garten
/ (ca. 100 Ruth.), sodaß1 od. 2 Baupi. ab- r
k. geschn. werd. können, in schöner, guter Lage, ^
^ preisw. zn verk., evtl, anäi f. 2 kleine Fam.
w paff. O. Engel , Adolfstr. 3. p
Billa b. Kurhause. 15 Z. und viel Zubehör, für

70 Mille zu verkaufen. Näb. Abeggstraße4. 1.
a Nerothal , feine Villa mit Ceutralb., a
v electr. Licht rc., 12 Zim . 11. reicht. Zub ., r
^ hübsch. Gart,, weg. Wegzug sehr preisw. ^
a unter den»Selbstkostcnpr. zu verkaufen, a

f O. Engel , Adolfstr. 3. f  I

fDM

Statt jeder besanderen Anzeige.
Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Nachricht, daß unser

lieber Gatte und Vater, Herr

Amstgerichtssestetär ÄkMÜNd BöllWe
am 17. d. M., Morgens3'/i Uhr, sanft entschlafen ist.

Mieskaden , den 18. April 1904.
Frau Anna Kaner und Aochlev.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 20. April, Nachmittags
vom Sterbehause, Gustav-Adolfstraße 16, aus statt.

3 Uhr,
1147
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